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Auszug arrs den
Verhandlungen
des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat beschlossen:

- Baubewilligungen werden erteilt für das Erstel-
len eines kirchlichen Zentrums in den Brugg-
wiesen, für zwei MehrfamilieDhäuser an der
Wallisellerstrasse, ein Einfamilienhaus an der
Rietgrabenstrasse, eine Autowerkstätte a[ der
Flughofstrasse, eine provisorische Lagerhalle
an der Schürhölzlistrasse, für die Aenderung
früher bewilligter Pläne sowie für yerschie-
dene Umbauten in Gebäuden, Das Erstellen
eines Mebrfamilienhauses an der Linden-/
Bruggwiesenstrasse sowie eines solchen an der
Oberhauserstrasse muss verweigert werden.

- Für das vor. der Teilbauordn&n3 erfasste Ge-
biet im Bereich der Schafthauserstrasse wird
als weitere Arbeitsgrundlagen die Anfertiguog
eines Modelles im Massstab I1500 in Auftrae
gegeDen.

- Der nächsten G emeindeversammlung wird be-
antragt, die in der Dienst- und Besoldungsver-
ordnung festgelegten Entschädigungen der
Feuerwehr der Teuerung entsprechend zu er-
höhen, sowie die nachstehenden Kredite zu
bewilligenr Fr. i35 000.- für das Erstellen
einer Erholungsanlage im Auwald, Franken
520 000.- für ein Trottoir an der Unteren Bu-
benholzstrasse und Fr. 154 000-- für einen öf-
fentlichen Parkplatz in den Bruggwiesen beim
Center.

- Der Cemeindcrat ersucht die Rechnungsprü-
fungskomrnission im Hinblick auf die Kritik
der Stimmbürger am Ablauf der Gemeinde-
versammlung vom 27. März 1972 unter Hin-
weis auf $ 37 der Gerneindeordnung, in den
Fällen, in denen sie sich veranlasst sieht, zu
gemeinderätlichen Anträgen besondere Stel.
lung zu nehmen oder diese abzulehnen, das
Geschäft vor der Weiterleitung der Anträge an
die Versammlung mit dem Gemeinderat zu
beraten.

- Als Waagmeister der öffentlichen Viehwaage
in Opfikon wird Hermann Güttinger-Staub,
Opfikon, gewählt,

- Für die Entwässerung des Eichlibrunnenweges
rvird ein Kredit von Fr, 5500.- bewilligt.

- Der Gemeinderat bewilligt für zusätzliche In-
genieurarbeiten beim Bau d,er SBB-Ueberlüh-
rungen Rohr- und Riethofstrasse einen Kredit
von Fr.33 160.--

- Die lchresrechnung des Zweckverbandes der
Gruppenwasserversorgung Vororte und Glattal
wird genehmigt.

- Es wird davon Kenntnis gcnommen, dass der
Regierungsrat die durah die Urne beschlosene
Aenderung der G emeindeordntrag betreffend
die Ergänzung der Zahl der Wahlbüromitglie-
der gcnehmigt hat.

-- Dcr Gemeinderat befasst sich an zwei aasser-
ordentlichen Sir zungen mit Zukunl ts p rob lemen
der Gemeinde: Es werden Fragen über die
Planung und ein mögliches Konzept zur Schaf-
fung von Freihaltezonen beraten; Probleme
der Verwaltungsorganisation und der lang-
fristigen Büroraumplanung crörtert; die Fort-
Iührung der Finanzplanung an die Hand ge-
nommen; das Arbeitsprogramm des Gemeinde-
rateö für den Rest des Jahres 1972 und die be-
sonderen Schwerpunkte der Tätigkeit festge-
legt. Der Rat nimmt Kenntnis vom Ergcbnis
der Vcrnehmlassung der Behörden und Par-
teien betreffend die Ausscrordeotliche Gemcin-
deorganisation. Die Behörde wird das Geschäft
Ende Mai abschliessend beraten und ihre An-
träge zuhanden der stimmberechtigtcn stellen.

Glatörugg
Freundlicb - pronpt - zuverläsaig

Schuljahresanfang im Herbst?
Wenn das Zürcher Stimmvolk sich (nochmals)

für den Hcrbstbeginn entscheidet, so wird das
nicht ohn€ ganz erhebliche Schwierigkeiten und
sehr beträchtliche Kosten möglich sein. Die Um-
stellung auf den Herbstschulbeginn erfordert die
Klassenbestände erheblich zu vergrössern. Die
Umstellungsphase dauert an der Primarschule 11,
an Primar- und Oberstufe 14 Jahre..']Iy'egtgll den
Langschuljahren mit einem zusätzlichen 5- Quartal
ergeben sich gemäss den Angaben des Regierungs-
rates ein Aufwand von 80 Millioren Franken.
Weitere grosse Kosten entstünden durch viele zu-
sätzliche 1. Klassen, die während mehreren Jah-
ren neu gebildet werden müssten. Hinzu kämen
auch noch die neuen Ausgaben für die Fortbildung
von rund 4000 Lehrern während der Uebergangs-
jahre- Für die neuen Klassen fehlen die nötigen
l,ehrer!

Da die Schulzeit für 100 000 Schüler um ein
halbes Jahr verlängert werden müsste, würd€ die
Wirtschaft während eines halben lahres keine
neuen I-€hrlinge erhalten.

Trotz diesen schweren, vom Regierungsrat sel-
ber zugectandenen Nachteile, soll nach seiner
Meinung doch umgestellt werden, weil dies ein
erster Schritt zur Schulkoordination sei,

Weder eine Koordination noch eine Schulrelorm

Auch wenn also der Kanton Zürich umstellt,
kann von einem einheitlichen Schuljahresbeginn,
der in 16 deutschsprachigen Kantonen bis 1965
tatsächlich bestanden hat, keine Rede sein. Das
ganze Geschrei über einen einheitlichen Schul-
jahresbeginn, das von seiten der Massenmedien
erhoben worden ist, endet also damit, dass der
einheitliche Schuljahresbeginn heute in vier ver-
schiedene Variationen auseinanderzufallen droht,
Die Regierung macht ja selbst das Zugeständnisj
dass von der Schule aus die Umstelluns auf den
Herbstbeginn nicht nötig ist und gegeiüber der
ietzigen Regelung nur Nachteile bringen wird, Es
ist eben auch keine echte Koordination. Die Um-
stellung bedeutet eine bloss administratiye Mass-
nahme, die dem Kanton Zürich Kosten verur-
sachen wird, die in die yielen Millionen Franken
gehen. Ueberflüssigerweise ausgegebene Gelder!

Vedolgt man die Auseinandersetzung um den
Söuljahresbeginn, so überrascht einen die Vehe-
menz, mit der die Gegner ihre Standpunkte ver-
treten. Beide Seiten versuchen geradezu erbittert,
dem Stimmbürger den bevorstehenden Untergang
der zürcherischen Volksschule auszumalen- Auch
unter der Lehreßchaft sind die Meinungen ge-
tcitt.

Da wäre zunächst festzuhalten, dass die Quali-
tät einer Schule nicht vom Zeitpunkt ihres Beginns
abhängt. Unverständlich mutet deshalb die gro-
teske Ereiferung der beiden Lager an. Möglicher-
weise bedeutet dieses Getuc ein unbewusstes Ab-
lenken yon den wirklichen, echten Problemen un-
serer Schulen. Möglicherweise scheut man sich
manchenorts, die dringenden, zahlreichen heissen
Eisen in unserem Bildungssystem anzupacken.
Dass die Verlegung des Schulbeginns vorn Früh-
ling auf den Herbst eine echte Reform darstellt -daran glaubt wohl niemand im Ernst. Sie kann im
besten Fall eine administrative Massnahme zu-
gunsten der Koordinalion unlcr den Kantonen
sein - mehr nicht.

Ein Hemmschah lür dringend.ere Aulgaben

Es kommt noch ein letzter wichtiger Gesichts-
punkt hinzu, der die Stimmbürger verahlassen
sollte, den Herbstschulbeginn abzulehnen,

Wenn schon diese Umstellung keine Vorteile
für unser zürcherisches Sqhulwesen bringen wird,
mia Schulkoordination wenig und mit Schulrefor-
men überhaupt nichts zu tun hat, so wird doch die
Vollziehung die Erziehungsbehörden, die Erzie-
hungsdirektion und Erziehungsrat während Jahren
mit überflüssigen administrativen Massnahmen -Ausarbeitung zahlreicher Verordnungen und Re-
glemente 

- derart belasten, dass diese schon ietzt
überlasteten Behörden während Jahren nicht mehr
clazu kommen werden, konstrttklive schulpoliti-
sclre und schulrefotmerische AuJgaben in AngrilJ
zu nelnnen. Fragen der Neugestaltung der Ober-
stufe der Volksschule, eines neuen Mittelschulge.
setzes und eines Universitätsgesetz€E, all das wird
verzögert werden, weil die vorbereitenden Instan-
zen sich in den nächsten Jahren mit dem ganzen
administrativen Kram der Umstellung auf delr
Herbstschulbeginn zu befassen haben und nicht
mehr genügend Zeit fjnden werden, um die sehr
viel wichtigeren und dringenderen Aufgaben, vor
deren unsered zücherisches Schulwesen steht, einer
baldigcn Lösung entgegen zu führen . . .

Aus all diesen Gründen tut das Zürcher Volk
gut daran, beim bewährten Schulbeginn im Früh-
ling zu bleiben. Das Schulkonkordat ist auch mit
dem Frühlingsschulanfang durchaus möglich und
wird dadurch nicht in Frage gestellt, alle gegen-
teiligen Behauptungen und Beteuerungen dienen
nur dazu, den Stimmbürger irre zu führen, Ohne
Untstellung d.es Schuljahresanlanges aul den
Herbst, ohne Millionen-Ausgaben und ohne Um-
stellungsjahre mit grossem Umtrieb, kann sofort
nit der Arbeit lür eine sinnvolle Koordination im
Interesse unsercr Schulen begonnen werden. Arn
3./4. Juni für die Volks-Initiative für den Früh-
lingsschulanfang ein überzeugtes JA

Margrit Reimann
Präsidentin des Kindersärtnerinnen-Vereins
Zürich i

Veranstaltungs-
kalender der Vereine
und Behörden
Im heutigen GA sollten Sie zur Abwechsluag auch
einmal einen Blick auf die Beilage werfen, Für
das 2. Halbjabr 1972 finden Sie dort einen Kalen-
der, in verschiedenen Farben schön gedruckt, der
Sie über sämtliche Anlässe aus dem Dolitischen
Leben, über die wichrigsten Schuldaten, Vereins-
daten und Generalversammlungen orientiert.

Dieser Kalender ist ein Ergebnis der yon W.
Abegg ins Leben gerufenen (Präsidentenkommis-
sion der Ortsvereine Opfikon-Glattbrugg>. Dele-
gierte von 27 Vereinen kamen zusammen um die
Termine von Vereinsanlässen miteinander abzu-
stimmen, Dieser Veranstaltungskalender ist aller-
dings nur ein Ergebnis der Konferenz, welches in
mühevoller Arbeit von Aktuar Bruno Weber zu-
sammengestellt wurde. Gemäss Protokoll soll
nämlich (der tiefere Sinn> der Konferenz nicht
darin bestehen, die Termine abzugrenzen. Die
Konferenz sollte auch als Vertreter der Vereine
in allgemeinen Vereinsfragen gegenüber der Be-
hörde auftreten, Eine weitere praktische Folge be-
steht darin, dass die Einwohoer unserer Gemeinde
vermehrt io den Genuss von Konzerten des Mu-
sikvereins kommen. Künftig sollen nämlich orts-
ansässige Vereiog, die von gesamtschweizerischen
Festen heimkebren, durch den Musikyerein emp-
fangen werden, Auch Einzelpersonen, welche z. B.
den Titel eines Schweizermeisters erringen, sollen
künftig in den Genuss eines Ständchens kommen.

Da jedoch Musik nicht nur in die eigens dafür
bestimmten Ohren der GeehrteD geleitet werden
kann, werden auch die Nachbarn der Schweizer-
meister künftig Nutzniesser sein.

Auch die Bundesfeier 1972 kaarn nur noch voD
Erfolg gekrönt sein. Sieben Vereine erklfuten sich
freiwjllig bereit für die einwandfreie Organisation
dieser Feier besorgt zu sein. Der Fussballclub, der
Tennisclub und der kath. Kirchenchor wurden
schliesslich dazu bestimmt, dieses Amt zu über-
nehmen. Für die Arnprache sind sie jedoch nicbt
verantwortlich; dafür wird nämlich die Behörde
einen geeigneten Mann stellen.

F'rühjahr oder Herbst?
Ein Sechstklasslehrer mit 35 Schülern kann für

diese Art von Reformen nur noch ein müdes Lä-
cheln übrighaben. Für ihn und seine Schüler gibt
es nur eine einzige wirksame Schulreform: die
drastische Reduktion des Klassenbestandes; Erst
dann kann cr sich wieder dem einzelnen Ki[d wid-
men, eßt dann können die Erkenntnisse der päda-
gogischen und psychologischen Forschung dem
Kinde praktisch zugute kommen, erst dann erlebt
das Kind eine individuelle Förderung seiner Bega-
bung.

Solange wir glauben, uns leisten zu können, un-
sere Kinder dem derzeitigen Lehrerwechsel auszu-
liefern, solange wir glaube[, Matunnden ohne
jede pädagogische Ausbildung seien gut genug für
die Bildung unserer Kinder, solang€ sind (Refor-
menr und (Modelle)' ganz einfach lächerliche
Farcen und beschönigende Alibis-

Dcr Finanzchef des Kantons Zürich hat uns den
<unerfreulichenl Stand der Staatskasse eeschildert.
Neben einer Stcuererhöhung sind auch Einsparun-

Am Samstag,
den 24. Juni 1972

dürfen wir Sie zu einer,Besichtigung
unserer neuen Bankräumlichkeit€n
einladen.

Reservieren Sie sich schon heute un-
seren (Tag der offenen Tür"l

Schweizerische Bankgesellschaft

gen zu erwarten, Sollten sich die Anzeichen meh-
ren, dass diese Einsparungen sich vor allem auf
den Sektor Erziehung, Bildung und Kulhrr kon-
zentrieren, dann allerdings sind die Aussichten für
unsere Schulen düster, selbst wenn sie am Heiligen
Abend oder an der Fasnacht beginnen.

Frühjahr oder Herbst? Wir meinenl Da sich Ar-
gumente und Gcgenargumente etwa die Waage
halten, sind wir lür d.en Herbstbeginn, Als Geste
den kleinen Kantonen gegenüber, dass auch der
grosse Kanton Zürich zu Konzessionen bereit ist,
aus der Hoffnung, dass die Umstellung auch echte
Reformen ins Rollen bringen könnte, und aus der
Uebcrzeugung, dass der Herbstschulbeginn früher
oder später kommen wird - wie seinerzeit der
Rechtsverkehr in Schweden und da.s Dezimalsy-
stem in England.

Deshalb unser Vorscblag:

lnitiative für den Frühjahrsbeginn: NEIN.

EVP Opfikon-Glattbrugg

CON]FNS]E I TF.A-ROOM|i
Glattbrugg Tel.: 83 63 54 

I
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Tel€fon &3 94 72



Vereine

Kal holisches K irchenze nlrum

dene Artikel. OK

Männerrlege
Vita Parcouß

Einmal mehr wurde hier die Früblingsputzete
durchgeführt. Die ganze Anlage ist nun wieder in
tadellosem Zustand urld kann zur regen Benützung
bestens empfohlen werden.

Wir danken allen Helfern für ihre Mitarbeit,
ganz besonders jedoch den zugewanderten. Auf
Wiedersehen im Frühjahr 1973.

Volley Spieltag

Am 4, Juni wird in der Mettlen ein volleytur-
nier mit 8 auswärtigen Mannschaften durchge-
führt. wit würden uns freuen, viele Zuschauer in
der Halle und in der Festwirtschaft zu sehen.

llaldlaul

Der Waldlauf, der erstmals vorverlegt wurde,
findet am 16, Juni statt. Besammlung 19 Uhr bei
der Turnhalle Halden. Mitmachen geht vor dem
Rang.

Die Kommission

Pfadfi nderstamm Freienstein
Eq gibt ein englisch6 Sprichwort, dals heisst ge-

nau ins Deutsche übersetzt: (Taten sprechen lauter
als Worte.r Da ich überzeugt bin, dass mah die-
sem Spruch mehr Beachtung schenken sollte,
möchte ich ihn am kommenden Elternabend als
Leitfaden benutzen, denn ich bin der Ansicht, dass
ein Elternabend nicht nur aus Worten, respektiv
Erklärungen und Diskussionen, bestehen darf, son-
dern er muss etwas Handfestes aufweisen. Hand-
festes im Sinne von Taten, Taten die die Pfadi
demonstrieren.

Aber was versteht man darunter, wenn ein Pfedi
Taten demonstriert? Ich würde sagen, er zeigt
oraktisch was er macht. Und das ist auch schon
äas Programm für den erwähnten Elternab€nd.
Wir verkürzen ein Lager von vier Tagen auf eine
Stunde. ln dieser Stunde geht es von der Hinfahrt
über Zeltaufstellen, I-agerbau, Schlafen, Essen,
Wettbewerb, Lagerfeuer bis zur Rückfahrt und
dem Abtreten. Aber ich mtichte jetzt nicht alles
vorwegnehmen, denn:

Taten sprechen lauter als Worte!

Aufgebot für Samstag, 3. Juni

StamhübunB
Fähnli Biber 13-40 Uhr Pfadiheim Glattbrugg
Fähnti lltis 13.50 Uhr Pfadiheim Glattbrugg
Fähnli Steinbock 14 Uhr Pfadiheim Glattbrugg
Fähnli Adler 14-10 Uhr Pfadiheim Glattbrugg
Fähnli Puma 14.20 Uhr Pfadiheim Glattbrugg

Stemm Freiensteinl
-- Abtrelen; 17,30 Uhr Pfadiheim

- Mitnehmenr Elternabend-Anmeldung

- vollständige Uniform, Hut

- Halbschuhe

- kein Zvieri

Gelbe Meute (|lölle)
Antreten: 11.30 Uhr Bahnhof Clattbru8g
Abtreten: 17.00 Uhr Bahnhof Glattbrugg
Mitnehmen: (bei schönem Wetter)

- Badzeug

- Halbschuhe

- kein Nottäschli

Ursula Winterberg v/o Quirl (Tel.50 00 4l)
Eugen Wiederkehi v/o Ruggel (Tel.48 13 46)

N.B. oPurzel) meint noch: Soll ich Dich mit dem
MfEser kitzeln?

Naturtreunde
Samstag, 3, Juni

Abendseerundlahrt auf dem Zürichsee mit dem
Schiff (Wädenswil). Abfahrt beim Bürkliplatz um
20.30 Uhr. Orchester Beer. BillettYowerkauf: Pa-
peterie Wertli, Kloten, Tel. 84 10 44 und Chem.
Reinigung Juchler, Glattbrugg, Tel.83 68 09. Bei
ieder Witterung. Anschliessend besuchen wir die
Klotener Musiktage.
Sonntag, 4. Juni

Katerbuntmel. Besammlung beim Bahnhof Klo-
ten um 13.00 Uhr. Orientierung über die Durch-
führung durch Tel. 160 ab 12.00 Uhr.
Sonntag, 11. Juni

Bergwanderung Albislnrn. Besammlung beim
Bahnhof Kloten um 8.10 Uhr. Rückkehr um l6.50
Uhr, Anmeldung bis 8. Juni an J. Hoppeler, Tele-
lon 84 24 64.
Samstag/Sonntag, 17./18. Juni

Skitour Sustenhorn Abfahrt mit PW ab Bahn-
hof Kloten um 12,15 Uhr, Schriftliche Anmeldung
bis 12. Juni (mit und ohre PW) an Tourenleiter
Jakob Jegen, Lägernstrasse 11, 8302 Kloten,
Sonntag, 18. Juni

Kinderlour Zürcher Unterland. I-eitung: Hans
Suter, Glattbrugg, Tel. 83 57 35 ab 19.00 Uhr.
Wanderabend
jeden Dienstag ab Bahnhof Kloten, um 20,00 Uhr.

N aturlreunde J ugendgruppe
Samstag/Sonntag, 10,/1 1. Juni

Eiskursl, Steihgletscfter. Nach Programm der
NF-Bergsteigerschule. Auskunft: Alf. Aegerter,
Tel. 84 05 13.
Samstag/Sonntag, 17-l18. Iuni

Velo- und. Zelttour. Ar'meldung und Auskunft
bis 15- Juni an B. Aegert€r, Tel. 84 05 13.

VORANZEIGE:
Samstag/'Sonntag, 24. 125. I uni

Eitkurs Il, Rhoneglelscher. Nach Programm der
NF-Bergsteigerschul€,

Fussballklub
G encralvertammLung
Heute Freitag, 2. Juni, l:idt der VorstaDd des FC
Glattbrugg zur Generalversammlung in das Rest.
Glatthof ein.

Für Aktive und Senioren obligatorisch, die Pas-
siv. und Freimitglieder sowie die Supporter sind
recht herzlich eingeladen, Aus der reichbefrachte-
t€n Traktandenliste seien hier nur einige Auszüge
erwähnt:

- Jahresbericht des Vizepräsidenten

- Rechnungs. und Revisorenberichte

- Budget 1912173
-- Trainerwahl

- Ernennungen

- Wahlen
lm Vorstand dürfte es ausser dem Posten des
Prdsidenten keine grossen Aenderungen geben.

Wie ihnen sicher bekaennt isl, schied letztes Jahr
unser langjähriger Präsident aus gesundheitlichen
Gründen äus. An dieser Stelle sci HerI Ernst Hir-
schi für seine souveräne und weitsichtige Vereins-
führung nochmals recht herzlich gedankt.

Intcrnet Vereinsturnier aul dem Sportplatz Roht
Am Samstag, 3. Juni, findet auf dem Sportplatz

Rohr erneut ein internes Vereinsturnier statt. Un-
ter der Leituns von E. Frick wurden sechs zirka
sleich starke lüannschaften mit Spielern verschie-
äenen Alters und Stärke gemischt, die in 2 Grup-
Den sDielen. Dass das Turnier als Plausch ausge-
iragen wird, ersehen Sie schon aus den Namen
den einzelnen Mannschaften:
CruDDe l: Kolibri, Ceissli, Kätzli
Gruppe 2: Chüeli, Schäfli, Muneli

Mii ai"t"- Turnier versucht die vereinsleitung
unter den Spielern der einzelnen Mannschaften
vermehrten Kontakt zu pflegen Wenn Sie nun
wissgn möchten w€r gewinot (wenn ein Muneli ein
Kätzli deckt und was dabei herauskommt), kom'
men Sie am besten am Samstag ins Rohr,

JuniorettA-Turnier
Zu Ehren unseres allzufrüh verstorbenen Fuss-

ballkameraden Christoph Oehler, findet am Sonn-
tag, 4, Juni, wiederum ein Gedenkturoier statt.
Acht starke Mannschaften messen sich von 8 Uhr
morEens bis 17 Uhr abends in Spielen von 2 mal
l5 Minuten. Den Schluss bildet die Preisverteilung
mit der Uebereabe des Christoph-Oehler-Pokals.

An beiden fagen sorgt unser Festwirt für Dur-
stige und Hungrige.

Sertioren
Die erste Mannschaft unserer Senioren ist in

dieser Saison wieder ungeschlagen Gruppenmei-

-
t

eine Runde werter.

Grütnpelturniet
Die Anmeldefrist für das 13, Dorf-GrümpelNrnier
wurde bis Dienstag, 6. Juni, verlängert. Es sei hier
nochmals auf die einzelnen Kategorien hingcwie-
sen:
A. Allgemeine
B. Dorfverei(le (2 Fussballer)
C. Schüler
D. Damen
Anmeldungen:
W. Stoos, Talackerstrasse 60, Tel. 83 30 55.

wieder Riöhtung Schweiz.

Tenni8klub 8152
Nach der Unterbrechung durch Pfingsten wurde

am letzten Wochenende die 3. Runde der Inter-
club-Meisterschaften ausgetragen. Im Rahmen der

allen Spielern stark zu schaffen machte. Das Tref-
fen enäete mit einem 6:3-Erfolg der Gäste, bei
zwei Gewinnen im Einzel und einem Sieg im Dop-
pel für Olattbrugg.- Der stürmische Wind hatte sich zwar etwas

beruhigt, dafür tegnete es leichte, als sich die
2. Mannschaft am Sonntagmorgen versammelte'
um zu Blau-weiss 2 nach Uster zu fahren, und es

erschien zunächst zweifelhaft, ob man überhauPt

nach einer bedauerlichen Verletzung eines Uster-
mer Spielers, im DoPpel, ao uns. Endresultat: 6:3
ftu Glattbruss.

Bei den dämen ist man durch ihre bisherigen

zwei Heimspiele vor, nämlich:
Samstas, 3. Juni, 14.00 Uhr:
Damen-3. Liga, TC 8152 - Seebach

usen 2
Sonn-

Fahnenweihe-Wettkampf Niederglatt
Untertand, allen voran der Güntbard-Böy Edi
Greutmann (Regensdorf), der den Wettkampf
dank vier Maximalnoten an den G€reäten gewann
Die Resultate der Turnere aus dem TVO;

9. Briner Ernst, 14. Hottinger Walter, 46, Baum-
gartner Yvo, 51. Gering Klaus, 69. Salvatore Va-
lentino, 71. Burri Eugen.

Trainings-Vlleekend Filzbach

13. Grümpelturnier

FC Glattbrugg

Sportplatz "Rohr'

Samstäg, 17, und Sonntag, 18. Juni
(evtl. 24. und 25. Juni)

A Allgemeine

B. Dortuereine (2 Fussballer)

C. Schüler

D, Damen

W. Stooss, Talackerstrass€ 60
Tele fon 83 30 55

Anmeldeschluss verlängert bis
6. Juni 1972

Wohnstätte und Tbeffpunkt
vor kurzer Zeit noch waren Kirchen und Pfarr-

häuser Zentren kirchlichen Lebens, Die Gemeinde
lrurde zusammengehalten durch das sonntägliche
Sich-Treffen auf dem Kirchplatz, durch die Au-
to tät des Pfarrers und nicht zuletzt durch fami-
liäre und verwandtschaftliche Bindungetr der Ein-
wohner untereinander, di€ so stark wirkten, dass
so Gemeinde lebte. Freud und Leid, Zant und
Hader, alles zog sich wie ein roter Faden durch
die eanze Gemeinde. So strahlte auch - Kirche -

in die Gemeinde hinaus.

Zuerst langsam, dann immer schneller vollzog
sich ein totaler Wandel. Die lnduslrialisjerung mit

tlichen Ftei-
schaft zum
sprä_ch f_ghlt
chatt ln -l(rl-

che und Staat mebr und mehr. Wo noch Atrsätze
zu wahrer Gemeinscbaft da sind, müssen sie lang-
sam sterben, weil der bergende Raum mangelt,
um Gemeinschaft zu pflegen. Die alte Linde mit

TV0-Nachrichten

Im Rahmen seiner Fahnenweihe führte der

mern befand sich sozusagen die gesamte Promi'
nenz der drei Turngattungen aus dem Zürcher

dem Dorfbrunnen, die geräumige Bauernstube
fehlen, um Geborgenheit und Halt in der Gemein-
schaft zu erleben- Darum muss unsere Generation
Stätten des Dialogs bauen und so der wachsenden
Stadt Zenken und Stätten des Geborgenseins
schenken. Von solchen Zentren geht l-eben aus,
das befruchtend wirkt zuerct im kleinen Kreis der
Oemeinschaft, sich aber bald weitet und hinein-
strahlt in die grcese Pfangemeinschaft, Die Kir-
che kann wieder Erlebnis werden, wenn sie lm-
pulse lebendiser Gemeinden erhält und so letztlich
ichte Liebes--und Mahlgemeinschaft wird.

ln unserer Gemeinde soll ein Zentrum der Be-

werden.

So wie unsere protestantischen Mitchristen ein
Kirchenzentrum gebaut hab€n, ebenso müssen
auch die Katholiken mit den zur Verfügung ste-
henden Mitteln eitren Ort der Begegnung' einen
Treffpunkt bauen. Zu diesem Thema lesen Sie

in den kommenden Pf arrblattsusgaben Yerschie-

einem 1o-Kampf und 2 Kunstturner ebenfalls zu
einem 10-Kampf. - Möge es Kränze regnen!

Souten Sie, lieber Leser, den dringenden Wunsch
haben, den TVO nach Aarau zu begleiten und un-
sere Taten an Ort und Stelle mit kräftigen Zurufen
zu unterstützen, so beachten Sie bitte folgendes:

Für einen SitzDlatz im Car nach Aarau melden
Sie sich bitte beiBruno Schumacher, Oberturner,
Tel.83 65 55. Die Kosten für die Fahrt (einfach!)
betragen Fr, 7,-, Abfahrt Samstag,24. luni 1972,
04.00 Uhr, Schulhaus Halden.

Eidgenössisches Turnfest in Aarau
In zwei Wochen für die einen, in drei für die

andern, ist es soweit: Neben den Vorbereitungen
der Aktiv-Sektion gilt es auch einmal die wenigen
Einzet-Akteure zu erwähnen, welche sich eben-
falls intensiv auf das Fest vorbereiten.

An L6.ll'1. Juni finden in Aarau die' eidg-

sDäter messen sich auch einzelne Turner in sePa-

r-aten Disziplinen; so starten 2 Ilichtatl eten zu

Heute abend 19.30 Uhr turnt der TVO in Filz-
bach, dem zürcherischen Magglingen Bis Sonn'
tasmorgen 10.00 uhr wird insgesamt während 8
Stlundei trainiert, trainiert und nochmals lrainiert.

Von 10.00-10.10 Uhr findet dann die Haupt'
probe statt, Dazu laden wir Sie herzlich ein. Filz-
bach ist ein idealer Ausgangsort für Aus{lüge und
Wanderungen am Nachmittag.

IKorbball llantonalliga, TVO 1
Ganz allein und absolut ohne Unterstützung der

zweiten Mannschaft hat die TVO l-Mannschaft
mit den zwei letzten SpieleD gegen Bülach und
Gc-Winterthur die Meisterschaft abgeschlossen.
Durch die glänzende Leistung des TvO 1 in der
diesjährigen Meisterschaft, verbleibt die Mann-

schaft in den oberen Rängen der Kantonalliga.
Die definitive Rangliste kann elst später veröffent-
licht werden.

Die Resultate der beiden letzten Spiele:
TVOl-Bülach,5:5,
TvO 1 - Gc-Winterthur. 4 : 2.
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46&l"r/"&,
Ecrhwelzerl gcrhs l\fi ffi n schgtta-
melst€rechaft I'n l(unstturnen
Santtag, j- Juni 1972, in BassersdorJ

Am kommenden Samstag, den 3. Juni 1972,
wird in der grossen Festhütte in Bassersdorf die
17, Schweizeriscbe Mannschaftsmeisterschaft im
Kunstturnen durchgeführt. Von 9 bis 12 Uhr
und von 13.30 bis 16 Uhr steht die Vorrunde auf
dem Programm. Die drei besten Mannschaften
kommen in den Final, der ab 19.30 Uhr ausgetra-
geD wird,

Angemeldet für den Wettkampf sind folgende
Vereinsmannschaften: Aarau Bürgerturnvcrein,
Ascona Unione Sportiva I und II, Bern Berna I
und II, l-uzern Bürgerturnvereio und Frauenfeld
Stadt-Turnverein. Die Kantone Thurgau, Genf,
Neuenburg, St. Gallen-Appenzell und Waadt stel-
len je eine Mannschaft, während der Kanton Zü-
ricb mit fünf Mannschaften ve reten ist.

Unter den über 100 Wettkämpfern, die in den
genannten 17 Ma[nschaften antreten werden, fin-
den wir das fast vollzählige Schweizer Kader, so
dass die Freunde der hohen Schule des Kunsttur-
nens voll auf ihre Rechnung kommen werden.

Gegen Sooo Turrlvetoran€n
&us dem Ka,nton Zürich
ln Baesersdorf
Landsgemeinde am Sonntag, 4, tuni 1972

Am nächsten Sonntag, 4. Juni 19?2, wüd in
Ba.ssersdorf die 52. Landsgemeinde der Veteranen-
Vereinigung des Kantonalturnyerbandes Zürich
abgehalten. Um 13 Uhr erfolgt beim Bahn.hof
Bassersdorf der Empfang der Kantonalfahne,
Nachher werden sich die Veteranen, die aus allen
Gemeinden des Kantons erwartet werden - gegen
3000 an der Zahl -, in Achterreih€n formieren
und im Festzug durch das Dorf marschieren.
Landsgemeindeplatz ist die grosse Wie6e beim
Möslischulhaus. Den Traktanden entsprechend
folgt nach dem allgemeincn Gesang das Eröff-
nungswort des kantonalen Obmanff Arnold Mül-
ler. Festprdsident Friediich Dübendorfer, Bassers-
dorf, hält anschliessend eine BegrüssuDgsanspra-
che. Im Mittelpunkt der Landsgemeinde steht.je-
weils die Ehrung der verstorbenen Veteranen, die
von Pfarrer Theodor Pfister vorgenommen wüd.
Veteranen, die das achtzigste Lebensjahr erreicht
oder übeNchritten haben, werden daür besonders
willkommen geheissen. Schliesslich werden neue
der veteranen-vereinigung beigetretene Sektionen
begrüsst und dann hält der Präsident des Kanto-
nalturnverbandes Zürich, Ernst Knöpfli, eine An-
sprache. Den Äbschluss bildet die Bekanntgabe
der Vergabungen.

Im Falle schlechter Witterung wird die l-ands-
gemeinde in der F€fthütte durchgeführt.

Zlvilstandenaohricht€r

Wieder möchten wir unsercn Lesern, insbesondere aber denjenigen, die Sinn und
Versttindnis dffir haben, ein Stück Heimat vor Augen führen. Es ist eine Kreidezeichnung von

Theo Muyr, einem Künstler, der sein Atelier in Opfikon aufgeschlagen hat. Unschwer
wird der Betrachter darin den alten Dorfteil Opfikon erkennen. Über den schützenden Giebeldächern

der dominierende Turm, als Mahn- und Wahrzeichen in Vergangenheit und Zukunft.

Geburten
Nagi Abmed, des Nagi, Soliman uDd der Ingeborg

APrtt 'tv/t Elisaberh, gät- schäe, Bürger der Arab'ischei

Landolt Chrrstian Robert, des Landolt, Hans Jörg
und der Uta Gertrud, geb. Henke, von Zürich,
geb.25. April 7972, in ZiÄch.
Meier Susanne. des Meier. Kurt Heinrich und der
Erikq geb. Maurer, yon Kloten ZH, geb.22. April
1972, in Winterthur.

Trauungen

A,nmann Walter Rudolf, von und in Züricb und
A-ltorfer Verena, von und in Opfikon, getraut am
22. Aprll 1972, in Zijfich.
Boetsch Paul Hermann, von Oberriet SG in Zü-
rich und Häsoig Brigitte, von Krummenau SG in
Opfikon, getraut am 5. April 1972, h Zürrc}|..
Egli Hansiör8 Otto, von Kirchberg SG in Zürich
und Kellenberger Silvia, von Walzenhausen in
Opfikon, getraut am 29. April 1972, it Zijrich.
Forrer Ftanz, von Wildhaus SG in Opfikon und
Ritsch Silvia, von Zürich und von Huttwil BE in
Zürich, getraut am 7. April 1972, in Opfikon.
Gautschi Waltet, von Basel und von Reinach AG
in Opfikon und Kupferschmid Hildegard Ursula,
von Sumiswald BE irl Opfikon, getraut am 13.
April 1972, in Opfikon.
Hauser }Ians Peter, von Egnach TG in Zürich und
Beerli Annalis, von Präz GR in Opfikon, getraut
am 21. April 1972, in Opfikon.
Huwiler Robert Ernst, von Zürich in Opfikon und
Hofer Ursula, von Rothrist AG in Zürich, getraut
am 14. April 1972, in Opfikon-
Keller Walter, yon Zürich in Opfikon und Hüb-
scher Verena Maria, von Auw AG in Opfikon,
getraut am 28. April 1972, in Opfikon.
KesselrinE Heinz, von MäGtetten TG in Opfikon
und Mäder, Heidi Paula, von Boswil AG in Opfi-
kon, getraut am 21. April 1972, in Opfikon.
Kropf Edoardo Mario Luigi, von Zürich und von
Teuffenthal BE in Opfikon und Ulrich Arne-
marie, von Waltalingen ZH ii zijtich, gehaut am
5. April 1972, in Opfikon.
Loretz Eml| von Tavetsch GR in Opfikon und
Trottmann Silvia, von Zürich und von Rotten-
ichwil AG in Bülach, getraut am 7. April 1972,
in Höri.

Monsch MatLo Georg, von Zizers GR itr Klotetr
und Reichlin Rosa Marie, von Steinerberg SZ in
Opfikon, getraut am 5. April L972, in Kloten.
Müller Brur:o- von und in Winterthur und Solen-
thaler Beatrix, von Urndsch AR in Opfikon, ge-
traut am 7, Aprll1972, in Winterthur.
Pahroleoni Elio Domenico Virginio, von Italien in
Opfikon und Mühlheim Christine, von ScheüreD
BE in Opfikon, getraut am 18. April 1972, in Solo-
tnurn,
Pi et Jea,n Pierre, von Carouge GE und von Ro-
manenes FR in Genf und Moser Margarita, von
Lardiswil BE in Opfikon, getraut am 28. April
1972. in Opfikon.
Ranzi Arturo Jos6, von Pregassona TI in Zürich
und Moser Irma, von Landiswil BE ia Opfikon,
getraut am 28- April1972, in Opfikon.
Sc/raler Dominik, von Rotherturm SZ in Opfi-
kon und Müller Elisabeth Josefine, von Wiliberg
AC in Cbam ZG, gelraut am 2E. April 1972, in
Cham.
Srocte. Paul Franz, von Gunzwil in Opfikon und
Leibacher Berta, von Sins AG in Opfikon, getraut
am 21. April 1972, in Opfikon.

Todeställe

Jenzer Bruno, von Melch4au BE, wobnlaft gewe.
sen in Opfikon, Bruggwiesnskasse 12, geb. 1958,
gestorben am 5. Äpril 1972, in Zürich.
Queloz Löon Adolphe, von Saint-Brais BE, wob.n-
haft gewesen in Opfikon, Neuwiesenstrasse 2, geb.
1892, gestorben am 3. April 1972, ln Zittrich.
Stahel geb. Kruse Gertrud, von Turbenthal 4I,
wohnhaft gewesen in Opfikon, Lättenwiesenstras.
se 14, geb, 1902, gestorben am 1. April 1972, in
Zürich.

Di lorio Giacomo F6lix, des Di lorio Antonio und Republik Aegypten, geb, 24. Apnl ß'72, in Bülach.
der Maria.Teresa Aurita, geb, Arias, von ltalien, Scala Ciuseppe Guido, des Scala, Domenico und
geb- 24- iMdrz L912, in Ziirich. der Marialaura, geb. Mille, yon Italien, geb. 1.
Artenoglu Yeritfart, des Artenot Zi-irich-
der Zanik, geb. Gavar, tülrischr Verena, des Späni, Max Beda und
ger, geb. 26. April 1972, in Bülac Christini, geb. Steiner, von Schü.
Brckking Matgriet Josien, des P . 20. Ap;it"1gj2, in Bülich.
Floris und der Maartje Jannetj
Holland, geb. L9. Apni 1,972, ir' des Schibli' Bruno Heinz Caspar

Brunner' -V,/erner, dls Brunner, I b Schnarwiler' von Fislisbach AG'
Lina, geb, Giezendanner, von l9?2, in zürich'
Aprii 19'12, in Bülach- sclrortt Paula Marianne, des schoen, Ronald und
Döbeli 'fhoma$ des Döbeli. Uß Peter und der der Elisabeth, geb' Dübendorfer, von Holland, geb.

Susanne, geb. Zumkehr, von Seon AG, geb.30. 15' April 1972, inzürich
Aptil L972, in Zürich. ' Vonäsch Tania Anouschka, des Von:i$ch, Fritz
Fontana Antonro, des Fontana, Francesco und der und der Ruth, geb. Brumer, von Strengclbach
Antonia Teresa, geb. Ottoni, vor Italien, geb. 12. AG, geb. 23. Aplil 1.972, in Zürich.
April 1972' in Bülach. , wigert Michöle, des wigert, Aloh Benignus undFrci Dataiel, des Frei, Adolf und der E]eonore., O"inr"g"n", giU. Steta"ävii, von Rickeibach bei
q9q.- qtaqpf."t, von widnau SG, geb. 13. eprit r1r1 |6,"r"11 i. Äprit 1972, i; w TG.
1972, inZirich.

l, des cassma'n, p"ü y:j!.,!l2t:: des. wolf, Theodor und der Gun

, e"t cö'tä'ou"i f:::ltll"t;!: Larsin' von schaffhausen' geb 19'

zz, rn rüiic'i. April 1972, in zürich.
es Ha, Tae Knr un6 4., Zingg Martina, des Zingg, Paul und der Silvia

Liza, geb- Kim, koreanischer Staatsaigehöriger, Estber, 
-geb. Sedlacek, von Wohlen BE, geb. 13.

geb. 17: April 1972, in Znnch. Aprit 1972, in Bülach.
Jöge l-,ars Björn, des Jöge, Reto Jürg und der Cc,r.rol Gladys Rama, des Cassol, Narcisco Vitto-
Kirsten Birgitte, geb. Auerbach, von Seveleq SG, rio und der Mercedes Lia Maria, geb. Fontanive,
geb, 23. Aprif 1972, in Dielsdorf. von Italien, geb. 24. April 7972, ir'Zwich.

blumen
gärtn6r6i:. blumengeschäft:
wallisell€nslr. 53 8152 qlättbruqq, wallisellenstr. 4bl.:83623:l tolefon:05Udg6Sg?

Wenn lhnen der Oeltank
Sorgen bereltet,
weil gr entweder 2u kl6in oder draus-
sen im Terrain nicht mghr slcher ge-
nung ist, dann entschliessen Sie sich
jetzt zu oiner Aenderung, nicht erst im
Spätsommer. Dor Oeltank lm eobärlde
oder in eingm besondercn Tankkgller
ist gicherar, Wir haben ietzt viel ktlrzere
Lielerfrislen als kurz vor der neusn
HelzDerlod€-

Verlangen Sie unsere unverblndliche
Beratung,

u0tLRAIl
Hsizuogen - Sanitär - Fll€de6k. 3
Glatlbrugg - Tel. 83 63 52 - 83 94 68

ZivilBtandsamt ODfikon

Veranstaltungskalender

2: Juni
FC Glattbrugg
Generalversammlung im Glatthof

3./4. Juni
Ornithologischer Ver€in
Kleintierschau in Oberhausen

4. Juni
Abstimmungslag

4. Juni
FC Glattbrugg
Junior€n-A-Turnisr
auf dem SportplaE Rohr



Geschenke,
die Fleude bereiten

Föhnhaube
Beauty-Set
Masgageapparat
Föhnwallenkamm
Curler u. a. m,

elektr. Büchssnötfnsr
Messerschlaifer
Rahmblässr
elektr. Wscker
Katfeemühls

Glatlbrugg-Zürich
Schaffhau8srstr. 129
Talefon 83 92 223

erhältllch boi

,0, o".""Textilion
Mercerie

B. Ferretto
Schatf hauBsrstrasse 85
8152 Olattbrugg
Teloton 8:191 88

rECOrd-MARKT
Lebensmittel-Discount Nähe Post
Schaff hauserstr. 54 (Parkplätze)

record-PREISE sind record-PREISE

lhr Gewinn = 100 0/o

Roco l Dose statt 3.90

Bei uns keine
Mengenbeschränkung !

felner, zarter Blattsplnat
aus hiesiger Gärtnerei

Jeden Di€nslag geschlossen,

Gleiche Geschälte in Bülach und Wallisellen.

H€rr€n
und Klndor

1 kg = -.$5

Magerer Schwelnsbiaten
von der Laffe 500 g 7.50

Zum Grillleren magere
Schwelnsplätzll 100 g 1.70

FAH RSCH U LE
rasch und slchar zur Prüfung

Kunden werd€n abgeholt

B€at Bachm6nn E152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98 61 96

B

B
A

ru8txHlua Huo r @- ztlFlc'H
umilatsü.l 20. T.l. l'l-aG@
glD lnd 9.hLeli.trufi.nt . Orr noi.r

llgzoug€n (vlole
. Au.h In Ml€ts.
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o
O Dsa glnta Jlhl
a, hindurch aösiton
a wir nur mit d€n

i besten Lieferllrmen
' zusammen, uma lhnen das B€ste
O und Neueste In
a Oualität und Pr6ls

I zu bleten.

I Darum dürfen sle

; bel uns eink6ulen.

a

i &,rottorl,rr*otn rot, ?
a clatär$ß. T.l. EJ 6, rtaaooaaoaaoo

I oiprom-optiker I
i P"tPIt 

-8,o"":"?"Rard i
I Eoisonstrasse 26 {Marktplatzoedikonl II 8050 Zürich Telefon 469688 I

I ruaeruomrc-rounr,runseru |
Meisteöriefe undDiplome ,l

d€rhöhercn FachschulenfürAugonoptik I

a
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O
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a
t
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Jena undKöln

Zu verkaul6n

Fernseher
(schwarz-wslss und Color)

Stereoanlagen
und Tlefkilhler
labrikneu zu sehr günsli-
gen B€dingungen.

(Auch in Mlet€,)

Telefonieren oder 6chrei-
ben Sie an

Ernst Ri€sen
Posllach 2128
8600 Dübendorf
Teleton 85 36 07

Selbst dieses
kleine Inserat
findet lhre
Beachtung !

\-IIIII I

Wenn Dauerwellen
oder Haarschnitte,
dann

Coiffure Karrer
Tel. 83 62 08

Kantonalbank

Ab heuts Freitag, 2. Juni, lägl,9.15 Uhr:
Ohne Uebertreibung:
Der härtqlte Fllm rller zolten
candics Bergen, 'Peter Straus6,

Wiegenlied

Totschlag
Don Pla€seoce
(Soldier blue) egl. gospr' d./lr' Text
Color
Ab.oluts WolGSPltssl
Unübortroffen, beispiollgs in seinern
entnervenden Realismus, l6doch:
nur tilr slarka NerYgnl

P.rhto In ltllhno, d./lr. Tsrt
Sa:5.30. Do 3.30 e 5.30

ll fitm Diu'duro di tutti itempi

Soldato Blu
ll suo realismo, 19 sua drammatltä et la
sua brulalitä sono indescrivibili.

Bekanntmachung:
Infolge Verkaul der Lieg€nschatt
SchalfhEUserstrasse 44. wird der Bs-
trieb des Cinqma BEL-AIR ab 12. Juni
1972 eingeslellt.

2 für 1 =

Vrrklul Taüach SerYlca
OtflrLlle V.rtreüng

Aero-Garage
A N.uan*{rwander
Schatlhaulor8tr$te 87
Tolelon 8il gG 16

@ 839545 -7-?tll

Unfall

Sämtliche
Unfall-Feparaturen
Abscfileppdienst
Ersatzfafuzeuge

Filialbetrieb: Industri€strass€ 53, 8152 Glatrbrugg

SOS-Pannenhilfe
Tel. 01/400 400

Citroen BREAK AMI I
Meohorr Sle noch houto €lno Probehhil b€] lfuan

ctTRoEH-tunorer

Glattal-Garage
F. Leimbacher
nrch Voflnn lüry
Sorrlco audr dqrdr Str|*afdhn

Ent urdr
ch.$lTllage Y||but
wlgcn rdrfi Oaadonan

Schallhausorltr. 519
8052 Zürlch
Telolon gt 11 3e

SHEIJ-



AMTLICSE MITTEILUNGEN

-Bautelegrumm 
Nr. 18

Gegenwärtig gleicht unser Neubau eber einem
Ameisenhaufen als einer Ban-k, und man braucht
neben Fantasie auch etwas Mut, sich vorzustellen,
dass es fristgerecht noch eine wird.

Doch der Schei! trügt. Die Schaufensterschei-
ben (mit Securiton-Schutz) sind montiert, die
TäferarbeiteD geben dem Abscbluss entgegen uod
in der Schalterhalle und aüf den Treppen wird
jener Teil der Bank eingebaut, den unsere Kunden
laufend mit Füssen treten, der Natursteinboden.
Und wer if,mer noch nicht daran glauben will,
dass die bänklerische Genauigkeit i]l bezug auf
Termine auf die am Bau Beteiligten abgef:irbt hat,
der soll sich die überall umherstehenden Maler-
kübel arlsehen. Untdgliche Beweise dafür, dass es
dem guten Ende entgegen g€ht, den Glattbruggern
die neue Bank zu verscbaffen, auf die sie einen
Anspruch haben.

8152 Glattbrugg
Schaffhauserstrasse 59

Telefon 839444

Eine Berulslehre verlangen wlr
nlcht!

Suchen Sie eine interessante, viel-
seitige Beschäftlgung als

Mitarbeiterfin)
in kleinem Team? Sie finden diese
bei uns in der Vorbereitungs- und
Archivabteilung unseres Druckerei-
betriebes. Keine Angst, Sie werden
gründlich eingearbeitet.

Wir sind ein neuzeitlicher Betri€b
mit guten Sozialleistungen und le-
gen sehr grossen Wert auf ein gu-
tes Arbeitsklima.

Wenn Sie sich interessieren, telefo-
nieren Sie uns. Wir geben lhnen
gerne nähere Auskunlt.

ALBENA AG, Feldeggstrasse 2
8152 Glattbrugg
Tel. 83 4l ll

Krankenmoblllen-Magazln
Schsflbeuerlrtr!|la 136

A|.g5.l
Montag blr Froltrg 18.m bb 20.00 Uh.

Welche Frau wünscht,
in der Woche im

für 3 Tage

Service
tätig zu sein?

Anfragen bitte an

CafO Bltou, Glattblugg
Tel. 83 32 00

Wir suchen auf 1. September

Laborant

Richtung anorg.-chem. oder chem.-
phys. lür interessantes SpeziaF
gebiet (teilweise Routinearbeit).

Gul bezahlte Dauerstolle mit Alters-
versicherung, Produktionsprämie.

Rudo[ Sprlng Ac,
Flughofstrasse 41, clattbrugg,
Tel. 83 68 85

Verkauf

von Damen- und Kinderkonfektion,
Stoff resten und Lagerware

Samstag, den 3. Juni 1972,
von 8.00-11.00 Uhr

Kanalslrasse 15, 3. Stock
Glattbrugg

Aufgew€cktem Jüngling bieten wir
während den Sommerferien Gele-
genheit, in einer

Schnupperlehre

den Beruf eines Sanitär-lnstalla-
teurs zu eflernen.

Gebr. Engelhard AG
Frohdörflistr. 8, Glattbrugg

eidg. dipl. lnstallateur
Te|.834876 / 83 16 50

Konkursamtliche
Nachlassliquidation

Gemeinschuldner: Nachlass des
am 16. August 1971 verstorbenen
Werner Spörl-Rubll, geb. 18 , von
Embrach, a. Chefbuchhalter, wohn-
haft gewessn Alterswohnheim cie-
beleich, Kirchenst€ig 7, 8152 clatt-
brugg-Opfikon.

Datum d. Konkurseröffnung: 5. l\rai
1972.

Erste Gläubigerversammlung: Don-
nerstag, S. Juni 1972, 14.30 Uhr, im

Amtslokal d€s Konkursamtes Bas-
sersdorf (Bahnhofplatz).

Eingabefrist bis 3. Juli 1972.

Vergl. im übrigen Publikation im
Amtsblatt des Kantons Zürich vom
2. Juni 1972-

Bassersdorf, den 2. Juni 1972

Konkursamt Bassersdorf :

W. Reutimann, Notar

Schulpflege Opfikon

öffentliche Besichtigung
Schulanlage Lätlenwles€n
Kla$entrakl A und Klndergärten
Trakt D

Samstag, 10. Juni '1972

08.00-18-00 Uhr durchgehend ge-
öffnet.

Die Schule und die Kindsrgärten
Lättenwiesen bleiben am Samstag-

morgen eingestellt. Die Kinder ha-
bsi Gelegenheit, den Eltern uihr"
neues Schulhaus zu zeigen.

Die Bevölkerung wird zu dieser Be-
sichtigung freundlich eingeladen.

Die Schulpflege

Schweizerische Banksesellschaft

Taschengeld

Wir suchen einen aufgeweckten

Sekundar-
oder Realschüler

für wöchentlich einen Nachmittag

Auf gabe : Zusammenstellen von
Prospekten und Broschüren.

Tolefonischs Anmoldungen an:

A. Messerll AG
Sägereistrasse 29, 81 52 Glattbrugg
Tel. 83 30 40

Nach seinem grossen Start-Erfolg
im Löwen Glattbrugg, ist

H ERMAN
am 3. und 9. Juftl 1972 im Rest.
Sonnsnberg, Sesbach, zu hören!

Reservation wird empfohlen I

reien"



mitoffil
Wir suchen zum sofortigen Eintritt

rrungere Frauen

für saubere Arbeiten in modern ein-
gerichtetem tsetrieb.

Sehr gute Anstellungsbedingungen
und ausgebaute Sozialleistungen
Kantine im Hause.

MllolllSA Stlumptlabrlk
Kanalstrasse 15 8152 Glattbrugg
Telefon 83 58 60

l^j,zuatut
,Z:VERSICHEBUNGEN

Für mein neues Agenturbüro in opfikon suche ich per
sofort oder nach Vereinbarung eine

Büroangestellte
Wenn Sie gut maschinenschreiben, gerne telefonieren und
an exaktes Arbeiten gewöhnt sind, wartet ein moderner
Arbeitsplatz auf lhren Arbeitsbeginn. Gerne erwarte ich
lhren T€lefonanruf, um alles weitere mit lhnen persönlich
zu besprechen.

Hans Pfyl 8.152 Opfikon Telefon 83 53 22

FlughalEn-Restaurants AG, 8058 Zllrlch' Tcl. &f n 66

Wir suchen per Ende Juni 1972 eine

Garderobiere
für unser

Black out
Arbeitszeit 20.00-2.30 Uhr, 3 bis 4 Tage pro Woch€.

Bitte ruten Sie uns an, unser Herr Grohe wird Si€ g€m€
zu ein€r persönlichen Besprechung einladen.

Wir suchen eine l\ritarbeiterin für unsere

Spezia I itätend ruckerei
Sie sollten gewillt sein, einwandfreie Leistungen zu er-
bringen. Sorgfalt, zuverlässigekeit und Sinn für Teamwork
setzen wir als selbstverständlich voraus. Für eine gründ-
liche Einarbsitung werden wir besorgt sein.

Die Sekretärin
In uns€rem Druckerelbilro

- pflegt telefonische und persönliohe Kundenkonlakte

- führt die KorresDondenz und das Offertwesen

- erstellt Statistiken und erledigt allgemeine Büroarbeiten

Bewerberinnen mit guten Franoöslschkenntnlssen sind ge-
beten, sich mit unserem Personalchef (Helr G. Schwarz)
in Verbindung zu setzen. Uebrigens: Parkplatzsorgen ken'
nen wir nicht. Und in unserem modernen Personalrestau-
rant essen Sie für Fr.2.- (zwei!) zu Mittag.

A. Messerli AG Sägereinstrasse 29
Teleton 01 83 30 40

8152 Glattbrugg

Wir suchen einen tüchtigen und zuverlässigenwir such€n zu möglichst baldigem
Eintritt jünger€n

Hilfsarbeiter
für Lagerarbeiten.

Wir bieten Dauerstelle, s-Tage-
Wochs, guten Lohn, Verpflegung
in eigener Kantine.

Gerne erwarten wir lhren Anruf an
unser Büro Glattbrugg.

Wir suchen per sofort einen selb-
ständigen, kräftigen

Chauffeur Kat. A
der sich auf dem Stadtgebiet und
auch in der Region gut auskennt.
Für die Bereitstellung der Sendun-
g€n wird er auch in der Speditions-
abteilung eingesetzt.

Sind Sie initiativ und oflichtbewusst
dann bitten wir Sis, sich persönlich
oder telefonisch bei uns zu melden.

ALBENA AG, Druckerei, Feldegg-
strasse 2, 8152, Glattbrugg
Personalabt€ilung
Tel. 8341 11, intern 20

told.

Wir suchen für einen unserer Klienten nach Glattbrugg:

Buchhalter
mit kaufmännischer Lehre für:

- lnkasso

- Debitorenüberwachung

- Kassaführung

- Statistiken

- Betriebsabrechnung

kaufm. Angestellter
für die Werkstatt
gute Söhreibmaschinen- und Rechenkenntnisse erforder-
lich. Speditives Arbeiten.

Magaziner
Geboten werden:

- zeitgemässe Entlöhnung

- angenehmes Arbeitsklima

- gleitende Arbeitszeit

- Parkolätze

Offerten erbeten an:

Ostgchweizerische Treuhandgesellschslt AG,
SelnauElrasse 15, 8002 Zürich, Tel. 25 37 05

H, I. ZURICH AIRPORT HILTON

Arbeiten Sie gerne in einem internationalen Hotel, in einem
jungen Team?

Vielleicht haben wir eine lhren wünschen und Fähigkeiten
entsDrechende Stelle für Sie freil

Wir suchen per sofort od€r nach Uebereinkunft:

Service-Hostessen
Office-Burschen
Setzen Sie sich doch einmal ganz unverbindlich mit uns
in Verbindung.

Fräulein Simone Brogll, Personalbüro, Zurich AIrPorl Hlllon
8058 zurlch Airporl, Tel, 01 83 3'l 31

Wir suchen für unseren Betrieb in Glattbrug€ zuverlässigen
tüchtigen

Apparateschlosser
welcher an einer Dauerstelle im Angestelltenverhältnis,
sehr guter Salarierung mit 13- Monatslohn, vorbildlichen
Sozialleistungen und Pensionsberechtigung interessiert ist.
lhr Arbeitsgebiet, Revisions- und mechanische Arbeiten an
Tanksäulen und Garage-Apparaten, ist eine angenehme,
saubere und selbständige Arbeit. lhr Arbeitsplatz ist eine
helle und gut eingerichtete Werkstätte mit einem kleinen
Team von Mitarbeitern.

Diese Stelle ist tür ältere und jüngere Bewerber ge€ignet,
die nebst einer gutbezahlten Tätigkit auch soziale Sicher-
heit suchen.

Wir bieten lhnen ferner:
Mittagessenentschädigung, 5-Tage-Woche, 4 Wochen
Ferien ab 45. Altersjahr, Sportklub.
Telefonieren Sie uns, wir geben lhnen gerne all€ weiteren
Auskünfte.

GILBARCO AG, Industriestrasse 50, 5182 Glattbrugg
Tel.01 $m24

Fröhlicher
Familien-Swunch

(Swim and Brunch)

JedenSonntagvon 10 30 bis 14.30 Uhr
brunchen und schwillm1en,

soviel man will I

Die Grossen für nur l2 Franken
(plus 15% Seryice),

die Kleinen bis 88cm soqar qratisdie Kleinen bis 88cm sogar gratis
und die Nichtmehroanzkleinen
bis l20 cm zum haüen Preis l./

Lagermitarbeiter
für die Einlagerung und Spedition von hochwertigen elek-
tronischen Apparaten. Wenn Sie gerne in einem kleinen
Team arbeiten, angenehmes Betriebsklima, gleitende Ar-
beitszeit und gute Entlöhnung schätz€n, so orientieren
wir Sie gerne über diese Tätigksit.

Kleineres Handelsunternehm€n sucht zu baldmöglichstem
Eintritt

Magaziner
wenn möglich mit Fahrausweis Kat. A

Wir bieten eine interessant€, selbständige Dauerstelle.

Salär: Fr. 1 800.-, 3 Wochen, Ferien, übliche Sozial-
leistungen.

Bitts rufen Sie uns an lür eine Besprechung.

DO,MIT AG Flughofstr, 61 8152 Glattbrugg
Tel. 83 00 22

Fahrschule R. Altorfer Ehemaliger Prüf ungsexperte des Strassenv€rkohrsamtss
Kirchensteig I 8152 Glattbrugg Telefon 836043



Sc.hlessvereln

Feldschiessen 1972

Bei dem am yergangenen WocheneDde stattge-
fundenen Feldschiessen musßte leider ein Beteili-
gungsrückgang festgestellt werden. War wohl das
schlechte Wetter die HauDturEache? Bestimmt wa-
ren die Witterungsyerhältnisse nicbt ideal, so dass

auch Höchsresultate wie in anderen labren aus-
blieben. Mit einem Sektionsdurchschnitt von
76.703 Punkten dürfen wir wobl zufrieden sein.
An total 61 Schützen konnte die eidg. Anerken-
nungskarte abgegeben werden. Folgende 41 Kranz-
schützen erzielten 75 und mehr Punkte:

84Pkt.: Bolleter Karl (Einzelsieger auf dem
Scbiessplatz Kloten).

81 Pkt,; Buffi Werner und Zollinger Markus.

80 Pkt.: Holliger Arrold, Holliger Werner, Streh-
ler Han6, Aschwanden Jcnef und Altorfer Hch.

79 Pkt.: Hofer Hermann, Schmidli Willi und
Maag Max.

78 Pkt.: Würgler Paul, Holliger Kurt, Jost Ar-
nold, Rüegg Jakob, Schneider Hans, Fenner Max,
Hofmann Fritz und Gianola P.

?7PkL: Trösch Hans, Oswald Paul, Dietrich
Wemer, Rhomberg Albert, Meier walter und Betz
Bruno.

76 Pkt.: Hirschi Daniel, Spillmann Jakob, Hauri
Otto, widmer Hugo und Steffen AIh-

75 Pkt.: Maurer Hausr., Steffen Jul., WeidmaJ|n
Rich., Müller Karl, Hofmann Ulr., Fumasoli Giu-

Wir möchten die verehrte Einwohnerschaft von
Opfikon-Glattbrugg mit ihren Familien zu dieser
Veranstaltung nochmals recht herzlich einladen.
Vor allem laden wir unsere Ehren-, Frei- und
Passivmitglieder recht herzlich ein. Der Vorstand
wird alles daran setz€n, Euch einige schöDe und
gemütliche Stunden zu bereiten. Der Eintritt ist
frei. Me

gemariterv6r€ln

Samstag,3. Juni, 14.00 Ufu, Katastrophenübung
mit unserer Nachbarsektion Kloten. Beßammlung
bei ieder Witterung beim Parkplatz qFriedhofr.
Für Ünsere Kleioen Kinderhort im reformierten
Kirchgemeindehaus- - Bitte A-larmtaschen mit-
brirgen.

Bekq-vrntmachung

Wir geben den verehrten Einwohnern von Opfi-
koo-Glattbrugg bekanDt, dass wir am 11. März
1972 den Kaninchen- und GeflügelzüchtervereiD
Glattbrugg gegründet haben.

Obgenannter Verein wurde an der Zürcher kan-
tonalen Delegiertenversamnlung iD Rapperswil,
vom 29. April 1972, anerkannt und in den Kanto-
nalverband aufgenommen.

Al:tive wie Passive sind im Verein herzlich will-
kommen,

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Präsident:

Attuar:
Eich.holzer Hans, Dammstrasse 24, Glattbru8g

Kassier:
Denmler Hatrspeter, Dietlikerstrasse 56, Kloten

1. Obmano:
Geiser Franz, Chappelenstrasse 6, Opfikon

2- Obmaon:
Mettler Markus, Wallisellenstrasse 166, Opfikon

Beisitzer:
Güttinger Jakob, obere Wallisellenstr, 16, Opfikon
Russian Cianfranco, Greifenseestr. 53, Zürich

Der Kaninchen- uqd Geflügelzüchle erein nahm
an der Jungtierschau in Au ZH, am 2'1.128. Mai,
teil uDd hat erfreulich abseschtritten

Marti Hans (Champagne Si.lber)
Eicbholzer Ham (Burgundet)
Marti Hans (Gelb Silber)
G€iser Irma (Schwarz Loh)
Russian Gianfranco (Schwarz I-oh)
Mantowane Castone (Burgunder)
Geiser Franz (Blaue Wiener)
Mettler Markus (Weisse Riesen)
Gütti.oger Jakob (Thürirge!)
Geiser Othmar (Thüringer)
ceiser Franz (Ala!k8)
Belli Giovanni (Champagne Silber)
Crerra Arturo (Champagne Silber)
Delgrosso Hugo (Russcn)
Zwick Franz (Blaue Wiener)

Gotd
Gold
Silber
Silber
Silber
silber

Bronce
Btonce
Broncr
Bronce
Broncr
Bronce
Bronce
Bronce
Blonce

Der Obmantr

Das Feldschiessen ist gratis, auch die MuDition,
Darum hoffen wir auf grosse Beteiligung.

Der Vorstand

Armbruetsahützenvereia
Ueber das kommende Wochenende fhdet fui

Stand Rohr die 1. Runde Gruppenmeister6chaft
statt.

Kirohenzettel
Evangelisch-reformie e Kirchgemeinde

Sonntag, 4, Juri

9.30 Cottesdienst
mit Predigt von PIr. E. Christmaon
Text:
Mt. 18, 2l-35 (Neue Handlungsweise)

Der KircbeDchor singt.
Kinderhort im Kirchgemeindehaus!
Jugendgottesdienst (Kinderlehre)
Sonntagsschule im Schulhaus Mettlen
und im Kircheemeindehaus.

Wochenveranstaltungen:

Dienstag, 6. Juni

20.00 Kirchenchor-Probe im Kircbgemeindesaal

Mittwoch, 7. Juni

Alterstumen lm Unterweisungszimmer
20.00 MissionsarbeitstreisimGruppenraum

Donner$tag, 8. Juni

20.00 SoDntagsschulvorbereitungimGruppen-
raum

Röntisch-katholische Kirchgemeinde St, Anna

Samstag, 3. Juni

18.45 Eucharistiefeiermit Predigt

9. Sonntag im Ja-hreskreis, 4. Juni
8.00 Eucharisriefeier mit Predigt
9.30 HauptgottesdienstmitPredigt
9.30 bei der Häuligrube: Kindergottesdienst

für die 3.---6. Klassc
11.15 Santa mesea con predica
20.00 EucharistiefeiermitPredigr

Evangelisch-methodislische Kirche G laltbrugg

Sonntsg, 4. Juni

9-00 Sonntagsscbule
20.00 Predigt W. Weyrich

7. bis 11. Juni

Jahreskonferenz Wirtertbur.

8.20
8.30

8.00 - 11.00 Uhr

8.00 - 16.00 Uhr

ab 18.00 Uhr
ab 14.00 Ubr
ab 08.00 tlhr

Schiesßzeiten;
Freitag 2- I:'lni,7972
Samstag 3- I:d/J.i 1972
Sonntag 4. Jnni L972

Allen Schützen recht (guet Schussr.

Onelthologlecher Verebr
Kleintierschau

Da wir am vergangenen Sonntag infolge schlerh-
ten Wetters die Kleintierschau tricht durchfübren
konnten, haben wir uns entschlossen, die Schau
aI! Samstag, 3. Juni ab 14.00 Ubr und am Sonr-
tag,4. Juni ab 10.00 Uhr, durchzufübren. Natür-
Iich nur bei gutem Wetter. Zu den gl€ichen Zeilen
eröffnen wir auch die Festwirtschaft. Wir führen
verschieden€ Attraktionen für Kinder durch.

Wir suchen per sofort oder nach Uebersinkunft:

Storekeeper
(Lagerverwalt6r)

Head Storekeeper
(Chef-Lagerverwatt6r)

Serviertöchter
Officeburschen

(Stewards)

Kassierin
für Reception
Etagenportiers

Melden Sie sich bei uns, wir werden lhnen gerne die Ar-
beitsplätze unverbindlich zeigsn.

Simone Brogli, Zurich Airport Hilton
8058 Zürich
Tel. 83 3l 31

seppe, Schenk Peter, Jvlarti Hannes, Ndf Hansp,, 14*,i 
"*6 

sen., Ciebeleicbstrasse 80, Glattbrugg
Keller Alb. und Flückiger Fritz.

wir $aturieren allen zu ibrem Erfol* XitliTlXilf 
"o"nno"*aiD 

6, opfikon
Der Vorstand

N.B.
Nächste fteie Schiesnübung: Samstag, 10. Juni.
Nächste obligatorische Uebung: Sonntag, 18. Juni.
Jubiläumsschiessen in Dielsdorf: 10.-12. Juri und
16.-18. Juni. Interessenten bitte sofort melden.

Tel. 83 94 46 (Feuer),

Plstolenso|rlessvereln
Äm kommeoden Wochenende besucht unscre

Sektion das Jubiläumsschiessen in Lindau ZII.

Schiesszeiten:

Freitag 2.JvDilg7Z 13.00-19.00l1hr
Samstag 3. IvDi L97Z 08.00-18.00 Uhr
Sonntag 4.l:lx,i 1972 08.00-15.00 Uhr

Di€6er Schiessanlass ist eine sehr gute Gelegen-
heit, Deine Nerven zu erprobeo und ausserdem
ist dies ein gutes Training für das Schaffhaurcr
Kantonal-Schützenfest, welches bereits vor der
Türe steht.

Kommend.e Schiestübungen im Stand <Rohr>
DonneNtag 1. Juni 1972 ab 17.00 Ubr
Donnerstag 8. JuDi l97Z
Samstag 10. Juni 1972
(Bundesübung)

ab 17.00 Uhr
E.00-11.30 Uhr

Resultale vom Standefttlnungsschiessen Fluntern

Dieser Anlass wurde von 19 Schützen unscrer
Sektion besucht. Nicht gsoz nach Wunsch verlief
der Wettkampf für einige Kameraden, welche bis
jetzt gewusst haben, wie man einen 10er schiesst.

Dem PSVO gelang es kotzdem, mit 93,554
Punkten, von den 40 beteiligten Sektionen, deD
12. Reng zu erringen.

ResuUate vom Grup penschiessen in Glar.tleklen

Auch dieser Wettkampf verlief für einige Ka-
neraden nicht ganz nach Wunsch, jedoch konnte
der PSVO von den 33 plazierten Gruppen, ä 6
Schützen, den 7. und 20. Rang belegen.

Wappenscheibengewinner: Gruppe 1, Tschartrer
Hans. Gruppe 2, Moritz Hom.

Pist,olen-Schütgenbund
Sonntag,4. Juni:
Feldvor$chiessen

Samslag,17. Juni:
Feldschiessen

Als führender, moderner lBetrieb der Ohem.-Reinigungs-
Branche suchen wir infolge Gaschäftserweltorung sympa-
thische, im Umgang mit Ladenkundschaft v€rtraute

Ladenangestellte
Sehr gute Position lür tüchtige, an sBlbständiges Arbeitgn
gewöhnte Führungskraft. Ueberdurchschnlttlbhe Enflöh-
nung. Eintritt nach Vereinbarung. Wir grwarten g€rne lhren
Anrut betrgffend persönlioher Vorstellung.

Gralneck, Chemlsche Relnlgung AG
8050 Zürich, Schatfhauserstrasse 432, Telefon 50 16 11

forster
glatlbrugg

Wir suchan zum Eintritt so bald als möglich:

1 kaufm. Angestellten
als Saohbearbeiter tür Verkauf und Kundenberatung,

2 kaufm. Angestellte
für allgem. Büroarbeiten, MS geläufig, evont. auch
halbtags,

ll .illagazrner
bevorzugt wird Installateur mit Materialkennlnissen der
Sanitär- und Heizungsbranc+te.

In unsere Küchenabteilung:

Sachbearbeiter
(Zeichner/Kalkulator)

Schreiner
für Lagerführung und teilweis€ Montag€arbeit€n /
Reparatur-Sarvice.

Personalfürsorgestiftung mit votzüglichen l_eistungen.
G,ute Bus- und Bahnverbindung, eine Minuto ab SBB,Stat.
Wir bitten um Telsfonanruf zur Erteilung näherer Auskünfte.
Tel. 83 54 36

FORSTER & Co AG
Sanitär- und Heizungsgrosshandsl'und Küch€nbau
Stationsstrasse 20, 8 1 52 clattbrugg

Zu vermiet'gn

Parkplatz
an d6r Llndenstraßse 10
in Glatibrugg
Fr. 25,- pro Monal

Tolefon 83 42 37

Zu verkauiBn

Kühlschrank
170 Liter

Tel, 83 17 39

Aus unsEr€m Prospekt
(Probleme - Lösungen*:

Schlechte
Verdauung

LAXALIND, wirksame M{t
iol tür normale Därmtätig-
k€it, re96lmässile und
mühelose, nlcht durchfall-
ähnliche Darmentlg€nJng.
Drag6es Fr. 4.50, tagsen-
fertlger Te€ 4150,

LöYir€ n-D ro€ e rie
H. R. SCHMI'D
G latibrugg

ar vermieten
p€r 1. Jull evtl. spät6r In
Gl€tlbrugg möbllerte

l-Zimmer-
Wohnung
Tel. 83 96 gt



Ornithologischer
Verein
Opfikon-Glattbrugg

Samstag, S. Juni, ab '14.oo Uhr

Sonntag,4. Juni, ab 10,0O Uhr

Festwirtschaft an beiden Tagen
mit musikalischer Unterhaltung

Kleintierschau
in Oberhausen
am 3./4, JUni 1972 Nurbeischönerwitteruns.

Verschiedene Attraktionen tür die
Kinder.

Eintritt frei.

sein?

Für Super-Kritische

Cdlc.
It00 3t
corDa
t588 orn ,
16 PS (D[r]
&tln fnlr
Aorls-
O.ttDr
a i&atrül!nl2l,L

Coaon Mt ll C.rlnr taoo
te00 H Ddt!.

l58a dtr.
too rE (ötIL
8!lEr
105 rrn/i.
6 rutlt
it T0..o

KombL l7O7 crd. Ff.tO600-
9E PS (DlN),
SFIE. 150 *rvi.
216 PIEtzE
4+t T[r€n
Fr.tl990.-

F|i-4....5r.|r

R. Mevgr Tovota-vertretung
- verKaul uno Servlce

Telefon 93 28 07
Opfikon€rstrasse 61

8304 Wallisellen

Warum sollen eigentlich lhre
Gäste nicht auch unsere Gäste

Mitten im Thalwiesenquartier, an der Hohrainlistrasse l6
in Kloten bolindet sich das neue Hotel ALFA Garni. Ab-
seits vom Strassenlärm, etwas versteckt im GrÜnen, hat
es alls iene Vorzüge, die wir an jenen kleineren Hotels
lieben, wo die sorgfältige Betreuung der Gäste und der
gebotene Komfort ganz gross geschrieben werden.

Sympathisch sind auch die Preise: Fr.44.- lilr das Einer-
und Fr.68.- für das Doppolzimmer, wobei das reichliche
Frühstück und der Service im Preise inbegriffen sind.

Nebenbei bemerkt: zu jedem zimmer gehören ein eigener
Duschraum/Wo, Radio und Telefon.

Mit freundlicher Empfehlung :

Hotel ALFA Garni, Telefon 84 58 88

# nsELEc
Cerchiamo alcune

Operaie
per lavori fini e puliti.
Se vuole lavorare

a turnl, orarlo normale,
mezza-giornata o solo la gera

Vi preghiamo di rivolgersi al nostro
uffjcio-personale, Tel. 33 75 30,
interno 226.

Olfriamo ottlme condlzloni.

FASELEC AG
Rätfelstrasse 29 (bus 76 dal
Stauflacher), 8045 Zürich

eAFlaciE ZIL nc

REPARATUREN _ VERKAUF - SERVICE

AUTOELEKTRO.SERVICE

8304 Walllsellen - Opllkonerstrasse 64
Tel. Sl 26 81

Schätzen Sie einen
kurzen Arbeitsweg?

Wir sind eine kleine Handelsfirma
der Textilbranche, habene die
40-Stunden-Woche, f ortschriltlichen
Lohn und

suchen Mitarbeiter

zur selbständigen Erledigung der
Bestellungen inkl. Spedition mit

Führerausweis Kat.A

Eintritt möglichst bald nach verein-
barung. Alter Nebensache.

Arbeitsfreudigen Bswerber würden
wlr gerne gründlich einarbeiten.

Wir freuen uns auf lhren Anruf
ab 19.00 Uhr: 41 l0 91

Unliebsame "Fettoölsterchen" und

Cellulitis
können Sie noch vor Beginn der
Badesaison loswerden durch die

Cellutron-
Kur-Behandlung
Garanll€rt ertolgreich!

Lassen Sie sich unverbindlich und
kostenlos beraten. Tel. 83 08 91.

Kosmetik-Studio Bosmatle Blasi
clattbrugg, Wallisellerstrasse 26

- Individuelle GesichtsPflege

- Färben von WimPern und
Augenbrauen

- Definitive Entfernung von
Haaren und Hautanomalien

$chweizefi sche Mannsohaftsmeistetschaft
im Kunsttumen :

$amstau, 3. Juni, in Bassetsdofi

In d.r orosr€n Fe.thotte b.ln irö.ll.8chulhlu. a 0.00-12.00,
13.15-17.m Uhr Vo.rund. a 19.30 Uhfi Ftndltsttklmpl. O
Alla Schrvclzar Sgltsentumor, u. a. llo.zolot, Rohnai, Etllln,
Gl.ulnann, Bl.taohor uar. O Anachlloaa€nd Tant mll do|r|
Orch..le. Rlo Vlntur. O F €l cht a El rl Fr.8.- O wlr!
schlft botrleb O Sonnlag, {. Junl 19til, 14.15 Uh.t 5:I. Zorch.r
Krnlonale Vel€.enen-Llndaganalnda

Riesenaktion
des Jahres - gesundes Haar für alle:

Gratls-Haarpllege-Packung auf ieden Servlce

Gültig vom 5. bis 17. Juni 1972

im Center
Wallisellerstrasse 4
Glattbrugg
Telefon 83 32 54

Dauerwelle"Primawell" Fr-32.-
Dauerwelle "Tailored Curl" Fr. 35.-
Dauerwelle "Nerzö|" Fr. 35.-
Dauerwelle"Strukturell" Fr.40.-

IIII III

I

Fr.7.50
F t. 4.-

ab Fr. 14.50
Fr. 18.50
Ft- 22--

Coiffeur Rast
bedient Sie zu

I
I
T

I
I
I

II

tür alle Dauerwellen

IIIII

Gutschein
Fr.10.-

Salon de Coiffure
B. Rast

Waschen und Legen
Haarschneiden
Tönen
Färben
Mini-Vague Schlagerpreisen



AMTLICHE MITTEILUNGEN
Zu verkaufen, langes

Brautkleid
Satin Duchess€, AErmel
(lang) und Oberteil mit
Spitzen überzogen,
Gr- 36/38, Fr. 120.- inkl.
Täschli und Handschuhe

Tel. 83 62 03 (Bürozeit)

Pensioniertes Eheoaar
sucht auf 1. Okt. 1972 eine

2-Zimmer-

Wütde Abwart äbemoh-
men oder Halbtags-Aöeit

Tel.98 49 06 oder 836405

Schw€iz€r, verheiratet
in leitsnder Position,
suchi auf t. August oder
1. SaDtember 1972

4-Zimmer-
Wohnung
jn Glattbrugg oder
Umgebung

Telefon 43 82 65

Atzt sucht

4-Zimmer-
Wohnung
per l. August odor näch
Vereinbarung

Tel 28 94 €0 (Bürozsh)

Privat Tel. 41 27 51

Suche nettes

Pflege-
plätzchen
für meihen 2jährigen Sohn
evtl. mit Kind angenehm,

Telefon 83 69 66, intern 25

vormittags 1'1-16 Uhr

Wohnung Sped itionsa ngestel lten
Chauffeur A

Wir arbeiten in einem modernen Neubau unmittelbar beim
Bahnhof Glatlbrugg und such€n

für folgende

AUFGABEN:

- Abfertigung von Post- und Bahnsendungen

- Bedienung unserer Kundschaft (vorwiegbnd Stadt-
gebiet)

- Mithilfe in dsr Spedition

Wir orientieren Sie gerne nähst und treuen uns auf lhren
Anruf (Herr G. Schwaz, Personalchef) oder lhr Bewer-
bungsschreiben.

A. MESSERLI AG
8152 Glattbrugg Sägereistrasse 29 Tslefon 83 30 /|{)

LEHRSCHWIMMBECKEN (METTLENU OPFIKON
Suche

Lagerraum

Badebetrieb Oeffentlichkeit Einzelgarage
ca. 15 Quadratmet€r

Telefon 83 0217

Montag
und
Donnerstag
von 19.00 Uhr
bis 22.00 Uhr

für die Bevölkerung geötfnet.

Aus organisatorischen Gründen ist
der Zutritt nur in Opfikon-Glatt-
brugg wohnhaften Personen ge-
stattat (Schriftenempfangsschein
an der Kasse vorweisen).

Kinder haben von 19-20 Uhr in
Begleitung Erwachsener Zutritt.

Bitte beachten Sie die geänderte
Oeftnungszelt am Montag.

Opfikon, 19. Mai 1972

Die Schulpflege

NetterNeben-
verdienst
f ür Wohnungspf legerin,
wöchentlich ca. 8--4 Std.,
auf drei Tsge verteilt.

Guter Stundenlohn, nach
Vereinbarung.

Adresse beim Verlag

Tel. 83 15 38

Junge Frau sucht

Halbtagsstelle
oder Heimarbeit
auf Büro.

Tel. 83 12 59

Günstig zu verkaufen

Doppelbettcouch
zum Untereinander-
schieben, mit Matrazen u.
Schoner.

Tel. 83 31 37

Zur Reinigung unserer
Büroräume suchen wir für
2 Abende pro Woche eine
tüchtige

Raumpf legerin
Inleressentinnen melden
sich bitte während der G€.
schäftszeit bei

Tel. 83 55 10, Herrn Gerber
verlangen.

Schrelner übernimmt

Reparaturen und
Glaserarbeilen
Telefon 83 73 09 ab 18 Uhr

Gesucht von jungem
Brautpaar (ltaliene0

3-Zimmer-
Wohnung
in Glattbrugg od€r
näherer Umgebung.

Bitte telelonische Otferten
an: Telefon 83 61 88

{Hr. Widmer verlangen)

Bau-
ausschreibungen
G6brüder Kurz,
Getränke-Grosshandel, Kasernen-
slrasse 3, 8004 Zürich. vertreten
durch B. San, Architekt HTL,
Sonneggstrasse 76, 8006 Zürich,
Umbau,
Schaffhaussrstr, 44, Kat. Nr. 3696,
Assek. Nr. 869.

Ernsl Hilschl.
Schaffhauserstrasse 131,
8152 Giattbrugg, vertreten durch
Belag Bauslement AG, Oberglatt-
strasse,8153 Rümlang,
Einfamllienhaus,
Rietgrabenstrasse, Kat. Nr. 6597.

Morf-Schweizer Urs|tla,
Steinackerstrasse 5, Glattbrugg,
vertreten durch H. P. Kunz,
Architekt, HermikonaFtrasse 2,
8600 Dübendorf,
Mehrfamilienhaus,
Steinackerstrasse, Kat. Nr. 5708.

Die Pläne liegen irn Gemeindehaus,
Bürc 27, zut Einsicht auf.

Privatrechtlichs EinsDrachen sind
innert 14 Tagen an den Einzelrich-
ter des Bezirkes Bülach einzurei-
chen.

Optikon, 2, Juni 1 972

Ergänzungswahl von
25 Mitgliedern des Wahlbüros

Die unterzeichneten Parteien empfehlen lhnen zur Wahl
nachstehende Vorschläge:

Bachmann-BrunnerWilly, Riethofstrasse 1

Bachofner-Spiegel Emil, Industriestrasse 22
Bösl-Kammermann Verena, Obere Wallisellerstrasse 46
Fehr-Hiltebrand Walter, Neugutstrasse 1 a
Hartmann-Sedlacek Heidi, Dorfstrasse 2
Jörger-Gächter Ursula, Talackerstrasse 75
Keller-Regli Ferdinand, Plattenstrasse 5
Klaus-Mumenthaler Erich, Rosenstrasse g
Lanf ranchi-Kempter Christine, Schueppwiesenstrasse i 1

Menet Gilberte, Sägereistrasss 1

Moor-Dübendorter Hedwig, Glärnlschstrasse 12
Müller-Thäler Karl, Rosenstrasse 9
Rogenmoser-Beutler Oskar, Rosenstrasse l
Rossi-Maso Secondo, Rohrstrasse gs
Surber-Saladin Ruth, Bettackerstrasse 14
Surber-Saladin Werner, Bettackerstrasse 14
Schenk-Krieg Doris, Oberhauserstrasse 14
Schenk-Krieg Peter, Oberhauserstrass€ 14
Schmed-Cathomen Anton, Fliederstrasse s
Schudel-Ochsner Arnold, Wallisellerstrasse 56
Steffen-Krebser Albert, Bruggackerstrasse 20
Steiger-Urschler Josef , Bruggackerstrasse 1 2
Tschumi-Pulver Hans, Dorfstrasse 42
Weber Elsbeth, Ptändwiesenstrasse 1 5
Wintsch Otto, Rietgrabenstrasse 84

Bauern-, Gewerbe- und Bürgerparlei
Christlichdemokratisch€ Volkspartei
Demokratische Partei
Evangelische Volkspartei
Frgisinnige Partei
Landesring der Unabhängigen
Sozialdemokratische Partei

Das Lehrschwimmbecken Mettlen
ist jeweils

I

Wir suchen auf Anfang Juli od6r 1. August

Fakturistin
in unsere Fakturi€rabteilung.

Wir sind ein mittlerer Handelsbetrieb und bietsn angeneh-
mes Arbeitsklima in kollegialem Team. Nebst gut6n Sozial-
leistungen können Sie bei entsprech€nd€m Einsatz mit
überdurchschnittlichem Salär rechnen.

lhre telefonisch€ Kontaktautnahms wird uns ,freuen. Alles
Weitere erfahren Sie bei einer mündliohen Basprschung.

GYSO AG Kleb- und Dichtstotfe
8'152 Glattbrugg Tel. 83 rß 43

Arztlicher
Notfalldienst

Bei plötzlicher Erkrankung an 6i-
nem Samstag-Nachmittag oder
Sonntag, ist nach Möglichkeit zu-
erst der Hausarzt zu benachrichti-
gen. Wenn dieser nicht erreichbar
ist, steht ein Notfallazt zur Vorfü-
gung.

Dienst:

Samstag, 12.00 bis Sonntag, 24-00
Uhr

3./4. Juni

Dr. Läderach, Kloten, Tel. 84 71 gl

Lieben Sie
eine abwechslungsrei,che, intgrsssante Tätigkeif als

Sekretärin ?
lch verlasse meinen Postgn (den ich seit über 7 Jahron mit
viel Freude und Begeisterung ausgetüllt habe), weil ich
heirate. Schade um das nigelnagelneue Büro!

l\4ein Chet verlangt viel, aber er schätzt exakte, gute Arbeit.
Neben Deutsch, haben Sie sehr gute Kenntnisse in Fran-
zösisch und Englisch.

Gerne orientiere ich Sie wsit€r. Sie erreichon mich untar
Chiftre OA 81 an den cemeinde-Anzeiger, Gtattbrugg.

ZURICH
VERSICHERUNGEN

Für den weileren Ausbau meiner Agentur in Opfikon-
Glattbrugg suche ich einen zuverlässigen Mitarbeiter tür

Büro und Aussendienst
Vorfügen Si€ bereits über einige Jahre Büropraxis und
möchten gerne den Schritt in den Aussendienst wagen,
wäre dies €ine Möglichkeit für Sie. Gute Verdienstmög-
lichkeiten sowie moderne Anstgltungsbsdingungen kann
ich lhnen zusichern.
Gerne erwarte ich lhrsn Anruf.

Hans Ptyl 8152 Optikon Telefon 83 53 22Der Gemeindorat



Wir ändern lhre
Kleider zu
günstigen Preisen

Kinderkleider-Discount
Püntenstrasse 4, 8152 OPtikon

Ooffn ungszeiten:

Mittwoch, Donnerstag und Freitag'
von 14.00-18.00 Uhr

Telefon 83 15 25 oder 83 59 76
(ausser Geschättszeit)

Zu vErkaufen

Ford Cortina
1600 E, Mod. 1970,
km 37 000

Opel Ascona
Voyage Combi
Mod. 1971, km I 500

carantle, Tsilzahlung

Garage Stocker
Talackerglr.91
8152 Glattbrugg

Tel. 8ii 49 33

Cerchiamo

Cessatori
per lmpresa nel Ticino
Mend,ri8lo-

Gesucht

Gipse]
für Firrna in Mendrisio
T€ssin-

Tel. 83 96 93

wer
nicht

inseriert,
wird

vsrges$en

Klauiere + Flü0el

Bürolislin sucht

Schreibarbelten

in Heimarbeit, evtl. Halbtags-
Nachmittags-Beschäft igung lür alF
gemeine Büroarbeilen.

Tel. Eil 47 50. von 10.0F11.00 Uhr

Fahr-
schule LRolf
Baier

T6lefon 83 66 44

Staatllch geprüftör Fahrlohrör
Wallisellarstr. 38 8152 Glattbrugg

beim *Stornen,
Schwamendingsnstr. I
0r.4€so2o

SCHLOSSEL
Schn.lFgcrrlc.
Schlo'|raparuluran
Schllcor-Arnderungrn
Aulorchlllrtcl
G.ldka$tt n
SchlüE!.l llbr Art

Für sämtllche Verslcherungen
individu€lle und tachmänirischs

Beralung

J. Kurer, Hauptag€nl
Stadthaus, 83{12 Kloten
Tol€fon 84 47 n odet U 28 27

W. Frhr, ln8psKol
Nougutstrasse 13, 8152 Glanbrugg
Tolefon &4 47 77 odor 83 97 15

sucht für die Wartung seines nsuen Bi.irogeöäudss in Glatt-
brugg tüchtigen, zuverlässigen Mann als zweiten, voliamt'

Hauswart
Unser zukünfiiger Mitarbeitor muss in der Lage seln, sei-
nen Kollegen bei Abtyesenheit allein zu vertretsn. Es wäre
deshalb von Vorteil, wenn er in d€r näheren umgebung
wohnen oder über ein eigenes 'Fahrzeug verfügen würde.

Wir bi€ten gute Sozialleistungsn und angenehmes Arboits-
klima. Eigene Kantine.

Ferner suchen wir

Mitarbeiter(in) für
den Reinigungsdienst
(N4ontag-Freitag, je zwei Stunden zwischen '17 und 20h).

Diese Arbeit ist auch für rüstigen Rentner oder Rentnerin
geeignet. Moderne Reinigungsmaschinen vorhandsn.

Eintritt so bald als möglich. Bswerbungen oder telefo
nische Anfragen sind erbeten an die'Direktion der

VerlagsgeE€llschalt Beobachter AG
Industrlestra$e 54,6152 Glatörugg Tel. 83 3S 39

SCHMIDT. AGENCE AG

Für unsere Verkaufsstelle
Ankunftshalle lughalen Klolen
suchen wir p€r sofort od€r nach
Vereinbarung eine zuverläsglge

Halbtags-Lageristin
Wir bieten gut€ Anstellungs-
bedingungen, ggreg6lte Arbsitszeit
und Einkauf svergünstigungen.
Interessentinnen bitten wir, sich
direkt mit der Leiterin, Frl. Raths,
an der verkaulsstelle (Tel.84 09 29)
in V€rbindung zu setzen.

Schmldt-Agence AG

Kioskunternehmon
Sevogelstrasse 34, 4002 Basel

Günstige Textilien-
wo?
Wallisellerstr. 41
Glaftbrugg

Billige Stoffe ! !
Hosen, Tr€vlra-Wolle, Gr. 3,1---44

Jupes bls Grösso 50

Schlagerpreis
Strumpfhosen 1.95

Verkau{sz€iten:
Mo., Mi., Fr., 1/+-18 uhr

wir such€n für 6inen kaufm. Ange-
stelllen baldmöglichst ain

möbl. Zimmer

REXEL AG
Flughotstr. 50, Tel. 8152, Glattbrugg

T6l. 83667'1, Frl. Huber

Zu mleten gasucht in Glattbrugg

Raum
für ruhigesGewerbe
ca. ,l{) bis 80 qm, DeckeDhöhe 2,50
bis 3,0o m, elektr. Anschlus8, was-
s6r und Hsizung. Evtl. kommt auch
ein güter Abstell-/Lagerraum in
Frage.

Otferlen an Chiflre RJ 10O an den
G€meind€.Anzaiger, Glattbrugg

Sämtllche

Maler- und
Tapezierarbeiten
Garantiort lachmännlsche und
prslswarts Austührung

q. Thllrunn 8152 Opfikon
Glärnischstraese 14 Tel. 83 91 55

zu vsrmioten aut l. Juli 1972

Lager-Archivraum
96 qm, hsller Baum, g4rte zutahrt,
zentrale Lage, WC, Zentralheizung,
per Quadratmeter Fr. 40.-,
sxkl. Heizung.

Offerten mit Angaben dar
Bonützungsart unt6r Chitfre OM ,f
an den Gemeinde-Anzelger,
Glattbrugg.

Geeucht psr 1, Juli 1972 odsr nach
Uebereinkunft

2-3Zimmer-
Wohnung

Texf abrlk AG, Strumptlabrik Rossn-
garten, Industriestr. 57,
8152 Glattbrugg Tol. 83 /l{127

Erülnh

HrudLf..rlürr
Mlnrfllüü.
Blcl
Obat- und Trr[6.ft.
3stt

J.Sylrlg
Tel€ton &l C0 8l
Pontacke rg C

belm Bahnhol Glattbrugg

Als rechte Hand
des Chefs unseres
Rechnungswesens
suchen wir eine tüchtige und
exakte l\,litarb€iterin.

Es erwartet Sie an diesem Ver-
trauensposten ein€ vielseitige Aul-
gabe mit Schwerpunkt in Zahlungs-
verkehr, Kassatührung und Mit-
arbeit bei Inkasso, Monatsab-
schlüssen und weiteren interes-
santen Auswertungen.

Arbeit in kloinem Team.
s-Tage-Woche mit f rühzeitigem
Arbsitsschluss, ausgebaute Ver-
sicherungön, Personalrestaurant,
reservierter ParkDlatz.

scHooP & co.
Artikel für Innendekoration en gros
Sägereistrasse 21, 8152 Glattbrugg,
Teleton 83 30 34 (Hr. Foraboschi)

Wir suchsn noch

Büroangestellte
1-2 fage pro Woche, zur Ergän-
zung unser€s Teams. Interessanter
Posten (hauptsächlich werbung/
Grafik), angenehmss Arbeitsklima.

WATO
Chem. Produkte
Riethofstrasse 9, Glattbrugg
Telefon 83 45 49

THEiIA
CARDS

FORTOUIIG
HEARTSUnser Unternehmen und damit

auch der Platzbedarl wächst
laufend.

Deshalb möchten wir in Rümlang
oder Umgebung wie Glattbrugg,
Soebach etc. einen odel m€hrere

Büroräume mieten
(evtl. auch Wohnungen)
Wenn Sie uns entsprschende
Objekte vermiet€n oder vermilteln
können, bitt€n wir um lhren Anrut.

EAUEF AG
Geldschrank-, Tresor- und StahF
möbelbau
8153 Rümlang Telefon 83 7 83
(Herrn Lütolf verlangen)



Amtliches Publlka tionsorgan
uplll(on
Glattbrugg
Oberhausen

Abonnierte Zeitung
Glattbrugg, 9. Juni 1972
Achtzehnter lahrgang Nr. 2l
Auflage 3025

Erscheint freitags. Eins€ndeschluss für Text Montag,
Telefon E5 62 03, Postscheck Konto EG23 528 - Bez
Insertionspreise: Die einspaltige Millireterzeile ode
Reklamen 80 Rappen - Druck und Verlag Theophil

Eine zweite <<Initiative I(obeln
- Am 25. April 1971 naimen die Stimmberech- lehrende Haltung ein. Er geht davon aus, dass Initiative abzulehnen? Sicher ist, dass es mancher

tigten unserer Gemeinde mit eindrücklichem die Gemeinde zul ErfüIl - Verkäufer nicht schätzt. wenn die saDze Ge-
meinde im Bild ist, welchen Betrag ei für sein
Grundstück gelöst hat. Dabei spielt es jedoch
keine Rolle, ob der Beschluss an der Gemeinde-

sache aus, dass vielen Leuten in unserer Ge- den Preis entstehen k
meinde, die Teilnahme an der Gemeindever- der Verkaufsabschluss
sammlung nicht möglich ist, sei es, weil sie und Fach ist. Es trifft ta
Schicht arbeiten oder sonst verhindert seien. Mit Annahme der Initiatiye
der Initiative wollte er erreichen, dass diesen ven Vertrassabschluss
Bürgerinnen und Bürgem iedoch auch ein Mit- wird. Der Glmeinderat
spracherecht über derart hohe Ausgaben zuge- denbeschaffung für die
standen werde. Die Stimmberechtigten schlossen erschwert, und, was dem
sich dieser Argumentation an. gültig sein kann, auch

Stutzig wurden einige Stimmbürger, als an- rüird somit zur Ablehnu
lässlich der Gemeindeversammlung vom ll. De- ^ __ hängig davon, ob in der Gemeinde Opfikon über
zember 1971 wieder ein Grundstückerwerb auf Der Kommentar KäuTJ an der Urne oder an der Gämeindever-

Welchen den Vorzug ge-
ben soll, ist Fiit die Initiati-
ve sprechen Puntte:

ufen oder wieder den realisier- Die Frist bis zum Vertragsabschluss würde
1 000 000-)r beigefügt. Die Vorberatungspflicht baren Altiven zuschreiben, d. h. es nicht über- noch einmal verlängert, was v'ielleicht den einen
an_ der Gemeindeversammlung bleibt auCh bei bauen, wa6 eigentlich nicht ganz dem Sinne des oder andem Veikä-ufei davon abhalten könnte,
solchen G€schäftel bestehen, ursprünglichen Kaufes entsprechen würde. Mit 6s1 gamah4a Land zu verkarden.
Die Stellung des Gemeinderates der Ämahme der zu'eiten Initiative Kobel q.ürde

DerGemeinderaterklärtedieInitiatiYeffu,'.äi;';ili,id"-"-,.c;;i#.;.*.'.''
Iässig und bereitete eine Abstimmutrg am 2. Juli Wie stichlaltig sind die von der Behörde auf. wollen.
1972 vor. Zum Initiativtext nimmt €r eine ab. geführten Gründe, welche darauf abzielen, die , UvT

Eine gut besuchte lKirchgemeindeversammlung
105 yerehrte Kirchenbürgerinnen und Kirchen' stellen, Der v

bürger konnte der Präsident am 31. Mai irn re- Riein, der die
formierten Kirchgemeindehaus begrüssen. Was gemeinde mit
war geschehen? Eine solche Anzahl erscheint in bauerngemeinde konfro
gewissen Gemeinden nicht einmal zur Versamm. ohen Anr#esenden etwa
lung der politischen Gemeinde. Trägt etwa die Vermögenwerteilung i
<|esus-People>.Bewegung bereits Früchte? Mir gestimmt haben. Ohne
nichten. Mit seinem Artikel im GA <Eine Kirch- auch der Vorschlag von
gemeindeversammlung mit vielen Geheimnissen> heissen. Ebenso wurde
hatte Gemeinderat W. Müller offenbar unfrei- einigen Erläuterungen,
willige Propaganda betrieben. los angenommen.

4 Traktanden standen zur Debatte, nämlich die Bedingungen, um einen
Abnahrne der Gutsrechnung, der Landerwerb für Gemeinde locken zu kö
ein Pfarrhsus, der Projektierungskredit für ein genügend grosse
dri(tes Pfarrhaus und die Wahl der Pfarrwahl- nicht auch tun

e
te
nt

gegangen werden. Die nicht vorherzusehenden Gemeinde publik zu ma
höheren Steuereinnahmen brachte die Kirchen. nis entgegenzukommen, sei es unumgänglich, ein Konsequenterweise musste als letzter Teil der
pflege Pfarrhaus aufzustell
Lage. mochte für einen Tei
Geld! tend sein; für den a
Fr. 15 der Kaufpreis einleuc
für den Kauf einer Kleinorgel und Fr. 15 0O0.- vorzugten Wohngebiet an der Bettackerstrasse, Dank für das zahlreiche Erscheinen, die Ver-
der Aktion Brot für Brüder zur Verfügung zu muss weniger als Preis, sondern eher als Ge- sammlung beschliessen. UvT

Wenn Sie

lieber in einem H6im als in einer Festung
wohnen, dann denken Sie (bevor Slo öinen
schaden Hund und eine Alarmanlago kau-
fen) an das Nächslliggende: den Bankgafe.

Ab m. Juni '1972 steht lhnen dje noue,
vollklimatisierte Tresoranlage zur Verfü-
gung. Eine Besichtigung dieses einbruch-
und feuersicheren Raumes an unserem
"Tag der oFfenen Tür" am 24. Juni 1972
lohnt sich bestimmt,

Schweizerische Bankgesellschaft
clattbrugg

Freundlich - pnompt - zuverlässig

A.ROOMCONF"NS]E
Glattbrugg Tel.: 83 63 54

rnEuHAltD

Telefon 83 gil 72

Auszug aus den
Verhandlungen des
Gemeinderates
Opfikon
Der Gemeinderat hat beschlossen:

- Es r,qerden Baubewilligungen für verschiedene
Um- und Anbauten e eilt.

- Der näc d be-
antragt, inde.
gebietu der
Grünzone zuzuweisen,

- Das Gemeindeingenieurbüro unterbreit€t ei-
nen
linie
sen.
AuIt
Iage

- Der Zürcher Planungsgruppe Glattal werden
Vorschläge für die Gestaltung des Arbeits-
ptograrnms unterbreitet.

- Der Bebauungsplan der Gemeinde und das
Konzept der durch die Gemeinde führenden

sind aufeinander ab-
erteilt die entspre-

- Für den Strassenunterhaltsdienst wird ein Ra.
pid-Einachs€r mit Anhänger zum Preise von
Fr. 9 658.- angeschafft.

- Als zweiter GeEeindepolizist u.ird gewählt:
Herr Kurt Frischkre;ht, in ZüricE. Herr
Frischkneclt wird sein Amt am 1. Oktober
1972 dnfietedl - Als Verwaltungsangeste[te
im Steueramt, mit Stellenantritt am 1 Mai
1972, wird gewählt: Frau Alena Kvetova, Zü-
rich.

- Die Einwoh
auch dieses
karten zum
zu berziehen. Für den der Stsdt Kloten etrt-
stehenden Einnahmenausfall leistet die Ge-
meinde Opfikon eine Pauschalentschädigung
lron Fr. 3 000.-. Die Badekarten können bei
der Gemeindokasse bezogen werden.

- Der Terminplan für das Erstellen der Bade.

- Herr Wemer Kobel-Schweüer hat eine Initia-
tive zur_ Ergänzung der Gemeindeordnung
eingereicht, die den Zwec,k hat, auch Kaufl
Verkauf und Tsusch von Grundeigentum im
Werte von über Fr. 1000000.- der Urnen-
abstirnmung zu unterbreiten, Die Initiative
wird am 2. Juli 1972 einer ausserordentlichen
Urnenabstimung unterbreitet mit dem Antrag
auf Ablehrungi

Wallisellen unterzubringen.

- Die Behörde genehmigt die Rechlungen des
Elektrizitä t$werkes und der Wassewersorgung
pro 1971.

ebrlgens



Varia

Jahresversammlung der Evangelisehen
Volkspartei des Bezirkes Bülach

Die zut beschickte Iahresversammlung in BÜ- sident verbleibt als Beisitzer im Vorstand, Die
lach städ im Zeichen einer Wachtablösüng. Un- übrigen Vorstandsmitgliede!, Vizepräsident Rob.

rer dem Vorsia von Bezirkspräsident Max Krüsi, schoch. Embrach und Kassier Eugen Brun, Klo-
iloten. oassierte die übli;he Traktandenliste ten, konnten für eine weitere Amtsdauer bestätigt
rasch,'wöbei die Versammlung eine besondere werden, Zum neuen, bestens befähigten Revisor,
Äuimeti"urnkeit für den Stand äer Finar:zen und wählte die Versammlung den PoEtbeamten Kurt
den träfen fahresbericht bewies, Hakios, Kloten, Der neue BezirksPräEident ver-

Es durtte dankte die wahl

Person von weitere Tätigkeit'

rach, eine ::i,H"lTläl?i
Iil|il"it n"Jtu*, Krüsi verwies auf die Notwen- ioi"i"t iuitt mit vollem Elan mitzuarbeiten'

diskeit einer zielbewussten Arbeit innerhalb der
EüP; auf cinige mutige Aktionen kam in letzter Nach Erledigung der statutarischen Traktanden
Zeit aüch von- anderei Seite Unterstützung und referierte Prof. Dr' Hch. läckli, Geologe, Zürich.
ein gutes Echo, Als Fachmann sprach er auf sehr informative Art

präsident M. Krüsi trat nach einer dreiiährigen über das Theml: <unsere Grundwassetvorkom'

Amtsz€it zurück, da er als selbstä.li I ""' 
'6"iii"' metr' ihre Nutzung' ihr€ Gefährdunß'.ihr Schrtz >

und zudem als Mitglied a"t ctot"'.*ntö"ääi"ä*i Die Materie war nicht etwas Fades' hat doch die

rates und als dessen Mitglied in der Geschäfts'
prüfungskonunission stark engagiert ist Zu sei-

nem Nachfolger wählte die Versammlung unter
A-kllamation o Neri' Redaktion"t5"ttl":.:,1T: 

Der Bezirksvorstand hofft gerne, auch in Zukunft

lü"1;*"1ä. "lo,tl'fJ"äl g+'r,ti;üäi'"8.n o"'%ii"'itiiir'"" wohrs zu

Neri, wurde Glattbrugg. Denanqern'

zur neuen Ak eidende Piä- EVP Bezirk Bülaoh

ffnser Pfarreizentrum im !\Ierden
Das neue Zentrum dürfte die wichtigste EtapPe und dürfte unbestritten sein' Als Ort der- Begeg-

nung soll dieses Haus die materielle Möglichkeit
schaTfen, aus der Wohngemeinde lebendige Ge-

meinschaft werden zu lassen

Nach Ueberwindung zahlreicher Hindernisse
konnte vor kurzem die Detailprojektierung des

lärm abgewendet.

Baukom,mission zu verdanken, dass heute ein aus-

kosten verantworten Eereift€s und gut durchdachtes Proiekt vorliegt'

Die Notwendiekeit eines Kirchenzentrums vvur'
de an dieser SteTle bereils überzeugend dargelegt

Für die Kirchenpflege:
F. Meienberg

Verboten - verdrängt
Seebach, Tramenrlstation, 1' Iuni, 15Uhr Die Menschen kommen und gehen Sie sehen

Ein btinder Mann sirzt nu, ",.".'*o,* 
u"d 3ä.ltt 

Iunge predigt stumm' Es greift an die

bettelt. Seine Blinden-Utensilien stechen ins Auge,
seine Musik Das teure, spiellose Spielzeug lenkt das bettelnde
treffen ihn. Kind über säin wirkliches Verlangen hinweg.
Mensch blei
zu sehen. Ei Und bettelt es ausdauernd, so ist die Torte
einen staffen hin, als müssten sie sich erinnern, turmhoch und der Zeltlisack griffbereit.
die anderen laufen weg. - Ein lunge, kaum l0
fahre alt, hält die <Büchse*. Wie 8rösser das Dass man seine Fragen nicht hört, hängt matr
Celdstück fällt, umso härter schaeidet sein i6. 4"n Schlüssel um.
<Danke*. Seine Augen blicken geradeaus; die
vielen Menschen beklemmen ihn, oder scheint es Die Zeit zum Erzählen, zum Hören und Ge-
nur so, Sein Gesicht ist stumpf, ausdruckslos, hörtwerden, hat keinen Platz ir gedrängten Haus.
kaum noch Plalz füt Gefühle, halt-Progrsmmen. Für eine wsrme Familien-Atmo

Nach einer stunde, ich komme nochmals T. :3li::r,''r'iln,"i:,it;', :t'#'"Jlt; Jiyu*:r"*SI
rück, haue sich nichrs verändeft -.- 99"1^irj- 9^,: il;;-il;-1.,;it;;h;"it nu"r, J"- gut." Menschen.
Büchse voll Seworden? lhre Gesichter verraten -'- '--'D"-.' --'
nichts. lw

tfnser Auftrag - das Evangelirrm
Mittwoch, 31. Mai 1972, reformierte Kirch- mit Fragen und Philo ' son'

n.rniioa"""irr-",tun*. - ü" Leitung gehört in dern dai Angebot Got jeder

äi" üena* von Jesus"christus, dem ge-kreuzigten. annehmen oder ableh über-

auferstandenen, wiederkommenden Sohn des le- bieten kann:
bendisen Gottes. Er ist Herr und Haupt einer -;;il"fä";;i;ä;.;1n* ;;ä;;'b;;ä'iriif "i 

Er, der heilige.Gott und schöpfef hat. utr_s-sonicht' -- 
li"h,j"ä:Ji äHf,,?tfl1llit"f*-"'#"*i'*Yilj
und seine Auferstehung von den Toten alle, die

Auch wir rnüssen eine Kirchgemeinde sein, die an ihn glauben, Frieden mit Gott und echtes Le'
stus ben haben, Niemand ist gerecht vor Gott ünd
tze) niemand wird es sein, es sei denn durch fesus.

ium Wenn wir doch diesen Auftrag als g e s a m t e
durchwegs lau haben Kirchgemeinde annehmen wollten!
wir keine Exist "lli"l-" NB.: Nicht ich habe die cratulation zu meinembunnen unq p st to- Lehrabschluss verdient. Ich weiss, dass es mirnug! ohne die konktete Hilfe (Ruhe und Gelassenhei0

wir haben den grossen Auitrag, einer w.rt t"it"t Heffn' nie 60 gelaufen wÄre!

voll Fragen, Unruhe, voll verdrängter Angst, nicht Hablütz€l Robert

Ist uneere r€formierte
Kirchenpflege jugend-
feindlich ?

Nach einem schriftlichen Versptechen von Sei-
ten eines reformierten Kirchenmitarbeiters, dass
einer zweiten Aullage für ein Popfest bei tadel-
loser Rücksabe der Räume im neuerstellten refor-
mierten Kiichgemeindehans nichto im Wege stehe,
unterbreitete die Jugendgruppe <Cui BonoD einen
Antrag für eine Neuansetzüng am 2, September.

Da das erste Konzert äm 22. Aoril bei unserer
Gemeindejugend auf positives Echo gestossen war

- die Räum€ wurden dutchwegs in einwand-
freiem Zustand abgegeben - schien uns diese
Anfrage an die Kirchenpflege, auf Grund der
langen Durststrecke die unsere Glattbrugger Ju-
gend durchgemacht hatte, als gerechtfertigt.

Veranstaltungs-
Kalender

9. Juni

Skiclub Glattbrugg
Generalversammlung

.10. Juni

ff adtinder "Froienstein"
Elternabend

keitsfahren zur Durchführung. Mit drei Fahrern
ohne Fehlerpunkte vermochten sich die Schweizer
Schüler vor-fugoslawien und Holland klar an die
Spitze zu setzen und holten sich gleichzeitig im
Gesamtklassement den ersten Rang. er.

länderklassement:
1. Schweiz 3969, 2, Jugoslawien 5954, 3. Holland
5889,4. Portugal 3888,5. Spanien 3879 und 6-
Belgien 3877 Punkte.

Fussballklub
C h r i s t o p h- O e hl e r-G e d. en k t u m ie r

Am Sonntag wurde das traditionelle Gedenk-
tumier auf dem Sportplatz Rohr ausgetragen. Aus
der ganzen Region trafen sich die stärksten |u-
nioren-A-Teams, Die fungen zeigten begeistern-
den Fussbäll und es war sehr lehrreich, die ein-
zelnen Mannschaften zu verfolgen. Mit einer
grossartigen Leistung warteten die einheimischen
Iunioren auf. überraschend sicher konnten sie
im Finalspiel um den ersten Platz den FC Bülach
mit 2:0 schlagen und als Turniersieger gefeiert
werden, Es war richer ein Erfolg der grösseren
Routine und wir möchten den Spielern und ih-
rem Trainer, Mario Armuzzi, dazu herzlich gra-
tulieren.

Rsngliste:
1. Glattbrugg, 2. Bülach, 3. Dübendorf, 4. Bae
sersdorf,5. Wallisellen, 6- Hüntwangen, 7. Fäl-
landen, 8. Kloten

Maggi-CupTurnier in Gralstal
Die zweit€ Mannwhaft nahm am Sonntag in

Clattbruss 2a-Flurlincen 0:0
clanbruE-g 2a--Seefeld- 0:0
Clattbrugg 2a-Heiden 0: I

Gümpeltuniar
Die Vorbereitungen dea diesjährigen Grümpel-

tumiers laufen aui Hochtouren. Es haben sich
;iber 120 Mannschaften angemeldet und dies be-
deutet einen neuen Rekord. Zudem bedeutet das

und Schwierigkeiten
und der GruPPenein-
werden iedoch Son-
berücksichtigt'

Der Spielplan wird den Captains anfangs näch-
ster Woche zugehen. ws

Tennieklub 8154

Statt der erwarteten Zusage erhietten wir von
den Kirchpflegemitgliedern Steinegger und Köh-
ler von fadenscheinigen Argumenten unterstützt,
eine klare Absage. Das Herz für unsere Jugetrd-
lichen, scheint bei unseren teilweise überalterten
Behörden, was auf die politische Passivität unse
rer vielen jungen Stimmberechtigten zurückzu-
führen ist, nicht weit her zu sein.

Nachstehend verii,ffendichen wir diesen Kom-
mentar und den dazugehörigen Brief, mit der
Aufforderung, die darin enthaltenen PuDI(te zur
Diskussion zu stellen.

fugendgnrppe Cui Bono / PB

G e gens t and : Beat-Konze

2. September 1972 im Kitchgemeindehzus

Sehr geehrter Herr Brunner,

die Kirchenpflege hst lbre mündliche Anfrage
betr. Durchführung eiues Beat-Konzertes im
Kirchgemeindehaus (2. September 1972) an der
letzten Sitzung behandelt.

Leider können wir Ihnen uusere Zustimmung
für das beabsichtigte <happeningra nicht geben.
Eine zweite Beat-Verunstaltung innerhalb 5 Mo
nate wäre einer ausgeglichenen BerücksichtiSung
aller Benützer nicht gerecht,

Weiter mussten wir leider fesbtellen, d83s die
letzte Veranstaltung dieser Art auch ihre Spuren
hinlerlassen hat, die eindeutig hätten vermieden
werden können. Wir bitten Si- aber auch, folgen-
de Aspekte zur Kenntnls zu nehnen:

Der Saal ist für 140 Personen feuemolizeilich

loszittern?

All diese Begleiterscheinungen sind eben auch
zu berücksichtigen von der Behörde.

Für Ihr Verständnis danlen wir Ihnen recht
herzlich.

Mit freundlichen Grüssen

Reformierte Kirchenpflege Opfikon-Glattbrugg

Der Präsident: P. Steinegger
Der Aktuar: H. Köbler

Gloldmedaille fär Schweizerschüler n"['Jlit'""1",:"5i#;:t-ni,".,l",T3*"*utäf
rnternationater verkehrswettbewerb in Betsrad/ ffl:.,i:it-ilt:ffi'1,äX1ä:: illj,': iJä*,ftl
lugoslawien

Teilnehmer: Peter Höltschi (Thalwil), Kpl Eu-
gen Steinmann (Baden, Georg Dudler (Baden),
Peter Metzger (Geroldswit), Det Wm Walter Zul-
liger (Glattbrugg), Konrad Jenny (Baden).

An 24.125. Mai gelangte in Belgrad der 10. fu-
biläumyVerkehrswettberÄ/erb um den <Coupe Sco-
laire Internationale> zur Durchführuns. An die-
sem Wettbewerb nahmen inssesamt i7 Länd"t Ebenfalls schon am Samstag hstte die 1. Her-
kit. Jedes Land stellte eine Equipe zu je yier renmannschaft in der 2 Liga bei Waidberg 2 zu
Schülirn oder Schülerinnen. Für'diä Schwäiz bil- erscheinen und konnte durch 4 Etfolge im Einzel
deten die beiden Gruppen von der Stadtpolizei und einen Sieg im Doppe-l ein 5.:4-Res:ltat zu

Baden und der Kantoniiolizei Zürich die Ländes. unseren Gunstcn erzielen. Durch dleses Ergebnis
vedretung, welche in' dieser Reihenfolge am dürfte aller Voraussicht nach ein Platz im Mittel'
Schweizeiischen Verkehtswettbewerb in Dietikon feld und damit ein Verbleiben in dieser Spiel-
vom
treut
Stein
von
Verk
theoretischen und zwei praktischen Prüfungen. In Gä6te nur einen lieg irn Einzel effing€n konnten.
der theoretischen Klauiur mussten die Schüler In der Interklub-Meisterschaft tritt nun ein
Frasen über Sienale und andere Verkehrsvor- n ein, die 5

sch;iflen beartw;rten. Die praktischen Prüfungen 24.125. luni
bestanden aus dsm Fahten in einem Verkef,rs- ndet die 15

garten und einem Geschicklichkeitstest. Es zeigte ---sich - 
Spieler

iich bald, dass alle teilnehmenden Schüler [ut aus 8 Vereinen dieser Region beteiligen. können.
vorbereitet waren. Am Morgen des 25. Mai fald Die Einzelkonkurrenzen werden am 10./11. funi,

die Doppel 8m 17./18. |uni gespielt. Die Final-
spiele finden ieweils am Sonntagnachmittag in

ffi li','iJl"i j ji:;.'!f +:,'xltf#*'#'l'ül"?tx:
sarten Eestartet. Hief serzte sich Holland vor und wir werden übet die erfolgreichsten Klub-
jugostaiien und der Schweiz an die Spitze. Am mitglieder besonders berichten
26. Mai gelangte dann noch das Geschicklich- 'rel'



Vereine

Musikverein
Wo musizierl wird, da ist such Freude!

Dies durften wir Musikanten einmal mehr er-
lcben, anlässlich der Geburtstagsfeier unseres ehe-
msligen Aktivmit8liedes Walter Gubser, Schwie-
geryater unseres Vizepräsidenten Walter Flüeler.
Auf Einladung der beiden Musikfreunde begab
sich der panze Musikverein mit Frau und Kind
auf den L'indenberg im Kanton Luzem. Der Wet-
tergott meinte es gut mit seinen Aprillaunen im
Maien und die fröhliche Gesellschaft freute sich
bei heissem Schinken und $lten Tropfen. Doch
ein zweiter Höhepunkt war sicher der Reigeri
rassiger MärEche und lieblicher Walzer- und Pol-
ka.Melodien, die unsere Musikanten den Instru-
menten zu Ehren des Iubilars entlockten. Schade
ist, dass Paul leider nicht mehr aktiv mitwirken
kann, aber sein Herz schlägt weiter für seine
Musik. Ihm danten wir für die Einladung, wün-
schen ihm weiterhin gute Gesundheit und Wohl-
ergehen. Seinen vielen Helfern, Mutter, Tochter
und Sohn, danken wir für die reichliche Bewir-
tung und den unvergesslichen, schönen Pfingst
montag.

Zwei Musiktage in Bassersdorl und Kloten

hat unser Musikverein besucht und einmal mehr
unsere Gemeinde ehrenvoll yertrete[. Am 28. Mai
in Bassersdorf bei kühler und resnerischer Witte"

rung als Pflichtteilnahme am Unterländermusik-
tag des Verbandes und in Kloten bei strahlendem
Sonnenschein als Gastsektion der Nachbatge-
meinde anlässlich der Fahnenweihe der StadF
musik Kloten. An beiden Musikfesten wurde dem
Musikverein Glattbrugg grosse Beachtung ge-
schenkt und rnit entsprechendem Applaus wurden
die teils modernen und teils klassischen Musik-
vorträge verdankt, Es ist doch so, immer wieder
wenn es darauf ankommt *da> zu sein, dann ist
der Musikverein Glattbrugg eben ganz dabei und
alle Bläser und Schlagzeuger stehen zu ihrem Di-
rigenten, der ein weiteres Mal mit seinen Mannen
bewies. was er von der Kunst der Musik versteht
und was er aus den ihm zur Verfügung stehenden
Mitteln musikalisch herausholen kann. Ihm und
den Musikanten gratulieren wir zum schönen Er-
folg und darken für den nimmermüden Einsatz
aller Beteiligten.

Unser fiächstes Prcgramm:

Montag, 19. Juni, Gebudstagsständchen
Freitag,25. Juni, Plat'zkonzert in den Pfändwie.
sen,20.t5 Uhr
Sonntag,25. |uni, Abholen des Turnyereins vom
Eidg. Tumfest, 17.15 Uhr
Freitag bis Sonntag, 30. Juni bis 1. Iuli, Teil-
nahme am Männerchor-Fest

PistoIensc'l.iessverein
Eidg. Pistolen-Feldschiessen 1972
Liebe Schützenl(ameraden,

In einer Zeit, da ulvefantwortliche Elemente
die traditionellen, demokratischen Institutionen
unseres Staates zu unfergraben suchen und die
absolute Notwendigkeit Jiner bewaffneten Neu-
tralität in Form einer ie
schlagkräftigen Armee iu
Vatetlandes in Frase stell
ren Wehtwillen duich
Teilnahme am Eidg. Pistolen-Feldschiessen
.tm Samstoq, 10. luni 1972

Anlässlich der 3. obligatorischen Bundesübuns
inr Schiessstand "Rohrx in Clatrbrugg (diesä
Uebung wird abgeküzt), besammeln wit-uns um
1O.O0 Uhr zur gemeinsamen Fahrt nach Ralz
und schiessen ab I l 00 Uhr auf für uns reservierte
Scheiben.

A-n Samstag, 10. Juni, kann noch von 8-10
Uhr das Programm trainiert tverden,

Achtung:

- Wer, nicht am Samstaporgen schiessen kann,
hat folgende weitere Möglichkeiten:
vorschrcsse4:
In Rafz, Pistolenstand (Wesweiser im Dorf be-
achten!) Samstag, t0. Juni, ij-|7 Uhr.

Hauptschiessen:
In Rafz, Pistolensrand (Wepweiser im Dorf be-
achten!) Samstag, l7.luni,9-1Z Uhr und II bis
17 Uhr. Sonntsg, 18. Juni, 8-11 Unr.

Standbltitter und Grati+-Munition werden im
Schiessstand Rafz abgegeben.

Generalversammlung des FCG
Iuni im

Fuseball-

lgPt"tn-
sroenrcn,

Vize-Pfäsident Sepp Lanfranchi. Der FCG ver-
zeichnet heute 292 Mitglieder, die sich aus 52 Ak-
tiven, 36 Senioren, 106 Junioren, 45 Supportern,
185 Passiven und 12 Freimitgliedern zusammen-
setzetr.

Dem |ahresbericht des Vize-Präsidenten ent-
nahm man, dass das lerzte Jahr vom Rücktritt
des Präsidenten Emst H \üar.
Die Geschäfte konnten s ab.
gewickelt werden. Das Ziel
würde sogar übertroffen! Die erhöhten Zuschauer-
zahlen sind ein Beweis für die andauernd suten
Leistuflgen.

Junioren-Obmsnn Heinz Bianchi bedauert die
angestiegenen Ausgaben, doch hätte sich der
grosse Einsatz gelohnt. Die funioren A im 5.
Rsng, das Bl im 3. Rang, wie auch das C2, 82
im sehr guten 2. Rang und Aufstieg in die Stärke

dass alle diese Resultate nur dank der vorzügli
chen und vorbildlichen Betreuung durch Aktive
der 1 Mannschaft effeicht wrirden.

Senioren.Obmann Ruedi Meier berichtete eben-
falls Erfreuliches: Die 1. Mannschaft beendete
ihr Meisterschaftspensum ungeschlagen, schied
leider im Cup mit einer Niederlage gegen Horgen
aus. Das Training wurde mit einem Durchschnitt
von 1,+-20 Mann gut besucht.

Klaus Kellenberger, Trainer der ersten Mann.
schaft, betonte, dass die 30 Punkte leider nicht
ganz gereicht hötten, iedoch noch nie eine Glatt-
brugger Mannschaft mit einem 3. Platz so gut ab-
geschlitten habe. Die Formschwantungen sind
eben noch zu gross, doch mit einem Durchschnitts-
alter von nur 22 lahren steht der FCG zusammen

Trainingsbe-
gsnzen $ai

rden. Es fiel
Mannschaft

reisten. Die Vorbereirungen konzentrieren sich
nun wieder auf die CupSpiele.

rde
8e-
ler-

Im Budget für die Saison 72175 heben sich

wie bis anhin Klaus Kellenbergcr und für die

Interessieren Sie sich für Max Frisch's <r?ase-
buch 1966-71p? Der Autor befasst sich darin zu
einem grossen Teil mit dem Problem des Altem.

Möchten Sie mit Norman Mailer's <Aut dem
Mond ein Feuer> die erste Mondlanduns yon
1969 nochmals erleben?

lm <Balkan aus erster Hafld) Iasst Geors
Schreiber ceschichte und Gegenwart der Balkanl
staaten in Berichten von Augenzeugen uDd Zeit.
Senossen zusammen.

ln "Nello Cellop - Demokratie im Wandel -gibt Alphons Matt mit einem Vorwort von Alt-
Bundesrat Dr. W. Spühler eine Sammlung seiner
Reden heraus.

zuständig. Der Trainer
tigen besseren Offerte,
das heisst, wissen alle

_ Woher jedoch holt der FCG das benötigte
Geld? Die Vorschläge gehen von Mitgliederbii
tragserhöhungen fün Afttive und pasiive über
Spesenverminderungen bis zur eigenen Bezahlung
der TenueWäsche.

von
ent-
trag
der

neuen Sportanlagen wird vom FCG eine Kom-
mission gebildet, welche sich mit einer Statuten-
revision befasst.

Eine Reklamation ergaben die zu hohen Aus.
gaben für die Tenuewäsche det Aktiven: Man

ass ab Saisonbeginn die
Match mit Fr. 2.- be-
nschaft geht frei aus.

Als neuer Präsident wurde, als Folge eines
Vorschlages durch den Vorstand, Willi Bühler
gewählt. Dieser bedankte sich bei Sepp Lanfran-
chi und Heinz Bianchi für ihten vorbildlichen
Ehsatz. Ebenfalls gewählt wurden Kassier Karl
Kleinstein, Sekretär Werner Stooss, Protokoll-
führer Walter Leimbacher, l. Beisitzer Heinz
Bianchi, 2. Beisitzer Hansruedi Engelhard, Spiet-
kommission 1, Mannschaft: Klaus Kellenberger,
SeniorenObmann: Ruedi Meier, funioren-Ob-
mann: Emst Hungerbühler. Als Junioren.Trainer
verschiedene Spieler der 1. Mannschaft, Reviso- Det Vorstand des PSVO dankt lhnen im vor_ren: Gino Armuzzi, Walter Maag, Suppleant: aus fiir Ihre Teilnahme.
Szumovski Hans.

Der Vorstand wünscht, in Zukunft vermehrt Pistolen-Schützenbund
mit der Presse zusammenzuarbeiteo, Zu diesem
Zweck wurde der Sekretär als Koordinator zum . treitag,9. Juni, 17.5G_20.00 Uhr, Training für
GA emaflrt. das Feldschiessen.

Samstag, t?. Juni,8_t6.00 Uhr, Feldschiessen
Das Datum des Grümpelturniers wurde für mit kurzel Miriagunterbrechun*. öu.-ä-0ö-ü;;

den 17./18. funi festgesetzt. Der Gegner des am' Absenden in der -Schützenstubel

_30_. |uoi beginnenden Schweizer Cups ist noch un-' Der Vorstand hofft auf grosse Beteiljgung.
beksnnt.

Arbeiterschleasveroin
Rückblick Feldschiessen 197 2

land mit der höchsten Beteilisuns von 146 SchüF
zen auf. Auch das hächste Einzlelresultat wurde
auf dem Oofiker
Schürzen pu'nkten
hiess der Schützen
k_onnte die Arerkennungskarte abgegeben wer-
den, yon denen zusätzlich 34 Schützen das schöne
Kranzabzeichen in Empfang nehmen konnten.

74 Punkte: Emil, Ryser

7l Punkte: eran!)
Der Vorstand möchte au dieser Stelle noch.

mals allen Kranzgewinnem herzlich gratulieren
sowie allen Schützen für ihre Teilnahme den be-
sten Dank aussprechen ,

5. obligatorische und lreiwillige Schiessübung

Sonntag, 11. funi, findet im Schiessstand Rohr
die 3. obligatorische und freiwillige Schiessübung
statt, Schiesszeit von 8-11 Uhr. Dienst- und
Schiessbüchlein sind ieweils an die erste Schiess-
übung mitzubringen. Standblsttausgabe erfolgt
jeweils eine Viertel6tunde vor Schiessbeginn bis
l0 Minuten vor Ende der Schiesszeit.

Wir möthten alle Mitglieder emeut darauf auf-
merksam machen, dass an jeder Schiessübung
auch für die Verelnsmeistersclialt geschossen wer:
den kann. Ferner liesen im Schützenhaus die An-
meldelisten für die äiversen aus$r'ärtisen Schies-
sen auf, Bitte anmelden! Besten Dank,-

Kirchenzettel
Evangel isch-ref ormierte Kirchgemeinde

Sonntag, 11. Juni
9.30 Gottesdienst

mit Predigt von Pfarrer P. Hirzel
Textr Röm. l, 5 Vom Gehorsam des
Glaubens.

Die Liebesgaben sind für die evangelische Kran-
kenpflegeschule Neumünster in Zürich bestimmt.
Kinderhort im Kirchgemeindehaus!
8.20 Jugendgottesdienst (Kindedehre)
8.30 Sonntagsschule im Schulhaus Mettlen

und im Kirchgemeindehaus.

Wochenveranstaltungen:

Dienstag, 13. Juni
20.00 Kirchenchor, Probe im Kirchsemeinde-

saal
Mittwoch, 14. Juni
14.30 Altersnachmittag im Kirchgemeindesaal
Donnerstag, 15. ]uni
20,15 Bjaukreuzverein im fugendraum Gibel-

elcn

Römisch-katholisc he Kirchgemeinde St. Anna

Samstag, 10. funi
8.00 Eucharistieleier

18.45 Euoharistiefeier mit Predigt
10. Sonntag im fahreskreis, 11. funi
02.00 Familien-Wallf ahrt nach Einsiedeln
8.00 Eucharistiefeier mit Predigt
9.30 Hauptgottesdienst mit Predigt

11.15 Santa messa con oredica
20.00 Eucharistiefeier mit Prediet

Tliroofer
Montag, 12. Juni
8.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 13. Juni
Antonius von Padua
8.00 Eucharistieleier

19.50 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Juni
8.00 Eucharistiefeier

19.50 Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. funi
9.00 Eucharistiefeier für Frauen und Mütter

18.15 Eucharistiefeier

Evangelisch-methodist ische Kirche Glattbrugg

11. funi 72: 9.0O, Sonntagsschule
In Winterthur f ahreskonf erenz.
9.30 Ordinationsgottesdienst im Kirchgemein-

dehaus Liobstr. S: Bischof Dr. F. Schäfer.
14.30 in der Stadtkirche: Schlusssottesdienst
Mittwoch.20.00, in Glattbrugg: Böricht über die
Konferenz.

Voranzeige: Sonntag, 18. Juni, 9.00
Abschiedspredigt, P. Wittwer

Wir grattrlieren
Via Dorltelegraph erfahren wir, dsss Frau

Ruth W ermelinger-Kobel neben der Kleinkinder-
pflege und der Betreuung ihres Gatten noch Zeia
fand, das Staatsexamen für Medizin mit Glanz
zu bestehen.

Wir gratulieren zu dieser beachtlichen Leistung
recht herzlich.

Aus der Gemeindebibliothek

Es war auch zu erfahren, dass im Rahmen der
Sportanl8ge Au. im angrenzenden Wald eine Fin.
nenbahn von 1,6 km Länge vorgesehen ist. Als
sympathischer Ausklang bedankte sich ein ltalie-
ner dafür, dass in Glattbrugg eine ltalo-Mann-
schaft existiert.

K.Z.

In einem sehr schönen Bilderband Dräsentiert
Pierre Vaisse den *Klassi&er der Kunst - das ge-
sammelte Werk von Albrecht Dürer*.

Eine favinierende Darstellung der harten und
erbarmungslosen Welt der Automobile gibt Ar-
thur Hailey in seinem neuen Werk cDie Räder)t.

Zenta Maurina berichtet in ihrem neuercchie-
nenen Buch <Abenteuer des Menschseins* ijber
ihre Begegnungen mit berühmten Zeitgenossen.

Dies sei eine kleine Kostprobe aus der Reihe
der Neuanschaffungen, die Sie, liebe Leser, bei
Ihrem nächsten Besuch in der Bibliothek erwartet.
Ihr Bald.Erwachsenen und Kinder: Auch an Euch
haben wir beitn Einkauf der neuen Bücher se-
dacht; auch Ihr werdet Neues, Verlockendes e-nt-
decken!

Die Bibliothekskommission

Sektionsrangliste :
l Kloten
2. Bülach
3. Opfikon-Glattbrugg
4. Rümlang
5. Glatdelden

Auszug aus der Einzelrangliste:

76,968 Punkte
76,762 Pwkte
76,153 Punkte
75,355 Punkte
75,062 Punkte

84 Punkte: Guier Richard
82 PuDkte: Reilt Walter, Weibel Adolf
80 Punkte: Reichmuth losef
79 Punkte: Forster Walter, Jenny Walter,

Rüeger Werner
78 Puntter Begni Peter, Bischof Rando, Solen-

thaler Albert
77 Punkte:
76 Punkte:

75 Punkte:

blumengeschäft:
8152 glattbrugg, wallisellenstr. 4
telefon: 05'|/83 53 87

blumen



Gesehenke,
die Elreude bereiten

TEGOTd.MARKT
Lebensmittel-Discount Nähe Posl
Schaff hauserstr. 54 (Parkplätze)

record-PREISE sind lecord-PREISE

lhr Gewinn = 1000/o
(ohne Mengenbegrenzung)

oder
tti

s n 3.50ta
Mercerie

,0,. o"."nTextilien
nerren

und Klnder

B. Ferretto
Schaff hauserstrasse &5
8152 Glattbrugg
Telefon 83 91 66

pito tut mehr ! !

Riesen Gurken -.75
ausl. Bitterfrei per Stück

Jeden Dienstag geschlossen.

Gleiche Geschäfte in Bülach und Wallisellen.

l-rrrr-\
I
I
I

I
I
I

I
I
I

I taisonstrasse 26 (MarktplatzOsrlikon)
I 8osozürich Tolefon 469588

J auceruomr- KoNTAKTLTN8ENI
a Meisteödofe undDiplomo
I d€rhöheren FachschulantürAug€noptik
- Jem und Köln

\-rrrE-l

a fietrha.,t?/tfiarra to1,,
ta cldnbn $, T.l. tt 6, 764ooooatoaaa

Selbst dieses
kleine Inserat
findet lhre
Beachtung !

THEITIA
CARDS

FORIOUI]IG
HEARTS

6@=
Sympalhische

Karten für
sympathische

Leule

d

Bis inkl. Sonntag, 1 1. Juni, tä91.8,15 Uhr:

Ohne uebertreibung:
Der hä.teste Fllm aller Zelten

(Soldier btue) engl. gespr. d /fr. Text
Colo r

Absolute Welt-Splt2el
LJnübertrofien, beispiellos in seinem
entnervenden Realismus, jedoch:

nur für starke Nervenl

Parlato in llallano, d./lr, Text
Sa:5.30, Do 3.30 e 5.30

Vk:oll clechl d6lla PnOSTITUZIONE
Sscondo il rapporto *Malatti sessuali -ogglD

Bekanntmachung:
tnfoloe Verkauf der Liegenschaft
Scha-ffhauserstrasse 44, wird der Be'
lrieb des Cinema BEL-AIR ab 12. Juni
1972 eingestellt.

2 für 1 =

Yerkrul TauqEh Serulce
O.flLlelle Vertretung

Aero-Garage
A Neuenachwander
SchEllhEuEerslrasle 87
Teleton txl 96 46

I &9345 -7---rE

Unfall

R.STOCKER

GLATTBRUGG

FAH RSCH U LE
rasch und sicher zur Prütung

Kunden werden abgoholt

Eeat Bachmann 8152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98 61 96

B

B
A

SOS-Pannenhilfe
Tel. 01/400400
(lür Mltglleder gratls)

Filialbetri6b: Industriestrasse 53, 8152 Glattbrugg

Demnächst Eröffnung
unserer
Gouture-Boutique

magrc,high

Schaffhauserstr. 97
Glattbrugg
Die Frühlingskollektion Mäntsl - Hosenanzüge -Kostüme, wird ab 12. Juni bis Monatsende mit 30 Prozent
Rsduktion abgegeben.

ECOLE SPlRlG, A. Wlld, Rohrstrasse 29, erster Stock,
Telefon 83 95 20



Kinderkleider-
discount
Püntenstrasse 4, 8152 Opfikon

2H0 Prorent Rabalt aul allen
Arllkeln.

Ogftnu ngsz€ iten :

Mittwoch und Donnerstag von
1zl--18 Uhr

Angestellts dsr Radio-Suisse
im Flughafen Klot€n, sucht per
1. SsptembBr odsr 1. Oktober

1-bis2%-Zimmer-
Wohnung
in Kloten, oder näh6rer Umgabung.

Moldung bitte an M€ttl6r,
Ri€dhofstrasss 259, 8049 Zürlch,
oder Telefon 56 82 42

beim Bahnhof Glattbrugg

Ein€ exakte

Bürohilfskraft

könntsn wir 2 Tage pro Woche
(evtl. Teilzeit) beschäf tigsn.
Maschinenschreiben nicht not-
wendig.

Schoop+Co.
Artik€l für Inn6nd€koration en gros
Sägarsistrasse 21, 8152 Glanbrugg
Tel. 83 30 34 (Herrn Hähni)

Pfe.lff n dereta,mn fbeleristch

Liebe Eltern,
Wiedereirural heisst es, auf zu einem Anlass

im Dienste Ihres Sohnes. Denn am 10. Iuni 1972
findet der traditionelle Familiensbend stitt.

Dieser Samstagabend soll nicbt Dur ein Da.
sitzen sein, sondem eine Aufgabe, die Sie Ihrem
Sohae zuliebe tun. Denn er ist ein Pladi. er hat
seinen gewissen Stolz, und er würde sich freuen,
weun Sie, als sein Voüild, diesen mit ihm teilen
würden.

Aber auch für uns Führer ist es vorteilhaft,
wentr vir neue Aryumente, Alrcgungen und Kri-
tiken von einem grossen Kreis von Eltem erhal-
ren.

Dsrum laden wit Sie herzlich ein und sind
überzogen, dass alle, aber auch wirklich alle, die
Eltemaufgabe nicht vernachlässigen und sich für
diesen Abend snmelden.

Hier noch ein paar wichtige Angaben:

Eingeladene:
Alle Eltern der Pfadi vom Stamm Freienstein und
Eltem der Wölfe der Gelben Meute

Einlqdende:
Pfadi, Wölfe und Führer

Besammlung:
Pfadi und Wölfe
EItern

13.45 Uhr
19.45 Uhr

im reformierten Kirchgemeindehaus Glattbrulg

Eobiesevereln

Fteie Schiessübung

Samstag, den 10. funi, von 14.0f-17.00 Uhr,
im SchiesBstand Rohr. Einzelwettschiessen. Soe-
zialstich, Sticbe für Verein8meisterschaft, Trai-
ning für Jubiläumsschiessen Dielsdorf. Das Einzel-
wettschiessen muss bis Ende funi geschossen wer-
den. Noch zwei Schiessübungen stehen zur Ver-
fügung, morgen S8Estag rmd Sonntag, den 18.
Juni (obligatorische Uebung).

lubiliünxschiessen Diclsdorf

qtytsä,lt;:ll tä"":_l"Hül 
o*ffixti+'"t*:lo#uskun'ft 

bis 15' luni ar B

ücnuEzenveremS e8e8 SchiesEen
wurde an der insmeisterschaft
bestimmt (Sektion88tich). Samstag/Souatag, 24./25. lun:

Eiskurs II Rhonegletscher

Nach Programrn der NF-Bergsteigerschule.

ldet haben.
folgt zur Ver-

Jhr, Stand Diels.
dorf, Scheibe 12, von 10.15-12.00 LJhr, Stand 6p. Landsgemelnde d.erDielsdorf' veteraneu.-vereinigung, dos
_ All:n übrigen Scbü n, qelchg. arl andern 11sltrgaalturuverbend€; Zifricill
Schiesstagen teil-nehmen, werden die Rangzure ------
zugestellt' 

-pd-. Die veteranen-vereinigung des Kantonal.
Abfabnszeiten ab Hotel Löwen am |7. Juni Tumverbandes Zürich zlihlt u-nsäfäh. zoo0 Mit-

bltte im oechsten Gemeinde-Anzeiger beachten. glieder. An der 52. Landsgemeinde waren etwa
Allen gut Schussl deren 2900 - also eine recht stattliche Zahl -anwesend. Um 13 Uhr wurde auf dem Bahnhof-
Voranzeige: platz in Bassersdorf die Fabne des Kantonal-

Nächste obligatorische Schiessübung, Sonnrag,
den 18, funi, von 8-11 Uhr, im Stand Rohr.

Bassersdorf - llr Richtung Festplatz Mösli in Be-

Hiä'-äü3li;i'"',i,1.*1ff iX',,1lfl :ä'l"t[l:
FbelZeitaktiOn b?inde und Ortsvereine. Ehrendamen und Promi-

nenz feblten selbstverständlich Dicht.

- Am 23. resP. 24./25. IEfi 197 old Müller (Eglisau) begrüsste
derum ein Fischer-Wochenende
geprant. Die unterkunrt im Fe, ,!:häfkflü:"X?j, Y,?T:irXT

ert Mossdorf und Jakob Stucki.

3.Hä'iJr'1H,:,:r"T"tÄ"#,';
zur verfüsunq, wir olsnen aucr ortverbänden und solche befreun-

reinigungen der Veranstaltung
GesellschaTt silbst zu'verpflegen, ihre Reverenz. Arnold MüUers
Eingang der Amcldu:r.gen einen unter dem Motto: (Tumen -Dalen WemeD unct Ole lut unEeFen Vaterland>.
wendigen Mah.lzeiten zusammen
(Bespreefrung am Freitag, den 16. |uni, in der AIs Festpr&isident hiess Friedrich Dübendorfer
Holzwerkstatt, 20.00 ljhr.) (Bassersdoif) die veteranen herzlich wiukonmin.

Den reirnehrnern steht es rrei, **1"#i*Tff'J#f'*":h
wagen nach.steinbach 

-z.u 
fahren ü;J-d wd;; Ja"-h*.

doch noch über freie Plätze verf _ so ineinte Friejrich Düben.
Sie, uns dies mitzuteilen. Vor ch niemals zum alten Eisen zäh.
wir mit der Bahn und dem Posts

I eden DienEtag W anderabend

ab Bahnhof Kloten um 20.00 Uhr.

N atur| rcunde ] ugend üup pe

Samstag/Sonntag, 10./1 1. f Lrni:

Eiskurs I Steingletrelut

Nach Programm der NF-Bergsteigerschule. Aus-
kuoft; A. Aegerter, Telefon 84 05 13.

Samstag/SoDntag, 17./18. f uni:
Velo- ut1d. zßlttour

Anscbliessend blelt Pfarrer Tbeodor pfister
(Bassersdorf) eine besinnliche Rede. Im gleichen
Zug wurde aucb die Ehrung der 211 Versorbeneri
vortenommen. Sämdiche wurden nocbmals mit
Namen erwähnt, {Ich hatt' einen Kameradenp
spielre der Mu.sikverein zu der Schweigeninute
zum Gedenten der Dahingegangenen,

Hans Salzmana ehrte auschliessend die Vete-
ranen, welche E0 und mebr Jahre alt sind. Es y'a-
ren ungefähr deren 150. Zwölf davon ehrte er

gang 1E82.

Als neue Sektion wurde Dinhard in die Ver-

(Jugend und SpoItl' nun endlich zur Tatsache
werde. Die Veteranen - so betonte der Redner -mögen den Jungen noch in vermehrtem Masse mit
Rat und Tat beistehen. Oft bedürfe es einer Er-
munterung eines älteren Tumers, damit die Ak-
tiven etwss $'agen. Für das Kantonalturnfest 1975
wird ein Organisator gesucht. Emst Knöpfli bat
die Veteranen, bei ihrel Sektionen Umschau zu
halten und sich nötis€nfalls auch selber bei einer
wentuellen Orgaoisätion zur Verfügung zu stel-
len.

G r o s s z ü Ei ge V e r ga b un gen

Im ganzen wurden 4O00 Franken wie folgt ver-
reilt:

Fr. E00.-
Fr. E00.-
Fr. 5ü).-
Fr. 400.-
Fr. E00.-
Fr. 500.-
Fr.400.-

beim Bahnhot Glattbrugg

Für unser Vodrang.Atollel
im Neubau Glattbrugg suchen wir
eine weitere zuverlässlgs Kratt als

Zuschneiderin

sowie ein€ exaktB

Vorhangnäherin

Es handelt sich um ganztägige
Dauerslellen in modernst ausg+.
rüststem Atelier-

Zsitgemässes Salär. Fünftagewoche
mit f rühzeitigem Arbsitsschluss.
Ausgebaute Versicherungon.
Porsonalrsstaurant. Gute Bahn-
und Busverbindungen.

scHooP & co.
Artikel lür Innendekoration en gros
Sägereistrasse 21, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 30 34

SchJzss:

Pfadi und Wölfe
Eltern

21.30 Uhr
22.15-22.3O Uhr

Voraussichdiche Kosten: Erwachsene Kinder*
Bshr und Postauto 15.30 7.60
Unterkunft oro Nacht 3.50 3.50
Fischerkarten für 2 Tage **14.-

+) unter 16 labren*r) exkl. Depot von Fr.2.-
Nicht-Fischer haben schöoe Spazier-Möglichkei.
ten in der Umgebung des Ferienlagers <Stein-
bachr. Auch eine Liegewiese steht bei schönem
'Wetter zur Verfügung.

Wir freuen uns auf lhre Anmeldungen und
hoffen auf eine rege Teilnahme.

Bitte Anmeldungen bis 12. Juni 1972 an

F. Ruetz, Plattenstrasse 53,8152 Glattbrugg,
Telefon 83 67 63 oder in der Holzwerkstatt.

Naturlreunde

Sonntag, 11. tuni:
Be rgwanderung Albishorn

Besammlung beim Bahnhof Kloten um 08.10
Uhr. Rückkehr um 16.50 Uhr. Leitung: f. Hop-
peler, Telefon 8+ 24 64. Telefon Nr. 160 gibt Aus-
kunft ab BonntagB, 06.00 Uhr..

Samstsg/Sonntsg, 17./ 18. l'onil
Skihochtour Sustmhon

Leihrng: |. fegen, Telefon 84 75 82. Lägern-
strasse 11, Kloten. Anmeldung bis 12. Juni 1972
(echriftlich).

Sonntag, 18. Juni:
Kindeftour ins Zürcher Unte and

Iritung: H. Suter, Telefon 83 57 35 ab 19.00
uhr. Anmeldung bis 17. funi. Telefon Nr. 160
gibt sb 07.00 Uhr Auskunft.

Samstag/SoDntag, 24. / 25. luni:
Bergwanderung Gemmirys

Von Leukerbad---Gemmioass-Taubensee nach
Kandersteg. Leltung: P. Eh;h8rd, Tel. 93 34 44.

Voranzeige

Samstag/Sonntag, 1. / 2, I ulit
Bergwandmtng Murgsee:

eeren.
Ruck-

Aus-

Jugendturnl.ommission (K.naben)
Jugendturnkommission (Mädchen)
Tumerhilfskasse
Kurswecen allgemein
Kant. Mitteilungsblatt
Kurswesen Männer
Pro Infirmis

'sucht 
von Fräulein

möbl. Zlmmer

t Badb€nützung,
G lattbrugg

lefon 84 70 52

instlg zu verkaufen

iegesola

t dazu passendom
uteuil, Farbe Senf,
uw€rlig,

lelon tlit 96 29
18 Uhr

Imbiss:
Es wird ein kleiner Irnbiss abgegeben (für die
Pfadi und Wölfe Nachtessenersatz). Da wir des
Einkaufs wegen die genaue Teilnehmeuahl er-
mittelo müssen, wären wir lhaen dankbar, wenn
Sie den Coupon ausgelüllt uns abgeben würden.

Es grüEst Sie herzlich und bis demnächst

Urzula Winterberg v/o Quirl
Eugen Wiederkehr v/o Ruggel

NB Am ntichsten Freitag, den 16. tuni, findet
ein Hanballtraining statt. Details werden am El-
ternabcnd mitgeteilt.

Für m6in neues Agenturbüro in Optikon suche ich per
sofort oder nach Vereinbarung eine

Büroangestellte
Wenn Sie gut maschinenschreiben, gerne telefonieren und
an exaktss Arbeiten gswöhnt sind, wartet ein mod€rner
Arbeitsplatz auf lhren Arbeitsbeginn. Gerne erwarts ich
lhren Telefonanruf, um alles weitere mit lhnen persönlich
zu bespr6chen.

Hans Pfyl 8152 Opfikon Telefon 83 53 22

Die Grüsse der Zürcher Regierung überbrachte
Albert Mossdorf .

Anschliess€trd an die Tagung traf man sich
zum freien Beisamensein in der geräumigen
Festhlitte. Diese war bis auf den letzten Platz
geftillt. Die Turner (rutschten, jedoch zusammen,
so dass keiner Dursr leiden musste. Die warme
Sonue hatte die Kehldn der älteren Herren ganz
ordentlich susgetrocknet, und ein erfrischender
Trunk war ihren von Herzen zu qönnen.

Express-
Kredite
F'. 600.- bL F . !OoOO.-

aKelne Bllrgen;

garantl.

Bank Prokredit
802i1Zürlch
Löwandr.t8€ 52
T.hion 051 / 26 47 60

E. lä$t .ich !lle.
genz 6infach
osr Potterladlgen.
EDft-B.di.nune
l{rm.
Str$r
On

beim Bahnhof Glattbrugg

In unsorgn moderngn Nsubau
suchen wlr einen zusätzlichen

Packer
Wir bieten:
Zeitgemässes Salär, angonehme
Arbeitsverhältnisse, Fünftagewoche
mit f rühzeitigem Arbeitsschluss,
ausgsbaute Vsrsicherungsn,
Personalrestaurant.

Schoop+Go.
Artikel für Innendekoration en gros
Sägereistrasse 21, Il52 clattbrugg,
Tel. 83 30 34



H. I. ZURTCH AIRPORT HILTON

Arbeiten Sie gerne in einem internationalen Hotel, in einem
jungen Team?

Vielleicht haben wir eine lhren wünschen und Fähigkeiten
entsprechende Stelle für Sie Ireil

Wir suchen per sofort oder nach Uebereinkunft:

Service-Hostessen
Office-Burschen
Setzen Sie sich doch einmal ganz unverbindlich mit uns
in Verbindung.

8058 Zurlch Airport, Tel. 01 gl 31 31

Fräulein Slmone Brogli, Personalb0ro, zurlch Alrport Hlllon

Ehepaar in Glattbrugg
sucht

Frau
für Betr€uung oines Babys

Chiffre KG 2 sn den
GA Glsttbrugg

Privat ver*aut ginige

Damen-
Sommerkleider

Gr.3&40, sehr günstlg,

Fr. 10.- bis 30.- Pro
Stück

Telefon g3 35 67

zu vermieten
auf 15.Juni 1972

möbl.Zimmer

Telefon 84 72 70

Zu verkauf€n

Meer-
schweinchen
junge und alte

Telefon 83 57 46

nicht
inseriert,

wird
vergessen

Sämtliche

Maler- und
Tapezierarbeiten
Garantiert fachmännische und
preiswerte Auslührung

G. Thalmann 8152 Opf ikon
Glärnischstrasse 14 Tel. 83 91 55

ht in Glattbrugg

sGewerbe
ca.40 bis 60 qm, Deckenhöhe 2,50
bis 3,00 m, elektr. Anschluss, Was-
ser und Heizung. Evtl. kommt auch
ein guter Abstell-/Lagerraum in
Frage.

Offertsn an Chitfre RJ 100 an den
Gemeinde-Anzeiger, Glattbrugg

tatratren,
lleckbetten und Klsson

morgens abgeholt und bis zum Abend
gleichentags von Fachkräften mit Hilfe
modernster Maschinen aufgelrischt- Be-
kannt für fachmännische, einwandfreie
Arbeit und reelle Bedi€nung.

Inhaltreinigung: Decken 9.-, Plulmen
5.50 und Kissen 5--. Umarbeiten von
Decken in Flachduvets 15-
Aufarbeiten von alten Matratzen. Um-
arbeiten von Haarmatratzen in Feder-
kern- oder Schaumsloffmatratzen.

Neue Matratzen, Decken, Kissen, Cou-
ches, Bettüberwürfe, Steppdecken usw.
Kostenlose Beratung, prompter Liefer-
dienst.

Betffedernrelnlgungsansiall
Bettwarenfabrlkatlon
Kloten Telefon 84 06 91

iil. Juchli, Oberfeldstrasse 10
8302 Klolen

Offizielle
Opel-Vertretung

Garage Dreispitz
Emil Vix
lm Dreispitz 2 8'152 Glattbrugg
Telefon 83 4dl 35

Fröhlicher
Familien-Swuneh

(Swim and Brunch)

JedenSonntagvon l0 30 bis 14.30 Uhr
brunchen und schwimmen,

soviel man will l

Die Grossen für nur 12 Franken
(plus I5% Service),

die Kleinen bjs Bgcm sogar gratisie Kleinen bjs Bgcm sogar gratis
und die Nichlmehrqanzkleinen
bis 120 cm zum hai'ben Preis !,/

Flughalen-Reslaurants AG, 8{158 Zürich, fel. 84 7t 66

Wir suchen Der Ende Juni 1972 eine

Garderobiere
für unser

Black out
Arbeitszeit 20.00-2.30 Uhr, 3 bis 4 Tage pro Woche.

Bitte ruten Sie uns an, unser Herr Grohe wird Si€ gsrne
zu einer persönlichen Besprechung einladsn.

Fahr-
schule

Rolf
Baier

Telefon 83 66 /14

Staatlich goprüfter Fahrlehrer
Wallisellerstr. 36 Sl52Glattbrugg

Wenn Dauerwell6n
oder Haarschnitte,

Goiffure Karrer
Tel. 8il62 08



Abstimmung

Gemeindeabstimmung
1. lnitiative Werner Kobel-Schweizer zua Ergänzung der

Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Optikon
(Einführung der Urnenabstimmung auch für Kauf und
Verkauf sowie Tausch von Grundeigentum im Werte von
mehr äts Fr. 1 o0o ooo.-)

Bezüglich Stimmrecht und Stimmabgabe sind das Wahlge-
setz vom 4. Dezember '1955 und die dazugehörende Voll-
ziehungsverordnung vom 23. Januar 1956 massgebend-

Opfikon,2. Juni 1972 Der Gemeinderat

51,!00
692

50708

2028
1015

20/.7
2043
2031
2043
2030
2032
20/.2
2044
2027
2036
2031
2045
2017
2031
1991
2009
1978
1989
2003
2047
2043
20{.4
2008
2035
2045

ausschreibungen
Heinrlch Dübendorler,
Glattwiesenstrasse 21, Glattbrugg,
vertr. d. L. Roffler, Sihlmatten 22
8134 Adliswil,

Ausbau des Dachge8chosses
Glattwiesenstr. 21, Kat. Nr. 5970

Martln W. lmbach,
Riedtlistrasse 21, 8006 Zürich
vertr. d. Werner Jä99i, Riedtli-
strasse 21, 8006 Zürich

Urnbau Elnfamlllenhaus
Industriestrasse 21, Kat. Nr. 3456

Die Pläne liegen im Gemeinde-
haus. Büro 27. zur Einsicht auf.

P r ivatrechtliche Einsorachen sind
innert 14 Tagen an den Einzel-
richter des Bezirkes Bülach einzu-
reichen-

Opfikon, 9. Juni 1972
Der Gemeinderat

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bau-Wahl-Protokoll
Ergänzungswahl von 25 l\4itgliedern des Wahlbüros
Rest Amtsdauer 1970,74

4. Juni 1972

Zahl der Stimmberechtigten
Zahl der abgegebenen Stimmzettel

2sfache Zahl der Stimmen
Abzüglich die leeren Stimmen

Zahl der massgebenden Slimmen

Einfache Zahl der Stimmen
Absolutes Mehr

Stimmen erhielten und wurden gewählt:

Bachmann-Brunner Willy
Bachofner-Spiegel Emil
BösFKammermann Verena
Fehr-Hiltebrand Walter
Hartmann-Sedlacek Heidi
Jörger-Gächter Ursula
Keller-Regli Ferdinand
Klaus-Mumenthal€r Erich
Lanf ranchi-Kempler Christine
N,lenet Gilberte
Moor-Dübendorfer Hedwig
Müller-Thäler Karl
Rogenmoser-Beutler Oskar
Rossi-N4aso Secondo
Surber-Saladin Ruth
Surber-Saladin Werner
Schenk-Krieg Doris
Schenk-Krieg Peter
Schmed-Cathomen Anton
SchudeFOchsner Arnold
Steflen-Krebser Albert
Steiger-Urschler Josef
Tschumi-Pulver Hans
Wsb€r Elsbeth
Wintsch Otto

Vereinzelte Stimmen
Un9ültige Stimmen

Gleich Zahl der massgebenden Stimmen

Geg€n die durchgeführten Wahlen kann innert zwanzig
Tagen, von der Bekanntmachung der Ergebnisse an ge-
rechnet, beim Bezirksrat Bülach Rekurs erhoben werden.

Opfikon, 9. Juni 1972 Der Gemeinderat

6208
2056

Arztlicher
Notfalldienst

Bei plötzlicher Erkrankung an eF
nem Samstag-Nachmittag oder
Sonnlag. ist nach l\töglichkeit zu-
ersl der Hausarzt zu benachrichti-
gen Weon dieser nicht erreichbar
ist, steht ein Noltallarzt ?ur Verfü-
9ung

Dienst:

Samstag, 12.00 bis Sonntag, 24.00
Uhr

'10.i11. Juni 1972

or. Rut8chmann, Klolen,
Telefon 84 7t 76

14

50708

Schrelner übernimml

Reparaturen und
Glaserarbeiten
Telefon 83 73 09 ab 18 Uhr

Pensioniertes Ehgpaar
sucht auf 1. Okt. 1972 eine

2-Zimmer-
Wohnung
würde Abwart 0bomcl}
men odar Halbtags-Arbeit

Tel. 98 49 06 od€r €(}64(F

Zu verkaulen

Occasions-
Fernseher
gründlich revidiert. be-
triebsbereit und mit Ga-
rantie. Schwarz-weiss ab
Fr. 270.- oder mietweise
ab Fr.25-- pro Monat mit
Volls€rvica.

Color ab 1310.- oder
mietweise ab Fr- 63.- pro
Monat mil Vollservice.

sucht für die Warlung seines neuen Bürogabäudes in Glatt-
brugg tüchtigen, zuverlässigen Mann als zweiten, vollamt-
lichen

Hauswart
Unser zukünftiger l\ritarbeiter muss in der Lage sein, sei-
nen Kollegen bei Abwesenheit allein zu vertreten. Es wäre
deshalb von Vorteil, wenn er in der näheren Umgebung
wohnen oder über ein eigenes Fahrzeug vertügen würde.

Wir bieten gute Sozialleistungen und angenehmes Arbeits-
klima. Eigen€ Kantine.

Ferner suchen wir

Mitarbeiter(in) für
den Reinigungsdienst
(Montag-Freitag, je zwei Stunden zwischen 17 und 2Oh).

Diese Arbeit ist auch tür rüstigen Rentner oder Rentnerin
geeignet. Moderne Reinigungsmaschinen vorhanden.

Eintritt so bald als möglich. Bewerbungen oder tel€fo-
nische Antragen sind erbelen an die Direktion der

Verlagsges€llschaft Beobachter AG
Industrlestrasse 54, 8152 claftbrugg Tel, 8lt 99 39

Wlr brauchen ständ ig

Zimmer und Wohnungen
(auch einfache)

fü r unser'b Mitarbeiter
Bltt€ meldeo Sie iich b€l uni, wenn Sie etwas zu vermieten habcn,

Swissair Wohnraumbeschaffung
Poitfa.h 8058 Zürich Telefon 835611, Iniern 4O7Ol4OAO

Telefonieren oder schrsi-
ben Sie an

Ernst Riesen
Postfach 2128
8600 Dübendorf

Telefon 85 36 07

Zu verkaufen

Ford Cortina
1600 E, Mod. 1970,
km 37 000

Opel Ascona
Voyage Combi
Mod. 1971, km 1500

Garantie, Teilzahlüng

Garage Stocker
Talackerstr.9l
8152 Glattbrugg

Te|.834933

Junge kaulm. Angestellte
sucht abwechslungsrei-
che

Halbtagsstelle
auf 1. Oktqber in Glatt-
brugg oder Seebach.

Nur vormittags.

Offertgn unter Chiffre
EW 62 an den Gemeinde-
Anzeiger, Glaftbrugg

Gesucht von Privat

Wandklappbett
Telefon 83 54 20

Haupt- oder
Nebenverdienst
durch Züchtung von Chin-
chillapelzlieren.

Kosienlose Unterlagen
durch

lnternationale Chinchilla-
Vereinigung der Schweiz
9494 Schaan

Telefon 075.2 31 81

Für eine unserer Verkaulsabteilungen suchen wir eine
nette, jüngere

kaufm. Mitarbeiterin
zur Erledigung der anfallenden Korrespond€nz mit unserer
Kundschaft sowie deren telefonischen Betreuung. Dies
bedingt eine schnelle Autfassungsgabe und gute Franz(i
sischkenntnisse.

Es würde uns lreuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung
setz€n würden.

REXEL AG
Flughofstrasse 50 8152 Glattbrugg Telefon 83 66 71
(Frl. Wettstein verlangen)

Schulpflege Opfikon

Öffentliche Besichtigung
Schulanlage Lällenwlesen
Klasgenlrakt A und KlndErgärlen
Trakt D

Samstag, 10. Juni 1972

08.00-18,0O Uhr durchgehend ge-
öffnet.

Die Schule und die Kindergärten
Lättenwiesen bleiben am Samstag-

morgen eingestellt. Die Kinder ha-
bei Gelegenheil, den Eltern "ihr,
neues Schulhaus zu zeigen.

Die Bevölkerung wird zu dieser Be-
sichtigung freundlich eingeladen.

Die Schulpflege



Spezia I itätend ruckerei
Si6 sollten gewillt sein, sinwandtreie Leistungen zu er-
bringen. Sorgfalt, Zuverlässigek€it und Sinn tür Tsamwork
setzen wir als selbstverständlich voraus. Für eine gründ'
liche Einarbeitung werden wir besorgt sein.

Die Sekretärin
In unsarem Druckerelbllro

- ptlegt tsletonische und persönlich6 Kundsnkontakte

- führt die Korresoondenz und das Offartwesen

- erstellt Statistiken und erledigt al196msine Büroaöeiten

Bewerb€rinnen mit guten Framötbchkennlnltsan sind ge-
b6ten, sich mit unserem Porsonalchof (Herr G. Schwarz)
in Verbindung zu s€lzen. Uebrigens: Parkplatzsorgen ken-
nen wir nicht. Und in unser€m modernen Personalrestau-
rant €ssen Sie für Fr.2.- (zweil) zu Mittag.

Messerli
A. Messsrli AG Sägeroinstrasse 29 8152 Glattbrugg

Talefon 01 83 30 40

Entspannung
Atmung leichte
Gymnastik in
kleinen Gruppen

jeden Dienstag von 9.00-10.00 Uhr im
Restaurant Gibeleich; Talackerstrasse 70

Anmeldung bei

Ruth Werder, dipl. Gymnastiklehrerin
Hirschgartnerweg 31, 8057 Zürich, Telefon 46 92 67

Möbelabteilung Kloten
(Flughafenstrasse)

1 Schreiner oder Schreiner-Hiltsarbeiter
lhre Aufgabe: Auslieferung, Montage.

Unsere Leistung: Höchstlohn und 13. Monatsgehalt und
Leistungsprämie.

Wohn-Textil beim
Migros Wallisellen
1 Vorhangnäherin als selbständig€ Verkäuforin oder
Tsppichfachmann für die selbständige Führung des FiliaF
betriebes

Lüthi + Go.
Möbel und Tepplche
Klol6n, Teleton 84 00 24

Wir suchen zu solortigem Eintritt oder nach Vereinbarung

Teppichabteilung
Kloten
(Flughafenstrasse)

Teppichfachmann
(Bodenleger, Tap€zier€r.Dekorateur)

lhre Aufgabe: Ausliefsrung, Verl69earbeiten, Kundenbera-
tung, Verkauf,

Uns€re Lgistung: Höchstlohn und 13. Monatslohn und
Leistungsprämie.

Wir suchen eine Mitarbeitgrin für uns€re

Höchstlohn, Um$atrbetelllgung

Telefonische Anfragan bitte vormittags, 8--€ Uhr, 84 00 24.

Wir suchen tür unseren Betrieb einen

Speditionschef
lhre Tätigksit:

Führung des Speditionspersonals

DlsDosition der Liefertouren

Koordination der Aussonlagsr mit unserem Zgntrallager.

Wir bieten lhnen nebst einem angenehmen Arbeitsklima,
zeitgemässes Salär, s-Tage-woche, Personalfürsorge-Ein-
richtungen.

Nach telefonischer Voranmeldung bei unssrem Herrn
Saxer, würden wir Sie gerne persönlich begrüssen und Sie
über lhren Arbaitsbereich ori6ntieren.

Pet€r Goldschmld & Co. AG
Aulo- und lndustriezub€hör
Feldeggstrasse 5 8152 Glattbrugg Tslefon 83 50 55
(intern 21 verlangen)

Wir suchen auf unsere Baustellen
in Glattbrugg und Umgebung ei-
nen tüchtigen, zuverlässigen

Kranführer
auf Laufkatzkran, wird evtl. ange-
lernt. Unterkunft vorhand€n. über-
du rchsch n ittliches Monatsgehalt.

W. Schmld & Co.
Hoch- und Tiefbau
Grätzllstrasse 30, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 55 15

REPARATUREN _ VERKAUF _ SERVICE

AUTOELEKTRO.SERVICE

8304 Wallbellen - OptlkoneBlla$e 64
T€1. 93 26 81

Fernseh- und
Radio-
reparaturen

prompt, zuverlässiil, praisgünstig

Elnlt Thüm
Radio. und Fernsehreoaraturen
8152 Glattbrugg Kanalstrasse 13
Talefon 83 69 60

Wir suchen per sofort einen
ständigen, krättigen

Chauffeur Kat. A
der sich auf dem Stadtgebiet und
auch in der Region gut auskennt.
Für die Eeroitstellung der Sendun-
gen wird er auch in der Speditions-
abteilung oingesetzt-

Sind Sis initiativ und pflichtbowusst
dann bitten wir Sie. sich Dersönlich
oder telofonisch bei uns zu melden.

ALBENA AG, Druckerei, Feldegg-
strasse 2, 8152, Glattbrugg
Personalabteilung
Tel. 8341 11, intern 20

Wir suchen einen tüchtigen und zuverlässigen

Lagermitarbeiter
für die Einlagerung und Spedition von hochwertigen elek-
lronischen Apparaten. Wenn Sie ga|ne in einam kleinen
Team arbeiten, angenehmes Betriebsklima, gleltends Ar-
beitszeit und gute Entlöhnung schätzen, so orientieren
wir Sie g€rne über diese Täligkeit.

Bufen Sie uns an und verlangen Sie H6rrn Bächlold.

Montag bis Freitag von
8.30-14.30 und die andere Woche
von 10.30-16.30
Wir suchen noch eine jüngere Mitarbeiterin, di6 in der
Z€ntralverwaltung (BalsbergD den Etagen-Kaftee-Service
besorgen und im Personalrestaurant Mittagessen servieren
möchte.

Welche Schweizerin will Halbtags-Swissair-Mitarbejterin
werden? Melden Sie sich bitte über Tel.6:1 56 11, int.,t071
beim Personaldienst.

003.59

5gP\A-TECHNIKäf;
Kompresloren, Faörprltsgaräte, Gaiagealnrlchtungen

wir haben die glcltende Arbellszelt
und suchen:

Mechaniker
für die Revision von Kompressoren und hydraulischen
Apparaten

Schlosser
für den Zusammenbau von Kompressoranlagen

Blechschlosser
für FarbsDritzkabinenbau

Hilfsarbeiter
für Werkstatt

Es käme auch rüstiger Atlv-Bszüger in Frage.

Anmeldungen an:

SERVA-TECHNIK AG
8152 Glattbrugg Telefon 83 99 11

Autosattlerei
Autoglaserei
E. Stocker
Glattbrugg, Talackarstrass€ 91

Tel. 83 49 33. vis-ä-vis Hotel Airoort

Ueb€rnahme sämtlicher Unfall-
rgDaralurgn
Nauantortigung und Reparaturen
von Blachenverdecken
U€berz üg€
Bod€nteppicho
Cabriolet- und Jeeoverdecke
Sichsrhoitsgurlen
Scheiben slnsetzen
Autozubahör



Zur Führung unserer Lager- und Kundenkartei suchen wir
e ine (n)

kaufm. Mitarbeiterin
oder Mitarbeiter
Bei dieser Aufgabe handelt es sich um eine interessante
und abwechslungsreiche Täti9keit.

Haben Sie schon einmal eine Kartei geführt? Wenn nicht,
Sie aber trotzdem Interesse haben, sind wir gerne bereil,
lhnen jede notwendige Unterstützung zu bieten.

Für sämtliche Sie interessierenden Fragen, steht lhnen
unser Herr Saxer zur Verfügung.

Melden Sie sich telefonisch bei

Peter Goldschmid & Co. AG
Auto- und Industriezubehör
Feldeggstrasse 5 8152 Glattbrugg Telefon 83 50 55
(intern 21 verlangen)

Wlr suchen

per sofort oder nach Uebereinkunft in unsere aufs Modern-
ste eingerichtete Grosswäscher€i an der Oberfeldstrasse
in Kloten (Nähe Bahnhof)

Wäscherei-Angestel lte
Ebenfalls benötigen wir für die Nilonate Juli-August einige

Aushilfs-Angestellte
als Ferien-Ab lösu ng.

Sie finden bei uns neben fortschrittlichen Arbeitsbedingun-
gen und angenehmen Arbeilsplätzen die Möglichkeit, ganz-
tägig oder auch halbtagsweise zu arbeiten.

Für Selbstverptl€ger steht ein Aufenthaltsraum mit ange-
schlossener Küchs zur Verfügung.

lvlöchten Sie Näheres über die Arbeit erfahren, so rufen
Sie uns an (83 33 63) oder senden Sie uns lhre Bewerbung,

Postfach Swissair,8058 Zürich-Flughafen, Telefon 83 33 63

Sekretärin
für unsere
WeiterbildulrS.

(haib- oder ganztags)

Was unsere Mitarbeiter nebenbei in Kursen so alles lernen,
ist sagenhaft. Fremdsprachen, Maschinenschreiben,,Füh-
rungstechnik, Flugzeugtechnik, Elektrotechnik, Technik
ganz allgem6in... der Wissensdurst ist unersätflichl

Um diesen Drang nach Wissen sinnvoll zu fördern, gibt
es bei uns die Abteilung {ür Personalausb ild u ng_ Diese
organisiert und vermittelt gute Kurse und prüft die l\ritfi-
nanzierung der Firma. Hier haben Sie auch Gelegenheit,
unser Vorschlagswesen kennenzulernen.

Sie werden unseren Ausbildungsleiter administrativ unter-
stülzen. lhre Hilfsbereitschaft aber auch lhre genaue Ar-
beitsweise werden lhnen helten, den Terminkalonder in
Ordnung zu halten. Dass Sie n€bst Maschinenschreiben
Freude an selbständigem Arbeiten habbn, ist Vorausset-
zu ng,

Bitte ruten Sie uns anl Unser Herr Borrini. Tel€fon int. 287.
freut sich, lhnen weitere Auskünfte erteilen zu dürten.

CONTRAVES AG
Schaffhauserstrasse 580 8052 Zürich Tel€fon 48 72 11

Für unser Auslieferungslager in
Glattbrugg suchen wir per sotort
oder nach Uebereinkunft einen
älteren, ev€ntuell Densionierten
Herrn als

Hilfslagerist in
Halbtagsstelle
eventuell auch slundenwelse, nur
nachmittags, zur Mithilfe bei l€ich-
ten und sauberen Lagerarbeiten.

Wir bieten eine gute Entlöhnung
und ein angenehmes Arbeitsklima
in einer kleineren Firma.

Interessenten wollen sich bitte
lelefonisch melden unter 83 99 01

SA Max Meyer
Talackerstrasse 9 8152 Glattbrugg

Wenn Sie Freude am Umgang mit
Waren haben, an genaues Arbeiten
gewöhnt sind und kameradschaft-
lich eingestellt sind, dann möchten
wir mit lhnen über eine Anstelluno
bei uns als

Magaziner oder
Packer

sprechen. Wir otferieren lhnen für
gute Leistung einen gut8n Lohn,
5-Tage-Woche, Unfall-, Kranken-
und Pensionsversioherung und eine
Tätigkeit in hellen Arbeitsräumen.

Setzen Sie sich bitte mit uns über
Teleton 83 65 03, intern 15 in Ver
bindung. Wir erwarten lhren Anruf!

ZOOBEDARF AG
Flughofstrasse 51, 8152 Glattbrugg

Für unsere Filialen in

Kloten
Glatlbrugg
Basseradort

suchen wir

Verkäuferinnen

Wir bieten - gute Entlöhnung
. GRATIFIKAT|o

ln dor Höh€ einos llonalllohn!!
- hervorragende Sozialleislungen
- Personalrabatt im St, Annahof

Ein Telelonanruf genügt
Tclclon 23 o8 30, Intorn 633

LEBE S ITTELVEREIII

Personalabteilung ll des LVz
Militärstrasse I
8021 Züridr 4
Telefon 23 OB 30, intern 633

zünrcH

St. Annahol Oerlikon suchl . . .

Elne Berulglehre Yerlangsn wlr
nlchtl

Suchsn Si€ ein€ interessante. viel-
seitige Beschäftigung als

Mitarbeiterfin)
in kleinem Team? Sie f inden diese
bei uns in d€r Vorbereitungs- und
Archivabteilung unseres Druckerei-
betriebes. Keine Angst, Sie werden
gründlich eingearbeitet.

Wir sind ein neuzeitlicher Betrieb
mit guten Sozialleistungen und le-
gen sehr grossen Wert auf ein gu-
tes Arbeitsklima.

Wenn Sie sich interessieren, teleto-
nieren Sie uns. Wir geben lhnen
gerne nähere Auskunft.

ALBENA AG, Feldeggstrassa 2
8152 Glattbrugg
Tel. 83 41 ll

Textilverkäuferin
Schuhverkäuferin
Kassierin
(eventuell- auch Aushilfe)

Wir bieten:

- gute Entlöhnung

- Gratiflkatlon In der Höhe eines Monstslohnes

- vorzügliche Sozialle istu ngen

- Personalrabatt

Ein Telefonanrut genü9t

Telelon 2:l 08 30, intern 615

Personalabteilung l, l\rilitärstrasse 8, 8021 Zürich.
Persönliche Vorstellung auch St- Annahof Osrlikon, Frau
Maag, Schatfhauserstrasse 344, 8050 Zürich.

Tefefon 46 76 56 | 46 M 12

Wlr such€n

per sofort oder nach Vereinbarung eine

Sekretärin/
Sachbearbeiterin
Als Mitarbeiterin in unserem kleinen Team können wir lh-
nen einen äusserst vielseitigen Aufgabenkreis bieten. Ne-
ben den allgemejnen Büroarbeiten erhalten Sie einen in-
teressanten Einblick in die Probleme der Hotellerie, ainer
Grosswäschrei und eines Taxibetriebes.

Nach der Einarbeitungszeit werden lhnen Sachgebiete zur
selbständigen Betreuung zugewiesen.

Wir erwarten gerne lhren Anruf oder lhre schriftliche Of-
ferte.

PROHOTEL
Aktiengesellschatt für Hotel und Reisen
Postfach Swissair, 8058 Zü rich-Flughalen, Tel. 83 33 63

Wir suchen per sotort oder nach Vereinbarung

Lager-Mitarbeiter
(evtl. aus der Holzbranche)

In unserem kleinen Betrieb ist die Arbeit sehr abw€chs-
lungsreich und wird aussergewöhnlich honoriert. Geboten
wird ausserdem s-Tage-Woche und Personalfürsorge-

Bewerber, wenn möglich mit Fahrbewilligung Kategorie A,
melden sich bitte bei

ELWE,Büromöbel LeoW6ber
8152 Glattbrugg Kanalstrasse 15 Teleton 83 97 47

rniloffit
Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Jüngere Frauen

für saubere Arbeilen in modsrn ein-
gerichtetem Betrieb.

Sehr gule Anste llu ng sbed ingungen
und ausgebaute Sozia lleistu ngen,
Kantine im Hause.

MllofllSA Strumpffabrlk
Kanalstrasse 15 8152 Glattbrugg
Telefon 83 58 60



Sie vveden bei l,|s viel fteude haben. An
der ahaodslungsreicf|en Arbeit. am €ngB.
nefmq fubeitHinn, an den khren Lrd

Bei 3N, ertahren Sie, dass Stellen nicht Stellen
sind.
Besitzen Sie die Fähigkeit, schwache Punkte
an Apparaturen rasch zu erkennen und zu be-
heben ? Wir suchen einen

Mechaniker
mit Elektro- und Elektronikkenntnissen tür un-
ser Fotolabor in Glattbrugg. Sie haben eine
Mechaniker- oder eine ähnliche Lehre gemacht
und verstehen sich auf elektrische Apparatu-
ren. Wichtig ist, Sie können rasch und selb-
ständig arbeiten, damit unser Betrieb in Fluss
bleibt.
Rufen Sie uns an und verlangen Sie bitte
Herrn Koch.

Wr freuen
urE auf ltven
Annf oder auf
6in paar Zeilen
\pn lfn€rr

s€n uro ül
unseren Sceial.
l€istn'g6fr, de
der Zeit \,ora.B
gno,

Beim ersql
Gesp.äch rit
Itnen red€al
wir zusanrrgr
über lhre
Zukr,ntL

Dern es ist doch benihigend zu wissen.
was für Aufstjegsrtjglichkeiten rnan in
€inea Firna zJ grwarbn hat

Aus uns€.efl Proapekt
<Problome - Lösungen":

Fuss-Hille
lür Sportler

YEGI hilft b6i Fuss-
Schweiss, Düden und ent-
zündeten Füssen. Fuss-
Spray 7 50, Arnika.Fuss-
belsam "Spon" 5.20, Fuss-
badssalz 3-80, Fusspuder
2.80.

LOEWEN-DROGERIE
H, R. SOHMID
G LATTB R l,,l{iG

Zu verkauten

Photokopiergerät
Marke Photorapid

liefert bestechend klare
Abzüge, einfach in der
Bedienung, Garantie.

Telefon 83 30 0l

Zu vermieten an Fräulein,
schönes

Wohnschlaf-
zimmel
mit Küchen- und Bad-
benützung, auf l. Juli l972
evtl. lrüher

Telelon 83 97 56

Zu vermieten per 1. Juli
'1972, Nähe Bus und Bahn,
grosses

Doppelschlaf-
zimmer
mit Badbenützung,
sgparalem Eingang

Telefon 83 € '12

Aufgewecktsm Jüngling bieten wir
während den Sommerferien Gele-
genheit, in einer

Schnupperlehre
den Berut eines Sanitär-lnstalla-
teurs konnen zu lernen.

Gebr, Engelhard AG
eldg. dipl. Installateur
Frohdörflistrasse 8, Glattbrugg
Telefon 83 48 76 / 83 16 50

Nach seinem grossen Start-Erfolg
im Löwen Glattbrugg, ist

HERMAN
am 9. Juni 1972 im Rest.
Sonnanbsrg, Seebach, zu hören!

Reserüation wird empfohlen I

50.32.81

Neu-Eröffnung
in Seebach
Einzel- und Familien-Sauna
1-6 Personen

Nach Vereinbarung

Karl Geissler
Grubenackerstr. 61, Tel. ,l€ 78 27
Zuf ahrt : Eisleldstr.-Allmannstr.
oder Schärenmoosstrasse

3m
Turic4
Feldeggstüg€ 6
gl52 GlanbruOo.relAlß477.

Für unsere Automobil- und Industriezubehör-Firma in Glatt-
brugg suchsn wir

Magaziner
Nebst einem angenehmen Arbeitsklima bieten wir lhnen
zeitgemässe Entlöhnung, Personalfürsorge-Versicherung
und s-Tage-Woche.

Gerne erwarten wir lhren Telefonanruf.

Peter Gold3chmld & Co. AG
Feldeggstrasse 5 8152 Glattbrugg Telelon 83 50 55
(intern 21 verlangen)

Telelon 83 50 55

Wir suchen D€r sofort oder nach
Vereinbarung einen

Feinmechaniker od.
technlsch begablen Handwerker

für nebenamtliche Reparaturarbei-
ten an kleineren Handapparaten.

Wir erwarten gerne lhren Anruf.

REXEL AG
Flughofstrasss 50, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 66 71 (Frl. Wettstein ver-
langen)

Wir suchen oer sofort oder nach Uebereinkunft:

Storekeeper
(Lagerverwalter)

Head Storekeeper
(Chef-Lagerverwalter)

Serviertöchter
Officeburschen

(Stewards)

Kassierin
für Reception
Etagenportiers

Melden Sie sich bei uns, wir werden lhnen gerne die Ar-
beitsplätze unverbindlich zeigen.

Simone Brogli, Zurich Airport Hilton
8058 Zürich
Tel. 83 31 31

1 Kunststoffspritzer
für die Bedienung und Ueberwachung der Kunststoff-
maschinen im 2-Schlchlan.Balrleb. Keine Vorkenntnisse
notwendig. Saubere Arbeit. Filr Schlchtarb€ll separate,
anraktlva Zulage.

in der Kunststoffabteilung, bei

Für den Bau von preisgünstigen
Wohnungen suchen wir in der
Region zürich geeignetes

Bauland für
Mehrfamilienhäuser
Das Land muss noch nicht er-
schlossen, jedoch eingezont sein.
Ofterten werden diskret behandelt
und sind zu richten unter Chiflre
H 25-60€51 an Publicitas AG,
8000 zürich

Gesucht per sofort

Putzfrau
für Büroreinigung.
Zwoi Mal wöchentlich je 4 Stunden

Offerten mit Lohnangaben sind zu
richten an:

Hartmann Söhne
Sägereistrasse 26, Glattbrugg
Tel€fon 83 45 45

Ladenangestellte
Sehr gute Position für tüchtige, an selbständiges Arbeiten
9ewöhnte Führungskraft. ueberdurch8chnlttliche Entlöh-
nung. Eintritt nach Vereinbarung, Wir erwarten gerne lhren
Anruf betreftend persönlioher Vorst€llung.

Grüneck, Chemlsche Relnlgung AG
8050 Zürich, Schatthauserstrasse 432, T€lefon 50 16 11

KUNSTSTOFF.
das Material
der Zukunft !

Für unseren modernen B€trieb der Kunststoffbranche
suchen wir folgende Mitarbeiter:

1 Hilfsarbeiter
tür verschi€dene Arbeiten
normaler Arbeitszeit.

Wir übernehmen die gründliche Einlührung durch Fach-
kräfte und bieten ausserdsm:

- +Tags.Woche

- zeitgemässen Leistungslohn

- Gleitarbeitszeit (ausser Schichtbetrieb)

- fortschrittliche Sozialleistungen, Personalfüisorge-
stittung

- Verpflegungsmöglichkeit im Betrieb

- Ueberkleider und deren Reinigung durch Firma

- angenehmes Aöeitsklima in Neubau

lnteressieren Sie sich für 6ina dieser Stellen?

Wir erwarten gerne lhren Anruf oder lhre schriftliche
Bewerbung.

Tuflex AG
8152 Glattbrugg Flughotstrasse 35 Telefon 83 69 66

Als führgnder, moderner rBetrieb der Ohem.-Reinigungs-
Branche suchen wir infolge Geschälteerwelteaung sympa-
thische, im Umgang mit Ladenkundschaft vertraute
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Stimmbhgern, lür die 2. Inithtive Kobel- EVP Opfikon-Glattbrugg

- und Liegenschaftengeschäfte im Werte

schwierigkeiten hinsichtlich der Begriffe <Kre- drü
dite> und <Darlehen> Reahnung. Sie ergänzt den
sm 25. Aplil 1971 vom Volk angenommenen $ 2
bis der Gerneindeordnung wie folgt: dien

e Zeit, ja sogar sehr viel Zeit zur Willens-
inungsbildung der Bevölkerung aufgewen-
en murr; ebän mehr Zeit, als-es d-as Ge HOft - \lvas iSt daS ?

o.h Main hd d* \/c-,ralr,-- iit.-"L.,,^r

Steht die Volksherrschaft über der Verwaltungsherrschaft ?
Der Preis unserer Demokratie

Ein la lür die Initiqtive Kobel-Schweizer

"ig"iä-"iä ;öä:I e einen Hort - bieren es. Um diesem ziel ein wenig näher zu
bis hächsten tenzDe. wissen die mei- kom.rnen, müssten wir zu dritt sein; eine Leiterin
reich der Ge rrunt€r zu verste- und zwei Hormerinnen.

Der Gemeinderat besch.loss in seiner Sitzung kussion und Inf reisten im Unkla-

vom 9. Mai rszz, Ji" '*"it" i"iit*it"" räti,i M;il;";;;; lege den Stirnm'

^ "-ptiLren. 
gr-lo a". Geschäftä " lortnerirnenstelle

a"r Luirä--"oJ liigJn- tassenae tnton I wissen' was das

von ilber einer Million zweck eines Lan die rollende Träne, Trct dem Seelenschmerz,
Franken unter die obligatorische Urnenabstim- wiederholen: dies ist leider der Preis unserer Wie die Krippe (im Feuerw

die Orsanisationstheorie darauf
ht, das; die cemeindeorganisa-
funktionstüchtig bleibt, als sie

"fJ'tä*iHllil'ill[:'#f "üT
. Jie Mitarbeit in einer den zeit- Bei uns sta.mmen alle - mi
issen sngepassten Art und Weise zwei Halbwaisen - aus zenüt
nn mtissen wir im Blick auf un- denen Ehen. Ihre alleinstehende

schwach besuchten und damit ter ein alleinstehen er Vater)
wordenen Gemeindeversamm- arbeit angewiesen, Es ist nic
die sofortige Abschaffung der 51s11 wir6-, dass die Mütter

tragen (dann entfallen für unsere weil eine soziale Institution ihre Kinder hütet, Nachmittags brauchts doppelten Einsstz! Viele
Hemmnisse der Demokratie) oder sondern wir hüten die Kinder, weil ihre Mütter Kinder habei schulfrei, sie'6leiben also im Hort,
che Aenderung der Organisations- arbeiten müssen, auch am Mittwoch, an schulfreien faen u"Jinn 

Die soziale Institution Hort
e, ob die Gemeindeorqanisation ifiuner noch weniger. qls
Gegebenheiten angepasit werden Pension an alle alleinsteh

icht die zur Denn was ein
berührt hrer daheirn geben

ten unsere Gemeindeversammlungen besuch- Einrichtungen. Formen senabferiigung merhih, wir pro- L. Bürge, Hortleiterin

Inlolge

Umzugs in den Neubau
sind unsere Schalter am

23. Junl 1972
den ganzen Tag geschlossen.

Vergessen SIe unseren "Tag der olfenen
Tüt" am 24. Juni 1972 von 10.00 bis 18,00
Uhr nicht.

Schweizerische Bankgesellschaft
Gl8trbrugg

Freundlich - prompt - zuverlässig

ebrlgens

Auch die cründung der
Wolcowa Oberflächen-
technlk AG wurd€ mit uns
durchgeführt.

Vertrauen verptllchtel,

lhre

A.ROOMCONF"NS]E
Glattbrugg Tel.:83 63 54 Tölelon 8il 94 72



Vereine

Fueebsllklub
Der Höhepunkt des Fussballerischen Lebens

in unserct G-emeinde steht vor der Tür' Das 13.
Grümpeltumier des FC Glattbrugg findet am 16.,

1?. und 18. Juni auf dem Sportplatz Rohr statt.
Das Turnier ist in den letzten Jshren zu einem
Grossanlass angewachsen und ist heute eines der
grössten Turniele im ganzen Kanton Zürich.

Bereits am Freitagaberd, zwischen 18.00 und
20.00 Uhr, steigen unsete Iüngsten in die Hosen.
während diern zwei Stunden wenden Vorrun-

in Betrieb. Wünschen wir unseren Jüngsten einen
schönen Tag, denn die Freitagspiele werden bei
jeder Witterung auEgetragen.

Veranstaltungs-Kalendel
16., 17., 18. Juni:

Grümpelturnier
des FC Glattbrugg
auf dem Sportplatz "Rohr"

'16.-18. Juni:

Eidg. Turnfest Aarau,
Frauenturntage

Sonnlag, 18. Juni:

Obligatorische Schiessübung
von 8-11 Uhr

Montag, 19. Juni:

Pistolenschiessverein
Kant. Schützenfest
Besammlung 07 00 beim Gemeinde'
haus

I(atastrophenübung des Samar
vom 3. Juni L972

Ein wunderbarer, wolkenloser, sonniget Sams- Schweiss gebadet, mussten sie doch die Verletzten interessant. Zudem steht auch am Samstag unser

tas. Ein Tas, der viele Menschen mit ihren Autos nochmals ein f a"gä."r--Siü.t- w"g Uit tu. Not' bewährter Festwirt Ueli Wild hinter dem Büffet-

ürii 
"rr,iätäi?ää,i il;ä;r;;i""ki. ünJ do"h wer- spital ragen. fäJ 

der Bratwurst- und seryelatsrill ist in Be-

gute Einvernehmen und Wanderpokale:
erkt, dass es lmmer wle-

Messerli AG

to-Elektro

Schüler: Gerber Ernst

Otelfinsen, äus Zudem wiederholen wir den begeistert aufge-

Am Unfallplau bot sich in jeder Beziehung "tt Ü;;;;;";;r;;; nommenen Hit des letzten lahres:

Chaos, an dern zwei demolierte Autos und drei 1sm9n.-81 v71ss

tasche, die ieder Samariter bei sich trug, gepflegt. er einen tiefen Einblick
Die Vetletzien lagen zum Teil noch in der.gleis- rend dieser Uebung bekommen. Am Wochenende auf zum Fussball-Volksfest ins
senden Sonne' auch fehlte es noch an weitcren 

tolle uobung' 
"in"' 

uuf 
uRoh'*! ws

riter stolz zurückblicken
hkeitsnah gespielt wurde. Ptgtolel-gohlttzgnb-nd
ten sich an den dargebo-
an den gebratenen ser- Freitag, 16. Juni, 17.30 bis 20 uhr, Training,

eckenden Brot und erhol' anschliessend Einteilen der Helfer,
zen 

unter'
möchte ich den or- iessend

nten für die grosse b"ff.
E. Bickel Der Vorstend

Wenn lhnen der Oellank
Sorgen bereilet,

weil er entweder zu klein oder draus-
sen im Tefiain nicht mehr sicher ge-
nung ist, ch
jetzi zu ei im
Spätsomm de
oder ln e ler
ist glchersr. Wit habon ietzt viel kürzere
Ligferfrlslen als kurz vor der neuen
Helzperiod€.

Verlangen Sie unsere unverblndllche
Beratung.

UOI.IRATfi

Heizungen - Sanitär - Fliederstr. 3
Glatlbrugg - Tel- a3 63 52 - a3 94 68

13. Dorf-Grümpelturnier
Freitag, Samstag, Sonntag,
16., 17., 18. Juni 1972

126 l\,lannschaften - 4 Kategorien

Festwirtschaft - Barbetrieb

EINTFITT FREI

Samstag, 17. Juni, Tanz mit dem
Orchester The Blue Teddys

Die Wand€rpokale stifteten fol-
gende Gönner:

Allg€meine Kategori€:
Fa. l\,lesserli AG

Ortsvereine: Rud. Wyrsch

Damen: Berger, Uhren

Kostüm: Hans Ernst, Auto-Elektro

Schüler: Geöer Ernst

Grafik + Foto Atelier
Georg Benz, Lindenstrasse 11

8152 Glattbrugg

FC Glatlbrugg r,Sportplatz rRohr"



Varia

Vereine und katholisehes Kirchenzentrurn
Das Wort <Verein> mag für manchen vor uns nicht mehr die Flexibilität und Betastbarkeit der

mit dem Staub des Altmodischen behaftet sein. früheren Familienform. In Notfällen können Ver-
aber die wandte nur noch selten und oft nur kurzfristis
Kontakt- einsprinAen, da man räumlich auseinandereeris-
Gruppen sen 

-lebi. Die Anforderungen aber, die uisere
einde zu- hcktische und leistungsorientierte Zeit an Eltern

sind sich soziol 
o"tuo"t 

äl*.|+l"oer 
stellt' sind gross und manchmal zu

unsere Cesellsc ireendwie
eigene Familie in-Uitleia
braucht, heute mehr nur
einem totalen Individualismus verfaller und in ten Familieo (H.-8. Richter). Auf dessen negative
unserem Menschsein degenerieren wollen, wer- Auswirkung für unsere Gesellschaft weis-t ein
den wir in irgend einer Form Kontakt suchen. Psychotherapeut hin. Er stellt fest, <dass die ze.
Man kann es auch umgekehrt sagen: Eine Gesell- mentierten primären Lebensgemeinschaften bis-
schaft - und steoken wir den Rahmen enger - herigen Stit;, Ehe und Kleirifemilie, zum rctar-
eine Gemeinde, die das Vereinswesen in der weit- dierenden und neurqtisierenden Prinzio unserer
gefassten Bedeutung pflegt, steuert im Sinne der Gesellschaft und Kultur schlechthin geworden
Psychohygiene einern uns alle drohenden Uebel, sind> (E. Wiesenhütter).
nämlich der zunehrnenden Kontaktarmut und den
daraus resultierenden Erkrankungen. Hier kann und muss das Kirchenzentrum hel-

Ein Kirchenzentrum, das seine.rore-d:l u_":. 
!""11 ;',1::!ljif":;"*fll*j:ilti:,J"-[*U"*llJ

einen öffnet, das sich als Kontaktstätte aer ne- i[f .{;"ljv-"r*""atr"t 
"tt, foräert, meint er da-

völkerung einer Gemeinde anbictet, i6t.heute rl -ii "l"tt ii"rr'rr".^"t rt"n Kontaki, - der kann
bedingte Notwendigkeit, aber zugleich auch 

"iit "i,-i.na"t 
ti.t sein _ er fordert intensiven

Chance. Um die Bedenken derer zu zerstreue", fr"t [i fflä. äi" Familie hinaus, Dieser Kontakt,die ein Kirchenzentrum für ein
krerikaren Luxus harren, *r r,r"."ir,,l"'i',i"iTil l"ä"lJlT Y"*ll'r'#J':ffjj;Yi,T,""l 

t;ilfiJi
sozial-psychologische Ueberlegung 

"",ggli{t 
di. ;d;ö;"i;;,iie wachst und gedeiht aber auch

eine sehr bedeutsame Aufgabe des Kirchenzen- il ä;. i;i;;;, ;n airen ro"tättlnogti"t t"it"n.
trums anspricht- soll diese wahlverwandtschaf t aber m8glich sein,

vor gar nicht so tranger Zeit war noch 5aq un, braucht sie ein einladendes Zuhause: das Kirchen-
die Grossfamilie gang ünd gabe. Sie urnfasste ne- zentrum'
ben Eltern und Kindern auch andere Verwandte.
Der einzelne in diesem nu-1i""ve"bund wai ei- Allein 

-aus, 
dieser Ueberlegung leraus ist der

set;ba; dur;h ;rDde; Fanilienglied"i. nini Vrut. p.enf11te f"l1uba,g, det katholischen Kirchgemeinde

t"r r.B, dii erirankte oa". "gu.- riu.U, Lonnr" bereits.eine, sich- aufdrängende N-otwendigkeit-

gewiss iein, dass andeie Frauen" dei FrÄlLi. u.r- Ri::"-- t:fe,"-h^ltun und verwirklichen heisst:

iuchen wüiden, ihren Kindern a;e'"Otie;-EeU.;. Dien'st an der Gef,ellschaft von heute und damit
genheit zu garantieren. :il:1t"""b,:1i:t,yä:ly.;läJ"f#[,#ä" 8ü,fJl:

Die Kleinfamilie von hzute jedoch umfasst nur der - sich ständig emeuemd - in der Kirche
ooch Eltern und Kinder und hat daher länsst foltlebt, FI.

Keine Zeitungsente, wenn man weiss, dass für
ein kleines Schulhaus gleich zwei Abwarte ein-
gestellt werden. Derweil für einen Mann nicht
sinmal genügend Beschäftigung vorhanden ist. Da
muss man sich nicht nur fragen, was halten die
übrigen Abwarte von solch einer Politik, da

olferiert lhnen von Diens-
tag bis Donnerslag
zu j6der Bedienung in
meinem Geschäft

1 Make-up gratis Coiffure
mit ihrer nöu€n Damen und Herron
Schönheitsjinie Parfumerle _ Boullque

ultra skin i:i:1xliä"#,lf*"

Die Fahnenweihe der Chöre
in Opfikon-Glattbrugg

- -JqlSqngenen Treitag versammelten sich die meinde soll ja nicht nur eine Schlafsiedlung sein,
Mitglieder des Frauen- und Töchterchors sowie sondern ein Ort. an dem der Bewohner siöh da-
des Männerchors im Glatthofsaal, um sich ein heim fühlt.
letztesmal übcr die getroffenen und noch zu tref-
fenden Vorbereitun!"n "o, Fahnenweihe o.i.n- - --fowoh] der.Frauen- und Töchterchor wie der
tieren zu lassen, Iriit Genugtuung konnten die Männerchor sind Qge,.-ve.'
Sänger sich davon übcrzeugä, da-ss die Organi- hältnismässig, vie r in ihten
satoien in den vergangenän fünfviertel Ja"hren Re.ihen zu.haben kommende
alles Notwendige örgiältig vorbereitet iraben. Fahnenweihe vom 30._|uni bis 2. |u1i weiteren
Freilich sind jeizt vor- deÄ Fest und während sargesfreudigen Einwohner!: den We,g zum Bei-
dem Fest selb'st noch grosse Anstrengunsen Je. trin in einea der Chöre öffnen wird. Ein Fest-

Vereinsmitslieder notw-endis. *"on ä".-Anlu., führer zu diesem Anlass wird nächslens als Bei-
einen reibringslosen vertaur"nehmen sou, i,T:".'.1%"Tffilt:,*em: #t"l,li:'H'ili,ii

durch grosszügige Spenden unserer Freunde undvlellelcnl stellt slcn oer elne oder.andere de.t cönnei finaniie-rt, enthält neben allem Wissens-Leser d-ie Frage, yof" 
'i_"h 

d:"' di:^^y._'.:i-'^"_::l ;;;ä d;;"ä;; "F*, und die chöre im a se_che Aufgaben aufladen. Für den Au.ssc.nstehende" ;;i;;; äii,ie üäine Cr,ro"iL.ist eine solche Frage sicher verständlich. Die lMit-
glieder eines kulturellen Vereins, wie es ein Chor Die beiden veranstaltenden Vereine sind zu-

e im gebotene Programrn im nö-

,I"ä l"*!1*,"r"f;'l;'&:'-i;i 
"f;eine unserer Gemeinde zur Teilnahme veranlassen

wichtige gesellschaftliche Aufgabe. Unsere Ge- wird. Vo.

Zur offiziellen Betriebsübergabe des neuen Lärmschutzanla 'ch mich vor deütrich seine Rechte und pflichten auf derSchulhauses konnte Schulpräsident Jürg Landolf lüftungs- und ze I
am letzten Freitag die Värtreter der p"olitischen Anlagä zu ein Mai.das_ RefoF Stt_asse mit Beispielen, wie man es nicht machen
Behörden, der pärteien, beider Kircirenpflegen auch"des Fri t sowie die Kan' soll. Während der regg lenützten lragestunde
der RpK und die bereits im neuen Gebäride'un- über einen gem ittag in das re- stsnden unsere beiden Polizisten Rede und Ant-
terrichtenden Lehrerinnen und Lehrer begrüssen. durch Entfe- wort und zwar weniger.mit aufgehaltenem Zeige'

Der Schulpräsident setzte sein Versprech'en, das Grossraum ve finger als mit versländnisvollern Humor.
einleitende Referat kurz zu fassen in die Tat um, dieser Bauweise veliess der Architekt für einmal Gemeindehelfer A. Spil
was, weil so selten vorkommend, der lobens- sein vertrautes Fachgebiet, um einige Gedanken men der KAPO Det. Wm.
werten Erwfinung bedarf. In kurzen Zigen zu einer möglichen Schulreform anzubringen. polizist F. Stäuble, dje in
ori€nti€rte er die Anwesenden über die vielschich- Heute sei, so Inrenz Moser, die Zusammenfas- 100 Personen) erschienenen AH
tigen Probleme der Schule, die sich heute von der 5u1g zweier Klassen für eine spezifisch dafüt ge- lehrreiche Stunden mit der Poli
Zahnpflege über die psychologische Betreuung bis eigtrete Lektion leider noch nicht möglich, da im- und Helfer> standen auf dem
zum Musikunterricht erstrecken. Er betonte, bei mer noch Bestirtrmungen existieren, welche vom kehrsinstruktor Zulliger wies
der Lösung dieser Fragen auf die Mithilfe der einzelnen Lehter ein genau fixiertes Stundcnpen- sung im Namen beider Kirch
politischen Behörden wie auch der Oeffentlich. sum verlangten. KAPO auf die immer prekärer-keit 

angewie-sen zu..sein. Mit dem Wunsche, die tion auf unseren Strassen hin. Er belegte das sehr rto baldZusammenarbeit qröge auch weiterhin so.fruc-ht Auch die Kindergartenräume scheinen 6uJgt wichtige Th drücklichen Znf- i.jäl nochbar wie bisher sein, beschloss er s€ine Ausfüh- geiignet, den lieben" Kleinen eine komplexfreie len, die det Fahrzzupe - ie rl*i'
rungen. Vorsohulerziehung anged€ihen zu lassen. p1" *"iri ür,reit hi;d;:"- '' ll"# ,j,Xiti

Teileinweihung d.es
Schulhauses Lättenwiesen Altersnachrnittag

l,ehrer- und Abwartswohnungen haben bereits auch in den Schulen wieder vermehrt Rechnuns
DieEntstehun8sgeschichtedesneuenBauesdieMissgunsteinesMitbürgerszuerweckenver.1971wurdeninderSchweiz76000Verkehrs-

rekapituliertederPräsidentderBaukommission,mocht(sieheLeserbrie0'Gewiss,siesindmodetnunfälleregistriert,wovon370)0ver1etzteundäararifanerksanmaqhen!
H. Lerch, in kurzen Zügen. Bereits 1968 wlrde eingerichtet, können aber höchstens mit einem
mit der Projektierung, nachdem der notwendige einfaclen rteren Einfamilienhaus verglichen wer- lm zweiten Teil des Nachmittags gelangte noch
Landerwerb in die Wege geleitet wurde, begon- den. Im übrigen haben Lehrer und Abwarte wie
nen. Aus dem, von 18 Architekten bestrittenen jedermann Mietzins zu entriohten. Genug Arbeit ein Film <Die Ttümpfe des Fussgängers>' der

w"tttewetb,gi'gi9o96;I\,l;;9'"1.di-"g*i;iG;;"'s.jetztfürbeideHausabwa'rteyor.fa1rzeuge,ineinigenJahreni:t":"}JJ"","i'*1'j"'f;
hervor. Noch im Herbst des gleichen fahres zeigte haflden; ist doch die Bauerei gewöhnlich mit et- 500 000. Ausserdem werden im
der souverän eine offene Hand und bewilligte was schmutz verbunden, Neben den Reinigungs- Monat im selben Kanton ca. 20 der Polizei die erfolgreiche Gestaltung ihres Pro'

den r5-Millionen-Kredit. Erst nacht;äsuct' w.,,ä" g'b.iLl, di" si" 'h';ä;.;;;; idf;h;ililr";p!' iiio" . tfät ,f'".:ü.ät}'f,:rTrttl J,'1",S:r"il"i::
noch, d,i,e von Turne*reise-n gefordcrte.. Gross- Raumpflegerinnen veüichten, müssen sie sich AIterD und eine kleine reflektierende plakette
raumhalle eingeplant, sowie ein Kredit von auch mit den modernen maschinellen Einrichtun- In der nachfolgenden, interessanten Dia-Vor_ zum Anstecken.
750 000.- Fran-ken für verb€sserte L_ärmschufz- gen vertraut machen. führung, bei dere"n Uerstelt,rn! "i"n in veraan-
massnahmen bewilligt. Irn Dezember 1970 konnte kenswirter Weise drei Mitglieäer des Altershei- Det. Wm. Zulliger verabschiedete sich von sei-t,l8 Alilt Von den Strapazen des Treppensteigens konn- mes zur Verfügung 

"i"llGf; i- nen Zuhörern
.-dte ersltn ten sioh die Besuiher anschliesi:nd bei 

-Wurst und Eberhard, Heri Hömetschwei KAPo und der
arreno .oer Wein im qedeckten Pausenhof erholen. dankbaren Zuhörer allerlei Wi volle Mitarbeit.der Anlage - UvT neue Instruktionsserie mit der U den von der Kir

der letzte -Schliff verpasst- wurde. _Wie_ dringend gänger, Achtung! zeigte ctim Unmotorisierten R.z.
das Bedürfnis war, zeigt die TatEache, dass gleich
von Besinn an die 12 Schulzimmer des Traktes
A voll -belect wurden. Auch die beiden Kinder-

ä,x1äüx'*:l',Hl*'fffl,Jl"#,.H1ä"l,* _ _ l: i ii ii*i ri ii;rii:iilff,l"l"^.,"
der nächsten Gemeindeveriammlung alles nach $QQQQ.Ul:a,IlkeD ll i : i;;:.;'f.i j.f::. ii, ,', l,,i liuätiäüäi
Wunsch. so kann im kommenden Herbst auch die - .r!- arra----- -------o--. li ' r'iri4r i'. 1'.'i 31 t""' I T€ppicirEwunsch'sokannimkommend""t-i*'filil'iJ; aufdiestrassegeworfent 1.. i,u:j'j;;i il;:l'i i: tt;ilIEBRl'*ir'""Schulzahnklinik eröffnet werden.
hoffen die Verantwortlichen, auch den Trakt B,
welcher in seiner Einrichtung dem eröffneten ent-
soricht. dem Betrieb üb€rseben zu können. In et-
rias weiterer Ende-nne 

"ieht 
die Inbetriebnahme

der Gros$aumturnhallä sowie des Spezialtraktes
mit , Musikzimmer usw.

Die anschliessende B€sichtigung machte den kommt sich der 
, 
Steuerzahler- geprellt vor'-Das

Besuchern klar, warum bei ifirer" SitruiUitOurg Gleiche gilt für den Innenausbau der vier Woh'
ät*", ,ri"t r tt"ipte, nicht klappen konnte. Hätl $?g:n q i.u"lttellten Schulhaus, die ausser

ten die Schulräiuine' des GA.Sürreibers nur enr- Bidej: und.Cheminde fast deD Komfort eines gu-

fernt denen der Lättenwiese ähnlich gesehen, ten Eiflfsmilienlauses aufweisen.

wären sie nur mit einem Bruchteil der pädago-
gisch und didaktischen Einrichtungen ausgestattet Der Bürger fragt sich: sind das die Früchte der
gewesen - wahrlich ich sage, der GA wäre heute Empfehlungen vom Masshalten in der Ausgaben-
eine Tageszeitung. Die nachträglich eingebauten politik? H. M.

N6uanlerligung
Verkaut
Autubeltung

Il52 Glattbruog
Rohrstrasse 2
Tel. 05'l/8341 8l



Gesehenke,
die Freud,e bereiten

Glattbrugg-Zürich
Schatfhauserstr. 129
Telefon 83 92 22l?3

Zartes Rindsgulasch
500 g nur Fr.7.-

Magerspeck
500 g Fr.3.-

Saucisson
Berner Zungenwürste

rECOrd-MARKT
Lebensmittel-Discount Nähe Post
Schaffhauserstr. 54 (Parkplätze)

I
I
I
I

I
I
I

I o,olom-optiker I
i PetertBoor"ss,hard I
I eoi*n"trao" zG (Marktplatzoedikonl II 8osozürich Telefon 469588 t

I eucerrromr-KoNTAKILINsEN I
I o..r'o non* |

IIII--\

O iahr 73.wlrd eino O

a Lenrslale rfer. o
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oooooaooao

Selbst dieses
kleine Inserat
findet lhre
Beachtung !

IHETIA
CARDS

Schatfhausorstr. 519
8052 zürlch
Tol€fon 60 11 32

3fllLL
8.|rlc.-5t!lbn
E ruch
Yclt!ul
Occrdonan

6@=
Sympalhische

Karlen lür
sympalhische

Leute

Mercerie
,u, o"."nTextilien

Durst ist schlimmer als Heimweh !

6er Trägerli 3,3 dl

<<Feldschlösschen D

= 429fr Ermässigung

Aktion: Brusag- 23.80Rahmbläser

Rettige nur

Gleiche Geschätt€ in Bülach und Wallisellen.

Varkruf Truach S€rulcs
Ofllzlrllö V.rltctong

Aero-Garage
A Nsuonlchwsndol
BchrflhruErrltrlErg 87
f.bfon 83 98 48

Fröhlicher
Familien-Swunch

(Swim and Brunch)

Jedel1Sonntagvon 10,30 bis 14.30 Uhr
brunchen und schwimmen,

soviel man will I

Die Grossen für ]lur I2 Franken
(Flus l5% Servrce),

die Kleinen bis 88cm sogar qratis
und dle Nichtrnehrqanzkleinen
bis I20 cm zum haben Preis !/

@ 839545 -y-2-rfl

Unfall

R.STOCKER

GLATTBRUGG

Fitialbetrisb: Industriestrasse 5'3, 8152 Glattbrugg

SOS-Pannenhilfe
Tel.01/4ü)400
(filr Mltglledel gralls)

CitroEn BREAK AMI 8
Maohsn Sls noch heute €lno Probetahrt bel lhr€m

ctTRoEN-Händler

Z\

Glattal-Garage
F. Leimbacher
nadr Voranat.lalng
Sr]alco ruci rbcrdr

Chr|9l.pflagc
W.g.n wlrcüü



Diverses

Auszu^g aus den Verhandlungen des Ein Grossbahnhof im Ftughafen I{loten
Gemeinderates Opfikon

Der Ge und der nächsten Gemeindeyersammlune zur
_ Die Abnahme unterbreitet, Ferner werderi die

der Armengutsrechnung urd die 
_ Jahresrcchnung

yon des Kläranlageverbandes genehmigt.

gesuch kann oicht einget.eten werden. den projektierten Parkplatz der Swissair in

- Die Rechnung des politischen cures für das der Platten'

lahr 1971 schliesst im A usserordentlichen Ver- - Der Regierungsrat hat die Baubewilliguns er-
kehr mit einem Bruttoausgabenüberschuss von teilt für die Neubauten der technischä Dien-
Ft.4051425.25 ab. Der Ordentliche Verkehr ste des Flughafens, 3. Bauetappe. Das Bau-
zeigt einen Einnahmenüberschuss yon Fr. aleal ist in das generelle Kanaliiationsprojekt
1038677.02. Die Rechnung wird genehmigt Opfikon aufzunehmen.

Aus den Verhandlungen d,er
Schulpflege Opfikon

- Für 
. def .zurückgetretencn .Herrn B.. Biisser

werdendieEr5atzwah|eninKommissionenkönnen'DieE|Jern,'w:ldet
vorgenommen. die Ferientermine. die^jeweils rechtzeitig pub- Jurch i"i,r""titäf i["". J"r, äi"- ü Zii{iiÄ, rechnet mir ,uid ZgZ Mi]lionen Fianken Ge-

- Die Schulgutsrechnung für das fahr 1971 wird liziert werden' zu halten äG n"ut" auf diesör Linie verkehren tlilt'fss0 samtkoster. Davon entfallen rund 268 Millionen

diese Linie etwa 1,5 km länger und die Fahrz€it net mit rund 30 Prozent Bundes- und l0 Prozent
dauert drci bis vier Minut Kantonssubvention. Der Bund wird in diesem
Limite hinaus. Dafür wird Fall stellvertretend füf die indirekt beteilieten
direkt an das Schweizerische Kanbne der Ost-West.Transyersale der SBB iah-
sen, was für den Flughafen und die Bundesbahnen len, Das Bauprogramrn sieht vor, dass das Proiekt
ganz neue Perspektiven eröffnet. Die SBB wollen bereits elwa 1978 realisiert sein soll.

- Verschiedene Kredite für Spezial- und Son- wird.
derschulung werden bewilli$ 

- Das werkiahr Kloten hat den Betrieb anfanss

- Mit dem Gemeinderat sollen Probleme des Schuljahr "197 l/73 aufgenommen. Aus Opii-
Lärmschu&es und Beitritt zum Schutzverband kon besuchen 7 Schüler diese Schule, tot"l Kit.hen'Ottglbesprochen werden. sind es 23 Schüler.

für den 
- Der Kassensturzbericht pro 1. Halbjahr_I972 Eyangelisch+elormierte Kirche

rden die der Rechnungsprüfungsfornmission wird mit
bestem Dank an den Gutsyerwalter, Heün E, Sonntag, 18. Juni

KatJrolisoher Kirohenchor
Arn Samsta8, 17. Juni, um 19.30 Uhr, treffen

Angehörige
slnq gutes

hende klei-
und Witz-

kiste. Alle übrigen Details erhalten Sie mit spe-
ziellem Programm.

Samerltcrverein
Mittwoch, 28. funi, im Gemeindesaal Rümlang,

Vortrag yon Herm Dr. med. Diener über das
Thema: <Verhinderung von freiwilligem Tod>.
Besammlung 19.50 Uhr beim Vereinslokal. Wer
stella seill Auto zur Mitnahme von Samariter-
kameraden zur Verfügung?

I€tzte Gelegenheit, die Alarmtaschen yor den
Ferien aufzufüllen; Frau Güttinger erwartet Sie
am Montag, t9. Juni, 19.30-20.30 im Vereins-
lokal.

Wer meldet sich zum Postenstehen am Fahnen.
weihfest vom 30. Iuni bis 2. luli 19'12? Frart
Altwegg nimmt Anmeldungen gerne entgegen.
Telefon 83 60 16.

TVO-Naclrrichten
Eid genössi sches T urnf est Aarau
Frauentumtage vom 16. bis 18. ltmi

Heute morgen steigen 10 junge Damen ins Ex-
amen und zwar sind das die Kunstturnerinnen
des TVO, welche von 10.30 bis 12.00 Uhr in
Aarau um Punkte kämpfen werden. Mit ihnen
wünschen sich noch etwa 300 andere Turnerin-
nen einen guten Rang im 4-Kampf folgender Dis-
ziplinen: Stufenbarren, Balken, Bodenturnen und
Bocksprung.

Unsere Kunstturnerinnen bestreiten den Welt-
kampf allein, sie müssen als einzige Kunstfirffie-
rinnen-Riege auf die Begleitung und moralische
UnteHtützung der Damenriege verzichten. -Schade! Umso mehr geben wir ihnen viele gute
Wünsche für ihr Auftreten in Aarau mit.

TVO Aktitsektion
Wollen Sie die gute Form der Aktivturner be-

staunen? Kommen Sie am nächsten Sonntas um
07.00 Uhr in die Turnhalle Halden! EinÄ un-
mögliche Zeit? Das vielleicht schon, aber wir
wollen uns dieselben Bedingungen schaffen, wie
wir sie am 24. |uni in Aarau haben werden.

Nachdem die Kdrperschwere als Folge der har-
ten Trainingsstunden in Filzbach abgefallen ist,
sollten wir leicht beschwingt eine glänzende
Hauptprobe turnen können.

Im übrigen möchten wir alle TVO-Fans noch-
mals darauf aufmerksam machen, dass sie ihre
Plätze im Car nach Aarau rechzeitis beim Ober-
tumer Bruno Schrmacher, Telefon 53 65 55, be-
stellen. Buchungen werden täglich von 08.00 Uhr
bis zum Eindunkeln entgegengenommen.

Datum der Fahrt: Samstag,24. ]uni. Zeit: 03.30
Uhr. Kosten: Fr.7.-. Abfahrt: ab Schulhaus
Halden.

_ Die Horttarife werden überarbeitet und neu Metzger, gut8eheissen. 9.30 Gottesdienst
festgesetzt. 

- In den Kindergärten

verzichtet' 
- Auf cesuch der schulärzte wird der Tarif ,-, wochenveranstaltungen:

- Die Schulferien 1973/74 werdet festgesetzt. die iährlichen Reihenuntersuchungen neu fest' Dienstag,20. funi:
Es muss darauf hingewies€n werden, dass gesetzt. 20,00 Kirchenchor

Probe im Kirchgemeindesaal

Mittvoch, 21. Iuni
12.50 Altersturnen-Ausflug

Reformierte l(irchgemeinde Donnerstag,22. funi
20.00 Somtagsschulvorbereitung im Gruppen-

Präzisierungen erinnere nur an die Beispiele Hallenstadion raum

Die letzte reformierte Kirchsemeindeversamm- 
und Montreux'

tung,die dazu-gehörenden Ge_sÄäfte und ein wie- Der Behörde fehlt _alT' das Herz.für die -lu- Römisch-katholische Kirchgemeinde St- AnnaderkehrendesJ'ugendproblomhabenimGANr.23gendlichen!DarfichSiedaranerinnern,dass-
zu einer pu,blizistischen Tätigkeit gefühit, die auf- die Kirchgemeinde
fallen musste. ]ede Meinung hat Anspruch, ange- im Halden einen Ju
hört zu werden, sofern sie sachlich ist oder sich rustikaler Kleinbar,
weoigstens um Sachlichkeit benüht. In diesern ler und Verstärker
Sinne mächte ich zu den folgenden Beiträgen ei- hat. Und nun genü
nige Präzisierungen anbringen. schon nicht mehr, es

1. Zu uvT's *Eine gut besuchte Kirchgemeinde- ?ätf:y 
Band her' Be

versammlung>: - '-tEr"' Kindergottesdienst füt 6-8jährige
2. lagen im habe ich die Behörde auf tl.l5 Santa messa con Predica-.
Ki niäht wie .""- f"*. i""*"fi; aui 20.00 Eucharistiefeier mit Predigt
an Türoofer: Irhrerserninar St' Michael, Zus
Vi n dürfen,

tiche Ankündigung nur im Montag, 19 Iuni
nicht aber im GA unter den 8.00 Euchsristiefeier
ung erfolgte, wo sie zweirnal Legat für Iosefine von Moos

UvT gebührt aber trotzdem Dank und vollc befassen. Eine Einla Dienstag, 20 Juni
8.00 Eucharistiefeier

19.30 Eucharistiefeier

a

et

Lieber PB, nen) notwendig irt' er

wenn der Kirchenmitarbeiter über die KöpIe Jugendgruppen lrnd .organisationen haben alle Donnerstag' 22 Juni
der Hauskommission und der Gesamtkirch'en- einen Zwiik und meistens auch ein Ideal. 9.00 Eucharistiefejer für Frauen und Mütter
pllege hinweg schriftliche Versprechen abgibt Einige fassen kurzerhand eine Arbeit an, um 18.15 Eucharistiefeier
und dann nicht einhalten kann, ist es einfach sich die paar fehlendr Freitag.zl. lunimüssig, anderen Leuten €ins auswischen zu miges Erlebnis zu ':'
wollei. Zweifellos fand das Konzert vom 22. einiach Forderung .800 Eucharistiefeier
April bei unserer ]ugend - nebst dem an- unberechtigte. Ein' 19.50 Eucharistiefeier
yisierten guten Zweck 

- ein positives Echo- derl Organisator ca. Fr, 2 500.- kosten. Neh.
Eine Verhältnisz:hl Glattbrugger/Auswärtige men wir an, von 250 Besuchern sind 150 Glart- -hätte den l,eser sicher interesiürti L;ide; ffii brugger uni Raucher. Preisfrage: Auf vie Evangelisch-methodistische Kirche Clattbrugg

ten die BeaF ^-"- 
,f".t-i- Sonntag, 18. Juni

zu können? 9.00 Abschiedspredigt, P. Wittwer
Dienst an der Gesund- 9.00 Sonntagsschule

braucht es keinen weiteren Kornmentar; ich heit.) H. Köhler Mittwoch keine Bibelstunde



Vereine

zen mit der Jubiläumsgabc ausgezeichnet:

1. Haos Tscharner
2. Paul Müller
3. Max Kuosz
4. Herman[ Huber
5, Otto Ceser

Kommende Schiesianlässe

Geradezu Hochbetrieb für den PSVO herrscht
in der Zeit vom 17. bis 19. ]uni 1972.

P ist olenl el d schiessen in Rat z

Für alle Pisrolenschützen, welche das Pistolen-
Feldschiessen noch nicht besucht haben, besteht
die Möglichteit,
Samstag, 17. funi 1972 oder
Sonntag, 18. ]uni 1972
dies noch nachzuholen.

I ubiläumsschiessen D ielsdor!

Als letzte Hauptprobe besuchen wir am
Sonntae, 18. Iuni,
das fuiiläumsschiessen in Dielsdorl als Sektions-
wettkampf. Zu diesem Zweck sind für d€n PSVO

den ganzen Sonntagvonnittag 2 Scheiben rcscr'
Yiert,

Schallhauser Ksntonales Schülzenlest

Als Höhepunkt des diesjährigen Vereinsjalrrcs
darf der Besuch dieses Schützenfestes gewertet

sam am
Montag, 19. Juni.
Besamrnlung 07.00 Uhr beim Gemeindehaus

Um dieses hoch gesetzte Ziel zu erreichen,
wünscht der Vorstand allen Kameraden <(Gut

Schuss>, Bu

Aru b r'ustscJrützenvereln

ln Bers TG fand über die zwei Wochenende
vom 27. lis 28. Mai und 3. bis 4. Juni das Ju-
biläumsschiessel statt, an dem auch unsere Sek-

tion fast vollzählig vertreten war.

Folgenden Schützen reichte es zu einem Kranz-
lesultatl

Sektionssticlr

56 Punkte Bigget Paul, 55 Punkte Melere Her-
mann,54 Punkte Langmeier Kurt,53 Punkte Ger-
ber Ernst, Solenthaler Albert

Arb eiterschieasvorein

Unterverbandsschiessen Ostschlr)eiz in Rüti ZH

Samstag und Sonnrag, 24./25. Iuni, linder in
Rüri ZH das Un(erverbandsschiessen Ostschweiz
statt. Um längere Wartszeiten für unsere Schüf
zen zu vermeiden, werden wir jeweils am Sams-
tas- uDd Sonntagmorgen einc Scheibe reservieren
las-sen. Für nicfrt motorisierte Schürzcn besteht
die Möglichkei Treff'
punkt und Ab tag' jc
7.00 Uhr beim

4. obligato sche und |reiwillige Schiessübung

Schiessstand Rohr
frciwillige Schiess'
8-l I Uhr' Bitte
icht vergessenl

Neueintretende Schützcn sind jedcrzeit kame'
ladschaftlich willkommen.

Schiegsverein

3. obligetorische Schiessüb une

Sonntag, den 18. funi. von 8-l I Uhr, int
Schiesssta;d Rohr. Dienst- und Schiessbüchlein

sind die Jahr-
blattausgabc bis
Allc bisherigen

ind jederzeit ka-
meradschaf tlich willkommen.

Auch B-Schützen können das Einzelwettschies-

für die Vereinsmeisterschaft!

wir
iess-
son'

J ub iläumsschie ssen in D iels d orl

SamstaE angemeldet haben, sich rcchtzeitig in
Dielsdo-rf e-inzufinden, damit r'lie rescrvierten
Scheiben ausgenützt werden können.

Scheibe 11 teserviert von 07.00-12.00 Uht
Scheibe 12 reseryiert von 10-15-12.00 Uhr
Abfahrtszeiten ab Hotel Löwen (Mitfahrgelegen-
heit) 6.30, 7,30 und 8.30 Uht.

Uod nun allen <Gut Schuss>.

Der Vorstand

Pistolenschieasverein

Resultste vom Jubiläumsschiessen Lindsu

Mit grosser Beteiligung bcsuchtc der PSVO ant
3. Juni 1972 das |ubiläumsscbiessen in Lindau,
Mit einem Durchschnitt von 88,00 Punkten beleg-
ten wir von insgesamt 26 Sektionen den 14. Rang
(1. Rang Pistolenschützen Bü1ach nit 92,51 PLlnk'
ten.)

Von den 20 Opfikoner Pistolenschützen konr-
ten die folgenden Kameraden die Kranzauszeich-
nung in Empfang nehmen:

94 Punktc
91 Punkte
90 Punkte
89 Punkte
89 Punkte
88 Punkte

ven, W. Tenger oder A, Solenthaler, um den
Final zu sewinnen, Nach der Papierform konntc
der Siegei nur W, Tenger heissen, aber im Cup
ist alles möelich. Der *alte> Routinier W. Ten-
ser, eab sich- dann auch keine Blösse und schlug
Ä. Sölenthaler mit 97 Punkten zu 94 Punkten.
Wir gratulieren W. Tenger zu diesem schönen
Erfolg.

EidE. Schützenlest in Biel

Die Würlel sind gefallen- Jeder Schütze weiss
jetz! ge[au, welches sein nächstes Ziel ist. lch
hoffe, dass ieder das Datum vom 7./8. Juli in
seinem Kalender eingetragen hat, Also genau
noch vier Wochen Zeit, seine Fehler auszumerzen
und sich in Hochform zu halten, Wie schön ist
es, rni! einem Kranz nach Hause zu kommen.
Unser SchüEenmeister W, Schmidli nimmt na-
türlich nur einen Goldkranz als Sektions-Aus-
zeichnuns nach Hause. Lohnt es sich nicht, am
Mittwochlabend in das Speziattraining zu korn'
menr wenn in Biel ieder Schuss unter einet Neun
zwei Franken kostet?

Was die Schlafgelegenheit anbetrifft, bitten wir
iene Schützen, die noch keine Matratze haben,
iich bei A. Egolf zu melden.

Mit Gruss

Gruprynvrettkiimple:
Baryen: l. Opfikon 9J0 P. Reck; 1. Opfikon
9,50 P. BodeÄ: l. Opfikon 8,90 P. Weitsptung:
2. Opfikon I 4,55 m, 6. Opfikon II 3,99 m, 12.

Opfikon III 3,57 rn

Einzelwettkdmple:

Kunstturnen lahrgönge 56-58 (28 Tumer):
l. Hansiörg Wick 58,80 P. 2. Martin Bachmann
38,50 P.3. Walter zgraggen 38,30 P.4. Andres

Opfikon-Glattbrugg)
Kunstlurnen lahrgänge 59/60 (42 Turner):
1. Thomas Bächer 38,10 P.3. Teddy Friedli 37,60
P. 6. Felix Meyer 37,40 P.7. Markus Widrner
37,00 P. 9. Jürg Bärlocher 36,90 P. 14. Patrik
Eberle 36,50 P. (alle Opf ikon4lattbtugg und alle
mit Auveichnung), femer, ohne Auszeichlungr
29. Ruedi Gerhard, 36. Bruno Bucher, 38. Ren€
Zgraggen (alle Opf ikon-Glattbrugg)
Leichtqthletik lahrgönge 56-58 (78 Tumer):
8. Guido Glaus und Karl Rütsche 84 P. 14. Heinz

(alle Opf ikon4lattbrugg)
Leichtathletik lahrgänge 59/60 (58 Tumer):
5. Beat Rapold 52 P. (Opfikon-Glattbrugg, mit
Auszeichnung)

lägeftall:
Opfikon-Glattbrugg: 1 x l. Rang

Handball:
Opfikon-Glattbrugg: 1 x 2. Rang, 2 x 5 Rang,
1 x 4. Rang jn den Gruppenspielen.

Pfadfl.rrderstamm F reiensteln

Noch 43 Tage geht es
Dieses Lager soll auch de
Hälfte des lahres 1972
zum Sommerlager noch alles kommt, das möchte
ich noch kurz erklärenr

16. Jüni Handballtraining
17. funi Stammübung

(Altes Haus der SBG anmalen)
21. Juni SBG
23. Juni Handballtraining
24. Juni Korps-Handballtumier
25. Juni Für Rugby und Redli Gratisflug

(alle Pfadi, di€ auch gerne mitfliegen
möchten, natürlich gegen Bezahlung,
können es mir melden.

30. Juni bis 2. fuli
Fshnenweihe in Glattbrugg 

)
5. luli .45-18.45 Uhr

cc
10. Juli Ferienbeginn
29. Iuli bis 12. Au$st

Sommerlager

Handballtraining

Wir treffen uns am Freitag, 16. und 23. Juli,
um 19 Uhr, im Schulhaus Mettlen (unterhalb
Turm Opfikon). Tenü: Tumtenü (Tumschuhe,
Turnhosen. I-eibchen). Mitnehmen: Wer hat einen
Handball? Ende: ca. 21,00 uhr.

Aulgebot
für Samstag, den 17. |uni
Starnm Freienstein:
Arfteten: 14.00 Uhr, Abtreten: 17 30 Uhr
Ort: Bahnhof GlattbrugS
Tenü: altes Hemd, alte Hose, kein Hut, vollstän-
dices Nottäschli, Hal,bschuhe
Mitnehmen: l Sandwich, I Hanrmer, I Zange

Aulßebot
für Mittwoch. den 21. Iuni

Stamm Freienstein:
Antreten: 14.00 Uhr, Abtreten: 17.30 Uhr
Ort: Bahnhof Glattbrugg
Tenü: Gleich wie am 17. Juni
Mitnehmen: Gleich wie am 17. luni

Wölfe: Gelbe Meute
Antreten: 13.30 Bahnhof Glatlbrug8
Abtreten: 17.00 Uhr Bahnhof Glattbrugg
Tenü: Zivil (alte Kleider)

Mittwoch, den 21. luni:
Antreten: 13.30 Uhr, Bahnhof Glattbrugg
Abketen: ca. 17.00 Uhr, Bahnhol Gtattbrugg
Tenti: Zivil (alte Kleider)

Ursula Winterberg v/o Quirl (Telefon 50 00 41)
Eugen Wiederkehr v/o Ruggel (Telefon 48 ri 46)
NB. Das Problem der facken in der Pfadi ist am
Elternabend gefal,len. Hier die Details zar gezeig-
ten Ami-Iaoke:

Occasion: Fr.40.-, tr|it Futter Fr.60.-
Nzu: Fr. 79.-, mit Futter Fr, 99,-
Genaue Bezeichnung: Art. Z. U$Arrny-Feldiacke,
Farbe grän.

ceschäft: Us-Army-Textilien, A. lmbacb, Bäoker-
strasse 40.8O04 Zürich. Telefon 23 90 67.

Euer neuer Schteiberling H, L,

TVO-Nachrichten

Kantonaler lugendriegentag vom 28. Mai 1972
in Volketswil

1 Hans Tscharner
2. Paul Müller
3. Hermann Huber
4. Albert Rhomberg
5. Otto Geser
6. Virgilio Mancini

Gruppenstich Sehr skeptisch schauten unsere Jugendriegler

48 Punkte Lammeier Kurt,47 Punktc Solenthalcr
Albert, Melere-Hermann, Wyss Josef,46 Punkte
Gerber Ernst, Bigger Paul

Fussmarsch zum Bahnhof Wallisellen und der
Bahnfahrt nach Schwetz enbach trafen sie schliess-
lich in VolketsrÄ'il ein. wo sish ihre Mienbn ie-
doch bald aufhellten, da der Regen aufhörte, rjie
Leichtathletikanlagen abtrodkneten und die Wett-
kämofe der Kunstturner in zwei Tumhallen aus-

Hier rcichte es folgenden schützen zu einem get.ägen wurden. so konnte der vom TV volkets-Kranz: wil gut organisierte Jugitag um 9 Uhr programm-
gemäss mit den Gruppen- und Einzelwettkäm,pfen

Sektionsstich in der Leichtathletik, im Kunst- und im National-

58 punkte Mürrer Beatrix. Bigger Paur. s6 Purkte ::::'l.ti"'JT:',lYii::#tl'lfälin;öä"lnä,1:
Strehler H - Opfikon-Clatt-
Josef, 54 P ndiieeen Maur
Hermann, ' ominieren wür-
52 Punkte t hten dabei ein-
I(urt mal mehr unsere glänzerd vorbereiteten iungen

Geräteküostler. Ueberlegene Gruppensiege am
5ruppenstioh Barren, am Reck und im Bodenturnen, sieben

48 punkte Langmeier Kurt, sorentha)er.Ar991,, fliffl[fi"(#,1;:ijä#il;äi1l|il,|fü,*:,,Xä
47 Punkte Zollineer Markus, Maaa Albert iun..
46 Punkte Wyss josef, 45 Punkte Brunner Ueli'
Bünter Theo. Ge;ber Ernst, Müller Bealrix,44
Punkte Bigger Paul, Schlegel Erwin, Egolf Albert

Den erfolgreichen schützen gratulier"n *i, 9Pfi19' Turner.den hatten Geräte-Vierkampf

,..r,i r,".,ii.n', und den Pechvögelil;ü;ä;" ;;; beslritten' dabei 1l von insgesamt 25 vergebenen

t;i;;t.h;i;Marmehr Grüc[. "; 
fi',::?l.,HlFil""J$""Jl:1,"ä1.,ff"ä#"i.,:",äl,T-' gende Gesamtergebnis nur noch ab. Doch auch
unsere Leichtathleten schlugen sich brav und er-
kämpften im Weitsprung die Ränge 2, 6 urÄ 12

KlginkelibefAektion unter total 25 teilnehmenden Sechsetgruppen'
Von unseren neun |ugendrieglem, die den Leicht-

Kant. sektionswettschiessen in schrieren: fiiT"'{;Ni:iHfij lff"iäff;,":1,**"1f, iT'H
Schnellauf bewähfen rrussten, gewannen vier dieKrahzresüttdte te*trottssttcn 
begehrte Auszeichnung, und-einet verfehlte sie

Tenger W. 78 Punkte nur um wenige Pünkte. Keine Teilnehmer hin'
Sch;idli W. 76 Punkte Segen stellte die |ugendriege Opfikon im Natio-
Egolf A, 75 Punkte nalturn€r-Wett*ampf, der sich aus Weitsprung," rger R, 75 Punkte Hantelheben und sammen'

M. 75 Punkte setzt.
E. 75 Punkte
er A. 73 Punkte Packende Kam e immer

Uhlmann Elsy 75 Punkte die 
- 
spektakuläre bei der

Lehmann H.-U. ?2 Punkte Opfikon fünf Mannschalten ins Feuer schickte

Musits A. 72 Ptjjlkte und die beste auf den guten fünften Platz brachte.

Uhlmann H. ?2 Punkte In der Mittagspause wurdsn bei Mineralwasser,
Bratwurst und Brot die Ereignisse vom Mcrgen

Kr,ßzrcsurt,tte Knienrtstich ffilPiJ: 5lnttJ,"t'1'"tfi'h:3ffi1,,1; ;JJlffi?i
Zo inger M. 86 Punkte detj Aj
Egolf ä. 85 Punkte un$-^ll
s;frirz H. 8l Punkte zarrrerc

Tenger w 83 Punktc 
fil".ulvnr,r.na unsere vier Handballmannschaf-

Leider sind wir noch nicht in der Lag€, mit ten gegen die <Handballriesen> aus Uster, Effreti-
diesen Resultaten bei den ganz Grossen mitreden
zu können. Wir hoffen iedoch, mit zunehmendem
Trainine die 8er-Schüsse von det Scheibe ver-
schwinden lassen zu können.

tumen der zehn besten Gerätekünstler (von de-

cup.schiessen 1e72 ffi1"ä"0.,"* i;'3ftilT"#"r:it-*?li*TJf;3,l;
um 13-00 uhr begann unsef schützenmeister, programmgemäss mit- der- Rangverkündigung be-

W. Schmidli, mit de"r Verlosung, Schon bei 6., gonnen werdep. welghe den Schlusspunkt hinter
erst; p;;;;g wurde die spannönde Konkurrenz einen, trotz_- des anf.änglich schlechten-- Wetters
eröffnet. Unsei Schützenmeister konnte es ssllsl doct erfreulichen, reibungslos und unfallfrei ver-

ni"ti v"rlrina"rn, dass er in der zweiten pun6" laufenen lugilag. setzte, 9er deq fachtundigerr
;it;"e" ;d sihreibe 97 Punkten die y761Jsn Zuschauem wieder einmal- beste Propaganda füt
.tiect<ä musste. Nicht besser sollte es unserem das fugendturnen geboten hatte.
iünsstcn Mitslied. H. seifritz, ergehen; mit 95
'P;;ä; ä;ä";.''"i"* "sllun" i""i"i" "i'' 

AuszuE aus der Ranglßte

oacken. Unser Armbrust_Koltese i. $i;ürl;;, (Resultate der lugendriege Opfikon-Glaubrugg):

wollte es auch einmal bei uns 
-wissen und, schlug stalettenlsul 67 Gnrppen):

im Halb-Finale unsere bravourös kämpfende Lady
Elsy Uhlmann- Wer hatte nun diese starken Ner- Opfikon l-V in den Rängen 5,19,22,24uod.30

Im Jubiläumsstich wurderl die folgerden Schü1-

366 Punkte
359 PuDkte
55? Punkte
355 Punkte
355 Punkte



Hotel Bahnhof

Wir teilen unserer verehrten Kund-
schaft mit, dass unsere Restaurants
bis auf weiteres jeden Sonntag
geschlossen bleiben.

Mit höf licher Emptehlung

Frau E. Meier

Sind Sie begeisterungsfähig ?

Wir suchen nämlich einen gulen

Angestellten
zur Mithilfe b€im Bedrucken von
Selbstklebebändern. Das kennen
Sie nicht? Macht nichts, denn
diese Arbeit kann auch von jeman-
dem ausgeführt werden, der nicht
von der Branche ist, aber an
exaktes und sauberes Arbeiten ge-
wöhnt ist und - eben mit Be-
geisterung - eine neue, selbstän-
dige und ziemlich verantwortungs-
volle Arbeit übernehmen möchte,

Der ArbeitsDlatz ist in hellen und
klimatisierten Räumen.

Wir bieten alle Annehmllchkeiten
eines modernen Betriebes wie gute
Arbeitsatmosphäre, einen zeit-
gemässen Lohn (13 Monatslöhne)
und sehr gute Soziallsistu ngen.
Interessenten melden sich schrift-
lich oder telefonisch bei

REXEL AG
Flughofstrasse 50, 8152 Glattbrugg
Tel. 83 66 71 (Herr Gsteiger verl.)

Zu vermieten per 1. Juli 1972 oder
nach Vereinbarung, geräumige,
sonnige, mod€rne

Schluck Lorcnce, des Schtruck Gilbert Andr6 und
der Nevenka, geb. Gjuretek, von Frankreich, geb.
3 t . Mai 1972 in 7ürich

Schubiger Barbata Sylvia, des Schubiger Robert
und_der Silvia, geb. Peyer, von Uznach SG, geb.
5. Mai 1972 in Zürich

Obrisr Rudolf Andreas, yon Aarwangen BE, in
Basel und Zimmerling Margrit, von Leüggern AG,
In uptikon, getraut am 19. Mai lg72 in Netstal
GL

Schwurzer Martin Heinrich, von Zürich und von
Kaltenbach TG, in Pfäffikon ZH und Hablützel
Rutb, von St. Gallen, in Ogfikon, gerraut am 5.
Mai 1972 in Pfäffikon ZH -

Todeslälle

Meissner Astrid Bettina, von Deutschland, wohn-
h&ft gewesen in Opfikon, Ffändwiesenstrasse 6,
Eeb. 1972, gestorben am l3. Mai 1972 in Z:dr,ch

Pfadfiuderinneuabtoiluug
OPflrton

Unter dem Motto <Allzeit bereit, hat die Pfad-
finderinnenabteilung Opfikon am vergangenen
Samstag. den 10, funi. gleich eine Doppelfunktion
erfüllt. Einerseits betätigten sich die Pfadis gegen
bescheidenen Stundenlobn in Haus und Hof bei
verschiedenen Familien in Fronarbeit; denn an-
derseits gehen diese Einnahmen zu 100 Proze[t an
das Kinderheim Berg. Choli, die rühdge Trupp-
leiterin hat schon leztes Jahr einige Geschenke
dorthin übermitteln kömen. Die Einnahmen vom
letzten Samstag werden teils in persönliche Ge-
schenke investiert. teils in Geschen-ke für das
ganze Heim (Spiei und Sportgeräte wie Tisch-
tennis-Utensilien etc.). Als Weihnachtsgeschenke
werden diese Sachen auI Weihrachten 7gl2 (wie
letztes |ahr) nach Rücksprache mit den Heim-
eltem gekauft und persönlich überbracht werden.

Es gibt in diesem Heim immer noch Kinder,
die jahraus jahrein nicht ein einziges persönliches
Cesöhenk eihalten. Speziell dieseln (indern will
unsere Pfadfinderi len-Abteiluns eine Freude
machen, Aa dieser Stelle möcfrte das Eltern-
komitee allen Pfadis, die dieses Einsatzübungs-
programm mit Begeisterung aufgenommen und
ausgeführt haben, sowie allen <Arbeitgebern>,
welche die Pfadis im Rahmen der gegebenen Mög-
lichkeiten beschäItigt haben, den besten Dank
aussprechen, R. RänzBemhad At\dre Marc, des Bernhard^Karl lld !,"^\ touo, Linus Bernhard, yon Rechthalten FR, irSusi, gob. Hälg, von Winterrhur, geb. 12. Mai öiiftJffi taliiriu"t rrluriu Naralia, von Som-1972 in zürich vix GR, in opfikon, getraut am 26. Mai l97z in

Bisci Giuseppe, des Bisci Cosimo 6aslanq un6 OPfikon
der Maria Rosaria. seb. Pichieffi, von ltalien, Müller Emst Emil, von Muhen AG, in opfikongeb. 20. Mai l9?2 in-Bülach und Ryd Elisabeth, vor Atrisrvil BE, in Opfikon,
EBli Manuela, Annemarie, des Egli Hans Thomas getraut am 26. Mai 1972 in Opfikon
und der Hoidi' Seb Grau' Yo zü,:"L.^lllf n Mü er Heinz, von zürich und von Löhninsen4, M^i te72 In urersdorr sH, in ziiücü il w;;;;; ä". rrläir""iä^?"iii

s Genkinger Walter Otto rich und von _Wallisellen ZH, in Geroldswil ZH,
Liull, von-Zürich. Ceb. 27. mit-{ufenthalt in Opfikon, getrau! am 26. Mai

Ffug Markus Peter, des Hug |akob und der He-
lene Martha. geb. Ludwig, von Stein AR, geb.
L Mai 1972 in Zürich

Huwiler Tonia, des Huwiler Ren€ und der Els-
beth, gob. Frehner, von Zürich und von Mijs-
wangen LU, geb. 18. Mai 1972 i\ z,üjich

Liechti Paer, des Liechti Peter und der Hilde-
gad, geb. Sturm, von Mühleberg BE, geb. 17. Mai
1972 in Zürich

Ilugon Moulin Edouand, des Lugon Moulin Jean
Philippe Marie Emest und der draciela Virginia,
geb. Caffasco, yon Finhaut VS, geb. 5. l'/,ai 1972
in Zürich

Muuerer Nadia Claudia, des Mauerer Jürg Johann
und der Frika, geb. Weiss, von Zürich,-gäb. 16.
Mai 1972 in Zürich

Meissner Agtrid Bettina, des Meissner Klaus Wer-
ner und der Elke Antje Mette, geb. Classen, von
Deutschland, geb. 7. Mai 1972 it z;;.jrich

Schärer Gregor, des Schärer Reinlmrd Kaspar
und der Maddalena Elisabetta, geb. Carlucci, von
Urdorf ZH, geb. 17. Mai 1972 i-n Sorengo Tt

miniatarrgolf
belm Schwlmmbad
Kloten

Der. gemischte Chor
Rümlang
beabsichtigt, wiederum auf Herbst/
Winter/Frühiahr, Operetten- und
Opernkonzerte durchzuf ühren.

Wer Freude an solchem Gesang
hat, ist lraundlich eingeladen, mit-
zumachen. Jeden Donnerstag, um
I Uhr, im Singsaal Rümlang, Probe

Weitere Auskunlt erteilt:
A. Bai, Telefon 83 84 56

Für unser

Service-Büro
suchen wir tüchtige Angestallte für

Telephon
und leichte Büroarbeiten. Kaufmännische Lehre ist nicht
erforderlich, jedoch sollten Grundkenntnisse im Maschi-
nenschreiben vorhanden sein. Eintritt sofort oder nach
Uebereinkunft.

Wir erwarten gerne lhre telefonische oder schrittliche
Anfrage,

RADIO_TV_STEINEF
Industriestrasse 42 Glattbrugg Tel€fon 83 58 33, int, 15

Wir suchsn tür unser Gerät6-Lagsr einen zuyerlässigen
und kräftig€n lllann in Dauorstella als

Lagerchef
Grundkenntnisse im l\4aschinenschreiben sollten vor-
handen sein. Fahrbewilligung nicht erfordertich. Eintritt
sofort oder nach Uebereinkunft.

Wir erwarten gerne lhre telefonische oder schriffliche
Anfrage.

RADIO_TV_STEINEN
Industriestrasse 42 Glattbrügg Telelon 83 58 33, int. .15

Welche Frau wünscht, tür 3 Tage in
der Woche, im

Service
tätig zu sein?

Anfragen bitte an

Cal6 Bllou, Glatlbrugg
Telefon 83 32 00

Gesucht

Tankwart
für Ferienablösung
vom 29. Juli bis'12. August

GLATTAL.GARAGE
F. Leimbacher Teleton 50 11 32

Wir suchen tür vielsaitige und abwechslungsreiche ArbeF
ten ernen

Für sämtliche Verslcherungen
individuelle und lachmännische

Beratung

J. Kur.r, Hauptagent
Stadthaus,8302 Kloten
Telelon 84 47 77 odet 84 28 27

W. Fchr, Inspektor
Neugutstrssse 13, 8152 Glaitbrugg
Tefelon 84 47 77 odet g3 97 15

Magaziner/Chauffeur
Wir bieten lhnen gute Entlöhnung, Personalfürsorgever-
sicherung und s-Tage-\ /oche.

Eintritt sofort oder naoh Vereinbarund

Bewerber melden sich bitte telefonisch bei

Peter Goldschmld & Co. AG
Auto- und lndustriezubehör
Feldeggstrasse 5 8152 clattbrugg T€lefon 83 50 55
(intern 21 verlangen)

4Tz-Zimmer-
Wohnung
OBERGLATI

Nrietzins Ff- 555.-
alles inbegriffen

Telelon 94 64 62

Zlvllstandsnachriohteu
Geburten Mdi 1972

Epp Martin Aldreas, des Epp Franz und der
Sonja, geb. Reinhard, von Silenen UR, geb, 12.
April 1972 in Zürich

Bernel GahÄella Sylvia, des Bernet Anton losef
und der Rosa, geb, Lüscher, von Gommiswald
SG, geb. 21. Mai 1972 in Bülach

Auto-Spenglerei
Spritzwerk

Seriöse Qualitätsarbeit :- kurzfristige Auftragserladigung
Ersatzwagen - Gratis-Abholdienst

W. Bachmann Glaltbrugg
Schaffhaus€rstrasse 133 Telefon 83 61 28 und 83 04 60

EEzE .F
Neu-Eröffnung
in Seebach
EinzeF und Famili6n-Sauna
1-6 Personen

Nach Ver€inbarung

Karl Gelssler
-Grubenackerstr. 61, Tel. € 78 27
Zufahrt: Eisfeldstr.-Allmannstr.
oder Schärenmoosstrasss



AMTLICHE MITTEILUNGEN
Von Privat zu kauten gesucht in
Glattbrugg oder näherer Umgebung

Einfamilienhaus
ca. 5-61/z Zimmer und Garage

Offerten sind erbeten an

Chiffre SM 13, an den Gemeinde-
Anzeiger, Glattbrugg

Einladung zur Gemeindeversammlug

Leider haben wir nach dem Ver-
sand der Einladungen feststellen
müssen, dass wegen eines Verse-
hens in der Druckerei ein kleiner
Teil der Einladungen unvollständig
ist. während ein anderer Teil zwei
Mittelteile enthält.

Den Stimrnberechtigten, die eine

Freiwillige Kurse

unvollständige Einladung erhalten
haben, stehen in der Einwohner-
kontrolle die fehlenden Mittelteile
der Einladung zur Verfügung.

Wir bitten Si€ wegen des Fehlers
um Entschuldigung.

Der Gemeinderat

b6lm Bahnhol Glaltbrugg

In unseren modsrnen Neubau
chen wir noch eine gxakte und
flinke

Musterei-
Angestellte
Dauerstelle, s-Tage-Woche mit
frühzeitigem Arbeitsschluss, Per-
sonalrsstaurant, ausgebaute Versi-
cherungen.

scHooP & co.
Artikel für Innendekoration en gros
Sägereistrasse 21, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 30 34

Hauswlrtschaftllche Fortblldungs-
schul€ Opllkon

Nach den Sommerferien sind fol-
gende Kurse vorgesehen:

Batlkkurs
6-8 Lektionen, Kursgeld Fr. 10.-
Materialgeld nach Verbrauch
Beginn: Montag, 21. August, 1930
bis 22.00 Uhr
Leiterin: Frl, Bergel

Kosmetikkuls
4 Lektionen, Kursgeld Fr. 15.-
Beginn, Mittwoch, 3. September,

20.00-22.00 Uhr oder 14,m-16.00
Uhr
Leiterin: Frl. Mäder
Beschränkte Teilnehmerzahl!

Sofortige Anmeldung erbeten an:
Frau E. Altorfer, Metzgerei,
Schaffhauserstr. 105, Tel. 83 61 35
oder Frau G. Keller,
Plattenstrasse 5, Telefon 83 91 23

Die Frauen kom miss io n

Günstig abzugeben

1 Sola

l Fernseher
schwar/weiss

Telefon 83 ffi 86

Eine netle, junge Ange-
stellte unserer Firma
sucht dringend eine

1-2rlr-Zimmer'
Wohnung
in Glattbrugg odor Um-
geoung.

Fa. Schoop & Co.
Artikel lür Innen-
dekoration en gros
Sägereistrassa 21

8152 Glattbrugg

Tslefon 83 30 34
(Fräulein Gruber)

wer
nicht

inseriert,
wird

vergessen

Wir suchen oer sofort einen selb'
ständigen, kräftigen

Ghauffeur Kat. A
der sich auf dem Stadtgebiet und
auch in der Begion gut auskennt
Für die Bereitstellung der Sendun-
gen wird er auch in der SPeditions-
abteilung eingesetzt.

Sind Sie initiativ und pflichtbewusst
dann bitten wir Sis, sich persönlich
oder tolefonisch bei uns zu melden.

ALBET$A AG, Druckerei, Feldegg-
strasse 2, 8152, Glattbrugg
Personalabteilung
Tel. 8341 11. intern 20

Für 3 Tage in der Woche suchen wir lür die Betreuung
unseres Adressenmaterials (Adrema) und für die Briefpost-
abfertigung eine zuverlässige

Büroangestellte
Besondere Kenntnisse sind nicht erforderlich, Sie werden
von uns sorgfältig in lhr Arbeitsgebiet eingeführt. Hingegen
erwarten wir von lhnen eine gute Autfassungsgabe und
ein sauberes, sDoditives Arbeiten-

Wir offerieren ein gutes ironatssalär mit Gratifikation und
Pensionsverslcherung,

Papyria AG
Papeterieartikel en gros
Industriestrasse 59 Il52 Glattbrugg Telefon 83 52 01

mitoffil
Wlr suchen zum sofortigen Eintfitt

Jüngere Frauen

für saubere Arbeiten in modern ein-
gericht€tem Betrieb.

Sehr gute Anstellungsbedingungen
und ausgebaute Sozialleistungen.

Wenn Sie sich über die verstopften Strassen, die Park-
platzmisere oder die überfüllte Strassenbahn im Stadtzen-
trum ärgern, kommen Sie zu uns nach

Glattbrugg
Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der reprographi'
schen Branche und arbeiten in einem modernen Nsubau
unmittelbar beim Bahnhol Glattbrugg. Für den Lelter un-
serer verkaufsableilung TECHNISCIIE KOPIE suchen wir
eine zuverlässige, an selbständiges Arbeitsn gewöhnte

Sekretärin
mit gründlicher kaufmännischer Ausbildung, Organisa-
tionstalent und guten Sprachkenntnissen in Französisch
und Englisch.

Modernes Büro, gründliche Einarbeitung sowie Anstel-
lungs- und Arbeitsbedingungen, wie sie heute üblich sind,
gelten bei uns als selbstverständlichkeit. uebrigens: Park-
platzsorgen kennen wir nicht- Und in unserem Personal'
restaurant essen Sie lür Fr.z- (zweil) zu Mittag.

Wann dürfen wir Sie zu einer unverbindlichen Bespiechung
empfangen (Herr G. Schwarz, Personalchef)?

A. Messerli AG
8152 Glattbrugg zH

Kantine im Hause.

MllofllSA Strumpffabllk
Kanalstrasse 15 8152 Glattbrugg
Telefon 83 58 60

K, SCHNORF MALERGESCHAFT
vorm. H. Meier

bürot für exakte und saubere

Maler- und
Tapeziererarbeiten
Teleton 83 02 11

Lättenwissenstrasse 21

8152 Glattbrugg

Goldnko

Hlurllc!.dlenal
MlnaralwlsÖr
Blor
Obat- und Trsub.n-
!ol1

J. Sytrlg
Telölon &l m 8l
Pontackari.! 0

Sprechstunde
des Gemeinde-
präsidenten

Dienstag,20. Juni 1972, 19.00 Uhr
bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus,
Zimmer 20, 1, Stock.

l\4it treundlichen Grüssen
wer nlchl
lnsallert

whd
verggssenl

forster
glatlbrugg

Wir suchen zum Eintritt so bald als mörgllch:

1 kaufm. Angestellten
als Sachbearbeiter für Verkauf und Kundenberatung,

2 kaufm. Angestellte
für allgem. Büroarbsiten, MS geläutig, €vent. auch
halbtags,

Magaziner
bovorzugt wird lnstallateur mit
Sanitär- und Heizu ng sbranche.

ln unsere Küchenabteilung:

Materialkenntnissen der

Sachbearbeiter
(zeichner/Kalkulator)

Schreiner
für Lagerlührung und teilweis€ l\rontagearbeitsn /
Reparatur-Service.

Personal{ürsorgestiJtung mit vorzüglichen Leistungen.
Gute Bus- und Bahnverbindung, eine,Minute ab SBB-Stat.
Wir rbitten um Telefonanruf zur Erteilung näherer Auskünfte.
Tel. 83 54 36

FORSTER & Co AG
Sanilär- und Heizungsgrosshandel und Küchenbau
Stationsstrasse 20, 8152 GlattbruggSägereistrasse 29 Telefon 83 30 40



AMTLICHE MITTEILUNGEN

Abstimmungen und Wahlen

t.

Am Sonntag, 2. Juli 1972, findet nachstehende Abstimmunq
statt.

Gemelndeabstlmmung

1. Initiative Werner Kobel-Schweizer zur Ergänzung der
Gemeindeordnung der Politisch€n Gemeinde Optikon
(Einführung der Urnenabstimmung auch für Kauf und
Verkaut sowie Tausch von Grundeiqentum im Wert von
mehr als Fr. 1 000 000.-)

lt.

Stlmmberechllgung - Auslibung des Stlmmrechteg

Stimmberechtigt sind:

Alle Schwelzerbürgerlnnen und Schwelzerbürger, die das
20. Altersiahr zurückgelegt haben und vom Stimmrecht
nicht ausgeschlossen sind.

ln Gemelndeangelegenhelten erwerben Bürger und Bürge-
rinnen anderer Kantone das Stimmrecht nach einer Nie-
derlassung von drei Monaten, sofern sie es nicht unmittel-
bar vorher schon in einer anderen Gemeinde des Kantons
Zürich ausgeübt haben; im letzteren Falle beginnt die
Stimmberechtigung mit der Niederlassung in der Ge-
meinde.

Diejenigen Stimmberechtigten, die ihren Stimmrechtsaus-
weis und die Stimmzettel bis l\4ittwoch, den 28. Juni 1972,
abends, nicht erhalten haben, können das Stimmaterial
im Gemeindehaus, Erdgeschoss, Schalter 6 (Einwohner-
kontrolle), bis Freitag, den 30. Juni 1972, 12.@ Uhr. ver-
langen.

Jedgr Stimmrechtsauswois muss die eiganhendig6 Unter-
schrift des Stimmberechtlgtsn tragen.

DBr Stimmb€rechtigte hat g€ino Slimmo p€rsönlich abzu-
geben-

Erlelchterte Stlmmabgab.

ln Gemelndeangelegenhellen ist in tolEenden Fällen eine
Stellvertretung gestattet:

a) lm gleichan Hause lsbande stlmmberechtigte Familisn-
glisder dürten sich bei d€r Abgabe des Stimmzettsls
untor gleichz€itiger Abgabe dss eigenen Stimmrechts-
ausweises vertrgten.

b) Slimmberochtigte, die das 60. Altersjahr zurückgetsgt
haben, sowle Invalids und Kranke. die ein ärz iches
Zeugnis darüber beibringen, dass sie am Gang zur
Urne verhindert sind, dürfen ihre S mmzett€l durch si-
nen anderen Stimmberechtigtsn zur Urne bringen las-
sen. Das ärztliche Zeugnis ist dem Stellverlroter mit-
zugeb€n.

lst mil einer längeren Dauer der Invalidität oder Krank-
heit zu rschnen, so kann dsr Stimmber€chtigte beim
Gemeinderat unter Vorlag€ einas ärztlichsn Zeugnisses
das Ersuchen stellen, dass er für €in€ bestimmte Zeit
oder dauernd zur Stimmabgabe durch Stellv€rlrgtung
ermächtigt wird.

Kranke und Invalide, die sich zuhause oder in einer Kran-
kenanstalt ihros Wohnortes aufhalten, können bei der Ge-
meinderatskanzlei (Kreisbüro) bis amiFreitag vor dem Ab-
stimmungstage das Begehren stellen, dass ihre in Kuw€rts
verschlossenen Stimmzettel abgeholt werden.

Stimmberechtigte, dis am Gang zur Urne verhindort sind,
können vom Donnerstag vor dsm Abstimmungstage ari
während der Bürozeit in der Gemeinderatskanzl€i (Kreis-
büro) ihre Stimme persönlich abgeben.

Folgende Kategorien von Stimmberechtigten können ihre
Stimme aut dem Korrespondenzwege abgeben:

Kranke und gebrechliche Patlenten der Militärversiche-
rung, die sich ausserhalb ihres Wohnortes einer Erholungs-
kur oder berullichen Umschulung unterziehen. Stimmbe-
rechtigte, die zur Ausübung einer bsruflichen Tätigkeit
sich ausserhalb des Wohnsitzes aufhalten, Stimmberech-
tigte, die aus Gründen höharer Gewalt am Gang zur Urne
verhindert sind.

Die am 26. Juni 1972 einrückenden Wehrmänner (ein-
schliesslich die zu den Vorkursen einrückenden Kaderi so-
wie allfällige weitere von diesem Tag an einrückende Wehr-
männer müssen auf dem Weg der vorzeitigen Stimmabgabe
stimmen, wenn sie sich an der Abstimmung beteiligen woF
len oder wenn sie in Angelegenheiten des Kanlons und der
Gemgindo ihr Stimmrocht nicht durch Stellvertratung aus-
üben könnan. Sie hab6n 6ich daher vor dem Einrücken
während der ordentlichen Bürozeit lm G6maindehaus. Erd-
geschoss, Schaltor 6 (Einwohnerkontrolle), unter Vorwsi-
sung des Aufgebotas und des Dienstbüchlsins psrsönlich
zur Stimmabgabg zu melden.

Besondere Anordnungen tür einzetne Truppenkörpar blel-
ben vorbehalten.

.

Abstlmmungslokale, Wahlb0tos und Auszählung

Die Stimmabgab€ erfolgt:

in Glattbrugg:

Freitag
Samstag

Sonntag

19.0G-20.00 Uhr im cemeindehaus
12.0G-13.30 Uhr im cemelndehaus
19.(xI-20.00 Uhr im Gemeindehaus
09.00-10.00 Uhr im Gsmeindehaus

und Caf6 Künzli

Sie haben spätestens zehn Tage vor der Abstimmung bsi
der Gemeinderatskanzlei ihres Wohnortes Bchlllfllch und
begrllndel das Abstimmungsmaterial zu verlangen und es
im Rücksendekuwert frankiert rochtzeitig der Gemeinde-
ratskanzlei zuzustsllen, dass es spätest€ns am Samstag bis
12 Uhr vor dem Abstimmungstage dort eintritft.

Vom Ausland aus kann auf dem Korrespondenzwege nicht
gestimmt werd€n.

Die Stimmabgabe der am Abstimmungstag im Dienste
stehendgn Wehrmänner vollzieht sich nach dem Bundes-
ratsbeschluss betretfend die Beteiligung der Wehrmänner
an sidgenössischen, kantonalen und kommunalen Wahlen
und Abstimmungen vom'10. Dezember 194S (BS 1,165).

Die Stimmabgabe wird mit Beanspruchung der Abstim-
mungsor9anisation der Armse durchgeführt.

in Oberhausan:

Sonntag 08.0H8.45 Uhr boi Horrn Atb. Schwaz

in opf ikon:

Sonntag 09.00-10.00 Uhr im Schulhaus Mettl€n

Ostfnen der Urnen um 10.00 Uhr im Gomeindahaus.

lm übrigen wird tür dis Durchführung der Abstimmung aut
das kantonale GeseE über di€ Wahlen und Abstimmungen
vom 4. Dezember 1955 und die dazugehörigo Vollzlohungs-
vorordnung verwiesen,

Die Stimmregister liegen in der Gemeinderatskanzlel bis
Freitag vor d6m Urnengang, 17.00 Uhr, zur Elnsicht aut.

Der Stimmb€rschtigto, wglcher den Stimmrechtsauswsis
weder an der Urne abgibt noch innert drsi Tagen nach dor
Abstimmung d€r Gemeinderatskanzlei zustellt, hat der ce-
meindekasse eine Gebühr von Fr. 3.- zu bezahlsn.

Der Gemeindorat

Die stimmberechtigten Frauen und Männer der Gemeinde
Opfikon werden eingeladen zu einer

6, Abnahme der Rechnungen 1971

a) Forstwesen
b) Elektrizitätswerk
c) Wasserversorgung
d) Politische Gemeinde
e) Armengut

7. Abnahme von Bauabrechnungen

L Anfragen nach $ 51 des Gemeindegesetzes

Die Akten und das Stimmregister liegen in der Gemeinde-
ratskanzfei vom 16. Juni 1972 an zur Einsicht auf. Die Be-
lege zur Schulgutsrechnung können im Schulsekretariat
eingesehen werden- Die Stimmberechtigung richtet sich
nach dem Wahlgesetz vom 4. Dezembe|Igss.

Anfragen nach S 51 des Gemeindegesetzes sind den Vor-
steherschaften mindestens 4 Tage vor der Gemeindever-
sammlung einzureichen.

Nicht stimmberechtigte Personen sind zum Besuche der
Gemeindeversammlung freundlich eingeladen: es werden
für sie besondera Plätze b€reitgehalten.

Oofikon. 16. Juni 1972
Gem€inderat und Schulptlege

Bau-
ausschreibungen

Gotltrled Yon Gunten,
Schueppwiesenstrasse 13,
8152 Glattbrugg,

vertr. d. Gerd-Dieter Fischer,
Schützenhausstrasse 64,
8424 Embrach,

DoppeFElnlamllienhaus
(abgeänderlss Prolekt)
Vrenikerstrasse, Kat. Nr. 6409

Anlon H€uberger,
Grossackerstrasse,,16
8152 Optikon

vortr. d. Hertig & Bodmer,
Architekten,
Wattstrasse 3, 8050 Zürich,

Vordach belm Hauselngang
Grossackerstrasse 46, Kat. Nr. 5821

Die Pläne liegen im Gem€inde-
haus, Büro 27, zur Einsicht auf.

Privalr€chtliche Einsprachen sind
innert l4 Tagen an den Elnzel-
richter des Bezirkes Bülach ein-
zureichen.

Opfikon, 16. Juni '1972

Gemeindeversammlung

Montag,26. Juni 1972, 20.00 Uhr, im Saal zum.Glatthof,,

A. Schulgemelndo

1. Abnahme der Rechnung i971

2, Errichtung einer weiteren Hortnerinnenstelle für das
Tagesheim Mettlen, Opf ikon

3. Errichtung einer Schulzahnklinik und Bewilligung der
dafür erforderlichen Stellen

4. Anfragen nach $ 51 des Gemeindegesetzes

B. Polltlsche Gemelnde

1. Bewilligung eines Kredites von Fr_ 135 000.- tür das
,Erstellen einer Erholungsanlage im Auwald

2 Gewährung eines Baurechtes, oines Darlehens sowie
eines Zinserlasses an die Baugenossenschaft OpfF
kon für das Erstellen eines Sechsfamilienhauses an
der Riethofstrasse

3, Bewilligung eines Bruttokredites von Fr. 520 000.-
für das Erstellen eines Gehweges längs der Unteren
Bubenholzstrass€ und Verslärkung der Fahrbahn
(Teilstück Treppenweg bis Klotenerstrasse)

4. Bewilligung elnes Kredites von Fr. 154 O0O.- für das
Erstellen eines öffentlichen Parkplatzes in den
Bruggwiesen beim "Cent6r" Glattbrugg

Ergänzung von $ 23 der Besoldungsverordnung d€r
Gemeinde Opfikon (Entschädigung des Kaders der
Feuerwehr)

Der Gemeinderat



AMTLICEE MITTEIILUNGEN

Die Gemeinde ODtikon sucht zum
Schutze unserer Schulkinder

GEMEINDE OPFIKON

Verkehrs-
Verkehrshelfer/ beschränkung
Verkehrs-
helferinnen Die Polizeidirektion des Kantons

Zürich hat tolgende Verkehrsbe-
schränkung verfügt:

Auf der Oberhauserstrasse (ll. Kl.
Nr.5) in Glattbrugg ist das Parkie-
ren von Fahrzeugen auf dem Teil-
stück zwischsn dem Gemeinde-
Werkhof (Nr.27) und der Ueber-
führung der Thurgauarstrasse an
beid€n Fahrbahnländern verboten.

Gegen diese Verkehrsbeschrän-
kung kann innert 20 Tagen an den
Regierungsrat des Kantons Zürich
rekurriert w€rden.

Opfikon, den 16. Juni 1972

Der Gemeinderat

Arztlicher
Notfalldienst

Für Super-Krttisdte

für den Schüler-Lotsendienst an
der Schatthauserstrasse beim Hotel
Bahnhof.

07.25--ry.45 Uhr
1'1 .50-12.10 Uhr
13.30-13,45 Uhr

Geboten wird zeitgemässe Ent-
schädigung.

Auskünfte erteilt der Polizeisekre-
tär, Telefon 83 93 22.

Schriftliche Anmeldungen sind bis

oToll}fA R.Meyer
üntdtutüart*

Toyota-Vertrolung
Verkauf und Service
Telefon gg 28 07
Opfikonerstrasse 61

8304 Wallisellen

Zu verkaulen

Fernseher

{schwarz-weiss und Color)

Stereoanlagen
und Tiefkühler
labriknsu zu sehr gtinsti-
gen Bedingungen.

(Auch In Miete.)

Telefonieren oder schrei-
ben Sie an

Ernsl Ri€sen
Postfach 2128
8600 Dobendorf
Telefon 85 36 07

P€nsionl€rtss Ehepaar
sucht aut 1. Okt. 1972 elno

2-Zimmer-
Wohnung
wüntg Abwen 0b€m.lF
men oder Halbtag8-Aöelt

T€1.98 49 06 od€r 83e405

Haupl- oder
Nebenverdienst
durch züchtung von Chin-
chillapelztl€ren.

KostenlosB Unterlagen
üurcn

lnternationale Chlnchilla-
Vereinigung der Schweiz
9494 Schaan
Teleton 075. 2 31 8l

Aus unlorrm Prorpekt
{Probleme - Lölungonb:

Magen-
beschwerden

zELLEFBALSAM bringt
rasche Llnderung bei Ver-
dauungsstörungen, Völle-
gefühl, Blähungen, Un-
wohlsein oder Reiseübel-
kelt. Fr. 3.30, 6,90, 12.80.

LOEWEN-DROGERIE
H. R. SCHMID
GLATTBRUGG

Zu verkaufen:
Kinderwagen mit Inhalt
Stubenwagen mlt Inhalt
Baby-Sitler
Baby-Tragtasche

T6l€lon &3 58 27

Geeucht

Putzfnau
für HaushElt, 1x wöchent-
lich 3 Stunden.
Telefon 83 ,lil 20

G€sucht

4-5-Zlmmer-
Wohnung
in Opflkon-Glattbrugg, tür
Famllle (4 Erwachsene
P€rsonen).

Telefon 84 4€ 27

E. Sonderegger

Junger Kaufmann

Lieben Sie
und Rechonarbeiten, Tslefo-

sbr bqutele gramm Nr. 19

Wer in den letzten Tagen Jugendliche mit Farb.
töpfen vor der Bank gesehen hat, war vielleicht
der Auffassung, das sei nun das letzte Aufgebot,
Doch dem ist nicht so! Wir haben nämlich nur
an unsere eigene Jugendzeit zurückgedacht und
daran, dass wir in der Bank immer schön ruhig
sein mussten. Daher haben wir die Gelegenheit

Glatt ruggern unsere alte
t-inl* genanntes Mallest zu
ich unsere Auffassung über

ener der fugend
e Jugend Yert!ägt
ssa und Schalter-
bis zum 22. Juni

1972. Die Tatsache, dass die Bänkler und die

Jugend friktionslos so

untersc gehen können,
werten e SBG und für
Glattbrugg.

8152 Glattbrugg
SchaffhausersEasse 59

Teldon 83 94,{4

Bol plötsllcher Erkrankung an €l-
n€m Samstag-tlachmlttag od€r
Sonntag, ist nach Mögllchkoit zu-
erst der Häusarzt zu bsnaohrlchtF
gen, Wenn diosor nicht errelchbar
ist, stsht 6in Nottallazt zur V€rfü-
9ung.

Dienst:

Samstag, 12.00 bis Sonntag, 24.00
Uhr

17./18. Juni 1972

Dr. Kolt, walll8allen,
Telelon 96 35 55

SERVA.TECHNIK

Halbtags-
Angestellte
(nachmittags), für ,Mithilfe in unse-
rer Telefonzentrale und Fleglstratur'

Bewerberinnen mit Telefon-Praxis
melden sich bitte bei

SERVA.TECHNIK AG
8152 Glattbrugg Teleton 83 99 11

Zahlen, Formulare, Schleib-
nate, selbständiges Denken ?

Können Sie
das auf dem Papier so kombinieren, dass in der Fabrik
fristgerecht Batterien und Elektroapparate entstehen' fÜr

die Sie unseren Kunden Rechnung stellen?

Dann
haben wir für Sie einen inleressanten, vielseitigen Posten
bereit. Ein nettes Team hilft lhnen bei der Bewältigung
lhrer Aufgaben.

Dass wir lhre Leistung 6ntsprechend honorieren, Gleitzeit
habsn, sozial aufgeschlossen sind und noch viel mehr, ist
selbstverständlich für ein in seiner Branche führendes
Unternehmen.

Tel€fonieren Sie uns (intern 51), damit wir Sie persönlich
kennenlernen oder schreiben Sie an die

Accumulaloren-Fabrlk Oerllkon
8050 Zü.lch Binzmühlestrasse 86 Tel€ton 46 84 20

Messerll AG, grüezll

Sie sind zuverlässig
sprachgewandt
freundlich
unkomPliziert
charmant
kontakttreudig

So stellen wir uns die neue Mitarbeiterin tür

Sämtllcho

Maler- und

Tapezierarbeiten
Garantiart fachmännlsohg und
preiswsrte Ausführung

G. Thalmenn 8152 Opllkon
Glärnischstrass€ 14 Tol. 83 91 56

e Bankgesellschaft

Kosmetikf irma in Wallisellen sucht

Magaziner/
Chauffeur

für leichte Büroarb€iten, Lager-
kontrolle und Spedition mit Klein-
DUS.

Yves Rocher

Wydenholzstrasse 6 (Chemag-
Gebäude), wallisellen, Tel. 93 12 69

Fahr-
schule

Rolf
Baier

Telefon 83 66 44

Staatlich g€prüfter Fahrlehrer
Wallis6ll6rstr. 36 8152 Glattbrugg

Gesucht per sofort oder nach
Vereinbarung

Mann oder Frau
zur Reinigung unserer Geschäfts-
räumlichkeiten, ieweils Freitag-
abend oder Sarnstelg ca.3 Std.

Telefon 83 68 85

Telefon und Empfang
vor. Si€ sehen: Wir sind ein wenig heikel! Da lhnen jedoch

die meisten unserer Anforderungen angeboren sind, bitten
wir Sie ganz einfach, uns (Herr G. Schwarz, Personalchef)
anzuruten, damit wir Sie Über dig Details orientieren kön-
nen- - Uebrigens: Parkplatzsorgen kennen wir nicht. Und
in unserem Personalrestaurant essen Sie lür Fr.2.- (zwei!)
zu Mittag.

[rer--l
Messerli

8152 Glattbrugg ZH Sägeleistrasse 29 Telefon 83 30 40



Sie v\ßrden bei us viel Fruude haben. An
<ler abutecfsfungs@idren Arbeit am anqe-
ndynon Arb€itsldima, an d€n klaren urd

Besitzen Sie die Fähigkeit, schwache Punkte an
Apparaturen rasch zu etkennen und zu beheben?

Wir suchen einen

Mechaniker
mit Elektro- und Elektronikkennlnissen für unser
Fotolabor in Glattbrugg. Sie haben ein€ Mechaniker-
oder eine ähnliche Lehre gemacht und verslehen
sich aul elektrische ,und elektronische Apparaturen.

Wichtig ist, Sie können rasch und setbständiq arbei-
ten, damit unser Betrbb in Fluss bleibt.

Rufen Sie uns an und verlangen Sie bi e Herrn
RulishBuser.

Wir freuen
{.frs 8uf lt|.efl
Annrf oder auf
ein paar Zeilen
!/cn lfnql.

Denn es ist docfr beruhigend zu wissen.
wäs für AufsüegsnKiglichkeiten rnan in
ener Ffim aJ eav,,i6rten hat

3m

Flumserberg

Ferienwohnung
zu vermieten

Auskunft über
Telefon 83 54 83

Elne Berufslohre verlangen wlr
nlchtl

Suchen Sie eine interessante, viel-
seitige Beschäftigung als

Mitarbeiterfin)
in kl€inem Team? Sie f inden diese
bei uns in der Vorbereitungs- und
Archivabteilung unseres Oruckerei-
betriebes. Keine Angst, Sie werden
gründlich eing€arbeitet.

Wir sind ein neuzeitlicher Betrieb
mit gulen Sozialleistungen und le-
gen sehr grossen Wert aut ein gu-
tes Arbeitsklima.

Wenn Sie sich interessieren, telefo-
nisren Sie uns. Wir geben lhnen
gerne nähere Auskunft.

ALBENA AG, Feld€ggstrasse 2
8152 Glattbrugg
Tel. 83 41 11

Wlr auchcn

per sotort oder nach Vereinbarung eine

Sekretä rin/
Sachbearbeiterin
Als Mitarbeiterin in unser€m kleinen T€am können wir lh-
nen einen äusser8t vielseitigen Autgabenkreis biet6n. Ne-
ben den allgemeinen Büroarb€iten erhalten Sie einen in-
teressanlen Einblick in die Probleme der Hotellerie, einer
Grosswäschrei und eines Taxibetrigbes.

Nach der Einarbeitungszeit werden lhnen Sachgebiete zur
gelbständigen Betreuung zugewlesen.

Wir erwarten gerne lhren Anruf odor lhrs schrittliche Of-
ferts.

PROHOTEL
Aktiengesellschaft tür Hotel und Reisen
Postfach Swissair, 8058 Zürich+lughafen, Tel. 83 33 63

Zu vermieten per 1. Juli
evtl. lrüher

1 möbl. Zimmer
mit Badbenülzung

Bitte melden S€mstag-
morgens Teleton 83 65 83

Ellern-Gruppe
Wohngsmeinschafl sucht
ln Glattbrugg einige fort-
schriltlich gesinnte Eltern
mit Kleinkindern, dio
Interesse haben, in ein6r
Eltern-Gruppe mitzu-
arbeiten. Wir möcht€n ge-
molnsam€ Problomo (Kin-
der-Erziehung, Emanzlpa-
lion usw,) gemeinsam zu
lösen versuchen.

Bitte telelonieren Sie uns
z,,vischen 18.30 und 20.00
lJhr auf Nr.83 17 96.
Danke.

ciaFraciE ZIL nq

AUTOELEKTRO.SERVICE

8ir{H Walllsellen - Opllkoner8tlass€ 64
Tol. 93 26 81

Wir suchen per sofort oder nach Uebereinkunft;

Storekeeper
(Lagerverwalter)

Head Storekeeper
(Ch6f-Lagerverwatter)

Serviertöchter
Officeburschen

(Stewards)

Kassierin
für Reception
Etagenportiers

Melden Sie sich bei un6, wir werden
beitsplätze unv€rbindlich zeigen.

Simone Brogli, Zurich Airport Hilton
8058 Zürich
Tel. 83 31 31

Ein Alb€ltEplalz In lhror Nähel

BeiSupertyper
kann man
vorwärts kommen !

Wir sind international tätigor Her.
steller zukunftsorientierter elsktro-
nischer Korrespondenz- und Or-
ganisationsautomaten und suchen
im Rahmen unserer Expansion per
sofort oder später

FEAM

Elektromechanlker
Schrelbmaachlnenmechanlkel
Hiltsmechanlker
HlllEarbeller

Wlr bleten:

- den Leistungan entsprechendes
Salär

- G€legenheit zur internen
Weiterbildung (Elektronik/
Mechanik)

- ausgezeiahnete Sozialleistun-
gon

- gleit€nde Arbeitszeit

- interessante und weitgehend
selbständige Tätigkeit in einem
jungen, dynamischsn Team.

Gerne erwarten wir lhren Anruf
ab 8.30 Uhr.

Bitte Herrn l\,lartin verlangen.

SUPERTYPER DATENTECHNIK AG
Berninastrasse 29, 8057 Zürich
Telefon 48 3'l 3l

Wir suchen für eine unserer Ver-
kaufsabteilungen eine tüchtige

Aushilfs-Sekretärin
ab sotort für die Dauer von 2-3
Monaten.

Ruf€n Sie uns (Herr G. Schwarz,
Personalchef) bitte an, damit wir
Sie näher orientieren können.

MesserH

A. Messerli AG
8152 Glattbrugg ZH, Sägereistr. 29
Telefon 83 30 40

Hätten Sie Lust, in einem kleinen Team als

Buchhalter
Ihre Fähigkeiten vielseitig einzuset2en?

Das Arbeitsg€bi€t umfasst hauptsächlich Finanzbuch-
haltung mit Bilanz und Bilanzausrvertung, Kostenstruktur-
ertassung und Ueberwachung, innsrbetriebliche Statistik,
Steuerangelegenheiten u. a. m.

Für di€se Tätigkeit wird neben Bilanzsicherheit geistige
Beweglichkeit und angenehmer Umgang mit den Mit-
arbeitern vorausgesetzt.

Nach einer entsprechenden Einarb€itungszeit unterstehen
Sie direkt der Geschäftsleitung.

s-Tage-Woche und fortschrittliche Sozialleistungen mit
Personalvorsorge sind selbswerständlich.

Verheirateten Bewerbern kann eine preisgünstige Woh-
nung vermittelt werden.

Wir erwarten gerne lhre Anfrage mit Angabe des Gehalts-
anspruches und den üblichen Unterlagen.

SEG Zürich
Sägereistrasse 20 Glattbrugg Telsfon 83 63 63

Wir suchen per sofort oder nach
Vereinbarung einen

Feinmechaniker od.
lochnlgch begabten Handw€rker

lür nobenamtliche R€paraturarbei-
ten an kleineren Handapparaten.

Wir erwarten gerne lhren Anruf.

REXEL AG
Flughotstrasse 50, 8152 Glattbfugg
Telefon 83 66 71 (Frl. Wettstein ver-
langen)

FAH RSCH U LE
rasch und Eicher zur Präfung

Kunden wordan abgeholl

B€at Bachmann 8152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98 61 96

B

B
A



1000 Sachen

zum

Selbermachen !

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Wir haben sie, die 1000 Sachen, die das Le-
ben farbiger, gemütlicher und schöner ma-
chen: Farben und Lacke in vielen Qualitäten,
für alle Objekte, die durch einen Anstrich
geschützt oder verschönert werden sollen;
Tapeten in allen Preislagen, in herrlichen
Dessins, auch abwaschbare und selbstkle-
bende Qualitäten;
Bodenbeläge aus pflegeleichtem PVC, Nadel-
filzböden und Teppichböden für alle Bean-
spruchu ngsklassen, in Bahnen und Fliessen,
in selbstklebender Ausrüstung;
und dazu das ganze Drum und Dran, das Sie
zum Selbermachen brauchen.

Guten Rat und wertvolle Tips gibt's kostenlos
dazu.

Sie sehen, es lohnt sich immer, bei uns vor-
beizukommen.

Mit bester Empfehlung und freundlichen
Grüssen

Wlr suchen

per sofort oder nach Uebereinkunft in uns€r€ aufs Modern-
ste eingerichtete Grosswäschergi an der Oberfeldstrasse
in Kloten (Nähe Bahnhof)

Wäscherei-Angestel lte
Ebenfalls benötlgen wir für die Monate Juli-August einige

Aushilfs-Angestellte
als Ferien-Ablösung.

Sie finden bei uns neben fortschrittlichen Arbeitsbedingun-
gen und angenehmen Arb€itsplätzen die Möglichkeit, ganz-

tägig oder auch halbtagsweise zu arbeiten

Für Selbstverpfleger steht ein Aulenthaltsraum mit ange-
schlossener Küche zur VerfÜgung.

Möchten Sie Näheres über die Arbeit erfahren, so rufen
Sie uns an (83 33 63) oder senden Sie uns lhre Bewerbung.

Postfach Swissair,8058 Zürich-Flughafen, Telefon 83 33 63

l--\züRtcH
\,.ZiVERSICHERUNGEN

Für mein neues Agenturbüro in Opfikon suche ich per

sofort oder nach Vereinbarung elne

Büroangestellte
Wenn Sie gut maschinenschreiben, gerne telelonieren und
an exakles Arbeiten gewöhnt sind, wart€t ein moderner
Arbeitsplatz auf lhren Arbeitsbeginn. Gerns erwalte ich
lhren Telefonanruf, um alles weitere mit lhnen p€rsönlich
zu besDrechen.

Hans Plyl 8152 Oplikon Telefon 83 53 22

Wir suchen auf unsere Baustellen
in Glattbrugg und Umgebung ei-
nen tüchtigen, zuv€rlässigen

Kranführer
auf Laufkatzkran, wird evtl. angs-
lernt, Unterkunft vorhanden, über-
durchschnittliches Monatsgehalt.

W. Schmld & Co.
Hoch- und Tiotbau
Grätzlistrasse 30, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 55 15

Wenn Sie Freude am Umgang mit
Waren haben, an genaues Arbeiten
gewöhnt sind und kameradschaft-
lich eingestellt sind, dann möchten
wir mit lhnen über eine Anstellung
bei uns als

Magaziner oder
Packer

sprechen. wir otferieren lhnen lür
gute Lelstung einen guten Lohn,
$Tage-Woche, UnfalF, Kranken-
und Pensionsversioherung und eine
Tätigkeit in hellen Arbeitsräumen.

Setzan Sis sich bitte mit uns üb€r
Telefon 83 65 03, intern 15 in Ver-
bindung. Wir erwarten lhren Anrull

ZOOBEDARF AG
Flughofstrasse 51, 8152 Glattbrugg

Für unser Auslieferungslager in
Glattbrugg suchen wir per sofort
oder nach Uebereinkunft einen
älteren. eventuell oensionierten
Herrn als

Hilfslagerist in
Halbtagsstelle
eventuell auch stundenwelse, nur
nachmittags, zur Mithilte bei leich-
ten und sauberen Lagerarbeiten.

Wir bieten eine gute Entlöhnung
und ein angenehmes Arbeltsklima
in einer kleineren Firma.

lntoressenten wollen sich bitte
telefonisch melden unter 83 99 0l

SA Max Meyer
Talack€rstrasse 9 8152 Glattbrugg

Do it yourself

Raumgestaltung- und Hobby-Center

Bürglistrasse 12

WALLISELLEN
Telefon 01 . 93 48 80

SER\A.TECHNIKäi
Kompreagoren, Fa]bsprllzgeläte, Garageelnrlchtungen

Wir haben die gleilende AlbeltEzelt
und suchen:

Mechaniker

Schlosser
für den Zusammenbau von Kompressoranlagen

Blechschlosser

Hilfsarbeiter

SERVA-TECHNIK AG
8152 Glattbrugg Telefon 83 99 11

beim Bahnhof Glattbrugg

ln unseren modernen Neubau
suchen wir einen zusätzlichen

Packer
Wir bieten:
Zeitgsmässes Salär, angenehme
Arbeitsverhältnisse. Fünf tagewochs
mit f rühzeitigam Arbeitsschluss,
ausgebaute Versicherungen,
Personalrestaurant.

Schoop+Go.
Artikel lür Innendekoration en gros
Säger6istrasse 21, 8152 Glattbrugg,
Tel. 83 30 34

Für eine unserer Verkautsabteilungon suchen wir eine
nette, jüngere

kaufm. Mitarbeiterin
zur Erledigung d€r anfallenden Korrespondenz mit unsersr
Kundschaft sowie deren telelonischen Betreuung. Dias
bedingt eine schnelle Autfassungsgabe und gute Franzö'
sischkenntnisse.

Es würde uns freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung
setzgn würden.

REXEL AG
Flughofstrasse 50 8152 Glattbrugg T€lefon 83 66 71

(Frl- Wettstein verlangen)

Ang€stsllte der Radio-Suisse
im Flughafen Kloten, sucht p€r
1. September oder 1. Oktober

1- bis2%-Zimmer-
Wohnung
in Kloten, oder näherar Umgebung.

Meldung bltte an Meltlsr,
Riedhofstrasse 259, 8(X9 Zürich,
oder Telsfon 56 82 42
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Amdiches Publitationsorgan
Oofikon
Giattbrugg
Oberhausen

Erscheint frcit8gB, Einrcndcrchlurr für Tcxt M
Telefion E5 62 03, Poltlcheck-Konto t{123 528
lnscrtionrprciee: Dte einspaltige Mi
Reklamen 80 Rappcu - Drrrck und

l-,oo"' ;::#*äffSl
Tü.*Jä;;;

In diesen Tagen efitlnet die Echweiz. die Zusammenarbeit angewiesen, will sie
Bankgesellschalt an der Schfilhausersftasse die ihr aulerlegtm Aulgaben an der Be-
ihr neues Bankgebäude. völkerung erlüllen.

Im Namen der Behörde und sicher auch So holle ich, dqss sich die psrtnerschalt-
unserer Bevölkerung entbiete ich der Ge- Iiche Zusammerarbeit auch im neuen Hause
schiiltsleitung und -atlen Mitarbeiletn des lortsetzen wird.
H auses meine Grdtulation.

Sie hsben mit lhrem gutgelungenen Neu-
bsu einen Akzent in die bauliche Erneue-
rung der Schallhauserstrcsse gesetzt, die
hollentlich d.urch weitere schöne Baulen
loftßesetzt wird.

Die Bevölkerung von Opfikon-Glattbrugg
weiss die Dienste eines Bankinstitutes zu
schiitzen, und auch die Gemeinde ist aut

E. Kessler

'Wanrm die zweite Initiative l(obel ?

Ilirchliches Zentrum Opfikon-Glattbrugg
- .F---- --- -E E übersteigen. -Der Gemeinderat hatte daln na_clr stück für gemeindeeigene Zwecke verwendet wer-

einer Möglichkeit gesuchl, wie dieser überwälti. den soll, muss trotzdem nooh eine Umenabstim-
Am24.und25'IunifindetimsEalunterderchenPublikationimInseratenteildiesesB|attes'gendeVolksentscheid(215lBef'ürworter)doch

Für den B'ürger ist es deshalb nicht sehr ein- Güter in der Gemeindebuchhaltung eingetragen
fach zu veEtehen, was der Unterschied zwischen werdet, sondern wiertiel Geld lür was ausgege-
Darlehens- und Kredigeschäften bei der Gemein- bez werden soll! Bei Surnmen, die die Millionen-
de ist. Der Gemeinderat macht lediglich in seiner grenz€ übe$teigen, ist es einfach unyefantwort-
Buchhaltung die Zuweisung der Darlehensge- bar, dass lediglich,H Pro@€nt der Stimmberech-
schäfte, also Landkäufe. zu den roalisierbaren
Aktiven, während die Kreditgeschäfte den nicht- Fortsetzung Seite 3

Aeussere Gestaltung: Einziger Luxus: der grosse Dachgarten bietet

Aus dem oren Dargeregten ersibt sich dt. c. i;ä,"1:N:lü1,#,fß:i:1,*ä31".T.äfH:*lstalt des Neubaus als logische Folge: Eiä. ,iLii,i"iii"6l.
Isolier-Steinmauerwerk, einheitlich verputzt, Einziges künstlerisches Hauptanliegen: der Bau

Fensteröffnungen (auch aus akustischen Grü;den) soll in den vielen Grautönen des umgebenen
auf das erforderliche Mass beschränkt und in Quartiers als farbiger Kontrapunkt in Erschei-
Cruppen zusammengefasst. nu[g treteD. M, Pauli, Architekt

Bei der ersten Initiatiye vor einem )ahr, war realisieöaren Aktiven zugeteilt werden. Kredite
ich der Meinung, dass alle Geldgeschäfte, gleich- oder Darlehen sind aber beides entlehrte Gelder,
gültig, ob es sich um Kreditvorlagen oder um die verzinst und zurückbezahlt wer-
Darlehen für Landkäufe handelt, der Urnenab- den müssen. Praktisch heisst das, dass die Ge-
stimmung zu unterbreiten sind, insofern diese meinde das Geld ausgibt,,indem die Liegenschaft
Vorlagen den Betrag von einer Million Franken in ihren Besitz kommt. Wenn dsnn dss Grund-

noch die ist,
Im folgenden Bericht stellt der Projektverfasser, Mö81 cht

Herr Architekt M- Pauli, sein Werk in Wort und mrt e e n

Bild Yor' c)K qem sten
die

Bericht des Projektverlassers darunter Lagerräume (im Luftschutz). Im Nor-

situation: ,t::,"tTi? i"ft"Y;üi"i,J:l i* #,:*,'l"r:;
Die Disposition des Neubaus wutde aus einem $äulet.Die 

Zulieferung etfolSt auf der östlichen

im lahre 
-1969 

abgehaltenen zweistufigen wett- KucKselle'

bewerb weiterentwickelt Am vorylatz sind alle Pubtikumseingänge zu-

Es wurde für das Kirchgemeindehaus 
"in* 

sa.mmen"gefasst und somit überblickbar- Man be'

kompakte kisung gesucht, die das Grundsrüc1 tritt.auf einem 
, 
Zwischengeschoss den.Bau, ge'

,ow"it -ögli"h Fr"-ittatt, dl" b"rt"ite"Je 1qltl1.t" langt übet,eine h.albgeschossige Treppe in's Saal-

St. Anna äit Pfarrhaui unangetastet lässt und foyer und.hi_eralf in den unterteilbaren Saal mit
somit weitere Bauetappen (2. ä. eine neue Kir- Büh-ne und Bankettküche, oder aber tieJersteigend

che, oder weitere Meirtweikbauten) erlaubt. in der Vorraum der Klub', Mehrzweck', Arbeits-
lwischen Kirche, pfarrhaus und Neubau ent- und Spielräume_, die sich alle in einem gut belich-

steht somit ein von Einsicht und Lärm relativ teten Untergeschoss befinden, nebst einer Kegel-

i"r"früt"t"i Platz als Ort der Begegnung u16 1i;1 bahn und Toilettenanlagen
veranstaltungen im Freien P" -tt:bl:I.:':l Der Bau erhält anregende innenräumliche Be'
Süden in's Grüne und auf die Glatt 

, 
bleibt er- zi;;;s;;- und es tattt iui"t t, sich darin zu orien-

halten. Dank der kreisförmigen Abscltlusswa-n^d ;;;;;, ";;r;"ügi; Treppen,'eine Galede, kleine
des Neubaus wird es möglich ."i1_:i1" *_.jti" unJ ä."!r. r.rir3i?" ui"iä" prut" fü.,rng""*u'g*.
dige-nde Beziehung. zu der. b"estehenden...Bauten ;;; f;i;;;;r;ir. Für Gehbehindert€ sreht zu
zu finden, oh-ne einer zukünftigen Neuüberbau- ;]; 

-ö.;;h;;; 
iine ,luf"ogruntug" "". v".-

ung vorzugreifen. fügung.

Innere organisation: Der Bau hat keine tragenden Zwischenwände:
Der Bau enthält 2 getrennte Bereicher nach er lässt sich somit ohne hohe Kosten umbauen

Süden, vom Lärm abgewandt die Wohnungen und somit auch im Innern späteren veränderten
und die Arbeitsräume auf 4 Geschosse verteih, Zweckbestimmungen aflPassen.

Wir freuen uns,

lhnen uns€r€n Neubaü snläsglich des

"Tags der otf€n€n Tür" am 24, J'uni 1972
zvrischen 10.m und 18.00 Uhr vorsl€ll€n zu
dürten.

Verg€saen Sie nicht, dass wir am Monlag,
den 26. Juni 1972, um o8-15 uhr die Schal-
tor in unseren Noubau tür Sie öflnen.
Siehe auch un6er lns€rat im Innern des
Btaltes.

Schweizerische Bankgcellschaft
Glattbrugg

Freundlich - prompt - zuvcrlärsig

@"onn"*
Alch di€ Gründung der
Marketing-Agentur-
Flnanzierung AG wurde
uns übertrsgen,

Vertrauen v€rpfllcht€t.

lhro

Glattbrugg Tel.: 83 63 54 Tolofon 83 94 72



Aus der Region

Näehtlieher Spuk
Aul dem Flughalen wurde eine Dienslbtücke eingebaut

Wer in der Nacht vom vergangenen Donners-
tag kommend auf
den to einige Um-
weg ie Zubringcr-
schl Dienstbrücke
eingebaut, die dem Abtransport des Aushub'
maierials vom Bugenbühl dient. Es falleo hier
ia derartiq arosse Mengen an. die unmöglich auf
äem Straisinnett dee 

"Flughafens abgeführt wer-
den könnten.

Ein nächtlicher Besuch einer intere€santen Bau-
stelle ist immer wiedcr faszinierend und immer
ist man aufs n€ue beeindruckt von der Ruhe und
der SelbstverstZindlishkeit, mit der auch schwie-
rise Arbeirsprozesse acmeisler( werden Kaum
isi ie ein lautos Wort zu hören. Der Einbau der
Dienstbrücke war nun aber ganz besonders be-

merken$wert, weil hier nicht etwa Brückenspezia-
listen am Werke wa.ren. Die rund 30 Meter lange

liche Gewichte zu versetzen.

Punkt zwölf Uhr wurde der Verkehr auf der

Autobahn umgeleitet, die gewaltigen Brücken'

platten auf Tiefgangwagen zur Montage bereil-
gestellt. Mir ruhiger Sicherheit, als steuerten
Geislerhändc, wurden die Gewichre von einem
Ungetüm von Kran angehoben, einige kraPPc
Befehle, cinige Handzeichen, millimetergenau
wurden die Brückenplatten abgesetzt, Imponie-
rende Leistungen, nich! nur durch die Präzisions-
arbeit der Kranführer und ihrer Helfer, impo-
nierend besonders deshalb, weil da unter der Lei'
tuns der Gebrtider Eberhard eine Mannschaft am
Weike war, welche die ungewohnte Arbeit mit
der erösstei Selbstverständlichkeit meisterte. Dass
die ;äctltliche Arbeit rechtschaffenen Hunger
brachte, dürfte begreiflich sein. Doch da sorgte
Frau Eberhard au,s Kloten umsichtig für die
erosse Schat und hielt auf dem Grill inmer wie-
äer Nachschub bereit.

Ein Wort noch zum AbLrag am Butzenbühl,
der von deo Gebrüdern Eberhard besorgt wird
Rund 60 000 Kubikmeter werden dazu verwen-
det, den beliebten Aussictrtspunkt um etwa aoht
Meler aufzuschüttcn, wodurch dann cine bessere

Uebersicht enlsteht. Rund 300 000 Kubikmeter
die,nen der Scüübtung f{if Flugsteig und neue
Piste. Aus dern Bahnhofaushub werden etwa
70 000 Kubikmeter anfa,llen. Es ist lefner damit
zu rechnen, dass auch der Tunnelausbruch über
die neue Dienstbrücke abgefüLhrt wird.

Fotor Lichtensteiger, Kloten

gen -und andere Angestellte auf dem Flughafen-
areal.

Der Taxibetrieb, für den Herr Kurt Zobrist im
Rahmen der Prohotel AG zuständig ist, ist.zwar
das jüngste, oas elnzlgc
Betätigungsfe e Pättnet ar-
beiten z.-B- en Gebieten
Einkauf von eting, Reser'
vation und Schulung von HotelPersonal Seit
l. Mai betreiben sie zudem einc gemeinsame
Crosswäschcrei in KIoten. Die Prohotel AC wid-
met sich auch an vielen Fronten der touristischen
Förderurs der Stadt

Die <Piohotel-Tax
15 Standolätze am
Bahnhof SBB Kloten
ihrem Taxidienst nicht nur der lokalen Bevölke'
runq, sondern auch den Fluggästen, die über KIo'
ten-in das Ferienland Schweiz einreisen. cinen
echteo Dienst zu erweisen.
Kloten. den 16. Iuni 1972

Prohotel AG. Kloten

Hilfc im Betrage von 717000 Fr,anken geleistet
werden.

Im Berichtsjahr registrierte rnan im Bezirk Bü-
lach 1 530 Geburten, Die Mütterberatung be-

sorgte 7 029 Konsultation€n, davon 2 686 Haus'
besuche. Kontrolliert wurden I 254 Kinder, da'
von 1254 Schweizer und 459 Ausländer. Sehr
reSe
Dien
Intel
165

Beratungs'
Stipendien

mittelt.

Dic lahresrechnunq schliesst bei 2 40S 700.45

Franken Einnahmen- und Ausgaben von Fr'
2 501 695.83 mit einem Ausgabenüberschuss von
Fr, 91993.29, Der Gesamtümsatz erreichte eine

Höhe von 9,5 Millionen Franken.

VIas melnen Sie dazu ?

Unsete Umlrage

Der Stadtrat von Kloten diskutierte vor kur-

Was meinen Sie zu einem Fahrverbot im Hard'
wald? Ihre kurzgefasste Aintwort senden Sie an:

Gerneinde-Anzeiger
Verlag Theo Maag
8152 Glattbrugg

6tß",e&^
Die politischen Parteien von Rcgensdorf sind

übereinsekommen, eine InformationsgNppe zu

schaffen-, welche die Stimmbürger sachlich über

die Vor- uncl Nachteile der Einführung des Gc'

meindeparlamentes orientieren soll-

Die Kläranlage NiederglatL' der zahlreiche Un-
t".t:ina"i C"t"!naen ang-eschlossen sind, hat den

Probebetrieb aufgenommen

Die Vcreinigung nPro RegensbergD lehnt d-ie

Schalfuns einci Wohnsiedlung westlich des Städt-
chens miT allem Nachdruck ab.

Das neue Hallen- uni?"il"a Embrach erfreut
sich eines ausgezeichneten Besuchs

In Embrach entsteht ein grosser Güterum'
schlagplatz für die Ostschweiz. Die Embraporl.
so heiist das Unternehmen, bezweckt die Projek'

Die Gemeinderäte von Bachs, Kaiserstuhl und
Weiach beteiligten sich an einer Beschwerde der
Gemeinde Stadel gegen das vom Eidgenössi
schen Verkehrs- und Energiewirtschaftsdeparte-
ment verfügte Nachtflugverbot von nur vierein-
halb Stunden, Die vier Gemeinden im Einzugs-
bereich der ne.uen Landepiste fordern vom Bun-
desrat ein sechsstündigesl.,lachtf lugverbot,

Konrad Eugstcr, Wallisellen, Schüler der Kan-
tonsschule Zürcher Oberland in Wetzikon, wurde
am 6, Wettbcwcrb <Scbweizer Jugend forschto
für seine Arbeit <Alpenrosengesellschaften am
Gamsemrgg (Churfirsten)o mit dern Prädikat
(sehr gut) und dem Naturschubpreis ausgezeich-
net. Werner Bceler, Rümlang und Peter Wieder-
kehr, Thalwjl, beide Schüler des Rea,lgymnasiums
Zürichbeng, eürielten ebenfalls ein (sehr gut) für
ihre (Ufltersuchungen an den rezenten Sedirnen-
ten im Waldweiher Thalwil>.

Flughafennotizen
Die Direktoren det westeuropäischen Flug-

häfen schauen zuversichtlich in die Zukurft. Sie
sind überzeugt, dass es der Techlik geli gen
wird, leisete Flugzeuge zu entwickeln. Die Direk-
toren der in der Wcstern European Airports Asso-
ciation (WEAA) zusammengeschlossenen euro-
päischen und arnerikanischen F,lughäfen sind denn
auch der Meinung, dass die Lösung des Lärm-
problems nicht in gene
sefunden werden kann.
iem differenzierten V
Druck auf die Triebwerkhersteller ausgeübt wer-
den kann. Dass die Bedrohung der intemationalen
Luftfahrt durch Bollbonattentate und durch
Flugzzugentführungen breiter Raum- eingeräum(
wurde. muss kaum besonders erwähnt werden.
Die Mitslieder der WEAA betonten denn auch,
dass sie 

-gswillt sind, weiterhin alle Massnahmen
aufreoht iu erhalten, die dem Schutz der Passa-
giere, der Flugzeuge und der Flughafenanlagen
dienen. Anlässlich der ordenllichen Jahrestagung
in Znrich wurde Dr. Theddy Stauffer, Direktor
des Flughafens Base1, zum neuen Präsidenten der
WEAA gewählt. 

*+*

Neben den 58 Liniengesellschaften zählte man
1971 im Flughafen Zitic.h 71 Chartergescllschaf-
ten.

Nach der Statistik des Amte6 für Luftverkehr
(Flughafendirektion) benutzten im April 1972
474682 Passagiere den Flughafcn zü;ich. Dies
entspricht einer Zunahme von 48624 (-11,4 ak)

eeeenüber dem Apri,l des Voriahres. Von dieser
Zu-nahme entlallen 18201 (+-4,8 oa) Fluggäste
auf den Linien- und 30208 (* 66,2 o/o) auf den
Charter- und Sonderverkehr, was besonders auf
die Aktivität der schweizerischen Charterfirmen
zurückzuführen ist. Im Durchschnitt wurden pro
Tag 15 823 Passagiere abgefertigt; am Spitzen-
tag waren es 21 257 .

Tlrir grafuliereu
Die Schweizerische Bankgesellschaft hat an'

Herrn Albert Keller, Opfikon, Kollektivptokura
zu zweien für den Geschäftskreis des Hauptsitzes
erteilt.

Veranstaltungs-Kalendel

23. Juni:
Kath. Pfarramt, Abendschiffahrt

24. Juni:
Schulkapitel

24./25. Junil
Eidg. Turntest in Aarau

24./25. Junil
FCG-G rümpelturnier auf dem
Sportplatz "Rohr"

26. Juni:
Gemeindeversammlung
im Restaurant Glatthof

28. Juni:
Feuerwehrübung

Prohotel AG übernimmt
Flughaf en-Taxi Zobrist

Anfans luni har die Prohotcl AC das Taxige-
schäfr vin Herrn KurI Zobri't in Kloten käuflich
übernommen. Die Fahrzeuge tragen nun die Be'
zeichnung (Proholel-Taxi>

D
Kers
tels
und

hafenrcgion besonders gepflcgt werden insbeson-

dere auöh die Kurzfahrten [ür Flugzeugbesatzun-

nen, die wir nicht zu bewältigen vermöger oder
die wir einslweilen einfach ertragcn müssen."

Nach diesen bedenkenswertel Worten müssen
wir uns doch kurz dem Zahlenrnaterial des Be-

Aus der Arbeit des Jugend'sekretariates
des Bezirkes Btilach

Bericht. (Die Arbeit besteht weitgehend im per-

söntichen Kontakt mit hilfesuchenden Menschen,
in der Bereitschaft, für ihre Sorgen Tnlt zu lnbery
sich ihrer anzunehmen und im Vcrsuch, Möglich-
keiten zu erarbeiten, die zu einer Verhinderung
oder Bewältigung individucller und sozialcr Kri-
sen führen könnbn. Nicht die Sorge urn die ma-
terielle Not steht im Vordergrund, obwohl man-
selnde Existenzmittel noch mehr anzutreffen sind,
;ls dies die Vollbeschäftigung und der steigende
Lebensstandart vermuten lassen. Es ist vielmehr

offeriert lhnen von Diens-
tag bis Donnerstag
zu jeder Bedienung in
meinem Geschätl

1 Make-up gratis Goiffure
mit ihr€r neuen Damen und Herren
ö.i,a"r,.ir"ilni. Pa umerls - Bguflque

S.hrffhaUSerSlrasSe 89
Ultra Skin iäiäiän es 66 a6



Politik Kirche

Fortselzung von Seilc 1 tung verdienen. Cemeindeyersammlung <durchstehcn> kön-

h wie die Initiative in
schen oder fakultativen Ich möchte allc Befürworter der ersten Ab-
eue Organisation aufgc- stimmung bitten, auch für die zweite Initiativc

Ein derartig erzieltes Abstimmungsresultat darf nom,rnen werden kann. ihr J A abzugeben. Mit ihrem I A haben Sie

sicher nichtäs <der Wille des Volliesu bezeichnet die Gewissheit, dass kein <Ausweg> mehr be'
werden. - Zw Zwcitel entsteht dcr Eindruck, dass del nuLzt werden kann, um künftighin Vorlagen,

Gemeinderat die Diskussion um die Geschäfte gleich welcher Art, die die Millionengrcnzc über-
Im Bericht des Gemeiflderates zur Initiative fürchtet. Eine hieb- und stichleste Vorlage steigen, von einer Minderheit entscheiden zu las-

finden sich zwei Punkte. die besondere Beach- muss nicht nur eine olfene Diskussion an del sen- W. KobelSchweizer

Eine reichbef rachtete Gerneindeversarnrnlung
Nicht wenieer als 10 Traktanden werden am

nächsten Montas zur Diskussion stehen. Zählt
man noch die Anfragen nach $ 51 dazu, so sind
es deren 12; der eingeweihte Teilnehmcr wird
dem Cemeinderat dankbar sein, wenn er seine
bisherige Praxis beibehält, d. h- die Polizeistu,nde mässig kleinen finanziell
um mindestens eine Stunde hinausschiebt. Bedürfnis der Bevölkcr

Schulgemeind.e wrro' zu'

Abnqhme der Rechnung 1971 ziehen Parkplätze auch _stels meht A,rtos an.

-Für die -Rechnung der schulgemeinde silt das- sozia/er wohnunssbau in Gtqttbruss |;1"*fi5'1"1'iä1,3'ffi.'H:i1 ffifriä:|t,]fil:
selb_e wie für licjcnige dcr politischen Gemeinde; Nachdcm in Bezrg suf den sozialen W.ohnunss- Einkäufe in Zukunft -;oborisiert zu tätigen, wäre
beide können hier nicht detailliert urter.die Lupe U"" 

-1"'ä".' örä"i;ä""i;"*'i;ü;l;iii 
"ü"t 

ät , die Wirksamkeir zurnindest aru'uzweifeln. Zudem
senommen werdon. Erf.reulich"y.:lt:_liiq:l 1l: i,i*"r" "ä"u"ri-"r,"";;;;;"";--"il 

ä;';,i;";;h kornmt noch, dass das norwendige Areal dem,
Einnahmen im ordentlichen Verkehr um mehr at. ;' ;;;;;;;;:i;.ih.ruo*r, erstellt werden. pls in naher Z\tk1intrt ztt errichtenden, Schwimmbad
I villion Franken höher als voranschlagt. Dies Fra;;-;ü";; j;;; Cä;*;;;ä"".ä 

-üi"ltr"p, 
abgeht. Die RpK har denn auoh. trrorz .genere ller

ist hauprsädr1ic.tr den durch d"l yl:lt_t:T_9_.j ;;i#; ;;";üw;hr;;il*" rr.iri"ü"" *.'.- Zuirimmu.ng zum Projokl. .ih 
re 

. 
Bedenken angc-

Gemeinde bediDgten höheren .Steu€reinnahmen ä;;'k;;' iJij!ääf, zweifelüaft. Da clas erforder- meldet. Sic maöht, neben dem Hinweis auf das
zuzuschreiben. Der Löwenanteil de.r Au-sqaben ltä"'Ä;;ij;ä';;;;iir'm-*ifü a".-Cä"inOe aen Freibad ve orcn gehende Land, darauf auf-
geht zu Laslen det_ neuen Schulanlage Lätten' i;;';nd ;'ä.rilfrt sclrdss Antrae abseqeben merksam, dass die Eritellung eines Parkplatzes
wiesen. Die RPK gab bereits ihren Segen, .sodas: ;;.ä;; äff. tä"""" fi" 

"1, ltrir.-ir","ä"ä in am Ende einer von privater Seite zu errichtenden
längere Disküssionen aller Wahrxheinlichkeit ;;;j|i6g; n-#-"- -""r,,rt." *"ra"." ii". lzo Privatstrasse, zumindest_ fragwürdig sei- Zudem
nach ausbleiben werden. für eine Vierzimäli fiäüü|'ri*i. 

''nlätrinr.if,U r"i.n in Stosszeitedr auf diäsem Parkplatz _-um-

Errichtung einer vteitercn Hortnerinnenstelle hungen müss".r üil;;t; -J;; ö;.;ina'"t"i mlt- fangreiche Hin- und Hennanöver unvetmeidlich

Auch dieses ceschäft dürtte altesr Anschein f;:;1it"tffi":?"tl31,
nach beim Souverän auf Verständnis stossen,
Zieht man nur schon das Anwachsen der Bevöl- Betrachtet man das
kerung seit 1966 in Betracht, so ist es klar, dass als Anfang einer regen
auch das Tasesheim naohziehen muss. Bereits man der Erichtung d
im letzten GA publizierte die amtierende Hort- stimmuns nioht verwe
leiterin einen Aitikel, indem sie darauf hinwies, RPK grünes Licht für di
dass der Hort ein soziales Werk ist und nicht man nur hoffen, dass di
gutsituierten Bürgern die Beaufsichtigung ihret lien nicht mohr allzu la
Kinder abnehmen will. Von der RPK wird das
oeschäft zur Annahme empfoh.len. Abnahme der Rechnungen 1971

Bewilligung der steuen lür eine schulzahnklinik 
Ein Gehweg an der unteren Bubenholzstrusse 

b*r, R""hnr-n.ubschluss an dieser stelle einer

Auszug aus don V orhandlungor
des Getreei.udorat€s OpflJron
Der Gemeinderat hat beschlossen:

- Den zuständigen eidgenössischen und kanto-
nalen Instanzen werden die Vemehmlassun-
gen zur Flughatenlinie der SBB und zu den
projektierten GeleiseqnlaEe n im Oberhauser-
riet unterbreitet.

- Baubewilligungen werden erteilt für ein Ein-
familienhaus an der Rietgrabenstrasse, für ei-
nen Um- und Anbau sowie für cine Aende-
rung. Die Baubewllligung für eine provisori-
sche Baracke an der Flughofstrasse muss yet-
welPert weroen.

- Die- Obere Wallisellerstrasse wird im Teil-
stück Rietgraben-/ C rä td ist rasse provisorisch
ausgebaut. Ini Raume AuSportanlage wer-
den neue Fusswege erstellt,

- Die Behörde hat den früheren Gemeinderats-
schreiber beaufftagt, zum Bericht der Stu-
dienkommission zur Ueberprüfung der Ge-
rneindeorgsnisation ein Exposd zu verfassen.
Das Exposö wird den Mitgliedern der Studien-
kommission sowie den Behörden und Parteien
zugestellt, als Diskussionqgrundlage für eine
später stattfindende Besprechung,

- Die Betriebsrechnung 1971 d,et Alterssied.lung
Gibeleich sowie die Abrechnuns über den
Cibeleichfonds lg70/71 werden genehmigt.

- Dic Baugenossenschalt Oplikon hat an ihrer
Generalversarnmlung yom 17. April 1972
neuc Statuten gutgeheissen. Die Behörde ge-
nehmist die neuen Statuten.

- Eine Einsprache gegen eine Verfügung des
Polizeivorstandes betreffend leuerpolizeiliche
Massnahmen wird abgewiesen. Auch die Ein-
sprache gegen eine Verfügung des Hochbau-
vorstandes betreffend Bewerbungsänderung,
muss abgewiesen werden, Ein regierungsrätli-
cher Rekursentscheid betreffend die Verweipe-
rung einer Baubewilligung wird an das Ver-
waltungsgericht weitergezogen.

- Die am 8- Mai 1972 vorgenommene Kontrolle
der Kassen- und Rechnungslührung bei der
Verwalhlng des politischen Gemeindegrites
und der Gemeindewerke sibt zu keinen Be-
merkungen AnJ ass,

Kirohenzettel
Evangelisch-relormie e Kirchge+neinde

Sonntag, 25. Iuni
9.10 FamiliengottesdielNt

Unsere Sonntagsschüler und Sonntags-
schulhelfer gcstalten der Gottesdienst.
Cott ist anders.

Die Liebesgaben sind zugunsten der Ansta,lt für
Epileptische in Zirich bestimmt,
Kinderhort im Kirchsemeindehaus!
Nach dem Gotteodienst: Treffpu,nkt im Kirchge-
meindesaal (Kirchenkaffee)

Wochenveranstaltunsen :

LJlenstag, l/, ,unl
20.00 Kirchenohor, Probe irn Kirchgemeindesaal

Mittwoch, 28. Juni
8-45 AltersturnEn im U n t erwe isursszimme r
9.50 Alterstumen im Unterweisunsszimmer

14.00 Hoflnungsbund im Chemindeiaum
Donnerstag, 29. funi
20.15 Blaukreuzverein irn Taufleutezimmer

Römisch-kqt holische Kirchgemeilrdg St : A!t!t!

Samstag, 24. Juni
]ohannes der Täufer
8.00 Eucharistiefeier

18.45 Eucharistiefeier mit Predist
12. Sonnlag im lahreskreis,25. luni
8.00 Eucharistiefeier mit Predist
9.30 Hauptgottesdienst mit Predigt
9,30 Im Pfarrsaal:

Kindergoltesdienst für die 5, bis 6. Klasse
11,15 Santa messa con ored,ica
20.00 Eucharistiofeier mit Predist
Opfer für die Bedürfnisse der Geiamtkirche

Euangelisch-methodistische Kirche Glattbrugg

Sonntag 25. Juni
9.00 Sonntassschule

20.00 Predigt, I. Eschbach, Winterthur
Donnerstag, 29. Juni
20,00 In Kloten: Bezirkskonferenz für alle Mit.

glieder. Wahlen, schriftl.

Wenn lhnen der Oeltank
Sorgen bereitet,
weil er entweder zu klEin oder draus-
sen im Terrain nicht mqhr slcher ge-
nung ist, dann entschliessen Sie sich
jetzl zu einer Aenderung, nicht erst lm
Spätsommer. Der Oeltank im Gebäude
oder in einem besonderen Tankkeller
ist sicherer. Wir haben jetzt viel kürzere
Lieferfristen als kurz vor der neuen
Heizperiode.

Verlangen Sie unsere unverbindliche
Beratuno.

u0L[RAIt'
Heizungen - Sanitär - Fliederstr. 3
Glattbrugg - Tel. 836352-839468

-. Wer hie und da zu ihrer Arbeit hüt'sch zusammsngestellt und mit
wecken den Wald von den Weisungen zusartunen an al,l€ Stimmberech-

ss ein Bedürfnis da- tigten verschickte, Wer nähere Angaben wünscht,
rum des alten Opfi- muss den Weg zur Gemeinderatskanzlei unter

wünschenswert, kann die Füsse nehnen. Wie aus gut unt€fiishteter
ittelbar an die Strasse Quelle vcr.lautct, soll der Arsturm prüfungsfrcu-

rsqheinlich nic realisiert diger Bürgerinnen und Bü,tger oft so gross sein,
Antrag hatte die RPK dass längere wartezeiten nioht zu umgehen seien,

UvT
^nrag 

staltzugeDen.

Politische Gemeinde

Der Traktandenliste ist zu entnehmen, dass die
Behörde ein sewisses Vertrauen in die Stimm-
bürger setzt, Die Abnahme der Rechrungcn er-
folgt nämlich an Scfi,lusse der Versamrnlung. Es
ist rur zu hoffen, dass zu diesem Zeitpunkt noch
gleioh viele Stimmbürger a,nwesend sind, wie zu
Beginn.

Eine neue Erholungsanlage in der Au

Die projektierte Anlage umfasst folgende De-
tailsr Ein Netz von Spazierwegen von ca. 1,6 km
Länge, die Errichtung einer Blockhütte mit Kin-
derspielplatz und Feuerstelle, einen Ententeich,
einen Waldlehrpfad und eine Finnenbahn. Eine
Finnenbahn ist dadurch charakterisiert, dass ihre
Laufspur aus federndem Sägemehl besteht. Schä-
den an Gelenken und Muskeln sind beim Trai'
ning praktisch ausgeschlossen, Mit dsm Wa,ld- Vor dem Start zur diesjährigen Tow de Suisse gastiette das Möbel-Miirki-Bonanza-Team im Ho-
lehrpfad wird uns zivilisationskranken Stadtbe- tel-Restaurant Löwen in GlattbruEg. Unser Bitd zeigt KFuchs & Cr.to in .mgeregtem GesprAch mit
wohnem die Vielfalt des Waldes vor Augen ge- einem BetrcueL

blumen
gärtnerei:
wallisellenstr. 53
tel.: 83 62 33



Frühlingsputzete

müheloser geht's mit
leistu ngsfäh igen Apparaten

Klopfstaubsauger,
Blochmaschinen, Roller an
besteh. App., Staubsauger

OlattbruggF Zürlch
Sohdltlaur€rrlr. 129
Talofon &l 92 22y'23

rECOrd-MARKT
Lebensmlttel-Dlscount Nähe Post
Schaffhauserptr. 54 (ParkpläEe)

VzPreis

f- rrrr-\

I
I
I

I
I
I

Unfall

ThurgaueriUnterüerkstr. S

GLATTBRUGG

Flllalbotrleb: Industrl€sba,sa€ 59, 8152 Olattbrugg

FC Gl.tlörugg
Sportplltr *Rohr'

13.
Dorf-Grümpelturnier
Samstag und Sonntag, den 24. lnd 25. Juni 1972

126 Mannsohatlen - 4 Kat€gorisn - Festwirtschaft -Barbetrieb
EINTRITT FREI
Samstag, 24. Juni, Tanz mit dem Duo B€er

Die Wanderpokale stitteten folge.rde Gönner:
Allgemein€ Kat6gorie: Fa. Mesetli AG
Ortwereine: Rud. wyrsch
Darn€n: Berger, Uhren
Kostüm: Hans Ernst, Auto-Elektro
Sohül€r: Gerber Ernst

Stationierungsvgöot bekJseitig dor Rohrstrasse ab Tuflax
bis Wörft.

O Mrrctrl}.^rllkal I
l) ln orosser Auswahl O
a füh;en. oas ist tür O
a' Sle slch€r ein Vor- O

a gütartcrarw ry,|
acJttulct TAE 6tfta
aoaaaoo+oo

Selbst dieses
kleine Inserat
findet lhre
Beachtung !

I
I

AUGENOPT| K- KOIITAKruNSEN
Meisbödafe und Dlplomt

dor hähet€n Fachschulon iürAugonopd(
Jom und Köln

\-rr-'--l

IHETIA
CARDS

FORIOUI]IG

I
I

a
o
a

a teil.

a
o

#6=
Sympathleche

Karten lür
sympalhlsche

Leule

Neu Neu Neu

Quickburger
Stück Fr.1.20

Zlgqrner$lal
Plpdk lht
BohncnE!ht
Slcdll.llchs!lüt

2(X)0 Harasse = 240(Xl Flaschen

Henniez-Lithin6

per Flasche -.35

per Harass nur 4.2O

Riesenmenge zum pito-Preis ! !

Früchte und Gemüse täglich
frisch vor unserom Geschäft !

Glelcho Geschäfto In Bülach und Wallisollen.

Mercerie
,0, o",n"nToxtilien

Hofton
und Klndar

B. Ferretto
SchatfiaurorEtralse 85
8152 Glattbrug0
Teleton gl9l 66

Yd(lul Tr|rrdr 8r]vlc.
Otfd.ll. Y.f|r lr|tre

Aero-Garage
I X.||.nlchürndlt
Sclrllf,rlu|.Eblrla It
TrLlon ül gO '|l

Fröhlicher
fonilien-Swurrch

(SwiD alrd Brulch)

Jedeu SoDntag vo! 10.30 bis 14.30 tthr
brurchen u[d BchwiEBe!.

soviel man will I

Die Gro6sen für nur l2 Frankeu
(FluE l5% S6r'rice),

die Kleinen bis 88 @l aooar olatisie Kleinen bis 88 @r sooar olatis
uld die NichhehroaD;kb en
bie 120 6r zum haiben Preis l/

Zitich Airyon

Hihon
8152 Glattbrugg
Tel. 01833131

Fahr-
schule

Rolf
Baier

Tel€lon 8!166 44

Staatlich g€prüftar Fahdohref
Walllsellorstr. 36 8152 Glattbrugg

L
Offizielle
Opel-Vertretung
Vorkauf Service
Tausch RepaEturen

Garage Dreispitz
Emil Vix
lm Dr€isplts 2 8152 Glattbrugg
Telofon 89 43 35

tatafon,
llock[ottrn ünd lflsson

morg€ß abgeholt und blc zum Absnd
glolchenlags von Fachkrätten mlt Hllfe
mod€malar MaschJnen aufg€frlscht, Be-
kannt für fachmännl8che, olnwandlrsle
Arbolt und rsello Bedlonung.

Inhallrelnl€ungl Dscken g.-, Pfulmgn
5.5O und Kl8€an 5.-. Umaöetten von
O€ck€n in Fl8cl|duvets 16.-
Aularbolten von alten Matratz€n. Um-
arbolt€n von Haarmalratson In Foder-
karn- od€r Schaumstoltmatralzen.

Nsue Malratzsn, Decken, Klsson, Cou-
ches, B€tlilbonvllrfe, Sioppdecken u3w.
Kostonloss B€ratung, promplar Llst€r.
di€n8t.

Beltledernrelnlgungranrtall
Bettwarenfrbrlkallon
Kloten Telelon 84 06 9l
M. Juchll. Oborloldstrasso 10
&loa Kb|gn

HEARTS



Varia

Friedenserziehung :
durch zeitgemässen Unterricht :

(Bericht.über eine Tagung für Lehrer in der Pau- tung und Verständnis für den Menschen ist einlus-Akademie) zieider rriedenserzüh,uns 
- 

,"YiäHär,i"L1'r,lj:l
- Der _Friede ist eine den ganzen Menscien ufl- .-,-,,,- ._.- .,. versammlung die Kompetenz
fassende Aufgabe, Er kann nur dann Wirklichkeit Jcnuler untertrcnten schuter wichtigen Entsc.hEiden 

-zu 
n

Friedensgedank_en I helfen, Folg€ dürfte sei,n,. dass der Bü,rger d,ie Gemeind+ Es hat sich doch ,in'ner wieder deudich ge.
,111_*:tJ,:!.,' jll i"ü'-ifi versam,nlung noch weniger besucht als hzute. *id, *i! ö""r ä-"i*a* Gsmeinden zu stehenacnen. (4ltat von 

SChüler
ndlich Rechnen für den nächsten Tas yor- Während mart überaltr im Lande heru,m end-

Erziehung zum Frieden ist Erziehung 
"u 

g.- {n der S,tunde sind sie dann die <Lehrer>. Durch lich zur Einsicht kofiunrt, - z, B. im Zusammen-
meinschafts'gerichtetem Fühlen und Denien uid las zweimaligr Durchrechne.n der-Aufgaben pr9- lang 4it Landkäufm von Ausländern oder rnäch-
Handeln. - titiereq die <Lehrerp sowohl stofllich, wie auch tigen Finanzgruppen - dass d,ie Allgemeinl€it nur möglich dank entsprechender Kompeterz und

rässt,möohte :fuHfl;'sä$?"'f:rTl'j;i"T ffi1ts'",äid;:ä-1'"'ff'i"'#*l1$ä'äT Iä illä'Hää,?ffi,ix"'"?h,3itri ii'fn"Tä" i*:
ic emplarischen en können. Ein weiterer Schritt ausgerechnet in Opfikon die Mciglichkeit von meindichen Ausbau der nVolkshemsc-haftu liegt
U wäre, eine Woohenstunde sanz ufen duroh die Gemeinde sicher nicht im Interesse de6 Steuerzahlers, Des-

- pryppenarbeit l['lräii:ffi"i'ä#'iäi:l;:: schwerrälriges vetrahren 
:11,:x|rt"i",|,'##offi#i^f'J,ifl" 

*"'.;I

- Rollenspiele n. Der Lihrer erhielte Einblick
- Schüler unterrichten Schüler probleme seiner Schüter und

- Schülerkonllikte lösen durch Klassengespräche hoffentlich auch ein neues Verständnis lür seine
Schüler.

Gruppenarbeit

Eine scheinbar eirfache Aufeabe liest vor yier schülerkonllikte lösen durch Klossengesptibhe

Schülern: ichnet miteinande-r auf eln grosses Friedenserziehung üben wir auch im Schul-
Blatt ein Haus, Dem Beobachter zeiet sich bald, zimmer, wena wir versuchen, Konflikte unter den
wer die Hauptinitiative der Gruppe-übernimmt, Schülern in der Klasse auszutragen. Kla6sen-
wer sich passiv verhält, wer Mühe hat, mit den gespräche setzen ein Zurücktreten des Lehrers
Mitschülern zusam,rnenzuarbeiten, etc. voraus. Ein Schüler soll Gesprächsführer sein.

Die Teilnehmgr sollen lernen aufeinander zu hö-
ren und einander direkt Antwort zu geben.

als Sekretär lange als möglich lebcnskräftig zu erhalten. Der
neu gewähl- Zuvoisung immer neuer Gesohäfte zur Abstim-

ru i Weber und mung duroh d,ie Urne rnuss entsohioden entgegen.
liegt in der Han )en Gemeinderat g€treten werden. Unsere Behörden shd willens,

von den an- f;i#rTiyi,ilkffiTiT,l?r3i" o:ff ä, iir die Geschäfte beschaffen. Diese Bem,ütrungen und die Bereit
komrnendon schaJt der Grundbesitzer, mit der Gemeinde zu

einstinmig, d,ie handetrn, dürfen nioht durch die Einfühnurg eines
Aenderune der bestehenden Annahme al,ler Vorlagen des Gemeinderat€s und komplizierten Enscheidungsverfahrens torpediert

r Gerechtig-keit hin. der Schulpllege. wetden.
Auf besonderes loteresse sties€en die Bera-

* blind_* ,gespielt hat, und -von seinem Mitschüler (Zusammenfassung und Nommentjrr 
"zur 

Tagung tungen der zweiten Initiatiye Kobel. Nach reger
im Schulzimmer herumgeführt worden ist? Ach- durch A. Berger, Primarlehrerin, Opfikon.)

Freisinnige Partei Opf ikon-Glattbrugg

Pfadfinderstanrm FleiensteinFahnenweihe der Chöre in Opfikon-

Der vorliegenden Ausgabe des Gemeinde-Ar- Nachbarn dagege,n, der einer Einladung nicht Mitnehmen: Dunkle .Tumhose (wenn 
_ 
möglicl

zeigers, welcle i,n sämtliche Haushaltungen der Folge leisten känn oder will, phört eii festli- blau), helles Turnleibchen (wenn möglich veiss),
Gemeinde zugestellt wird, liegt eine handtiche chei Anlass nicht unbedingt zu den Annehm,lich- Turnschuhe, Velo
ziegeIrote.B-roschüre.b€.i--mit.einorDorfPar.tiekeiten'weildie-organisatorondn
ausAlt.opfikorr.Esistdie-sderFestführerfürdaswissen,möchtensie{iqberci;;;;;,;i;;;id'*i;e:;;;;t";'.;;:9l,lt:]ll:
dieam30.Junisowie1.und2.|ulistattfindend€neIunseresFest-plak.es.Eckeob"i,,rotl"ttiuuit.ttvoIhandenist'gelb/griinesHalst1'|ch,Pfadiht
Fahnenweihe. Ort der Handluns ist das Festzelt eichstrasse u.m Verständnis und w^tt-.--. t\t-- --L -i--- r"--...r-- L.r ,ra.Fahnenweilre. Ort der Handlung ist das Festzelt eichstrasse um verständnis und '- 

.'-";':';*': 
**'*-- " Koll4en: :u1,er noch einen Karneraden hat, der

zwischen oberhauser- und Giobeleichstrasse ge- Die gleiche Nachsicht erbitten wir von den An- Post- und Bahnadresse garn 7u *r kommen möchte, soll ihn am Sams-
r"- -ir--L-a-genüber der reformierten Kirche. Für den Fall, wohlern des Quartiers beim Hotel _Airport,_ da d1

sich in der Hotel die Buden- v/o Pfadiname Abfieten: cirka 19.00 uhrstadt befi,n Angesprochenen Freienstein
im voraos dass die beiden gernd (je nach dem) Rundltüge
Nächte zw und dem 2. Juli

eine 
ur' uv'r 4' ,s. Redli und Rugby, die. ia einen 

. 
cratisJl_ug- ge-

rro- wonaen haben, treffen sich mit mir am 25. Juni

Aus- ein Durctreinander mit 
'1972 

tSolltap)t u1't ! Oo uhr beim Bahnhof Glatt-

nvetteln bekonmi, iofi "i 
b*gg mit dem Velo. Genauete Informationen

srer, Anzeiger ioa z*ttLt qn si- werde ich am samstag noch bekanntgeben.

der selbor daran teilnimmt. Für den unmittelbaren vo nen- bestirnmten Platz legen, v,/o er sie jederzeit 
Handballtrdiningsbesichtigung

nachlesen kana.Handbailtraining ,*lltJ"frä iätri*ü1"*i:tj:Hnt; tJ,l

N e i n zur zweiten <<Initiative l(obel>> 
"llä""ri,.1",1,#;,J|il*ili?;ttt"ltil',X?',"r"r,'3 

ltr"ä:l,*r""Bg'#H,f:^[T:iä#'#:HlXl:
Uhr im Schulhäus Mettlen. Ieder soll sich zat- haus Buhnraln in Seebach (Buhn-hügel).

Steht die Volksherrschaft i.iber der Verwal- einmal der Gemeinderat ist die <Verwaltune>. hause umziehen, da wir keine Garderobe benütze\ 
Gelbe Meute (WölIe)

tungsherrschaf't? lqutet€ die Ueberschrift des Leit- sondern er ist die vom Stirnrnbürger gewähite können.
artikels im I B€hörde, welcher _ganz 

b€stimmte Kompetenzen Korps-Handballturnier Oplikon
chem die 2. giqggr{umJ sind. Diese Bgfygnrlse werden einer :;-:-"^;^r;. Opfikon
fohlen wird. Beliörde doch in erster Linie'übeltragen, um sig Mannschaften:
griff Volksherrschaft oder Volksdemokratie zu übe,rhaupt funktionsfähig zu mach€n. was über Freienstein A: Ch-noche, Whis .y, Orion, Gogo, niforrn' vollständiges

defi,nieren, wir wissen nur soviel, dass mit diesen dies€ Kompterzen hinausgeht, steh,t dann eben Habicht, Dachs, Wiesel, Purzel ' 50 Rp pro Wolf

BogriffenrechtviE.lMissbrauchgetriebenwird.derGemeindevensarnrnl
We.maneineröffentlicherrGemeindeversarn,rn-Da9!atdeng'rossenVoIteil,dassaIreinerGe.Floh,Bola,Sk'.GhpeI

lungrec,htsgültjgübereinGeschäftvonglöss€leImeindeversamrnlungdieantIa8s1|en
Tragweite befunden wird, Heutet es eine unan. ihre Beweggründe eingehend darrlegen kann. Die Muus, Ping, Schnitzel NB. Am Elternabend ist noch ein Nottäschli und
läesige Unterschiebung, einen
als Verwaltungsherrsoh,aft zu bezeichnen. Nicht nem oi.ner Vorlage offen. Es steht eindeutig fest, Redli, Wiff, Pfuus können bei mir abgeholt werden.

Glattbrugg *Kf:'f:'r^r"bis 
zum startschuss. Antreren, :f:::::,ll:;T:t;1il#JH*t";

Fahnenweihe
Frauen- und Töchterchor OFllkon-Glattblugg
Männerchor Opllkon-Glattbrugg
im Festzelt Oberhauser-Giebeleichstrasse, Glattbrugg
B€i kühlem W€tter b€hsiztes F€stzelt

Freitag, 30. Juni '1972, 2o.0o Uhr . Juli 1972, 15.0G-17.00 Uhr

(Elnst und ietzbl präsentation der Dorfuereine und Spiel der Nlusikkorps Neukirchen (Oesterreich) Fahnenwelhe unt€r l\ritwirkung der Patensektionen

des österreichischen Musikkorps Neukirchen. und opfikon-Glattb;ugg Frauen- und Töchterchor Dietlikon und Männerchor
Rafz sowie b€freundeter Chöre.

Tanz bis o2.0o Uhr 20.00 Uhr Internatlonale Gala-Show mlt Heino Oölni,
Macao, There€a, Fubanis Slsters und BILL RAMSEY

Kleine Bes€tzun g des N,lusikvereins Optikon-Glatt-
brugg Tanz bls 04.00 Uhr mlt dem VlckFFrank€exiett Tanz bis 24.00 Uhr mll dem Orchester Glgel



Eohl€savoreln

lubiltiwnsschiessefl
100 J ahre Schiessverein N ürensdor!

vom 23. bis 25. Juni in Nürensdorf

Schiesszeiten:

FraitaS, 25. Juni, von 13.00-18.00 tlhr
Samst68,24, Juni, von 07.00--12.00 Uhr

und von 13OO-1E.00 Uhr
Sonntag, 25. Juni, von 07.00-12.00 Uhr

und von 13.0ü-t6.00 Ubr

Ausser ]ahresprogramm wutde vcn verschie-
denen Schüuenkameraden der Wunsch geäussert,
aln Iubiläumsschiessen in Nürensdorf teilzun€h'
men.

Wir hcrffen, dass trotz dem kurzfristigen Ent' KlelDkg,ll Ar€gkttoD,
schluss husser den bereits 8ngt meldeten Schüt-
zen weitere Teilnehmer sich in Nürensdorf eh- Freundschaltsmatch in Hegnau
finden wetden:

Als Vorbereitung für unser, hoffentlich, gro+
ses Äu.ftreten in Biel. kam uns der Freundschafts-
match gegen Hegnau sebr gelegen. Unsere Schüt
zen erzielten folgende Resultate:

Hotel Löwen, Samstag, 07.30 U
Sektions-Wettkanpl:

vorunzeiEe: opfikon Glattbrugg
Freie Schiessübung, Donnerstag, 29. Juni, ab He$au

17.50 Uhr bis 19.10 Uhr. Allerletde Möglichkeit
für das Eiflzelwettschiessen. Oblig. Schiessübung
somtag,2. Irni, 08.00-11.00 uh;. - EttTzet-Kesuttdte:

A,m Surtagabe'nd treffen sich die Frunde ei-
nes gemü{ichon Ahends urd die Tanzfreunde
v/ieder im Robr. Es w,ird ds6 Duo Beer a,us Glatt
bnrgg z-m Tanze au,fspielen u,rüd d,ie bereits in
der lotzten Woohe erwähnte Bar wird natü ich
in Bstrieb sein.

Wichtig

Die lokalen Polizeibehörden bitten uns, die
Grümpelurnierbesuoher und Teilnetrner darauf
eufmer&eam zr machen. dass die Rohrstrasse ab
k€.rzung Flughafenst,rssse bis nach dem Fuss-
ballplaa mit einem beidseitirgen Stationieru,ng$
verbot belegt werden muss. Bitte den Parkplatz
beim SchüEenhaus oder boi der Klibanlace be-
nutzen. Dies gi'lt audr für Vela. und Töfflifährerl

Aud(uD.ft über Drchfübrung des Turniers:
Telefon 169 ab Saautag, 07.00 Uhr.

Sonntag, den 25. I$i 1972, von 8.00 bis 11.30
Uhr, im Stand Rohr. Serie-Meisterschzlt:

Neumitglied,er Musits A'

*n?ffi #H"ä? xil"J"rXü"ff"l[,ii';?l:?; grv"p,4 M4'cr',

zu schätzen v'/issen, sind herzlich willkornmen. Furler Ch.
Scb,mid'li W.
Altwegg E.

PlgtolenecJrieaEvers1I

5. Bundesübung

Zollinger M.
Teng€r W.
Lehmann H.-U.
Uhlmann Elsy
Uhlmam H.
Sclunidli W.

10.00-12.00 Uhr
10.30-11.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.O0-19.00 {Jhr

8. Juli 1972:

07.00--49.00 Uhr
08.0,0-10.00 tlhr
14.00-15.00 Uhr
15.15-16.15 Uhr

56,796 Puokte
54,744 Punkte

59 Punkte
tö runKte
57 Punkte
57 Punkte
57 Punkte
56 PuDkte

540 Punkte 1. Rang
536 Punkt€ 2. Rang
528 Punkte 7. Rang
526 Punkte 8, Rang
497 Punkte 12. Rang
494 Punkte U. Rsng
487 Punkte 16. Rang
485 Punkte 17. Rang
459 Punkte 19. Rang

562 Putkte 1. Rang
555 Puntr(te 5.,Rang
550 Punkte 5. Rang

2 Scheiben
I Scheibe
I Scheibe
5 Scheiben

3 Scheiben
I Scheibe
2 Scheiben
1 Soheibe

Arbeitersoblessvoroln

Unterverbandsschiessen Ostschweiz in Rüti ZH

Samstag und %nnta|., 24./25. Juni, findet in
Rüti ZH das Unteryerbandsschiess€n Ostschweiz
statt, F& unsere Starnmschützen haben wir, um

ztt
ie
st€

7.00 reserviert. Nicht motorisierte Schützen be- Ihr habt richtis mitsezählt. Es sind tatsächlich
wieder 7 Ta€e üenigel bis nach Biel. Habt Ihr
Eure FoFm schon etwas aufpoliert? Nein? Dann
wäre es aber Zeit, dass sich-alle am 24. Juni im
Schütz€nhaus zum Trainins einlinden würden.

stand wünscht allen Teilnehmern an diesem Das verlangte Pensum von- unserem Schützen-
Schiessen gut Schuss und möglichst viele Kranz. meister: 2 Passen, 6 Schuss, Scheibe A 10 und
resultate. 2 Passen, 6 Schuss, Scheibe A 20, ist noch von

keinem Schützen geschossen worden.

4 obligatorßche untl lreiwillige schizssübutll Nun mächte ich unsere sch,ützeD über die uns
SoDntag, 25. juni findet im Schiessstand Rohr zugeordreten Schiesseiten in Biel orientieren:

die vierte obligatorische und freiwillige Schiess-
übung statt. Schiesveit von 8-11 Ufu. Dienst-
und Schiecsbüchlein sind jeweils an die erste t' lutt rttz:

n. Standblattausgabe er-
vor Schies$eginn bis
Schiesszeit.

' Neueintretende Sohützen sind lederzeit kam+
radschaftlich willkommen.

Plstolen-Sohütu6nbu.D.d

Tnining

Freitag, 23. ]'unl.

UV-Schiessen

in Rüti/Rapperwil, Samst€g, 24. Jtlli und Sonn-
tag, 25. Juni.

NähereE ist irn Stand beim Trainfu4 zu erfah-
i€n. Der vorstand

Frreaballklub

Nacürdem am ver€angenen Woc[renende das
vorgesehene Grü,mpelturder nicht durchgeführt
werden konnte (d€r Pflatz hätb ünt€r diesem
Mammutproeramn zu stark gel,itten), hoffen die
Verarßwprtliqhen nun atf das korrunerrde Wo
chenonde. E6 findet der gleicüe Spielplan An-
wend,ung.

Selbctve'rotihdqich behalt€n die am lotrten Frei-
t+ erzielten Resultate ilre Gültigkeit. Da6 Sdhü-
ler-Grünpelhrrnier vom vergengenen Freitag war
auch diesma;l qdeder ein Erfolg. Trotz einzelnen
Regenttopfen fanden viele Elte'rn auch diesrnal
den Weg iru Rob,r. Und wenn ein Team gar von
seinen ganzen Schnfl,freurden angefeuert wird,
dann kam es ja nur gut gehen.

Nähe zukünftigem Frachthof 2 in Rümlang
sind aüt Horbsl 1973 ifl unser€m cBworb€haus än d€r Flughot./Hofwies€nstrass€ modame

Büro-, Fabrikations- und Lagerräume
2'i vermiot€n ZBntral gelsq€n, NAho post,Bus und det cehminur€n vom Bahnhof.

Wir.biet€n lhn6n Gur6 zurahnsm-ögrichr€Ion tür Lastwagen nit gedocHar Ladoralnpe, W€r€n fi ZmO kg,
P.rkpläUo und Ti6l93.age. Di€ Fäumtichk6it6n 3ind betiebig untsdeitbar,

Mi€linl6res$nr6n bitton wir, sich mit uns schrit ich in V€rbi.dungzu s€tz€n.
Blchdruckorei Th. M6ag SchsrrhsuE6rskasso j01 6152 ctanb-rugg

Die Haupprobe ist nicht für alle so gut ver-
laufen, wie für unseren Präsidenten Markus Zol-
linger, der in Hegnau gross obenaus schwang.
Erwähnenswert ist auch das Resultat von unse-
rem fungschützen Christian Furler, liess er doch
unsere erste Garnitur hinter sich, Auch das
Sektionsresultat von 56,796 Punkten darf sich se-

hen lassen, wären wir doch mit diesem Resultat
mit Gold von Biel nach Hause gekehrt.

Bitte notieren Sie sich diese iten in Ihrer
Agenda, Die Scheiben.Nummern erfahren Sie erst
in Biel. Einzel-Rangeure sind in diesen Zeiten
nicht enthalten.

NB. Am Sonntag, 25. Iuni 1972, treffen ünserc
Turner vom Eidg. Turnerfest in Glattbrugg ein,
Es ist eine Pflicht, einen Dorfyerein am Bahn-
hof abzuholen. Ich hoffe, dass auch unser Verein
vollzählig urn 17.15 Ilhr am Bahnhof sein wird.

H. L.

en Stg

Abef n

NGST + PFISTER

Chance für Hilfsarbeiter!
Für unser Detailverkaufsgesciäft suohen wir weitere Mit-
arbeiter, denen wir Gelegenheit bieten, sich im Verkauf
auszubilden. Eine Berufslehre ist n.icht erforderlich.

Wlr bieten interessante Anstellungsbedingungen und vor-
zügliche Sozialleistungen. Arbeitszeit 07.3G-t2.00 und
'13.00-17.00 Uhr. Samstag froi.

Rufen Sie unsere Personalabteilung an zwecks Vereinba-
rung einer unverbindlichen Besprechung (auch ausserhalb
der Geschättszeit mö9lich).

ANGST + PFISTER AG
Thurgauerstrass€ 66 8050 Zürich Telefon SO 20 20

Von Privat zu kauten gesucht in
Glattbrugg oder näherer Umgebung

Einfamilienhaus
ca. 5--€r/r Zimmsr und Garage

Ofterten sind erbeten an

Chittre SM 13 an den Gemeinde-
Anzeig€r, Glattbrugg



Jugend Vereine

Der Vorgeschmack eines Jugendhanrses

T€nrisklub 816s Eidgenössisches Tumlest Aüau oder dss Fest der
25 000 Tumet

1232 Vereine mit rund 25 0@ Turnem habon
an Eidgenössi-

0 Vereine oder
mehreren leicht-

athletischen Disziptinen. 922 Vereine sind dem
traditionellen Wettkampf im Gefäteturnen treu-
geblieben und 966 Veräine werden ihr Glück in
der Körperschule versuchen. Diese letzteren be-
streiten zum Absctrluss des Festes mit insgEsamt
14000 Turnern die Allgemeinen Uebungeni

a. die Tatsache +. -splglmannschaf'
Mitgrti;ä;;: ü it"*uli,:',0"",ne ausreichende

Wo in all diesen Zahlerl finden Sie den TVO?
Die folgenden Zeilen geben Ihnen einen Ueber.
btick, wo unsere Aktivsektion turnt kämpft und
"^i-!+davon, dass die heile-Welt der Banlen nicht,"rri ffi ;itjlltiffi I $ l"!, o'i"a". .it u-u"h"'n,^'i;;;,-tt"' +;ä-ää 
tot;i

in ordnnrrg war' Bffrken sind nämlich,t"'li:i ffi ,f.ffi1ffi I g ffLTrliHJ.T;i'i:'rälltt"' Ii.it 'i"r'.''J;; ,,o$o^ derA tivsektion(24./25.hni1e72)der ernsthalten Berufsarbeit und r

veti€n so reichlich vertreten. Btumen an den Gt jf ßffIi., 1- ir_ - -: 'i-Eü I ffi I S somstag,24. luni 1972

,einer .genaueren.,PTf"|rg "g 
unterziehen. Papier- * i"" Naef iBtilach)-stadler sen. (Dürbend. ) 6:4 6D nach Aarau

bemützte IuEendliche besrü sten mich im eÄren

Fenstern haber dort grundsätzlich nichrs zu su-
chen, obwohl 

"i" vi"r lu'tuÄu"-üaii.".'-r'r"" Ä"- ff Die Ergebnisse der Finalspieler 03-30 Besammlung -Turnhalle Halden Glatt.
hören Joumalisten zu den nsueierisen Mensdrän brugg, anschliessend leichtes Aufwlirmenhören |ournalisten zu den neugiericen Menschän brugg, anschliessend leichtes Aufwlirmer
und pflegen in eine-m *trt*' iä"[" äi"'t-"är'ä t!E![ Herren c: und--iockerungsüb*g"o und c;rfai;i-
bemützte Jugendliche begrü sten mich im eriten evr" \uqv!r'v'/
srock und' giu* ,',L, fi"ä-äder crcissenord- Herren D: 05'Ju Gemeinsarnes Frühstück im Restaursnt

stadlei jun. (Dübend.)_pavoni (Büt.) 6:3 6:2 f;"fi:ü,$1f;;#J""hliessend 
Marsch zum

Damen C/D:
Gruncler tKtoten)_Kälin (Kloten) . , 06,50 400.m-Laul (Kunststoffbahn schachen)z:o +:b 07.OO Geräteriegä: Au.fwärmen und Einspringen
Herren Doppelr Minitramp
Künzler/Dudli (Dü'bendorfl- 07 .50 MinitrampSpringen
Stadler/Stadler (Daibendorf) 7.5 7.5 07.50 Weitwurl

Mixed: SZLB ";:;;#n::*en-Barren 
und Hochsprung

Kälin/Ta_nner (Kloten)_ OB.5O Hochsprung|ulita/Julira(Wallisellen) 6:0 6:109.15 VorUiiAiJigenpendolstafette

- 

Senioren: @5O pendelstalette 100 m
von Arx (Kloten)---crunder (Kloten) 6:3 6:2 ff,a5 Korbballspiele (Trainingwlatz Brüggli.

..Die stirnme arn andern Ende>> dlllilifj äT,lf"äffil*:1,y,:il?tTi""-:',: 
rerd)

-- 
Die Darnen tahre-n .m ildt#;;iliä;-'"; 12 45 Gerneinsames Mittasessen in Halle 1

Diessenhofen. Au,f unseren pläzlen bekomrit manAus dem lahresbericht 1971 d.er Taxi-zentrale sich daher die Frage, ob kleinere. iähdiche Tarif-Zürich AG e.trtitrungen-lm e-uä;;';;;1jj-p;;;;;t';;;
Taxikunden n'icht besser verstanden würden.

TVO-Nachrlohtsn
Naturfreunde

Kunstturnen

Tvo-Kunstturnerinnenandensci samstas/sonnta.s.24./25.l.oni..
turntagen in Aqrdu ''v)etz' Frauen- BergwanderungEemmipais

im Restawant Lä'wen in Kloten. Beginnr 20,00
Uhr.

tulation! Samsta&/Somrag, 1. und 2. |uli:
, Bergwanderung Murgsee

P. in der kistuncsklasse 2 .ro*i:. Erg"-n Wond,g als 22. mit 51,4 P.-in der frisrungsxrasse r.
gratulieren den erfolgreichen Turnkamera- für Wa ger: jed.en Diens

tag ab LJhr.



Wer würde unsern

Mittelschnauzel
vormittags u. nachmittags
ln Obhut nehman?
Sauberes und kinderlie-
bendes Tigr.

Angebole bitte an
Telefon 83 69 04
(Glattbrugg)
Nur mittags oder abends
erreichbar.

Preisgünstig zu verkaufen
mittelschwere, jüngere

Suppenhühner
Familie G. Kammermann
Dorfstrasse 56
Optikon

Zu vefkaufen

Ford Taunus
Kastenwagen
komplett eingerichtet als
Campingwagen
Fr 900.-

Telefon 83 94 02

wer

Handelshaus in GLATIBRUGG
sucht einen zuverlässigen, freund-
lichen und soeditiveft

Ghauffeur
(Kategorie A) vorwiegend für die
Belieferung unserer Stadt-Kunden.

Wir bieten gute Arbelts- und An-
stellungsbedingungen, $Tage-Wo-
che, Unfallversicherung u, a.

lnteressenten erreiohen uns unter
Telefon 83 65 03

Für unseren Finanzleiter suchen
wir eine qualifizierts

Sekretärin
Wir stellen uns vor, dass sie fol-
gende Eigenschaften besitzt:

- Selbständigkeit

- Beherrschung der deutschen
Sprache

Wir bieten int€ressante Tätigkeit,
fortschrittliche Anstellungsbedin-
gungen, gleitende Arbeitszeit, gute
Verpf legungsmöglichkeit im Hause.
Eintritt: 1. Oktober 1972 oder nach
Vereinbarung,

lnteressentinnen wenden sich bitte
an

Rüegg-Naegell + Ci€. AG
8152 Glattbrugg
Telefon 83 41 41, intern 17

nicht
inseriert,

wird
vergessen

sucht Frauen, die telefonisch
erreichbar sind.

Möchten Sie mit stundenweiser Arbeit etwas dazuverdie-
nen? Für besondere Anlässe ("Party-Dienst") und zur
Ueberbrückung von Ferien- und Krankheitsabwesenheiten
in Küche, am Buffet oder im Service, benötigen wir immer
wi€der Aushilfen. Wir wenden Sie von Fall zu Fall telefo-
nisch auf Einsatzmöglichkeiten, die lhren wÜnschen ent-
sprechen, aufmerksam machen.

IIIIIIIIII

An die Swi€aair/PBl, 8058 Zürlch: lch interessiere mich fÜr
g€legentliche Aushilfstätigkeit in 'Küche / .am Buffet /
*im Service.

Bitte t€lefonieren Sie mir, wenn Sie eine Einsatzmöglich-
keit für mich sehen!

l\reine Telefonnummer:

Glattbrugg, Gemeinde-Anzeiger 003d4

Zimmer und Wohnungen
(auch elnfache)

filr unsere M itarbeiter

Bllte melden Sie slah bel uns, wenn sie etwas zu Yermieten haben.
Swlsralr Wohnraumbeschaffung

Poitf.ch 8058 Zurlih Telefon 835611. Intcrn 4070/4080

In unserer Wass€rwaagen-Abteilung suchen wir für die
Libellenmontage

Hilfsarbeiterinnen

in Dauerstelle mit gutem Lohn, 5-Tage-Woche, Sozial-
lelstungen.

MAPO AG
Kanalslrasse 12 8152 Glattbrugg Telefon 83 92 76

Hr. Nieder€r

Wir suchen für unseren Einkauf
eine zuverlässige

Aushilfs-
Angestellte
zur Erledigung allgemeiner Büro-
arbeiten während den l\4onaten
Jull, August und sePtember.

lnteressentinnen wenden sich bitte
an

Rilegg-Naegeli + Cle, AG
8152 Glattbrugg
Telefon 83 41 41, intern 16

crolSR/\

l|odisch aktuell

in larbe, Form und Material.

Modell-Brillen

für Damen und Herren.
Es freut mich. lhnen von heute an die

internationale COBRA-Brillenkollektion
präsentieren zu können.

Wählen Sie unter vierhundert besonders
schönen Fassungen und Sonnenbrillen
das für Sie ideale Modell aus.

Die Tätigkeit in unserem Fotoläbor
in Gldhrugg ist interessant,
abur,echslungsreich und vielseitig.
Unsere

Fotolabor-
Praktikantinnen
und -Praktikanten
erhalten während zwei Jahren eine

nnen lhnen
eine
einem

Farbfotolabor lorkommen. nbieten.

Hätten Sie nicht Lust in diesem
lungen und lustigen Team bei
Backgroundmusik miEuarbeiten und
dabei schon während lhrer Ausbildung
gut zu verdienen? Sie bmuchen dazu
nur mindestens 14 Jahre alt zu sein,
die Schulzeit beendet zu haben und
in Glatbrugg und Umgebung zu
wo len.

LEBE SIIIITTELVEREIII

Personalabt€ilung ll des LVZ
Militärstrasse I
8021 Zürich 4
Telelon 230830, intern 633

züRlcH

Personaldienste Bodenpersonal Tel. 83 56 11, intern 4071

Wir brauchen ständlg

Grafik+ Foto Atelier
Georg Benz, Lindenstrasse 11

8152 Glattbrugg



Wirsind
osowgit..o

Am Montag, den 26. Juni 1972,08.15 Uhr, öffnen wir die
Schalter in unserem neuen Gebäude an der Schaffhauserstrasse 59

in Cllttbrugg.
Um Ihnen jedoch die Möglichkeit zu geben, in Ruhe

unsere moderne Bank (von der Schalterhalle über die Büros
bis irr den Tresorraum) zu besichtigen, veranstalten wir am

Samstag, den 24. Juni 1972,
emen

TaS der
offenen ao

rBdt

Kommen Sie zwischen l0 und 18 Uhr zu uns. Mit offenen
Augen und kritischem Sinn. Wir machen an diesem Tag keine

Geschäfte - aber wir zeigen Ihnen, wo sie getätigt werden.
Auch die <alte Bank> erfüllt an diesem Tag noch ihren Zweck.

Denn in den von der Glattbrugger Jugend ausgeschmückten
Räumlichkeiten halten wir - nach dem Rundgang durch

die <<neue Bank> - einen Imbiss für Sie bereit.
Also: Am vierundzwanzigsten zwischen morgens zehn und

abends sechs Uhr.

Schaffhauserstrasse 59, 8 I 52 Glattbrugg

Buchhaltungs-
angestellte

sucht neuen Wirküngs-
kreis in Glattbrugg

Olferten unter Chitfre
JB I an den Gemeinde-
Anzeiger, Glattbrugg

Gesucht an der Schaff-
hauSerstrasse oder näch-
ster Umgebung

Räumlichkeiten
für Ladengeschäft

eventuell mit Lager

Telelon 83 62 45
ab 19.15 Uhr

Für meln neues Agenturbüro in Opfikon suche ich per
sofort oder nach Vereinbarung eine

Büroangestellte
Wenn Sie gut masch inensch reiben, gerne telefonieren und
an exaktes Arbeiten gewöhnt sind, wartet ein moderner
Arbeitsplatz auf lhren Arbeitsbeginn. Gerne erwarte ich
lhren Telelonanruf, um alles weitere mit lhnen persönlich
zu besorechen,

Hans Pfyl Il52 Opfikon Telefon 83 Sg 22

Wir suchen für. unseren Betrieb in
Glattbrugg eine(n)

Debitoren-
buchhalterfin)
zur selbständigen Führung unserer
Debitoren-Buc h haltu n g.

Wir bieten lhnen gute Entlöhnung,
Personalfürsorge und 5-Tage-
Woche.

Eintritt sofort oder nach Verein-
barung,

Interessiert Sie diese Aufgabe?

Dann telefonieren Sie an:

Peter Goldschmld & Co. AG
Auto- und lndustriezubehör
Feldeggstrasse 5 8152 Gtattbrugg
Telefon 83 50 55 (int. 21 verlangen)

Autosattlerei
Autoglaserei
E. Stocker
Glattbrugg, Talackerstrasse 91

Tel. 83 49 33, vis-ä-vis Hotet Airport

Uebernahme sämllicher Unfall-
reparaturen
Nsuanferligung und Reparaturen
von Blachenverdeck6n
U6berzüge
Bodsnteppiche
Cabriolet- und Jeepverdecks
Sicherh6ltsgurten
Scheibon €insetzen
Autozubohör

SOS-Pannenhilfe
Tel. 01/400 400
(flir Mitglieder gratis)

Für den Bau von preisgünstigen
Wohnungen suchen wir in der
Region Zürich geeignetes

Bauland für
Mehrfamilienhäuser
Das Land muss noch nicht er-
schlossen, jedoch eingezont sein.
Offerten werden diskret behandelt
und sind zu richten unter Chittre
H 25{0651 an Publicitas AG,
8000 Zürich

Wir sind
eine internationale Vertriebsgesellschatt.

Wir suchen ab sotort oder nach Vereinbarung eine

ciaHAGiE ZIL nq FAH RSCH U L
rasch und sicher zur Prüfung

Kunden werden abgeholt

Beat Bachmann 8152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98 61 96

REPARATUREN _ VERKAUF _ SERVICE

AUTOELEKTRO.SERVICE

83{14 Wallisellen - Opflkonerstrass€ e4
Tel. 93 26 81

Hotel Bahnhof Sämtlichs

Maler- und

B
E
B
A

Wir teilen unserer verehrten Kund-
schaft mit, dass unsere Reslauranrs
bis auf weiteres jeden Sonntag
geschlossen bleiben.

Nrit hötlicher Empfeh lung

Frau E. Meier

Tapezierarbeiten
Garantiert fachmännische und
preiswertg Ausführung

G. Thalmann 8152 Ootikon
Glärnischstrasse 14 Tel. 93 91 55

Express-
Kredite
Ff. 500.- bh F . t0O0O.-

OKeino Bilrg6n;
lhre Untetschrlft
g6nügt

oDiskr€tlona-
garantl.

Bank Prokredit
8023 Zilrlch
Löwcndrlrr€ 52
Teloion 061 / 26 47 50

E8 lä|!t sich lllös
ganz €lnfach
porPost€rl6dlgsn,
Eer.ar-Eadirnuog

Nrmr
EiEr.c 

-

Sekretärin
für Korrespondenz und Olfertwesen in deutscher und eng-
lischer Sprache sowie allgemeine Büroarbeiten.

Beherrschung der Stenografie und flinkes Maschinen-
schreiben unerlässlich.

Wir bieten:

- gute Bezahlung

- moderne Arbeitsräume

- sicheren Arbeitsplatz

Wir sind zu erreichen:

telefonisch: 83 00 33

schriftlich:

Rhelnslahl Plastlcs Inlernallonal AG
Kanalstrasse 17 8152 G lattbrugg

Kinderkleider-
discount
Püntenstrasse 4, 8152 Opfjkon

2(H0 ,Prozenl Rabat| auf allan
Arlikeln.

Oeffn ung szeiten:
Mittwoch und Donnerstag von
'r 4-18 Uhr



AMTLICHE MITTEILUNGEN I f a;x '

Gemeindeversammlung

Die stimmberechtigten Frauen und l\4änner der Gemeinde

Opfikon w€rden eingeladen zu einer

Montag, 26, Juni 1972, 20.00 Uhr, im Saal zum "Glatthof"

A. Schulgemelnde

1. Abnahme der Rechnung 1971

Errichtung einer weiteren Hortnerinnenstelle für das
Tagesheim Mettlen, OPfikon

Errichtung einer Schulzahnklinik und Bewilligung der

datür erforderlichen Stellen

4. Anfragen nach S 5l des Gemeindegesetzes

B, Pollllsche Gemeinde

1. Bewilligung eines Kredites von Fr. 135 00O.- tür das
Erstellen einer Erholungsanlage im Auwald

2. Gewährung eines Baurechtes, eines Darlehens sowie
eines Zinserlasses an die Baugenossenschaft Opfi-
kon für das Erstellen eines Sechstamilienhauses an

der Riethofstrasse

3. Bewilligung eines Bruttokredites von Fr. 520 000.-
für das Erstellen eines Gehweges längs der Unteren
Bubenholzstrasse und Verstärkung der Fahrbahn
(Teilstück Treppenweg bis Klbtenerstrasse)

4- Bewilligung eines Kredites von Fr. 154 00O.- für das
Erstellen eines öffentlichen Parkplatzes in den
Bruggwiesen beim "Center" Glattbrugg

Die Gemeinde Opfikon sucht zum
Schutze unserer Schulkinder

Verkehrsheller/
Verkehrs-
helferinnen

für den Schüler-Lotsendienst an
der Schaffhauserstrasse beim Hotel
Bahnhof.

5. Ergänzung von $ 23 dgr Besoldungsverordnung der
Gemeinde OPfikon (Entschädigung des Kaders der
Feuerwehr)

6. Abnahme der Rechnungen 1971

a) Forstwesen
b) Elektrizilätswerk
c) Wasserversorgung
d) Politische Gemeinde
e) Armengut

7- Abnahme von Bauabrechnungen

8. Anfragen nach S 51 des Gemeindegesetzes

Die Akten und das Slimmregister lieg€n in der Gemeinde-
ralskanzlei vom 16. Juni 1972 an zut Einsicht auf. Die Be-
lege zur Schulgutsrechnung können im Schulsekretariat
eingesohen werden. Die Stimmberechtigung richtet sich
nach dem Wahlgesetz vom 4. Dezember 1955

Anfrag€n nach $ 51 des Gemeindegesetzes sind den Vor-
steherschaften mindestens 4 Tage vor der Gemeindever-
sammlung einzureichen.

Nicht stimmberechtigte Pergonen sind zum Besuche der
Gemeindeversammlung treundlich eingelad€n; es werden
für sie besondere Plätze b€reitgehalten.

Optikon, 16. Juni 1972
Gemeinderat und SchulPflege

07.25--{7.45 Uhr

11,5G-12.10 Uhr

13.30-13.45 Uhr

Geboten wird zeitgemässe Ent-
schädigung.

Auskünfte erteilt der Polizeisekre'
tär, Telefon 83 93 22.

Schriftliche Anmeldungen sind bis
30. Juni 1972 an das Gemeinde-
polizeiamt Optikon, Oberhaussr-
strasse 25,8152 Glattbrugg, zu
richten,

Der Poliz€ivorstand

Ki rchgemei ndeversam mlung

Fömisch-katholische Klrchgemelnde OP kon-Glattbrugg

Gestützt auf S 43 des Gemeindegeselzes laden wir Sie ein
zur Teilnahme an einer

Montag, den 3. Juli 1972, 20.00 Uhr, im Saal unter der Kir-
cne.

Traklanden

1- Abnahme der Rechnung 1971 der römisoh-katholischen
Kirchgemeinde

2. Bewiltigung eines Bruttokredites von Fr. 4 458 290.- für
den Bau unseres Klrchgemeindehauses

3. Behandlung allfälliger Anfragen nach S 51 des Ge-

meindegesetzes

Ueber Traktandum 2 tindet Samstag, 24, Juni 1972 von

18.00-21.0O Uhr und Sonntag, 25 Juni 1972 von 9.00 bis
12.30 und 19.00-21.00 Uhr, im Saal unter der Kirche eine

Ausstetlung Kirchgemeindehaus

statt, zu der die Kirchenpflege jed€rmann freundlich ein-
ladet.

Die Akten liegen im Pfarrhaus und das Stimmregister in

der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf. Die Stimmberechti-
gung richtet sich nach dem Wahlgesetz vom 4 Dezember
1955.

Nicht stimmberechtigte Personen sind zum Besuche der
Kirchgemeindeversammlung freundlich €ingeladen, für sie
werden besond€ro Plätze bereit gehalten.

Anfragen nach S 51 des Gemeindegesetzes sind der Kir-
chenpflege mindestens vier Tage vor der Kirchgemeinde-
versammlung schriftlich einzureichen.

Wünsche und Anregungen über Belange der römisch-ka-
tholischen Kirchgemeinde Opfikon-Glattbrugg können je-

derzeit dem Präsidenten, F. Meienberg, Grossackerstr. 24,

Opfikon, zur Bshandlung und Beratung in der Kirchen-
pflege oder eventuell in der Kirchgemeindeversammlung
eingereicht werden.

Opfikon-Glattbrugg, im Juni 1972

lm Namen der Kirchenpflege:

Der Präsident Der Aktuar

F. Meienberg A. Jörger

Schulstlaese
(Zufahrt für Kirchgänger und Fried-
hofbesucher Über Wallis€llerslrasse
gestattet.)

lm weiteren werden die ortsansäs-
sigen Festbesucher gebeten, ihro
Autos zu Hauss zu lassen, damit
die nur beschränkt zur Verfügung
stehenden Parkplätze für die aus-
wärtigen Gäste freigehalten wer-
den können.

Für Zubringerdienst und Anlieger-
verkehr sind die Weisungen der
Polizeiorgane zu beachten. Zu-
widerhandlungsn der durch Signale
gekennzeichneten Verbote werden
mit Busse bestraft.

ODfikon, 20. Juni 1972

Der Polizeivorstand

Gem€lndeammanntmt Opllkon

Verkehrsbeschränkung -
Strassensperren

Infolge der Fahnenweihe in Glatt-
brugg werden am

Freitag, 30. Juni 1972, 18.00 uhr, bis
Samstag, 1. Juli 1972,05.00 Uhr
Samstag, 1. Juli 1972, 14.00 Uhr, bis
Montag, 3. Juli 1972,02.00 Uhr

tolgende Strassen tür den DuIch-
gangsverkehr gänzlich gesperrt:

OberhauseratrasBe

- Teilstück Talacker- bis Giebsl-
€ichstrasse

Klrchenstolg
.- Teilstück Wydacker- bis Ober-

hauserstrasse

BEltackershasse

- Teilstück Wydacker- bis Ober-
nauserstrasse

Allgemeines Verbot
Der Einzelrichter im summari-
schen Verfahrsn des Bezirks-
gerichtes Bülach, hat am 14. April
1972, nach Einsicht in ein Gesuch
sowie der Grundbuchauszüge der
Kläger

Karl Sl6lner, geb. 1911,
Esther Baumann-Steiner, geb. 1942,
LJlrich Stelner, geb. 1944,
Peter Stelner, geb. 1946,
Charlotte Stelner, geb. 1949,
FORTUNA Lebensversicherungs-
gesellschatt Zürich,

alle vertreten durch Karl Steiner,
Hagenholzstrasse 60, Postfach
8o50 Zürich, in Anwendung der
S$ 292 ZifI. 3 und 293 zifi. 1 ZPO,
verfügt:

Unberechtigten wird das Aufstellen
von Fahrzeugen auf den Liegen-

schaften Kat. Nr. 658'1 und 6589 an
der Lättenwiesenstrasse in Glatl-
brugg unter Androhung von Polizei-
busse bis Fr. 100.- verboten.

Denjenigen Personen, die sich
durch dies€s Verbot in einem
Rechte v€rletzt glauben, das sich
nicht aus dem Grundbuch ergibt,
wird eine Frist von zwanzig Tagen
ab Publikation im Amtsblatt ange-
setzt, um beim zuständigen Frie-
densrichteramt Klage auf Feststel-
lung ihres das Verbot ausschlies-
senden Rechts zu erheben, ansonst
sie bei Nichtbeachtung des Ver-
bots wie Unberechtigte bestraft
würden.

Opfikon-Glattbrugg, 23. Juni 1972

Gemeind eam man namt OPfikon
Kündio



Freiwillige Kurse

Nach den Sommerferien sind fol-
gende Kurse vorgesshen:

Kleidernähen lalr Forlgeschriltene

I Lektionen, Kursgeld Fr. l0.-
Beginn: Montag, 14. August, 19.00
bis 22.00 Uhr

Leiterin: Frau Lutz

Kosmetikkurs

4 Lektionen, Kursgeld Fr. 15.-
Beginn, Mittwoch, 3. September,
2O.OO-22.@ Uhr oder 14.00-16,00
Uhr

Leiterin: Frl. l\,|äder

Beschränkte Teilnehmerzahl!

Ballkkurs Sofortige Anmeldung srbolen an:
6--8 Lektionen, Kursgeld Fr. 10.-, Frau 

..E' 
Altorfer, Metzgerei,

l\,laterialgeld nach Veibrauch Schaffhauserstr. 105, Tel. 83 6'1 35

Beginn: Montag, 21. August, 19.30 oder Frau G. K€ller,
bis 22.00 Uhr - plattenslrasse S, Tetefon Bg 91 29

Leiterin; Frl. Berger Die Frauenkommrssron

AMTLICEE MITTEILUNGEN

Arztlicher fnspektionenl9T2

Der Gemeinderat

Wir suchen oer sofort oder nach Vereinbaruno

Hätten Sie Lust, in einem kleinen Team als

Buchhalter
lhre Fähigkeiten vielseitig einzusetzen?

Das Arbeitsgebiet umfasst hauptsächlich Finanzbuch-
haltung mit Bilanz und Bilanzauswertung, Kostenstruktur-
erfassung und LJeberwachung, innerbetriebliche Statistik,
Steuerangelegenheiten u. a. m,

Für diese Tätigkeit wird neben B itanzsich erhe it g€istige
Beweglichkeit und angenehmer Umgang mit den l\,lit
arbeitern vorausgesetzt.

Nach einer entsprechenden Einarbeitungszeit unterstehen
Sie direkt der ceschäftsleitung.

s-Tage-Woche und fortschrittliche Sozialleistu ngen mit
Personalvorsorge sind selbstverständlich.

Verheirateten Bewerbern kann eine preisgünstige Woh-
nung vermittelt werden.

Wlr grwarten gerne lhre Anlrage mit Angabe des Gehalts-
anspruches und den üblichen Unterlagen.

SEG Zürich
Sägereistrasse 20 clattbrugg Tetefon 83 69 63

Wir suchen Mitarbeiter für unsere

Spezia I itäten d ruckerei
und bieten lhnen interessante Möglichkeiten als Mitarbei-
ter in unserer Kleinoffsetdruckerei in Glattbrugg. Wenn
Sie Freuds haben, in einem kleinen Team lhre Fähigkeiten
einzusetzen, so sind Sie bei uns am richtigen Ort.

Sollten Sie nicht vom Fach sein, dafür aber gewillt, Neues
zu lernen, so bilden wir Si€ gerne für lhre neue Aufgabe
aus.

Gute Zugsverbindungen aus Richtung Zürich-HB und Bü-
lach bzw. genügend freie Parkplätze werden Sie nebenbei
auch zu schätzen wissen,

Unsere Vakanzen:

AUFTRAGSBEARBEITUNG

(inkl. Otfertwesen, Terminkontrolle, telefonischer und per-
sönlicher Kundenkontakt)

Anforderungen:
Fachmann im graphischen Gewerbe mit kaufmännischer
Weiterbildung oder kaufmännischer Angestellter mit
d rucke re itech n ischem Verständn is.

OFFSETDRUCKEREI

(42-, A3- und A4-Otfsetdruckmaschinen)

Anforderungen:
Gelernter oder angelernter Offsetdrucker. Ein geeign€ter
Bewerber aus einer anderen Berufsgattung würde durch
uns umgeschult.

OFFSET-PLATTENKOPIE

(Filmmontage und Kopie der Offsetplatten)

Antorderungen:
Sinn für exaktes Arbeiten, wenn möglich Begabung für
einfaches lechnisches Zeichnen.

Bilte telefonieren Sie unserem Personalchef, Herrn
G. Schwarz, oder schreiben Sie uns. damlt wir Sie unver-
bindlich ori€ntisren könn€n.

t--@---l
Messerli

A. MESSERLI AG
Sägereistrasse 29 8152 clattbrugg Teleton 83 30 40

Auto-Spenglerei
Spritzwerk

Seriöse Qualitätsarbeit - kurzfrjsti96 Auftragserladigung
Ersatzwagen - Gratis-Abholdienst

W. Bachmann Glattbrugg
Schatthaus€rstrasse 133 Telefon 83 61 28 und 83 04 60

Haupt- oder
Nebenverdienst
durch Züchtung von Chin-
chiilapelzlleren.

Koslenlose Unleriagen
ourcn

Internationale Chinchilla-
Vereinigung der Schweiz
9494 Schaan
Telefon 075.2 31 81

Gesucht

It-S-Zimmer.
Wohnung
in Opfikon-Glattbrugg, für
Familie (4 Erwachsene
Personen).

Teleton 84 48 27
E. Sonderegger

Zu verkaufen

Occasions-
Fernseher
gründlich revidi€rl, be-
iriebsbereit und mit Ga.
rantie. Schwarz-weiss ab
Fr. 270.- oder miotweise
ab Ft.25.- pro i/onat mit
Vollservlc€.
Color ab 1310.- oder
mietweise ab Fr. 63.- pro
Monat mit Vollservice.

Telefonieren oder schrei-
ben Sie an

Ernst Riesen
Postfach 2128
8600 Dilbendorf

Telelon 85 36 07

Notfalldienst

Bsi plötzlicher Erkrankung an el-
nem Samstag-Nachmittag oder
Sonntag, ist nach Möglichkeit zu-
erst der Hausarzt zu bgnaohrlchti-
gsn. Wenn dies€r nicht srrBichbar
ist, stsht ein Nottallarzt zur Vsrfü-
9un9.

Dienst:

Samstag, 12.00 bis Sonntag, 24.00
Uhr

Die Inspektionen in der N,lilitär-
sektion Opfikon-Glaltbrugg finden
am

Montag, 3. Jull 1972

in der Turnhalle der Schulanlage
Halden, Opfikon, statt.

Jahrgänge 1923-1939 08.15 Uhr

Jahrgänge 1940-1952 13.30 Unr

Weitere Angaben über die Inspek-
tionsptlicht sind den Aufgebots-
plakaten in den Anschlagkästen
zu entnehmen,

8152 Opfikon, 23. Juni '!.972

ln Einfamiiienhaus, Opfi-
kon, zu vermiet€n

Zimmeranteil
eines schönen Doppel-
ztmmets
Oelhelzung, Kalt- und
Warmwasser, Bad und
Gsrtenbassin

Telefon €3 43 87

Zu vermieten

Zimmer
unmöbliert, mit Bad- und
Küchenbenülzung
Fr,300.-

Studio
mit Balkon,26 mr,
Fr.43O.-

Telefon 053 . 6 73 20

Wer vermisst

hellgraue Katze
Coiffure Karrer
Telefon 83 62 08

Von Privat zu verkqufen

2 Gobelinbilder
Nähere Auskuntt

Tglefon 48 37 82
ab 19 Uhr

24./25. Juni 1972

Dr. Hoppeler, Gla||brugg,
Tel€ton 8il 6il 43 Militärsektion Ootikon

Feuerwehr Opfikon Bauausschreibung

Uebung der Gesamtfeuerwehr

Mlttwoch, 28. Junl 1972

Besammlung l9.30 Uhr

Besammlungsorte gemäss
Uebungstableau.

Entsch u ldigu ngen sind rechtzeitig
dem Kommandanlen zuzustellen.

Opfikon, 21, Juni 1972

Die Feuerwehrkommission

Polld8che Gemelnde Optlkon-
Glattbrugg, Oberhauserstrasse 25,
8152 Opfikon

veftr. d. Lor€nz Moser, dipl. Archi-
tekt, Zeltweg 23, 8032 Zürich

Zlvllschulzanlaga

Lättenwiesenstrasse, Kat. Nr. 5719

Die Pläne liegen im Gemeinde-
haus, Büro 27, zur Einsicht auf.

Privatrechtliche Einsprachen sind
innert 14 Tagen an den Einzel-
richter des Bezirkes Bülach ein-
zureichen.

Oplikon,23. Juni 1972

Au8 unr.lgm Prolpekt
(Problomq 

- LöEung[nD:

Krampfadern
NEOVEN bekämpft Stau-
ungen in den Venen und
venöse Schwe,lungen in
den B€inen, Krarnpfader-
Geschwürs. Tropl6n 4.25,
'10.-; Dragöes 5.40, 10.-;
Salbe 5.4O.

LOEWEN-DROGERIE
H, B. SCHMID
GLATTBRUGG

Lager-Mitarbeiter
(evtl. aus der Holzbranche)

In unserem kleinen Betrieb ist die Arbeit sehr abwechs-
lungsreich und wird aussergewöhnlich honoriert. Geboten
wird ausserdem s-Tage-Woche und.Personalfürsorge.

Bewerber, wenn möglich mit Fahrbewilligung Kat. A, mel-
den sich bitte bei

ELWE-Büromöbel LeoWeber
8152 Glattbrugg Kanalstrasse 15 Telefon 83 97 47

Gemeinde-
verwaltung

Die Büros der Gemeindevetwal-
tung sind wegen Hauptreinigung
des Gemeindehauses

Donneralag, 29. Junl 1972,

den ganzen Tag geschlo33en.

ln dringenden Fällen ist anzurufen:

- Zivilstandsamt fel. Eg 4221

- Gemein ewerke Tel. 83 93 21

- Betreibungsamt Tel. 83 66 45

Gemeindeverwaltung Optikon



-l

I

I Wir suchen für unser Geräte-Lager einen zuverlässigen

forster
glattbrugg

Wir suchen zum Eintritt so bald als möglich:

1 kaufm. Angestellten
als Sachbearbeiter für Verkaul und Kundenberatung'

2 kaufm. Angestellte
für allgem. Büroarbeiten, MS geläufig, event auch
halbtags,

Magaziner
bevorzugt wird Installateur mit
Sanitär- und Heizungsbranche.

In unsere Küchenabteilu ng :

Materialkenntnissen der

Sachbearbeiter
(Zsichner/Kalkulator)

Schreiner
für Lagerführung und teilweise N'lontagearbeiten /
Reparatur-Service.

Personalf ürsorgestiftung mit vorzüglichen Leistungen
Gute Bus- und Bahnverbindung, eine Minute ab SBB€tat
Wir bitten um Telefonanrul zur Erteilung näherer Auskünfte'
Tel. 83 54 36

FORSTER & co AG
Sanitär- und Heizungsgrosshandel und Küchenbau
Stationsstrasse 20, 8152 Glattbrugg

Messerli AG, grilezll

Sie sind zuverlässig
sprachgewandt
freundlich
unkomPliziert
charmant
kontaktfreudig

So stellen wir uns die neue Mitarbeiterin für

Wir

SERVA.TECI.INIK

Halbtags-
Angestellte
(nachmittags), für Mithilfe in unse-
rer Telefonzentrale und Registratur-

Bewerberinnen mit Teleton-Praxis
melden sich bitte bei

SERVA.TECHNIK AG
8152 Glattbrugg Telejon 83 99 11

miloffil
Wir suchen zum solortigen Eintritt

Jüngere Frauen

für saubere Arbeiten in modern ein-
gerichtetem Belrleb.

Sehr gute Anst€llungsbedingungen
und ausgebaut€ Sozialleistungen
Kantine im Hause.

MllofllSA Stlumpllabtlk
Kanalstrasse 15 8152 Glattbrugg
Telefon 83 58 60

Wir suchen per sofort einen selb-
ständig6n, krättigen

Ghauffeur Kat. A
der sich auf dsm Stadtgebiet und
auch in der Region gut auskennt.
Für die Bereitstellung del Sendun-
gen wird er auch in der SPeditions-
abteilung eingesetzt.

Sind Sie initiativ und pflichtbewusst
dann bitten wir Sie, sich persönlich
oder telefonisch bei uns zu meldsn.

ALBENA AG, Druckerei, Feldegg-
strasse 2, 8152, Glattbrugg
Personalabteilung
Tel. 8341 11, intern 20

Neu-Eröffnung
in Seebach
EinzeF und,Familien-Sauna
1-6 Personen

Nach Vereinbarung

Karl Geissler
Grubenackerstr. 61, Tel. 48 78 27

Zuf ahrt: Eisfeldstr.--+llmannstr.
oder Schärenmoosstrasse

Zahlen, Formulare,
nate, selbständiges

haben wir für Sie einen
bereit. Ein nettes Team
lhrer Aufgaben.

Dass wir lhre Leistung entsprechend honorieren, Gleitzeit
haben, sozial aufgeschlossen sind und noch viel mehr, ist

selbstverständlich fÜr ein in seiner Branche führendes
lJnternehmen.

Telefonieren Sie uns (intern 51), damit wir Sie persönlich
kennenlernen oder schreiben Sie an die

Accumulatoren-Fabrlk Oerllkon
8050 Zürich Binzm ü h lestrasse 86 Telefon 46 84 20

Für unser

Service-Büro
suchen wir tüchtige Angestellte für

Telephon
und leichte Büroarbeiten Kaufmännische Lehre ist nicht
erforderlich, iedoch sollten Gfundkenntnisse im Maschi-
nenschreiben vorhanden sein. Eintritt sotort oder nach
Uebereinkunft.

Wir erwarten gerne lhre teletonische oder schriftliche
Anfrage.

FADIO-TV_STEINEF
Industriestrasse 42 Glattbrugg Telefon 83 58 33, int. 15

Für eine unserer Verkaufsabteilungen suchen wir eine
nelle, jüngere

zur Erledigung der anfallenden Korrespondenz mit unssrer
Kundschalt sowie deren telefonischen Betreuung. Di6s
bedingt eine schnelle Auffassungsgabe und gute Franzö-
sischkenntnisse.

Es würde uns freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung
setzen würden.

REXEL AG
Flughofstrasse 50 8152 Glattbrugg Telefon 83 66 71

(Frl. wettstein verlangen)

Wir suchen auf Anfang Juli oder 1. August

Fakturistin
in unsere Faktulierabt€ilung.

Wir sind ein mittlerer Handelsbetrieb und bieten angeneh-
mes Arbsitsklima in kollegialem Team, Nebst guten Sozial-
leistungen können Sie bei entsprechendem Einsatz mit
ü berdu rc hsc h nittlichem Salär rechnen.

lhre telefonische Kontaktaufnahme wird uns freuen. All€s
Weit€re erfahren Sie bei einer mündlichen Besprechung

GYSO AG Kleb- und Dlchlstotfe
8152 Glattbrugg Telefon 83 43,13

Junger Kaufmann

Lieben Sie
Schreib. und Rechenarbeiten, Teleto-
Den ken ?

Telefon und Empfang
vor. Sie sehen: Wir sind ein wenig heikel! Da lhnen jedoch

die meisten unserer Anforderungen angeboren sind, bitlen
wir Sie ganz einfach, uns (Herr G. Schwarz, Personalchef)
anzurufen, damit wir Sie über die Details orientieren kön-
nen. - Uebrigens: Parkplatzsorgen kennen wir nicht. Und
in unserem Personalrestaurant essen Sie fÜr Fr' 2'- (zwei!)

zu Mittao,

kaufm. Mitarbeiterin

Können Sie
das au{ dem Papier so kombinieren, dass in der Fabrik

fristgerecht Batterien und Elektroapparate entstehen' für
die Sie unseren Kunden Rechnung stellen?

Dann
inleressanten, vielseitigen Posten
hillt lhnen bei der Bewältigung

I

Fernseh- und
Radio-
reparaturen

Ernst Thum,
Radio- und Fsrnsehreparatur€n
8152 Glattbrugg Kanalstrasse 13

Telsfon 83 69 60
8152 Glattbrugg ZH Sägereistrasse 29 Telefon 83 30 40



Äbonnierte itung
Glattbrugg, 30. funi 1972
Achkehnter Jahrgang Nr. 26
Auflage 5025

Amdiches Publikatiorsorgan
Opfikon
Glattbrugg
Oberhausen

Erscheint frcitags. Einsendeechlus flh Text Mootag,
Telefon 83 62 03, Postrchcck-Konto 8G23 52E - B
Ins€rtioDBprsi8€: Die cinapaltige MilliEeterzeile od
Reklamen 80 Rsppcn - Druck ünd Vcrlag Theophfl

Turnverein Opfikon-Glattbrugg siegt in Aarau

Unser Turnverein sewinnt in der 5. Stärkeklasse mit I 15.98 Punkten !

V.Ln.r.
l Reihe, sitzerd
Berdoz Pierte, Aegeter Marcel, zgraggen Walter,
Altorfer Ueli, Gehrig Eugen, Wick Hansiörg, Mä-
gerle Andreas, Widmer Markus, Tenger Ren6,
Bachrnann Martin
2. Reihe, knieend
Schmid Hauspeter, Briner Ernst, Meier Werner,
Ku,hn Karl, Hottinger Walter, Salvatore Valen-
tino, Burri Eugen, Geering Klaus, Baumgartner
Yvo, Knill Ruodi, Wi&ner Felix, Dünki Erhard,
Luginbühl Peter
L Rcihe, stehend
Wohlgemuth Fredi, Sohellenberg Werner, Schwarz
Heinrich, Thmnmen Christoph, Nigg Emst, Frei
Ka.l, Ilg Hansruedi, Rapold Felix, Enderli Wal-
ter, Wildhaber Gdrard, Zgraggen Rolf, Cejka
Ren6, Si,grist Ueli, Keller Hermann, Haag Fritz,
Grunholzer Bernard, Cejka Roland, Baumann
Urs, Hottinger Hancruedi, Fry Ren6, Bigler Hans-
ueli, Schellenberg Karl, Köhli Paul, Altorfer
Heinrich, Schumaoher Bruno

Weitwurf

Es kam, wie es kornmen musste, doch nicht nauer: unzählige Turnstunden und etwa 4 500.- I Tumer erreichten mit so,-g-Wutlküpem eine
ganz so mä,lrelos und einfach, wie das hier nun Mit d€n ercten V eln erwschten a'tch dte durchschnitlliche Weile von 57 m, Punitercsultat
tönt. Aber sohliesslich waren wir aus drei Grün' Aktiven des TVO am letzten Samstagmorgen, 28.74,
den zum Siegen verpf ichtet: Erstens wollten wir Noch bei Lampenlicht
natürlich dem Image des siegesgewohnten TVO Halle Halden unsere n
treubleiben. Zweitens gönnen wir diesen Rang der wach, Erst der Mo
unserem Oberturner zu seinem lojährigen ]ubi- moohte auoh unsere G
läum. Drittens haben wir doch einiges an persön- dann zogen wir, hurra-h
lichem und linanziellem Einsatz geleistet (ge- Turnerschar, Richtung F

Sektionsturnen : 400-m-Lauf

8 Tutner sprinten in einer Durchschnittszeit von
52,6 Sekunden und erringen eine Punktzehl von
29.95.

Es ist nooh früih und etwas kalt, urn sich ein-
zulaufen, Die Aktiven, wslche nicht eingesetzt
sind, verteilen sich um das ganze Laufstadion.

Minitra mp-Sprünge

29.50 P. zeigt die Anzeigetafel, der Oberturner
struhlt.

Diese Disziplin gilt als Doppelprograrun, es
muss also klappen. Hinter den Abschranlungen
versamrneln sic,h trotz der frühen Morgenstunde
viele Zurhauer. Es ist jetzt 07.50 Uhr. Erneul
strecken und dehnen wir uns und jede Zweier-
gruppe springt sich ein. 24 Turner startefl in
diesem Wettkampf und begeistem Punkt€ric-hter,
Zusohauer und Obertumer. Das Fernsehen hattc
leider etwas später Tagwache, ee hätte sich be-
stimmt Eelohnt, ein paar Filmrneter zu drehen.

sungen auszuführen, oft sprangen sie dem Wtrrf-
körper bis zur 70.m-Marke nach!

Pendelstafette 100 m

24 Aktive erreichen 28.00 und 28.22 Punkle -t rotz eine ft U eber gabele hler.

Hier mussten die Kun6ttumer den Leichtathle-
ten Verstärkung bringen und jetzt suchen- die
Guten den Uebergabefehler bei uns! - Die Stim-
mung im Laufzelt war laut und einmalig! Die
Durohsohnittszeit über 100 m beträgt 11,9 Sek.
oder in Geschwindigkeit ausgedrückt ca. 30 km/h.

Zehnkampf

Zwei Kunstturner und ein Leichtqthlet bestritten
je einen Zehnkampf.

Wir grstulieren den Kunsthlrnern:

Walter Hotting€r,32. Raqg von 86, 76.00 Punl(te,
Kranz; Yvo Baumgartner (Junior),43. Rang von
61,63.10 Punkte.

BraYo für den l€ichtathleten
Pirmin Ki.ihne, 121. Rang von 217,5555 Punkte,
Kranz.

Spielwettkämpfe

Im Korbball errangen die Aktiven des TVO
den 10. Rang von 120 Mannsohaften-

Im Volleybalt spielte die Mannsoha{t der Män-
ne.rioge 6 Spiele. Der Ausgang der Begegnungen
konnte zweirna,l siegreich und eimnal un€ntschie-
den gestaltet werden, dreimal wurde der Sie4
dem Gesner überlassen.

8152 Glattbrugg, Schafrhaus€rstr, 59
Tel. t3 94 .l,l

Freuodlicb - prompt 
- zuverläuig

Die Ka,meras werden für die ersten Biilder gezückt
und seladen. Auf die PläE€ - bereit - ein
Schuss - und los rasten si€, unterstützt von einer

schekulissc, nute
erste grosse uaen
gemacht. 51,2

en für a.lüe

unserc hausgemachte
tleinsfe

GLACE
auch zum mitnehmen

Contiseie Glattbrugg

Dieses \Mochenende
findet die Fatrnen-
weihe statt

Nar.hdem der Festführer Errde der letzten Wo
che, als Beilage zum Gerneinde-Anzeiger,. allen
Haushaltungen zu€estollt wulde, gilt es heute, die
Einwohner in Opfikon-Glattbrugg led,iglich datan
zu erinnem, dass bereits heule die erste (Vor-
feier> in der Festhütte bei der reformierten Kir-
che stattfirdet, Das genaue Programrn de.r Fah-
nenweihe findet man sowob,l im erwähnten Fest-
führer wie im Inserat des heutigen Gemeinde-
Anzeigens.

Im besonderen sei hier noch einmal auf die
grosse Gala-Show mit internationaler Bes€tzung
yon mor€efr Samstagabend aufmerkam gemacht,
Vor allem dürfte es der auch vom Fernsehen her
bekannte, athsktiye Show-Sänger BILL RAMSEY
sein, der diesem Abend daa Gepräge geben wi,rd.
Ebenfalls sehr bekannt und beliebt ist aber auch
die Tanzkapelle dieses Abends, das Vicki-Frank-
Sextett.

Der eigentliche Akt der Fahnenweihe spielt
sich am Sonntag-Nachrnittag ö. Dies wird vor
allqn die Sängerfrcunde anlocken, denn neben
den einheimisohen Ohören, sind d,ie beidel Paten-
vereine sowie weitere befreundete Chöre aus dern
Bezirksverband anwesend, ferner der Männer-
chor Hohentengen aus der deutsohen Nachbar-
sohaft.

flamit eine festliche Stimmung bereits im sicht-
baren Dorfbild vorherrscht, richtet daa Organi.
sationskomitee die herzliohe Bitte an die Haus-
be$itzer oder Hausverwalter in Festplatznähe,
ihre Häuser auf das Wochenende des 1. und 2.
luli zu beflaggen. Den Betreffenden sei im Vor-
aus für diese freundliche Geste gedankt.

Parteien nehmen
Stellung
Landesring AKTUELL

,Am nächstsn Wochenende werden wir über die
zweite Initiative Kobel abzustfunmen haben. Bei
der ersten Initiatiye ging es bekanntlich darum,
dass Kreditbogehren von einer Million und mehr
an der Urne zu entscheiden seien. An 25. April
1971 unterstützten die Stirnmbürgerinnen und
Stimmbürger diese Vorlage mit einern Verhältnis
von 3:l fa-Stim,rnen.

In der Folse entstand eine Unklarheit in der
Auslesunc di-eser Verordnung hinsichtlich des
An. uid üerkau-ts sowie des Tiusches von Grund-
eigentum. Die naohträgliche, restlich€ Ueberprü-
fung ergab, dass der Entscheid über Handel mit
Grundstücken nach wie vor der Gemeindever-
sammluns zustehe,

Kobel ieichte hierauf eine zweite Initiatiye ein.
Der Gemeinderat ist d€r Meinung, dass der er-
gänzte T€xt die Zielsetzung seiner Landpolitik
zu stark behindere. Beim bevorstehenden Umen-
gan4 gotrt es darurn, den ersten Entscheid sinn.
gemdss zu ergänzen und wir ernpfehlen deshalb
JA zu stimmen,

Landesring Opf ikon-Glattbrugg

Die SP zur Gemeindeabstimmung vom 2. luli
1972

Die Stimmbürgefinnen urd Stimmbürger von
Opfikon-Glattbrugg hatten am 25. April 1971 mit
2151 Ja gegen 676 Nein einer Abänderung unse-
rer Gemeindeordnung zugestimmt und beschlos-

Fortsetzung Seite 2

LlttenwlesonstraaEo 3 Tel€fon 8{t 94 72

ebrigens

Auch bei der Marketing-
Agentur-FinanzierunE AG
wurd€ unser H. R. Abt
zum Verwaliungsrat 96-
wählt.

V€rlrau€n verpllichtet.

TiEUHAIID



Sport Politik

Hochsprung

1.64 m im Schnitt, Elanzvolle Leistung von acht

Leichtathleten, Resultat : 29.03 Punkte.

Wie ein Spmng über die Latte auszuführen ist,

weiss ein ieder. doch wie man einen Durchschnitt
von 1.64-m erreieht, das fragt man sich sohon

eher. Diese Leistun8 ist der Beweis, dass unsere
Leichtathleten, wie wir Kunsttumer, auch mit
dem Kopf arbeiten und ein gutes Training auf'
gebaut haben.

Reihenbarren

20 Tumer plus Obertumer und Tamburin er'
kämplten 29.0 Punkte-

I'fim€r noch schläft dss Fernsehen! Aber Zu-

Dank an
Oberturner Bruno Schumacher

ist vorbestellt!

Auch allen Tutnern, vcrn iüngsten (13 Jahre)
bis zum ältesten (64 Lenze), nruss für ihren Ein'
satz und ihre Leistungen d,ie volle Anerkennung
ausgesprochen werden.

NB: Gesamtschweizerisc.h ist der TV Opfikon
Glattbrugg Ln 12. Yon 1200 Rängen!

schauer stshen rundherum. Die Männerriege vom

er Gemeindebehörden über
über Fr' 1 000 000 - ins'

stirrmung zu unterstellen

Nachdem der Initiativtext offenbar eine Lücke

dieser Willensäusserung beugen'

Damit in Zukunlt alle <FinanzgeschÄfte> über

schaffen.

Die sozialdemokratische wenn uns auch bewusst ist' dass die Aulgaben

nen. sehr verehlte Mitbürger unserer Behörden innner 
'- 

um-fangreicher rtnd

äii' ä;üi-*iÄ'- i", rrfit" schwieriser werden. so müssen wir uns doch
mlt elnem , Ä uEr ruruo
Schweizer zur Annahrne zu verhelten' versaumen

Sie den Urnenguttg vom kornmenden Sonntag

nicht.' 
SP OPfikon-Clattbrugg

Ein lA zur zweiten Initiative Kobel

timmbürger,
, sofern Sie

d zuSestimmt

h

J A einzulegen.

m€nden Stirünberechtigten EVP opfikon-Glattbrugg

Gemeinde- und Schulgemeindet)eßammlung :

Mitternacht zog nätrer schon. "

Schulgemeinde
Zu seinem e versammel'

ten Ltä"tiv" f Landolf
leider nur 175 ssen'

Abruhme der Rechnung 1971

Der Finanzvorsteher der SchulSemeinde schlug Zu einigen 
-Diskussionen 

Anlass- gab die Ver'

.t#: ;11N*;;i;ü;;ti iÄpr"r,L""'' w"g "lnl w""dung des uebetschusses des ordentlichen ver-

Eine Schulzahnklinik ltu GlattbruEs

Auch der für dieses Geschäft zuständige Sc'trul-

1972 aufnehmen zu können. Zwei Behandlung+
stühle sollen einen rationellen und schnellen Be'

kleinen Duell,
wegen der Ka

i3:t-t'ö'f"1:

gleit ei-
Kinder
CeBen-

stimme ihren Seqen.
Damit war bgreits das Ende der Schulgemein'

deversannnlung erleicht und die Schulpflege
konnte mit dem Dank an die Erschienenen, ihre
Plätze mit denen der Gemeinderäte vertauschen.

Politische Gemeinde

Annahrme der Erholungsanlage in der Au

Mit einigen,
Lichtbildern,
kurz über d€d

leisten irt.
Nach der Verwerfung des Ablehnungsantrages

wurde die qemeinderäiliche votlage mit übe!-
wältigendem Mehr gutgeheissen

Veranstaltunge-Kalender

30. Junl, 1. und 2. Jull:
Männerchor, Frauön- und Töohter-
chor
Fahnsnweihe
Festzelt Giebeleichstrassa/Ober-
hauserstrasse

'1. Jull:
l(leinkalibersektion d€s Schiess'
vereins
Schülerschiessen verschobon auf
30. Sept€mber

2. Jull:
Abstimmungstag
lnitiativa,Kob6l

3. Jull:
Insp€ktion
Turnhall€ Halden
Jahrgänge 1923-1939 8.15 Uhr
Jahrgänge l940-1952 13.30 Uhr

den.

Höhere Entschädigung !üt die Feuerwehr

6 neue Sozialwohnungen Nieqtandlb€gehrte sich zu dieser Frage zu äus.

Anhand eines proiizierten Planes erläuterte ;n;t*rt;::*llt"'ur"".ti["ffiJ-;'llttH::i:
FürsoFgevorstsnd Müller den vorgeslhlageneJr Mehr cutseheissen.
Bau. Die Form des 1100 qqn umfassenden Areals
zwang den Architekten, all seine Künste ?l .8"' nbnah*" der Rechnungen 1971
brauihen, um darauf ein Wohnhaus zu errichten'
Bezüclich des Baurechtsvertrag* ü;dä;; iii;' Dem Finanzr-onteher fiel die nicht leichte Auf-

;;:%;;ü; il ä]"'ü"i*r"lg". "iä!il",i.' 
-- 

gabe zu,^der, V_ersammlunE die Rechnung zu er-

öb es nicht besser wäre, *o t" "ü 
iuffi wis- iäutem' Die höhercn steudreinnahmen be8ünstig-

sen. das in Frase stehende,qr""r 
"nä'"i"t"titig 

'"t i"n Uie Einnahmeseite stärker als erwartct' Im

verwenden und für den ,-i"tn üäniunduiu iiütig"n begnüge er sich' vor allem die Abwei-

ein srösseres Grundstück "u^guuJll'üä1"ä;; 
;t;;'g;;;;; üorschlae zu erklären; eine Methc

eine-rationellere Bauweise möglich ti"tft"" "i'i" de' die angebracht schelnt' denn ieder Anwesande

de. Auch Herr schwarzenba"r, ,"i"i'rtä"ci"",i. üi t"ttri"äri"n das An'fraserecht. Lan8fristig be-

bruss Einzus zu halten. s" *"tu"'äi" ii"gi'it- "tufti 
tr"n die Behörde' äen Steuerfuss' gleic}-

J",iff äc'iiär.,i'"i*" 
- 
ÄurtaJ". dt# lä;Ü8""; "ur,Jten, 

t"*ie die schulden so weit als mös-

wohnunqen erhalten werden. r,, äl"r"ug"äii'?i" ii"ü- 
"6"irtr"e"n. , 

pie Gemeinde völlig von der

Grtisse cles Areals, stimmte d*t v.;;;& ä;; ie- 5cüulrfenla.st-2u.. befreien' ist wohl das ziel' das

hörde mit dem Votanten tiUercir: a'a's vä.fä'ge"d" i"d""h t" i." nächsten Iahren kaum zu erreichen

Grundsrück liegr tstsächlich 
"n-äJr""u-n"i.Jn 

iir- i*tn"*i". ""rtrrt 
unsere Gemeinde bereits

Grenze. Aber woher ein gro*","" n".itt;?-ö: 'ü;;r ;i'; zweitgünstiesten Steuerfuss im Bezirk

mäss cesetzlichen Besbmnungen ouli""i'iä l-tl- iüi""rt Ät*tttiätendwurde vorn werkvorsteher

länrler mit Niederlassuns r" ,'ü""ttil?i"tä äii'-ä""itnung d-es Elektrizitätswerkes und des

w;;;r;;; *ortn"n' cifr"ina"präsident Kessler wasserwerkes erläutert'

ii.i in eiinn"-ng, das-s-unsere Ausländer keine tn der Disku$ion machte sich keine grund'
o"lo""1'l'i1ti'öäl"o:,il#;ifilil ä""'ä",,", *' ::mj:I;,"J,Tlä:i"1"ji,t;effi$i"l5htigeheiseen' dass die Sieuereinnahmen stets zu niedrig bud-

Ein Gehwes an der lrnterm Bubenhotzstrosse f;lTä:ff1'il,,3ti'*1i:Hlff;:,XlSTüi$:i
Nachdem der Tiefbauvorsteher einig€ Korrek' falt zukomrnen zu lassen, Auch die Nützhcn*ert

äes remeindeeigpncn Computers wurde' vor allem

der -Ausgaben wegen, --die dessen Anschaüung
nach sich zog, angczlveitelt

alle Rechnungen grünes
timmung nach längerem
gewähn.

Keine Parkplätze beim ,lcentey Glattbrußg ben'



Sport

Sehnappsehüsse
vom Grtirnpelturnier

Unser Grürnpeltumier 1972 ist vorüber. Es
war, das darf men ohne Uebertrcibung sagen,
ein Vol,lerfolg.

Arn Samstagmorgen wirkte das Wetter noch
unentschlossen, doch die Platzverhältnisse erlaüb-
ten den Verantwortlichen, das Turnisr durolrzu-
führen. Im Laule des Tqges klärt€ sich das Wet-
ter a|rf u{rd 8ab damit den Organisatoren recüt,
Es war ein strahlendes Wochenende auf dem
Rohr.

Von den 126 Mannschaftan ersc,hienen drei
Teams nicht und eine Mannsohaft musste zurück-
gezogen werden. So kämpften denn 122 Mann-
schaften um die Plätze. Die einen mit mehr Tech-
nik, die anderen mit etwaß mehr Eiruatz. Leider
ist durch etwas z{r grossen Einsatz ein Spieler
verletzt worden und wir möchten dem Unglück-
liohen auf diesem Wege eine baldige Besserung
wünsohen.

Die Ranglisten zeigen folgendes Bild:

Damen:
1. Glattgir,ls
2. FC Miau
3. T. Rex

Schüler:
l. Eurer Girnihe
2. Nüri Unit€d
3. Sandrnännchen

Allgemein:
1. Panzerabwehr
2. Torpedo
3, FHD Stra.mpers

Ottstereine:
1 Forum 3
2. Quersch,läger
3. Roüstift Kickers

Kosli,imierungl
l. t'ascnrc rolla
2. Antisauhihrd
3. FHD Strarnpers

Wir möchten
ren unseren her
mustergü'lt ige A
fü,hrung d,ieses
altlen Aktiven für den grossartigen Einsatz, unse-
ren Schiedsrichtern und nicht zuleet den vielen
Soheulustigen und Fussbal,lfrer.rrden, die am ver-
gangenen Wochenende einen Besuoh ins Rohr
unternahmen. ws

Vorhänge
Möbsl
Polstermöb€l
Matratr€n
T€ppicfie
Spannt6ppicho

N€uanlertlgung
Wrkaul
AufarbEltunE

8152 Glattbrugg
Rohrstrasoe 2
T€1. 051/834181

Wenn lhnen der Oeltank
Sorgen bereilet,
n€il or entw€d€r zu klein oder drauS-
sen im Terrain nicht mghr gichor ge'
nunq ist, dann entschlieos€n SIE alch
ietzt-zu einer Aenderung, nlcht erst lm
SDätsommor, Der Osltank lm Gsbäudo
oder in einem besond€r€n Tankkeller
ist sicherer. Wlr haben i€ht vlel kürlero
Lletsrfflstgn als kurz vor der ngugn
Helzperlods.

Verlangen 516 unsere uiverbindlich€
Beratung.

u0L[RAIt'
Heizungen - Sanltär - Fli€d€rstr. 3
Glanbrugg - Tel. 8:l63 52 - a3 94 88



Frühlingsputzete

müheloser geht'b mit
leistungsfähigen Apparaten

Klopfstaubsauger,
Blochmaschinen, Roller an
besteh. App., Staubsauger

Mageres
Schweinsvoressen
500 g 'Fr.6.-

Fleischkäse
zum Selberbacken
500 g Fr. 5.50

lhr Gewinn =1ü)%

2Iür1=

2x

TECOTd.MARKT
Lebensmlttel-Dlscount Nähe Potl
Schafflrauserstr. 54 (Pa*plätze)

record-PREISE slnd record-PREISE

Jedon Dienstag geschlossen,

Gl€ichs G6schätle In Bülach und Walllsellan.

I
I
I
I

IIIIIT\

I o,o,om-optker I
i Peterr*"Boo".ss"hard I
I Edisonstra€s€ 26 (Malktplatz0edlkonl II 8O5O Züdch Telefon 4.69688 I

I aueeruomr-rorrrrn<runseru |
I Meisteödefe und Diplomo II derhöheBnFachschulenfürAugenopük Ir Jena und Kä'ln

\-rrrr-J

la Rafzer Erdbeeren
500 sr.3.25

I
I
I

a
o
o
o
o

Hlt-P6rrde
d!1

EarbldoE-
Jgana

) fiotrha-cr*eo,c rc4 O
a daibu9 T.t, st ö2 76aaoaaoooooo

a
e
a
a
a

Selbst dieses
kleine Inserat
f indet lhre .

Beachtung !

l(
I
I '\'l r,

\ l= I
I

Mercerie
,0, o"."nTextilien

Hsrren
und Klnder

B. Ferratto
Sc h atfhaus€ ratrassg 85
8152 Glattbrugg
Telefon 83 91 66

Vorkaul Trusch Sorvlca
Ofllzlelle Vartrolung HI
Aero-Garage
A Neuenschrvandel
SchaffhauEergkErse 87
Teleion 8lt 96 45

Fröhlicher
Fa,milien-Swunch

(Swim and Brunch)

Jeden Sormtag von I 0.30 bi.s 14.30 IJhr
bruDchen und gchwimmen.

soviel man v/ill I

Die Grossen lü! nur 12 Flarken
(plw l5% Service),

die l0einen bis 88qln sogar

bi€ l20cm zum

Zriricb Airport

Hilton

i",Unfall

Sämtliche
Unfall-Reparafuren
Abscfileppdienst
Ersatzfahzeuge

tGkn

Filialbetriob: Industri€strasse 53, 8152 Glattbrugg

Fahr-
schule

Rolf
Baier

Tel€ton 83 66 44

Staatlich g6prütter Fahrlshrer
Walllsellerstr. 36 8152 Glattbrugg

FAH RSCH U LE
rasch und slcher zur Prüfung

Kunden werden abgeholt

B€at Bachmann 8152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98.61 96

B

B
A

Gitroen BBEAK AMI I
Machen 8la noch heut€ €lne Probehh.t b€l lhlom

crRoEN-Hudrer

Glattal-Garage
F. Leimbacher
mch Vorunmeldurg

Schalfhausalstr, 519
8052 Zürlch
Tslsfon 5011 32

STIELL
Sarvlc€ rudi lior|dr SardÖAtr|lon

Entrut ||
Chrad.9flog. Yctbul
w.gon wr.cüfi Oar|dol|ttt

Express-
Kredite
tr,80O- u| F ,10000.-

aKclnc Balrgen;

garantl.

Bank Prokredit
8023 Zttldl
Löwanrb!||r 62
T.lrfon 06l / 26 47 50

Er lür* rlch alles
elnz clnfach
ElqPgdl.rlodlgen,
EErarü Brdirnung

l{||n.
ffi-

THE]IIA
CARDS

FORTOUilG
HEARTS

#
Synpathische

Karten lür
sympalhlsche

Leule



Vereine

TVO-Ngobrtohten winte aget 1972173

und
sind

sieht unserc Der
wiederum in ürde

rnöglichst viele dabei wären.

KorPstag

Der KorPstag wird im Aatal- am 2T August
1972 dulch-g€Iitlrt Die Anmeldung dafür wird
noch verechickt'

Korpshandballtumier

Für uns Freiensteiner ist das Tumier vom letz-
ten SaEstsg mit erstauDlich guten Resultaten aus'
secangen Leider wurde eine Maflnschaft (Slamm

werden. il4ändäch) disqualifiziert, sodass das Bild nicht
mehr ganz cöjektiv wurde'

Toulsklub 81öS Hier die Rangliste:
1. Stamtn Freienstein 1 (Glsttbr,ugg)
2. Stamm Freienstein 2 (Glsttbrugg)
5. Stam,rn Mooeburg (Brüttisdlen-Dietlikon)
4. Stamn Radegg 1 (Rüml8n8)
5. Stanm Heidegg (Oberglatt)
6. Stamm Freienstein 3 (Glattbrugg)
7. Stamm Radegg 2 (Rümlang)
(Stamm Mandach, Seebach, disqualifiziert.)

Am 1. und 8. juli finden keine Uebungen statt.
Ioh wünsche Euch allen recht schöne Ferien und
bis nach den Scrpmerferien !

Ursula Winterberg v/o Quirl (50 00 4l)

lcr resultierte. Eugon Wiederkehi v/o Ru€gel (48 13 46)

fthläpfer. Amskunft: I. Dussex, Telefon 84 61 10. f,l6lnfrnllbergektio[
Telefon 160 erteilt ab samstags, 07.00 Uhr, Aus-
kunft über die Durchführung. Liebe Schützdans,

Samstag/Sonntag, 1. / 2. Ittlit
Hochtour Glämisch

Baryeldloses W ochenende

Treffpunkt Dietlike!slrasse/Waldeingang, um
07.00 Ühr. Marsctr bis Wildberg. Anmeldung bis
3, Iuli 1972 an Hans Suter, Bruggackerstrasse 52,
8152 Glattbrugg

Samstag/Sonntag, 15./ 16. Iulir
Kletter- und Hochtour in der Region Furka

Samstas: leichte Klett€rtour auf das kleine
Furkahori (3029 m). Soflntag: Gallastock (3583

Meter über Meer). Schriftliche Anmeldtrng an:
Chr. Gauer, Sonnhaldenstrasse 5,8302 Kloten

Voranzeige

Sonntag, 23. fuli:
Wanderung ins Blaue

Sonntag, 30. fuli:

Nun ist es soweit. Houte öffnen sich die Tore
zum Eidgenössisohen Kleinkaliber-Schütz€nfest in
Biel.

lhr habt Euch a{le au,f d.ieses gros€e Fest vor-
bereitet, viele Stunden geopfert und mancben

fliessen lassen. Im Grunde go
jetzl. nichts,mehr sc,hief gehen.

nur noch eines kömen - und
ven zügeln, - damit Ihr mit

zut Verein zur höcluten
Äu nnt. Diese Punktrahl
ist sisher auch von uns
ereichbar.

Unser Präsidernt konnte am l€uten Sonntat
diese mit 200 Scheiben bestückte Aolage besichti-

Schu ssv!

Nach dem Schützenfest bonötigen\ wir unbe-
dinst E treffen wir uns
um-Son Uhr, mit unseren
Frauen opfikon (Heinz,
nur eine Fteundin mitnehmen !). Bitte vergesst
aber Eure Schiessbüchlein nioht. Unser Verein
hat sicher ein paar übrige Franften in der Kas39
und wird an diesem Abend iedem einen Znüni
offerieren, Zvm voraus b€sten Dank!

gFah Bergwanderung Stsnserhom vergesst die lerzte Möglichkeit nicht, um Eure
Form noch eirunal zu testen, närnlich am Mltt-
wochabend. Und nun, auf nach Biel H. L.

Muslkvereln
rhof Kloten, für Ueber die Sängerfesttage, vom 30. funi bis

Wandenbegeistertel 2. Iuli erhalten wir den Besuch unserer Musik-
n freunde aus Nzu.kirchen in Oberoesterreioh. Dank

rse ArbElterechieaavoroi!
und selbstverständlioh wetden wir vor allem un-
sere Damen und ihr weiteres Absch'neiden im
Auge bdhalten. 

tei

sich mindestens
Selbatvertetdigungaklub Leiterin wäre

Truining

Ab 5. Iuli 1972 trainieren wir Mittwoch ! d

Frcitaa fi noch iEr der Turnhalle Mettlen an

ier füatlisel'lersrasse. Trainingsceiten: 20 00 bis
22.00 Uhr. Pürkiliches Erscheinen ist nach wie
vor erwünscht!

Hatte seschtossen: t'J:ili::i"ä.*"
t. bis 12. Ausust, 7. bis 2l' Oktoüer und 23 bis Telefon

ii.-ö"*-t.r] *-it tAtt das Training zu diesen .Die-se
zeiten aüs, - schulfer

Abende .E--- ro?A ,,-,{ Das Programm unserer Gäste und der Glatt-

Materiatausgabe: ffä""",Kä"t" }ff"r,* fT 
bJ+;isrl'i'i'iüi"n ii"t't ti'u"' das wochenende

ferien die sehiessDjlic.ht "r ".fü,1 

r de' 566661- Freitagr

setbstverteidigunsskurs III/72 älä:t:}?'öl
, 

"1u141- 
Litten Sie u,m b,

Fin{iih- llOCh vor Oen }1

i*itä t"n können. Le hauserstrasse zum Festzelt -.nii"it. du"g bei Frau I r 20.15 Erci{fnung des Dorffestes im Festselt
durch den MVOG

21.40 (ca.) Konzert des Musikvereins Neukir-
00 P. 40 Teiln. chen - Begrüssung . -76P. 33Teiln. 23.30bis0200 unterhaltungs- und I anzmuslK

E5 i. iä i;;il. der lileinen Besetzun-g deö MVOG'

Nichtmitsrieder ;? i: 3lT:lil. ,"In,,"r,Plad fl - dergtann Freiengteln dungen sind zr
83 94 85. Total 164 SchüEen im Stand Rohr = 2952 Og.4O

Schuss, Platzdurchschnitt 89,61 8 Punkte, Kranz-

25. August, nm 2O-22Uhr, b.- 9oot" 37 Prozent' 10'00

sene und lurendliche ein Buure- -. 
14'40

t'i!rö'ffi'üi'"ti'"N"ii;;ö fü EinzelrsngliEte: (Hächstresultate) 
strasse-Giebeteiohstrasse. 

r'

ortgesch ttene' 1. Utrich Rob., Zürich 104 Punkte ts.oo ilnzett bis ca. 17.00 beider Vereine im
ieder Fr. 25.- (ohre Material), 2. Reist walter, Opfikon und Hartmann Fesrzelt.

- Fr. 50.- (ohne Material). Huldr', Wetzikon 102 Punkte 19.00 Eintroffen zum Kameradschaftsabend in
(Sommerlager) kommen, am koflnnenden Mitt- Anmeldungcn nimmt _ 

geme entgegen, Frau 5 Morf^Emil, opfikon und Suter Karl, der schützenstube.

ino"r,, a"n"s. iuli 1e72, i'n' re.lo Üh-ll; phJi- Nriiüü, iiiäon 83 65 47.' -.,t"'i,"Jl Rud.. wetzikon 13ä illff 20.00 Gemeinsames Nachtessen

nd) sonntag:

08.00 ulld 09.30, Gelege heit zum Becuche des
102 Punkte cott€sdienstes.
l0l Punkte 11.00 Bei günstiger Witterung Platzkonzert des
92 Punkte Musiivereins NeukirchEn bei der Alters-
90 Punkte
88 Punkte 13.49
87 Punkle

arte) 85 Punkte 14.0J

t 
Oer Vorstand d€s pSB dankt allen 26 Schützen Marscirnusik des MVOG zum Festzelt

1.12. Iuli: von Opfikon. d,ie mit viel Eifer das programm yia Giebeleichstrasse.
ng g"i"hoJ""n häben. Speziellen Dank dem üetera- 14.15 Besammlung der beteiligten Vereine zur

sUtr€ geht natürlich auch ein TrainiDgsanzug. 14 50 neuen Fahnen des Män-

Am l.Iuli t972 (Samstag) finden keine Uebun- Frauen- und Töchter-

gen shtt. -V
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scHLosser- ll I

E v an ge I isch+ e I o r mie r I e Ki r ch geme i nde

Sonntag, 2. Iuli
9.10 Gottesdienst mit Predigt von Pfarrer

E. Christmarur
Mk.3,27 Die Feier des Sonntags!

Kinderhort im Kirchgerneindehausl
8.20 Jugendgottesdienst (Kinderlehre)
8,50 Sonntagsschule im Schulhaus Mettlen ünd

im Kirchgemcindehaus

Wochenveranstaltung€n :

Dienstag, 4. Juli
20.00 Kirchenchor, Probc im Kirchgemeinde-

' saal

Mittwoch, 5- Juli
20.00 Missionsarbeitskrcis im Gruppenraum

Römisch-katholische Kirchgemeinde St. Anna

Samstag, 1. fuli
18.45 Eucharistiefei€r mit Predigt

13. Sonnlag im Jahreskreis, 2. Iul
8.00 Eucharistiefeier mit Predigt
9.30 HauptgottesdienstmitPredigt

Mitwirkung des Kirchenchores
9.30 im Pfarrsaal:

Kinde.göttesdienst für 6-8jähtige
11.15 Santa messa con predica
20.00 Eucharistiefeier mit Predigt
Türopfer für die Flüchtlinge

Evangelisch-methodistische Kirche Glattbrugg

Sonntag, 2. fuli
I00 Sonntagsschule
8,45 nicht 9.00 in Kloien:

B€zifksgottesdienst: Antrittsprcdigt
W. Weyrich und Jugendsekret?ir Hr. U.
Bangerter sowie Gemeindehelferin Frl,
Bürki.

Glattbrugg: Keine Predigt

Swissair-Nachrichlen

Swissair möchte in Europa Flugabonnemente
einlühren

Die Swissair hat zu Handen der im Herbst
1972 tasenden IATA-Verkehrskonferenz einen
Vorschlalg eingereicht, der die Einlührung von
Äbonnementen für häufig in Europa reisende
Flugpassagiere vorsieht. Diese Abonnemente mit
einjähriger Gülti8keitsdauer würden dem Benüt-
zer eine Tarifreduktion von 10 Prozent bringen,
Mit diesem Vorschlag will die Swissair den Wün-
schen ihrer regelmässig reisenden Passagiere ent-
gegenkon-r,men.

Lern-Klaviere
sehr günstlg
(aucfr ln Mlele)

Wir bitten
unasre Kundsn und Korregpondon-
tsn, unbodingt d€n AnnahmF
schluss lür Manugkripto Yon Tert

Montag, 12.00 Uhr

Wlr danksn tor lhr VorBtAndnlr

ut .46 5t) zu

SCHLOSSEL
Schnell-Servlce
schlossreFaraluron
Schlless-Aenderungen
Auloschlüssel
Geldkrsettan
Schlüssel al16r Arl

Dieses Wochenende: Urnenabstimmung Initiative Kobel
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Profitieren Sie vom Riesenangebot
an enorm günstigen
Rest- und Einzelpaaren !

Oerlikon
Haltestelle Sternen

Hausschuhe

Für unseren Hauptsitz an der Hagenholzstrasse in Oerll-
kon (beim Hallenstadion) und für unsere Abteilung Innen-
arohitektur an der Lättenwiesenstrasse in Glallbrugg, su-
chen wir je eine sehr selbständige, edahrene und exakte

Sekretärin
tür die Behandlung der deutschen (vielleicht auch der fran-
zösischen?) Korrespondenz der betreffenden Abteilung,
wenn möglich nach Stichworten, Steno wäre ein Vorteil.

Andere administrative Arbeiten, wie sie in jedem Büro vor-
kommen, werden lhnen d'ie neue Stelle als abwechslungs-
reich erscheinen lassen. lhr zukünftiger Chef erwartet
auch, dass Sie gern das Telefon bedienen und ihn durch
lhre Kompetenz und Selbständigkeit möglichst entlasten.

Sie finden in unserer Firma eine attraktive Entlöhnung, ein
gutes Arbeitsklima und einige weitere Vorteile, über die
wir Sie gerne orlentieren. Bitte schreiben oder telelonieren
Sie uns (zuständig ist Herr Mori), damit wir eine Bespre-
chuno vereinbaren können.

Opllkon-Glattbrugg,
Püntenslrasse

Garage
(Einzelboxe)

zu vermiet€n per 1. Julj

Teleton während Ge-
schäftszeil 47 88 22

Junger Herr (verlobt)
sucht

Zimmer

in Glattbrugg

T€leton &3 69 23
19-20 Uhr

Zu verkaulen
sehr gut elhaltenes

Mofa
"Tornadoo
tolal revidierl, Fr. 450.-

Telefon 83 96 72

Zu mieten geslrcht

4- oder 41/z-
Zimmer-
Wohnung

in Glallbr'.rgg

Telefon 83 62 24

Wer 6rteilt Privatstund€n
in

Englisch

Telelon 83 9E 33

19-20 Uhr

Wochenaufenthalter,
verh., sucht

möbl, Zimmer
in Glattbrugg oder Un-
gebung, mit Bsdanteil

Telefon 83 06 14 oder
a3 58 39

Suche

2-Zimmer-
Wohnung
Offerlen erbeten an

Dorli Dünki-Grafe
wallisellerstrasse 55
8152 Glattbrugg

Telsfon 83 62 68
ab 18 Uhr

sos
Gesucht in Glattbrugg
oder nächster Um-
gebung, zentral gelegenes

Ladenlokal
Grösse ca. 50-70 qm
(auch Etag6nlokalitäten)

Per Herbst 1972 odor
Frühjahr'1973.

Belohnung für V€rmittlung

Ollerten sind erbeten
untgr

Telefon 83 68 42
ab 19.00 Uhr

Ferienreisen

ab Zürich, mit modernen Autocars

Tage

4

4

4

Rheinland-Köln-MoBeltal

Gardasee (3 Tage Aufenthalt)

Grossglockner-Dolomilen

Donauschlllahrt-Passau-
Salzkammergul-Salzburg

Wien-Burgen land-Salzburg-
Graz-Grossglockner

Romantische Strasse-Heidel-
berg-Nürnberg-Rothenburg

7 Hamburg-Helgoland-Bremen-
Rheinland-Köln

12 Gros€e Nordlandrelse, Nolwegen
Schweden-.-Dänemark

Relsekalender und Prospekte gratis

Reisemarken werden angenommen.

Geissberger
Telelon 34 11 30, Clausiusstrasse 39a

GeBucht saubere

Buffettochter
(auch Anlängerin)

Geregelte Arbeitszeit, guter Lohr.,
jeden Sonntag frei, auf Wunsch
Zimmer und Kost im Hause
Anfragen sind erbeten an:

Kondltorei Team-Room Künzll
8152 Glattbrugg Teleton 83 63 54

gesucht in kleines Planungsteam
am Stadlrand von Zü rich-Nord.

Parkplatz vorhanden.

Beste Arbeitsbedingungen.

Chitfr€ 41-900 2Og an Publicitas,
8021 Zürich

Für sämlliche Versicherungen
individuelle und tachmännischs

Beratung

J, Kurer, Hauptagent
Stadthaus, 8302 Kloten
Telefon 84 47 77 odet 84 28 27

W. Fehr, lnspektor
Neugutstrasse 13, 8152 Glattbrugg
Telefon 84 47 77 oder g3 97 15

290.-

245.-

280.-

8050 Zürich

ciaFl^a.ciE ZIL ^e.a

REPARATUREN _ VERKAUF _ SERVICE

AUTOELEKTRO.SERVICE

8304 Walll8allen - Opllkon€rslraüBe 64
Tel. gil 26 81

lcl-Eicl%
Rabatt auf Ausstell ungsstücke

=T-EIl\IEtr<Karl Steiner
Hagenholzstrasse 60 (beim Hallenstadion)
Telefon 50 10 10

Schätzen Sie Selbständigkeit
und Verantwortung bei der
Arbeit ?

In unserem Rechnungswesen betreuen Sie als

Betriebsbuchhalterin
selbständig ein abgeschlossenes Aufgabengebiet, welches
vor allem das Erstellen der Betriebsabrechnung mit Bud-
getvergleichen inkl. Verbuchung der entsprechenden Be-
lege umtasst. Daneben führen Sie verschiedene Statistiken.

Sie tinden bei uns:

Gleitende Arbeitszeit
Personalrestauranl
Gute Sozialleistungen
lhren Leistungen angepasst€s Salär
Parkplatz

Wenn Sie speditiv und genau arboiten, Freude daran ha-
ben, in einem kleinen, jungen Team mitzuarbeiten, evtl.
etwas Praxis auf ähnlichem Gebiet mitbringen, freuen wir
uns auf lhle Bewerbung. Herr P. Lütolf gibt lhnen gern
nähere Auskunft.

B/a|JEf<rlEi
BAUER AG
Flughofslrasse 40 8153 Bümlang Telefon 83 77 83

Monlag ganzer Tag geschlossen

Getränko

H!urllolardLfid
Mlntr|lre.
Blor
ObEl. und Tfrub6n-
safl

J. Syfrlg
Tel€lon 83 @ 8l
P0ntrckerrg I

Kinderkleider-
discount
Püntenstrasse 4, 8152 Optikon

2G-50 Prozenl Raball aul allen
Artlkeln.

Oetfn u ngszeite n:
Mittwoch und Donnerstag von
1,1-18 Uhr

Betriebsferien: 10.-15. Jull

LütFri+Go Ausstellungslralle Flugtraferrstna=isE! EISCIZ l(loten



Jeder Betrieb und jede Fabrik sind
auf das tadellose Funktionieren ihrer
verschiedenen Apparate und
Maschinen angewiesen. Der laufende
Unterhalt sowie kleinere Reparaturen
daran sind also sehr wichtige Tätig-
keiten,

Für unser modernes Farbfotolabor
in Glattbrugg suchen wir deshalb
einen tüchtigen, aufgeschlossenen

Gebiet mitbringt. Sie besi?en auch
Kenntnisse im Umgang mit
elektrischen Geräten und lnstal-
lationen.
Eine Berufslehrs ist nicht
unbedingt erforderlich.

Wenn Sie lnteresse an einer viel-
seitigen und abwechslungsreichen
Tätrgkeit in einem Weltuntemehmen
haben und in Glattbrugg und
Umqebunq wohnen, rufen Sie bitte
unsören Härrn Koch an. Er {reut sich
auf lhren Anruf !

350r c 245/341

Hilfsmechaniker
der bereits einige Praxis auf diesem

3l!!Tlricq
Feldeggstrasse 5 8152 Glattbrugg

Telefon 0i 83 47 71

Aw umrr3|n Protpakl
*Problrme - Lörungco':

Felnigen Sb am Absnd
di6 Zähn€ mit TRYBOL
Zathpasta (sie onthä]t
Fluor und Kamill6). Fr.1.9O
und 2.9O. Am Morgen und
nach dsm Easan sDolen
Si€ dsn Murd mlt
TRYBOLiKTäuter-Mund-
was!€r. Fr- 4.60. Erfolg:
3mal weniggr Zahnschä.
den, imfior besondsrs gut
gepflegt

LOEWEN.IDBOGER'E
H. R. SCHMI,D
GLATTBRUGG

wer
nicht

inceriert,
wird

YergoSSon

Zu vlele
Zahnschäden

Gesucht auf 1. September 1972
für kinderloses Eheoaar

3-Zimmer-
Wohnung

Angobote an Telelon 83 32 44

Neu-Eröffnung
in Seebach
Elnzel- und Famillen-Sauna
1-O Porsonon

Nach Voroinbarung

Karl Oelsslor
Grubenackorstr. 61. T6l. 48 78 27
Zulah rt : Eisf eldstr-Al lmannstr.
odor Sohärenmoosslrassg

Für uns€ren Finanzlgitor suchen
wir ein6 qualifizierts

Sekretärin
Wir stollen uns vor, dass sis fol-
g6nda Eigenschafton besitzt:

- Selbständigk6it

- Bgherrschung dor dsutschon
SDracho

Wir bioten intoressante Tätigksit.
tortschrittliche Anst€llungsbedin-
gungen, gleitende Arb€itgzeit, gut€
Verpf legungsmöglichkeit im Hause.
Elntritt: l. Oktober 1972 odor nach
Verginbarung.

lntsrossantinnen wsnden Bich bilte
an

Ru.gg-N!.goll + Glc. AG
8152 Glattbrugg
Talelon 8{l 41 41, intern 17

I

Wir suchen auf Antang Ju!i oder 1. August

Fakturistin
in unsere Fakluri€rabteilung.

Wir sind ein mittlor€r Handelsbetrieb und biotsn ange-
nehmes Arbeitsklima in kollegialem Team. Nebst guten
Sozialleistungen können Sie bei entsprechondem Einsatr
mit überdurohschnittlichem Salär r€ohnen.

lh16 tsl€fonische Kontaktaufnahme wird uns freuen. Alles
weiters Brfahren Sie b€i ainer mündlichen Besprechung.

GYSO AG Kleö- und Dlchbtofle
8152 Glattbrugg Telefon 83 43,13

Die neue internationale Brillen mode

Neue Farben NeueFormen NeueMaterialien

Bringen Sie lhr Make-Up geschickt in Übereinstimmung zum
Cobra Brillenmodell

Unsere Kosmetikerin erwartet Sie vom 4. bis 8. Juli zur kostenlosen und
unverbindl ichen Beratring

Montag ganzer Tag geschlossen



Wir sind
eine internationale Vertriebsgesellschaft.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung eine

Sekretärin
Iür Korrespondenz und Offertwesen in dEutscher und eng-
lischer Sprache sowie allgemeine Büroarbeiten,

Beherrschung der Stenografie und flinkes Maschinen-
schreiben unerlässlich-

Wir bieten:

- gute Bezahlung

- moderne Arbeitsräume

- sicheren Arbeitsplatz

Wir sind zu erreichen:

telefonisch: 83 00 33

schrittlich:

Rhelnslahl Plastics Inlernallonal AG
Kanalstrasse 17 Il52 Glattbrugg

Für mein neues Agenturbüro in Optikon suche ich per
sofort oder nach Vereinbaruno eine

Büroangestellte
Wenn Sie gut maschinenschreiben, gerne telefonieren und
an exaktes Arbeiten gewöhnt sind, wartet ein moderner
Arbeitsplatz auf lhren Arbeitsbeginn. Gorne erwarte ich
lhren Telefonanruf, um alles weitere mit lhnen persönlich
zu besorechen.

Hans Pfyl 8152 Opfikon Telefon 83 53 22

a

Auto-Spenglerei
Spritzwerk

S€riöse Qualitätsarbeit - kurzfristige Auttragserledigung
Ersatzwagen - Gratis-Abholdienst

W. Bachmann Glattbrugg
Schatfhauserstrasse 133 Telefon 83 6'1 28 und Bg 04 60

Ehepaar in Glattbrugg
sucht

Frau
zur Betreuung eines
Babys

Antragen an Chiffre
NT 48 an den Gemeinde-
Anzeiger, Glattbrugg

Techniker-
Kaufmann
sucht in Glattbrugg oder
Ungebung neue Stelle.

Offerten unter Chilfre
SP 39 an den Gemeinde-
Anzeiger, Glaltbrugg

Ofrex AG
sucht dringend

1-21/z-Zimmer
Wohnung
für nette Angestellte

Flughofstrasse 42
8152 Glattbrugg

Telefon 83 58 11

abends 83 59 96

Zu verkaufen

l mittelgrosses
Hauszelt
4 Perconen, neuwertig,

1 älteres Damen-
Sportvelo
Fr, bu-
Telelon 83 53 57

Zu verkaufen

Elektr. Akkordeon
Knopfgriff, chrom., Dis-
kussionspreis Fr 1500 -
Telefon 83 00 9'1

Entlaufen

l(atze
Halbangora, getigert
Teleton 83 4'l 62

Zu verkaufen

zarte Käfen
Auch zum Tiefkühlen

Brunner
Chappelerain 11
Opfikon
Telefon 83 62 05

Opfikon, den 26. Juni 1972

Danksagung Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme bejm Begräbnis
von unserem lieben Gatten. Vati. Grossätti

Jakob Schlumpf-Werner

danken wir allen von ganzem Herzen.

Es ist ein grosser Trost für uns, dass wirklich alte, die das letzte
Geleit oder ihre Anteilnabme unserem lieben Verstorbenen gaben,
mit uns seine Erlösung im gleichen Gedanken sind und ihm die
ewige Ruhe von Herzen gönnen Herzlichsten Dank für die Ab-
schiedsworte von Herrn Pfarrer Hirzel, für die langiährige ärzt-
liche Betreuung von Herrn Dr. Winiger in Wallisellen, für die
schönen Karlen-, Kranz- und Blumensoenden, tür die Fahnen-
delegatjon der Sängerfreunde von Walliselten - der Loku -. des
Ornithologischen Vereins und jenen, die der Krankenpllege Opfi-
kon gedachten. Herzlichst möchten wir auch atlen Kameraden,
Freunden und Verwandten danken, die so olt nach ihm gelragt
oder ihn besucht haben in seiner schweren Leidenszeit.

Die Trauerfamilien

Opfikon, 26. Juni 1972

Herzlichen Dank

In den schweren Tagen des Abschieds von unserem unver-
gesslichen Gatten und Vater

Otto Haug-Hübscher

durften wir viel Trost und Liebe empfangen.

Herzlich danken möchten wir unseren engsten Freunden
für die wertvolle Unterstützung.

Aufrichtigen Dank für die tröstenden Zeilen, lür die Kranz-,
Blumen- und Kartenspenden, für die Geldspenden, die dem
Wagerenhof Uster überwiesen worden sind sowie allen
Verwandten, Freunden und Bekannten, die dem lieben Ver-
storbenen die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Hirzel für die wohltuen-
den Worte des Trostes.

Die Trauerfamilie

Tornaten
--^-ian E rüchte,

?li,i'J": 
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Verkehrsbeschränkung -
Strassensperren

Infolge d€r Fahnenweiho in Glatt-
brugg werdsn am

Freitag, 30. Juni '1972, '18.00 Uhr, bis
Samstag, 1. Jull 1972,05.00 Uhr
Samstag, '1. Juli 1972, 14.00 Uhr, bis
Montag, 3. Juli 1972, 02.00 Uhr

folgend€ Strassen tür den Durch-
gangsverkehr gänzlich gesPerrt:

OberhaugerstrasBe

- Teilstück Talacker- bis Giebel-
eichstrasse

Klrchem!elg

- Teilstück Wydacker- bis Ober-
hauserstrasse

Eoltacke'3tra3se

- Teilstück Wydacker- bis Ober-
hausorstrasse

Kirchgemeindeversam ml ung

Fömlsch-kathollsche Klrchgamülnde Opllkon-Glätlbrugg

Gestützt auf $ 43 des Gemeindegesotzes laden wir Sie ein
zur Teilnahme an €in€r

Montag, d€n 3. Juli 1972,20.00 Uhr, im Saal unter der Kir'
che.

Taaktanden

1. Abnahme der Rechnung 1971 der römisoh-katholischen
Kirchgemeinde

2. Bewilligung eines Bruttokredites von Fr. 4 458 290'- für
den Bau unseres Kirchgemsindehauses

3. Behandlung allfälliger Anfragen nach $ 51 des Ge-

meindegesetzes

Opfikon-Glattbrugg, im Juni i972

lm l'l6men der KirchenPflege:

Sch u lstrasae
(Zufahrt für Kirchgänger und Fried-
hof besucher über Wallisellerstrasse
gestattet.)

lm wsiteren werden dis ortsansäs-
sigen Festbesucher gebeten, ihre
Autos zu Hause zu lassen, damit
die nur beschränkt zur Verfügung
stehenden Parkplätze tür die aus'
wärtigen Gäste freigehalten wer-
den können.

Für Zubringerdienst und Anlieger-
verkehr sind die weisungen der
Polizeiorgane zu beachten. zu-
widerhandlungen der durch Signale
gekennzeichneten Verbote werden
mit Busse bestraft.

ODfikon. 20. Juni 1972

Der Polizoivorstand

Inspektion en1972

Der Präsident

F. Meienberg

D€r Aktuar

A. Jörger

Die Inspektlonen in der Militär-
sektion Opfikon-Glattbrugg finden
am

Montag, 3. Jull 1972

in der Turnhalle der Schulanlage
Halden, Opfikon, statt.

Jahrgänge 1923-1939 08.15 Uhr

Jahrgänge 194G-1952 13.30 Uhr

Weitere Angaben über die lnsPak-
tionspflicht sind den Autgebots-
plakat€n in den Anschlagkästen
zu entn€hmen.

8152 Optikon, 23. Juni 1972

Militärsektion OPfikon

SCHULE OPFIKON

08.00-11.00
18.m-20.00
17.00-19.30
17.00-20.00
17.30-20.00
08.m-11.00
'13.30-18.00
17.0(F19.30
'17.00-20.00
17.30-20.00
@.@-11.00

Sonntag, 23. Juli
Dienstag, 25. Juli
Mittwoch, 26. Juli
Donnerstag, 27. Juli

Mirtwooh, 19. Juli 17.00-19.30
Donnerstag, 20. Juli 17.00-20 00
Samstag, 22. Juli 08.00-11 30

12.00-18.m
09.00-11.00
18.00-20.00
17.00-19.30
17.00-20.00

Freitag, 28. Juli 17.30-20.00
samsiag, 29. Juli 14.0(F17.00

Vor dem Betreten des Areals wird
gewarnr,

Opfikon, 28. Juni 1972

Schiessplatzvereinigung Oplikon

Herbslterlen:

Schulsylvester:

1973
Schulbeglnn:

Sportf€rlen:

Fr0hllngsteden:

Beglnn Schuuahr'1973/74:

Pflngstsamstag:

Sommerfarl6n:

Schultylvesler:

1974
Schulbeglnn:

Sportlerlen :

L bis 21. Oktober
Bündelitag:7. Oktober

22, Dszember

3. Januar

12. bis 24. Februar
Bündelitag: 10. Februar

L bis 23. April
(Examen 6.t. April)

24. April

9. Juni

9. Juli bis 11. August
Bündetitag:7. Juli

8. bis 20. oktober
Bünd€litag: 6. Oktober

22. Dezember

3. Januar

11. bis 23. Februar
Bündelitag: L Fobruar

Es könnon kolne Ferlenverllnge rungen bewllllgt wsrdanl

Arztlicher
Notfalldienst

Bei plötzllcher Erkrankung an el-
nem Samstag-Nachmlttag odor
Sonntag, lst nach Mögllchkelt zu-
6rst der Hausazt zu b€nachrlchti-
gen, Wonn dlss€r nlcht srrelchbar
lst, steht ein Notfallarzt zur Vort0-
gung.

Dienst:

Samstag, 12.00 bis Sonntag, 24.00

Uhr

1./2. Jvli 1972

Dr. Stückelberger, wallisellen,
Tslofon 93 24 96

Pflegekinderaufsicht

Gestützt auf die Verordnung des
Regisrungsrates vom 11. 9. 19ti9
über die Pflegekindertürsorge,
muss für Kinder, die innerhalb un-
serer Gemeinde von einer Familie
in Pflege aulgenommen werden
wollen, von der Vormundschaftsbe-
hörde sine Bewilligung eingeholt
we rden.

Als Pflegekinder gelten Kind€r bis
zum 15. Altersjahr, di€ aut längere
Zeit mit oder ohne Entgelt anderen
Personen als den Eltern zur Pflege
und Erziehung anvertraut und die

nicht in einem Jugendheim unt€r-
gebraoht slnd. Aucü Kinder, die
das Wochenend€ nicht in der
Pflegefamilie vsrbringen, gelten als
Pflegekindsr.

Wer €in Kind autnshmen will,
w€nde sich vor d€r Aufnahme des
Kindes an das Fürsorgesekretariat,
Gemeindehaus, Oberhauserstr. 25,

Glattbrugg. Dieses nennt lhnsn die
zuständige Betreusrin, welche Sie
gerne b€raten wird.

Die vormundschaftsbehörde

Warnung vor Schiessgefahr Schulferien
1972/73/74
1972

Sonntag, 2. Juli
Monta€, 3. Juli
Mittwoch, 5. Juli
Donnerstag, 6. Juli
Freitag, 7. Juli
Samstag, 8. Juli

Mittwoch, 12. Juli
Donnerstag, 13. Juli
Freitag, 14. Juli
Samstag, 15. Juli

lm Juli 1972 wird auf der Schiess-
anlage Rohr, Glattbrugg, wie lolgt
schart gesohossen:

Bauausschreibungen

lBil Schw6lz. Die Fläne llsgen im Gem€indehaus'
Talstrass€ 66. 8OO2 Zürich, Büto 27, zut Einsicht auf

vertr. durch Hans Müllsr,
Selnaustrass6 16, Zürich,
i"ütlrgebl"dir;"enutd"u Privatrechtliche Einsprachen sind

Eichstrasse gI!, Kat. Nr. 96z9 innert 14 Tag€n an d6n Einzel-

- richtsr des Bezirkes Bülach ein-
Robert FelgEl, zureichen.
Bruggackerstrasse 8, 8152 Glatf
Dru99,
tscürbumsänderung Werkraum Opfikon' 30 Juni 1972

(Einbau von Fenstern)
Bruggackerstrasse 8, Kat. Nr. 3108 Der Gemeinderat Die Schulpflege



AMTI/ICE E MITTEII,IINGEN

GEMEINDEAMIIANNAiiT OPFIKON

belm Bahnhof Glattbrugg

ln unseren modernen Neubau su-
chcn wir noch eine exakte und
flin ke

Mustereiangestellte

Dauerstelle, s-Tage-Woche mit
frü'hzeitigem Arbeitsschluss, Perso-
nalrestaurant, ausgebaute Ver-
srcnerun9en,

scHooP & co.
Artikel für Innendekoration en gros
Säg€reistrasse 21, 8152 Glattbrugg
TBlefon 83 30 34

Nun ist unsere neue Bank eröffnet. und mit Er-
leicbterung haben wir den Sohlusspunkr ges€lzr.
Der Schlusspunkt i6t uns€r weiss/rot/schwarzes
Passadenelement, welches den Standort der neuen
Bant klar markiert, damit man sie jederzeit fin-
det. Die SBG deDkt eben an alle und alles. Und
eine solche Banft nennen wir eine Universalbank
oder eine Full-Service-Bank oder eiae Bank für
al,le oder... (vielleicht wissen Sie noch etwas
besseres).

Wir möchten diese Kolumne nicht abschli€ssen,
ohne zu danften. Zu danken den Behörden, wel-
che unseren Anliegen $tets verständnisvoll gegen-
über standen. Aber auoh den Anwohnern, wel-
chen wir mit unserer Bauerei manche Ungelegen.
heit b€reiteten. Da wir aber ungern mit leeren
Händen danlachön sagen, haben wir ein Ge-
schenk hinteilassen - die neue Bank für die
Glattbrugger.

Oringend gesucht

unmöbl. Zlmmer
Vogt & Co.

T€lelon ,18 62 11

S€it dem Grümpelturnler
vom 16. Juni 1972, ver-
misso ich mgln blaues

MONDIA-Velo
(zusammenklappbar)

Pol.,Kennzeichen ZH 7l
No. 196 837

Meldungen bitls an
C6cile Baggenctos
Dreispitz 2 Tel. 83 97 32

Gesucht per sofort
in Glattbrugg

Räumlichkelt
evtl. [Jnt€rgeschoss mit
genügend Lichi und mlt
Wgsseransohluss,
ca. 30 qm

Für ruhigen Bsruf

Telgfon 83 63 95

Haupt- oder
Nebenverdlenst
durch Züchtung von Chln-
chlllapelztleren.

Kostenlos6 Unterlagen
durch

Intsrnationale Chlnchllla-
Veroinigung dor Schwelz
9494 Sch@n
Telefon 075. 2 31 81

Gesucht an der SchalF
haus€rstrasso oder näch-
stsr Umg€bung

Räumllchkelten
lür Ladengeschält

eventuell mit Lager

Telefon 83 62 45
ab 19.15 Uhr

H.u3wlrtschatlllche
Forlblldungsschule Opllkon

Freiwillige Kurse
Nach den Somm€rferien sind Beginn: Montag, 21. August,
folgende Kurse vorgesehen: 19.30 bis 22.@ Uhr
Kleldernähen tür Fo geschrtttene Leiterin: Frl Berger

I Lsktionen, Kursgeld Fr. 10.- Sofortige Anmeldung erbeten an:
Beginn: Montag, 14. August, Frau E. Altorfer, Metzgerei
'19.00 bis 22.00 Uhr Sohaffhauserstrass€ 105,
Leiterin: Frau Lutz Telefon 83 61 35
ga kkurs oder Frau G. Ksller,

H Lektionen, Kursgeld Fr. 10.-, Plattenstrasse 5, Telefon g3 9l 23

Materialgeld naoh Veibrauch Die Frauenkommission

Sämtllcho

Maler- und
Tapezierarbeiten
Garantlsrt fachmännischa und
preiswsrto Augführung

G. Thalmrnn 8152 Optikon
Glärnigchstrasse 14 Tol. 83 9i 55

Allgemeines Verbot

Der Einzelrioht€r im summarischsn
Vsrfahren des Bszirksgeriohtes Bü-
lach. hat am 6. Juni 1972. nach Ein-
sicht in den eingeteichten Grund-
buchauszug vom 19. Mai 1972 so-
wie das Gesuch der Firma Rüegg-
Naegeli & Cie. AG, Kanalstrass€ 19,
8152 Glattbrugg, in Anwendung von
S 292 Ziff. 3 und 293 Zitt. 1 ZPO,
vertügt:

Unberechtigten ist das Parkieren
von Fahrzeugen aut den Parkplät-
zen der Liegenschaft Kat. Nr.4Z6,
Grundbuohblatt 2312 und Kat. Nr.
0490, Grundbuchblatt 2218 in Oofi-
kon unter Androhung einer Poliz€i-
busse bis Fr. 100.- untersagt-

Denjenigen Personen, die sicn
durch dieses Verbot in einem
Rechte verletzt glaub€n, welches
sich nicht aus dem Grußdbuch er-
gibt, wird €ine Frlst von zwanzig
Tagen ab Publikation im Amtsblatt
anges€tzt, um beim zuständigen
Friedensrichtoramt Klage aul Fest-
stellung ihr6s das Verbot aus-
schliessenden Rechts zu erheben,
ansonst sie bei Nichtbeachtung des
Verbots wie Unberechtigte bestraft
würden.

Optikon€lattbrugg, 30. Juni 1972

Gemeindeammannamt ODtikon
Kündig

Ab 5, Jull 1972 befindet sich die Agentur d€r

Didqsn0ssischen-Veruichsrunus-At

an dor SchatlhauEerstra88€ 94 (alter Polizaiposten)

Oeifnungszeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch, @.ü)-12.00 und 14.00-17.3O
Donnerstag, 09.00-12.00 und 14.00-20.30
Freitag, 09.00-12.00 (nachmittags gesc,hlossen)

Faohmännische Beratung in sämtlichsn Branchen bietst
lhnen

Hs. Bolrlet-Melor Verslchorungsaglntur Tsl. &l 6? g0Flir

c.lrfitr

I lta;

'OTOY1IH R. Meyer l:pjiJ""f,*t!""trdöryr* Teleton 93 28 07
Opfikon€rstrass6 01
8304 Wallissllsn

In ungsrer Wasserwaagen-Abteilung suchen wir für die
Libollsnmontage

Hilfsarbeiterinnen

in Dau€rstelle mit gutem Lohn, 5-Tage-Woche, Sozial-
leistungen.

iIAPO AG
Kanalstrasse'12 8152 Glattbrug€ Telelon 83 92 76
Hr. Nieder€r

Fahnenweihe
Frauen- und Töchterchor OpflkorGlattbrugg
Männerchor Opf lkon€lattbrugg
im Festzelt Oberhauser-Giebsleichstrasse, Glattbrugg
Bei kühlem Wett€r beheiztes Festzelt

_sa!Ftag.!!q!! ]s4, E.oLt7.gq u![

Freitag, 30. ,luni 1972,20.00 Uhr
Spiel der Musikkorps Neukirchen (Osstarreich)
und Oplikon4lattbrugg Sonntag,2. Juli 1972, 14.30 Uhr

(.Elnst und JeEl'o Präsentation der Dortverein€ und 20.00 Uhl Inlematlonalo Gala-Show mlt Helno Oülnl, Fahnenwelhe unter Mitwirkung der Patensgklionon
des österrcichischen Musikkorps Neukirchen.

Trnr bb O2.00 Uhr

Macao, There€a. Rubanl8 Slst€rs und

Bill Ramsey

Frauen- und Töchterchor Dietlikon und Männorchor
Rafz sowie befreundster Chörs.

Kleina Bes€tzung des Musikvereins Opf ikon-Glatt-
brugg Tlnz bls 04.00 Uhr mlt d€m Vlckl,Frank+Sextetl Tanz bls 24.00 Uhr mlt dom Orcheoter Glger
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Wir suchen l\'litarbeiter für unsere

Spezia I itätendruckerei
und bieten lhnen interessante Möglichkeiten als Mitarbei-
ter in unserer Kleinoffsetdruckerei in Glattbrugg Wenn
Sie Freude haben, in einem kleinen Team lhre Fähigkeiten
einzuselzen, so sind Sie bei uns am richtigen Ort.

Sollten Sie nicht vom Fach sein, dafür aber gewillt, Neues

zu lernen, so bilden wir Sie gerne für lhre neue Aufgabe
aus.

Gute zugsverbindungen aus Bichtung zürich-HB und BÜ-

lach bzw. genügend freie Parkplätze werden Sie nebenbei
auch zu schätzen wissen.

Unsere Vakanzen:

AUFTRAGSBEARBEITUNG

(inkl- Offertwesen, Terminkontrolle, telefonischer und per-
sönlicher Kundenkontakt)

Anforderungen:
Fachmann im graphischen Gewerbe mit kaulmännischer
Weiterbildung oder kaufmännischer Angestellter mit
d ruc kereitech n isc hem Verständnis.

OFFSETDRUCKEREI

(A2-, A3- und A4-Oflsetd ruckmaschinen)

Antorderungen:
Gelernter oder angelernter Offsetdrucker. Ein geeigneter
Bewerber aus einer anderen Berufsgattung würde durch
uns umgeschult.

OFFSET-PLATTENKOPIE

(Filmmontage und Kopie der Offsetplatten)

Anforderungen:
Sinn für exaktes Arbeiten, wenn möglich Begabung für
einlaches technisches Zeichnen.

Bitte telefonieren Sie unserem Personalchef, Herrn
G. Schwarz, oder schreiben Sie uns, damit wir Sie unver-
bindlich orientieren können.

A. MESSERLI AG
Sägereistrasse 29 8152 Glattbrugg Telefon 83 30 40

Personaldi€nste Bodenpersonal Tel. 83 56 11, intern '!071

sucht Frauen, die telelonisch
erreichbar sind.

Möchten Sie mit stundenweiser Arbeit etwas dazuverdie-
nen? Für besondere Anlässe (" Party-Die nst') und zur
Ueberbrückung von Ferien- und Krankheitsabwesenheiten
in Küche, am Butfet oder im Service, benötigen wir immer
wieder Aushilfen. wir werden Sie von Fall zu Fall telefo-
nisch auf Einsalzmöglichkeiten, die lhren Wünschen ent-
sprechen, aufmerksam machen.

IIIIIIIIII

An die Swlssalri PBl, 8058 Zürich: lch interessiere mich lür
gelegentliche Aush itfstätig keit in 'Küche /'am Buffet /
*im Service

Bitte telefonieren Sie mir, wenn Sie eine Einsatzmöglich-
keit für mich sehen !

PLZ, Ort:

l\4eine Teletonnummer:

Glattbrugg, Gemeinde-Anzeiger 003 64

MBA
sucht eine

Mitarbeiterin
auf die man sich verlassen kann, die gewissenhaft unsere
Registratur betreut. Sie soll freundlich und aufgeschlossen
sein, denn sie hat Kontakt mit allen Abteilungen und hillt
mit beim Emplang unserer Kunden. Aushilfsweise wird sie
auch unsere Teletonzentrale bedienen.

Sie haben diese Stelle lange gesucht-

Eine selbständige Aufgabe in einem modernen, lebendigen
Betrieb. thr Einsatz wird belohnt durch gute Bezahlung und
weitgehende Sozialleistungen: 13, Monatsgehalt, Gratifika-
tion, Pensionskasse.

Eine kaufmännische Ausbildung ist nicht notwendig: wir
zeigen lhnen alles, was Sie wissen müssen. Gut wäre es,

wenn Sie schon Schreibmaschinenkenntnisse mitbringen
würden,

Wir freuen uns darauf. bald von lhnen zu hören. Tel€fonie-
ren Sie doch unserem Personalchef. Er wird lhnen gerne

iede weitere Auskunft geben.

beim Bahnhol Glaltbrugg

ln unseren modernen Neubau su-
chen wir einen zusätzlichen

Packer

Wir bieten:

Zeitgemässes Salär, angenehme
Arbeitsverhältnisse, s-Tage-Woche
mit f rühzeitigem Arbeitsschluss,
ausgebaute Versicherungen, Per-
sonalrestaurant.

scHooP & co.
Artikel lür Innendekoration en gros
Sägereistrasse 21, 8152 Glattbrugg
Telelon 83 30 34

Wer hilft uns aus
der Patsche ?

Für einen netten und freundlichen
Italiener, sowie dessen Tochter und
Schwägerin, suchen wir

1 Einzel- und
l Doppelzimmer

hdlilEr
R. HOLLIGER & CO. AG
Baumaterialien
Cherstrasse 3, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 90 35

Für unsere Abonnentenabteilung
suchen wir eine

Mitarbeiterin
mit oder ohne Schreibmaschinen-
kenntnisse.

Wenn Sie exakt und zuverlässig
arbeiten können, melden Sie sich
bitte bei unserer Personalabteilung

Zeitschrift
FRAU FEI\4ME WO,MAN DONNA
Feldeggstrasse 2 8.152 Glattbrugg
Teleton 83 41 1'1, intern 25

Wir suohen für unseren Einkauf
ein€ zuverlässige

Aushilfs-
Angestellte
zur Erledigung allgemeiner Büro'
arbeiten während den Monaten
Ju , August und September.

lnteressentinnen wenden sich bitte
an

Rüegg-Naegell + Cle. AG
8152 Glattbrugg
Telelon 83 41 4'1, intern 16

Handelshaus in GLATTBRUGG
sucht einen zuverlässigen, freund-
liohen und speditiven

Chauffeur
(Kategorie A) vorwiegend lür die
Belieferung unserer Stadt-Kunden,
Wir bieten gule Arbeits- und An-
stellungsb€dingungen, $Tage-Wo-
che, Unfallversicherung u. a.

lnteressenten erreichen uns unter
Telefon 83 65 03

MBA Dübendorf
l\raschinen und Bahnbedarf
Aktiengesellschaft
8600 Dübendorf
Telefon 85 00 21 RANK

SER\A.TECHNIK+f;
Kompressoren, Farbsplitzgeräte, Gaiageeinrichtungen

Wir suchen:

Dreher-Mechaniker
Für allg. Dreharbeiten (Reparaturen und Kleinserien)

Inleressante, abwechslungsreiche Tätigkeit.
Grosse Selbständigkeit.
Gleit€nde Arbeitszeit.

Anmeldungen an:

SERVA-TECHNIK AG
8152 Glattbrugg Telefon 83 99 11

Für 3-4 Tage in der Woche suchen wir für die Betreu-
ung unseres Adressenmaterials (Adrema) und für die Brief-
postabfertigung eine zuverlässrge

Büroangestellte
Besondere Kenntnisse sind nicht erforderlich Sie werden
von uns sorgfältig in lhr Arbeitsgebiet eingeführt. Hingegen
€r\,/arten wir von lhnen eine gute Autfassungsgabe und
ein sauberes. speditives Arbeiten.

Wir offerieren ein gutes Monatssalär mit Gratifikation und
Pensionsversicherung.

Papyria AG
Papeterieartikel en gros
Ind ustriestrasse 59 8152 Glattbrugg Telefon 83 52 01



@ Sonderbeilage

Aus dem Inhalt:

Eine Grossbank in einer Klein-
stadt. Baubescfirieb . SBG -
eine dynamisdre Grossbank .
Einweihungsfeier im Glatthof



Gründungsgeschichte

n Rahmen und wuchs in Palette von Möglichkeiten, welche ied€r ster Zukunft geschaffen werden, hat die
onen hinein. Der dama- Situation gerecht zu werden vermögen. Bankgesellschatt aber auch diesen Som-
ist aber auch in der heu- mer die Schatfung einer z€ntralen Ausbil-

'51;:13'il3i:Sjeschättis- 
ffT,':',I'i:iHi"i"i;.1"'"3 .* ':i,'"ili:l 3:1fl'"i"'trJ:'äü"li'o"ft"'HT,,?l;"?'ii*
2,9 Milliarden Franken ausmachen. Das be- Bodensee, sin über 400 Jahre alter Herr-

Grossbank :,?ä#li"if1,"''i",j}läxT"0,"1,,?ä"j"#; ä:lT i,1"ili':,3:H'::?'i"Jil,i"i"'J"f:1? 8113f;i,11',,i1- T.':"??"ü'ö"!:i'' ;:Lf'!:
zugenommen. Ueber hundert neue Nied€r- eine reine Handelsbank ist. Natürlich wurde schweizerischer Kurse und.Tagungen er-
laslungen und Agenturen seit 1950 bewei- trotzdem der angestammte Sektor nicht möglichen und Kristallisatlonspunkt d€r
sen, däss die SBG mit der Zeit Schritt ge- vernachlässigt. Die SBG fardert den für Bemühungen um gute Mitarbeiter werden.
halten und den Anforderungen der Kunden uns lebenswichtig€n Export durch Kredite Auch eine Grossbank besteht aus vielen
gerecht geworden ist. Mit einer Bilanz- und Zahlungsvermittlung. durch Ausküntte kleineren Niederlassungen, .die. über .des
iumme vön 38 Milliarden Franken gehört und Anbahnung von Handelsbeziehungen. ganze Land verstreut sind. Und iede Nie-
die Bankgesellschaft heute nicht nur zu Zudem steht ein dichtes \,letz von Aus- derlassung ist, als Teil einer grossen Or-
den Grosien in der Schweiz, sondern ran- landvertretungen an allen wichtigen Han- ganisation, eine Bank für sich. Die Auswahl
giert auch unter den grössten FinanzinstF delsplätzen wie Beirut, Bogota, Buenos der Standorte wird daher nicht willkürlich
tuten des Kontinents. Während der vergan- Aires, Caracas, Hongkong, Johannesburg, getroffen, sondern aufgrund eingehender
genen zwanzig Jahre hat sich die Bilanz- Melbourne, Mexiko City, Montreal, New Marktuntersuchungen. Die bjs heute.neu
summe nanezu verzehnfacht. Und, was für York, Rio de Janeiro, San Francisco, Sao erötfneten Geschäftsstellen der Grossban-
di6 Kunden wichtig ist, inbezug auf Kapital Paulo, Singapur, Sydney und Tokio der in- ken haben sich immer nach einer kurzen
und Reserven nim-mt die Banligesellschaft ländischen Exportindustrie zur Seite. Anlaufsz€it ertragbringend gestaltet. Dies
den zweiten Reng unter den führenden gilt auch fü hrere
Banken Eurooas ein. Hand in Hand mit die. Dieses eindrückliche Wachstum über Jahr- grosse Kredi Die

Die Bankgeseltschaft (abgekürzt SBG), mit sem stürmisähen Wachstum ist auch der zehnte wäre undenkbar lewesen o}tne gegenseilige. sich
Hauptsitz in der Hand;ls;tetropole Zürich, Ausbau der Dienstleistungen vorangetrie- stratfe Organisation_ und neuzeitliche Per- zudem für di stellt
ist i912 durch den Zusammenschluss dei ben worden. Als Full-serviie-Bank ist die sonallührung. Die SBG richtet heute ihr doch der Wettbewerb noch immer die be-
Bank in Winterthur (gegründet 1862) und SBG heute in der Lage, sowohl der Indu- Augenmerk vor allem auf. die permanente ste Kontrolle tür Korrektheit und faire Kon-
der Toggenburger SaiflgegrünOet 1863 in strie wie auch dem Männ auf der Strasse, Ausbildung ihrer Mitarbeiter. . 

Erwähnens- ditionen dar. Für die Kunden der Gross-
Lichten-s-teig)eitstanoen'-DiöseFusionwar,vomeinfachenGe|cwechse|biSzuLeasingwertsindvora||emdieintenSiVenp6rsön-bankenbedeutetausserdemeine-ge.sam
rückblicken? betrachtet, nur ein Glied, und Factoring durch die angegliederten lichen Trainingsprogramme für das Kader schweizerische Tätigkeit ein zusätzliches
wenn auch ein Schlüsselglied in einer spezialiGlerten lnstitute, alle Bankgeschäfte und die 3iährige hauseigene Büroausbil- Sicherheilsmoment, denn die Grossbanken
Kette von ZusammenschlüJsen, denn ihr abzuwickeln. Beispielsweise gibt es heute dung. Das langfristige Ausbildungskonzept sind im Fall von Schwierigkeiten regional
sollte nach der Aulfassung mancher Mit- bei der Bankgeseilschaft neben dem her- der SBG beruht auf der S rmbiose dreier konzentrierter Brancien wenige.r anfällig.
begründer kein abschliessänder Charakter kömmlichen Sparheft oder -konto auch das Sch ulungsbereiche, nämlich der Fachaus- Eine national tätige Bank ermöglicht übe_r-

innäwohnen. So konnte denn auch im Jahre Depositenheft oder -konto für den kleine- bildung, der Füh rungsausbildung und der dies den Einsetz von Kapital in v/irtschafl-
1919 die Aargauische Kreditanstalt als ren privaten Zahlungsverkehr, das Anlage- persönlichen Weiterbildung. Neben den lich schwächeren Landesgegenden und er-

"Dritte im Bunäe" aufgenommen werden. sparheft oder -kontö, des Jugendsparhett SBG-internen Berufsschulen, welche in I füllt damit die wichtige Aufgabe des regio-
Damit sprengte das Unternehmen seinon und das Gehaltskonto. Eine wirklich breite grösseren Städten bestehen oder in näch- nalen Finanzausgleichs.



12 Jahre SBG Glattbrugg Baubeschrieb

Eine Grossbank
in einer Kleinstadt!

Eine Grossbank, die sich In einem Dorf nie-
derlässt, ist an und für sich kein weltbewe-
g6ndes Ereignis. Als die SBG vor 12 Jah-
ren nach Glattbrugg kam, konnte man noch
von einem Dorf sorechen. Nicht nur Bank-
leute spürten aber, dass sich in Glattbrugg
einiges tun würde. Unser Entschluss, nach
Glattbrugg zu kommen, hatte viele Gründe:

1. Die Zukunftsaussichten der Gemeinde;

2. Die Feststellung €lnes weitsichtigen Ge-
meinderates, dass eine dynamische Ge-
meinde eine dynamische Bank braucht;

3. Unsere Ansicht, dass eine Grossbank
kein Institut einer Grossstadt sein mugs
und in lhrer Nähe .lhre Probleme besser
und individu€ller lös€n kann.

Unsere Konzeption scheint sich als richtlg
erwiesen zu haben. 1960 sland eine kleine
Bankfiliale mit 3 Personen im alten Postge-
bäude zur Verfügung der Gfattbrugger

Kundschatt. Ein Teil der Geschäft€ wurde
damals allerdings in Oerlikon erledigt. Be-
reits 1964 wurde die Niederlassung von der
Mutterfiliale Oerlikon unabhängig und da-
mit selbständig. Schon damals 6rwog man,
gelegentlich €in€n N6ubau zu erstell€n.
Gut Ding will allerdings Weile haben, uns
dünkt es fast, es dauerte zu lange. Die net-
ten Räume in der alten Post waren rasch
zu klein, und unserem Betrieb olalzten
bald die Nähte. 1965 war selbst der Estrich
der alten Bank ausgebaut. 1966 begann
man, mit den Nachbarn Kontakt aufzuneh-
men und im Frühjahr 1968 konnte die Nach-
barliegenschaft gekauft und damit die Mög-
lichkeit geschaffen werden, an die Planung
des Neubaues zu gehen. Noch war es aber
nicht ganz so weit mit dem Bau. Ein Teil
des Betriebes wurde im gekaulten Ab-
bruchobjekt untergebracht. Man verfügte
zwar nicht über gonügend Platz, wohl aber
über 2 Badzimmer und eine selbstkonstru-

ierte Seilbahn als Verbindungsmittel zwF
schen den beiden Häusern. Wir unterlies-
sen es wohlweislich, dafür eine Konzession
zu beantragen. Dle Bahn wurde zwar von
uns, von den Nachbarn und ein paar Mit-
wissern hämisch beläch€lt, ersparte uns
aber manchen Gang. Nach dsm Baubeginn
im Frühiahr 1970, musste ein Teil des Be-
triebes an die Giebeleichstrasse verlegt
werden. Mitte April dieses Jahres bezogen
einige Abteilungen bereits im halbfertigen
Gebäude die neuen Räume.- Heute nun
steht die Bank betriebsbereit zu lhrer Ver-
fügung. Das alte Gebäude wird nun abge-
brochen und macht Parkg€legenheiten
Platz. Auch inn€n sind noch einige Retou-
chen notwendig. lhnen aber könnon wir
versichern, dass eine moderne Bank nun
zur Verfügung steht, mit einer Equipe, die
bereit ist, lhnen nicht nur zu zeigen, was
eine Grossbank leisten kenn, sondern da-
zu noch bestr€bt ist, einen Service anzu-

bieten, der über der üblichen Norm liegt.
Wir wissen, dess während der letzten Jahre,
trotz gutam Willen, der Kundendienst unter
den erschwerten Raumverhältnissen zu lei-
den hatte. Wir danken sooziell den SchaF
terkunden tür ihr Wohlwollen und die Ge-
duld, die prekären Platzverhältnisse in
Kauf zu nehmen. Wir sind vor 12 Jahren
mit einer 3er-Equipe in Glattbrugg einge-
zogen, um der Glattbrugger Bevölkerung
für der€n finanzielle Probleme zur Verfü-
gung zu stehen. Wir werden heute mit rund
40 Angestellten dlese Autgabe noch b€sser
zu lösen trachten. Dies drückt auch der
Eröffnungsprospekt des Neubaues aus mit
seinen Titeln:

"Glattbrugg arbeitet an der Zukunft"

"Glattbrugg li6gt inmitten des Geschehens
und di€ Bankgesellschaft nimmt daran teil.

M. Keller

Sorechzimmer
Garderobe und WC
(für Damen und Herren getrennt)

2. Obergeschoss
Pausenraum
Buchhaltung
Buchungsraum
B uch haltu ngschef
Zahlungsverkehr
Reservebüro
Garderobe und WC
(für Damen und Herren g€trennt)

Die ganze Umgebung mit betonierten Blu-
mentrögen, 18 Parkplätzen, Belag mit Be-
tonformsteinen, sowie verschiedenen noch
zu pflanzenden Laubbäumen, ergänzt die
moderne Baute zu einer harmonischen Ein-
heit.

Baubeschrieb

Baute:
Schweiz. Bankgesellschaft,
Niederlassung Glattbrugg
Bauherrschaft:
Schweiz. Bankgesellschaft, Glattbrugg
Architekt:
Ernst Breit, Freiestrass6 47, 8032 Zürich
lm Sommer 1969 beauftragte mich die
Schweizerische Bankgesellschaft, auf den
beiden Grundstücken Kat. Nr. 4738 und
4739, beide an der Schaffhauserstrasse in
Glattbrugg, eine Bankneubaute zu projek-
tieren. Auf beiden Grundstücken stand je
eine Altbaute, wobei 6ine derselben die
heutigen Bankräumlich keiten enthielt. Da
der bestehende Altbau erst nach Eröftnunq
der Neubaute abgebrochen werden kann]
ergaben sich bereits bei der Projektierung
Probleme, die weitgehend für form- und
statische Konzeption des Neubaus bestim-
mend waren. Der Abstand zwischen Alt-
und Neubau beträgt nämlich nur ca. 40 bm.
Aus diesem Grunde war es notwendig, die
bestehende Baute zuerst zu unterfangen,
und erst daraufhin konnte man mit den
effektiven Neubauarbeiten beginnen. Das
Kellergeschoss liegt ca. 1.40 m im Grund-
wasserbereich, sodass eine komplette, ar-
mierte und g rundwasserisolierte Beton-
wannen konstruktion erforderlich war. Dank
a usse rgewöh nlich tiefem Grundwasser-
spiegel konnten diese Arbeiten ohne
grosse Behinderung im Spätherbst 1970 in
Angritf genommen werden. Die drei Ge-
schosse, Erdgeschoss, 1. Obergeschoss,
2. Obergeschoss, wurden in einer kombi-
nierten Eisenbeton-Stahlbauweise erstellt.
Da die Möglichkeit besteht, dass das ce-
biet. in absehbarer Zeit aufgezont wird,

wurden die statischen Tragelemente so be-
messen, dass zwei zusätzliche Geschosse
aufgebaut werden können. Di€ ganze Baut€
vom Keller bis 2. Obergeschoss ist voll
klimatisiert, wobei die Klimaanlage im 2.
Obergeschoss aus verschiedenen Grün-
den erst im Herbst in Betrieb genommen
werden kann. Die neue Bank ist mit einer
wirksamen Einbruch- und F€ueralarman-
lage ausgerüstet. Zwei Personenautzüge
vom Keller bis 2. Obergeschogs, resp. Kel-
ler bis 1. Obergeschoss gewährleisten rei-
bungslose Vertikalverbindungen sowohl im
Kunden- wie auch im Personalsektor. Hin-
zu kommt ein Aktenaufzug über alle Ge-
scnosse.

Die Aussenfassade besteht bei Pfeilern wie
Brüstungen aus farbeloxierten Aluminium-
platten. Das Innere der Bank dürfte sich
von herkömmlichen Bankräumen in ver-
schiedener Hinsicht unterscheiden. Habe
ich doch versucht, das Interieur so zu ge-
stalten, dass sich Kunde wie Personal wohl
fühlen dürften. lch bin davon überzeuot.
dass sich die Atmosphäre auf Kunde uid
Personal positiv auswirken wird. Es ist
doch so, dass wir einen grossen Teil un-
seres Lebens in einer Arbeitsgemeinschaft
verbringen, für deren Klima aber vielerorts
zu wenig investiert wird. lch glaube, dass
dies für die vorliegende Neubaute kaum
zutrifft.

Das Raumprogramm setzt sich wie folgt
zusammen:

Untergeschoss:

Heizzentrale
Telefonzentrale
Klimaanlage
Elektrisch-Hauptvert€ilung
Archivraum mit Compactusanlage
La9erraum
Tresoranlage Kunden und Bank
Tresorvorraum
2 Kundenkabinen

l Kundentoilette
2 Liltmaschinenräume

Erdgeschoss:
Schalterhalle mit Lift und Treppenaufgang
in 1. Obergeschoss zu Sekretariat und
Direktion
Kassenraum mit 6 Schaltern
l Sprechzimmer
1 Sprechzimmervorraum von Schalterhalle
getrennt
Personaleingang

L Obergeschoss
Ku ndenempfangsraum
Sekretariat
Direktionsbüro
Kommerzchef
Kommerzbüro



Fest

Aus der ehemaligen Post entstand vor zwölfJahren die erste SBG-Agentur in Glaltbrugg

Einweihungsfeier im Glatthof

Ueber 200 geladane Gäste feierten am Frei- ton-Stahlbauweise erstellte Gebäude ist so
tagab€nd mit dem Bankpersonal die glanz- konzipiert, dass im Falle einer Neueinzo-
volle Eröffnung des Neubaus der SBG. nung des Gebietes, noch zwei zusätzliche

Geschosse aufgebaut werden können.
Besonderes Augenmerk richtete dermit der Der zweite Teil der Einweihung fand im
Ausführung betraute Architekt Ernst Breit Saal des Glatthofes statt. Nach dem durch
auf die Gestaltung des Interieurs. Mit der Musikunterlagen der Harmonie untermal-
beinahe vollständigen Holzauskleidung der ten Aperitit, wandten sich die Gäste den
Schalter und Büroräumlichkeiten gelang kulinarischen Genüssen zu. In seiner kurz-
es ihm, den so ott den Banken und speziell weiligen Begrüssungsansprache liess Ver-
den Grossbanken anhaftenden kalten, "ge- walter Keller die Geschichte der SBG in
schäftsmässigenu Charakter im Neubau Glattbrugg R€vue passieren. Bei der Erötf-
gar nicht erst Einzug halten zu lassen. Die nung des alten Gebäudes vor 12 Jahren,
heute leider unerlässlichen Sicherheitsein- vermochten noch 2 Angestellte und ein
richtungen konnten samt und sonders hin- Verwalter die anfallenden Geschätte unse-
ter den Verschalungen versteckt werden rer Gemeinde zu bewältigen, während sich
und tun d6r warmen Atmosphäre keinen heute 40Angestellte keineswegs über man-
Abbruch. Die grosszügig ausgebaute gelnde Einsatzmög lichkeiten zu beklagen
Schalterhalle wird, um mit Bankverwalter haben. Angenehm fiel auch auf, dass der
M. Keller zu sprechen, bestimmt auch bei Verwalter neben dem Dank an die Kunden
den Kunden Anklang tinden und niemand und die Geschäftsleitung, auch seinen Mit-
wird den Zeiten nachtrauern, als man einen arbeitern für ihren speziellen Einsatz unter
Schuhlöffel brauchte, um sich in die voll- den denkbar ungünstigsten Verhältnissen
gepfropfte Eingangshalle zu quetschen. Bil- während der letzten Wochen herzlich dank-
der und Wandteppiche von auserlesenem te. Nicht nur die Angeslellten, sondern
Geschmack zieren die Wände der Hallen auch die Handwerker hatten in den letzten
und Gänge. lm Untergeschoss möchte Tagen einen Grosseinsatz zu liefern, der
mancher gerne zu jenen gehören, die nicht den Acht-Stunden-Tag oft zur lllusion wer-
nur bei der Besichtigung durch die schwe- den liess.
re Panzortüre Zugang haben. Die Büro- Als Vertreter der Behörde ergriff auch Ge-
räume im Obergeschoss, durchwegs mit meindepräsident Kessler das Wort. Das
Spannteppichen ausgelegt, ermuntern ge- neue, moderne Bankgebäude ist der Be-
radezu zur Aktivität. In den bequemen hörde besonders willkommen, setzt es
schwarzen Ledersesseln sitzend. werden doch einen deutlichen Akzent an den An-
sich die Kunden zukünftig vom fachmän- fang unserer Geschäftsstrasse und kann
nisch geschulten Personal in die Geheim- als Beginn einer Erneuerung und Verschö-
nisse der Finanzwelt eintühren lassen.zwei nerung betrachtet werden. Der Gemeinde-
Personenaufzüge vom Keller bis zum zwei- präsident benützte diese Gelegenheit auch,
ten Obergeschoss und vom Keller bis zum um einige persönliche Betrachtungen zum
ersten Obergeschoss gewährleisten rei- Ausdruck zu bringen, da er gewisse Zwei-
bungslose Vertikalverbindungen, sowohl fel daran hegt, ob alle Verantwortlichen in
im Kunden-, wie auch im Personalsektor. Staat und Wirtschaft die Probleme erken-
zur Erleichterung der internen VeYbindun- nen, die sich als Folgeerscheinung eines
gen wurde auch ein Aktenaufzug über all€ ständigen wirtschaftlichen Aufschwunges
Geschosse eingerichtet. Eine Klimaanlage unweigerlich einstellen. Die Inflation, nicht
für das ganze Gebäude sorgt dafür, dass zuletzt auf übersetzten Lohn- und Arbeits-
trotz reichlicher lmmissionen des Stras- zeitverkü rzungsforderungen, aber auch auf
sen- und Luftverkehrs die Arbeit unler an- unsinnigen Preissteigerungen beruhend,
genehmen Umständen vor sich gehen werde das soziale Klima unseres Landes
kann. Das in einer kombinierten Eisenbe- vor neue Zerreissproben stellen. Grosse

An Stelle dieses 2-Familien-Hauses steht heute der schmucke SBG-Neubau

Sorgen bereitet den Behörden aller Stufen nicht besser hätte geben können. lnteres-
auch die nicht abreissende Anspruchsinfla- sant wäre es auch, vom Gemeindepräsi-
tion. Am Beisoiel des Trends nach dem denten konkrete Vorschläge zur Lösung
Eigenheim für jedermann, zeigte er di€ Fol- dieser Probleme zu hören.
gen dieser Entwicklung auJ. Mit verhältnis- Wenlger ernst, oder zumindest nicht nur
mässig wenig Eigenkapital. kann sici eine ern;t- hörten sich die Definitionen eines
Familie 6ine Eigentumswohnuns .9dgl "in S"nri;""n Balz Bruggli, hiezulande bessor
Elgenleim leislen. Steigt. da.nn_die finan- äla Max Huwvl€r bä-Xannt, über di6 Bank
zielle Belastung, wird auch die Ehefrau ins ;;. Seine Worispiele über die Sitzbank, den
Erwerbsleben einsteigen, was, des. langen BanLsitz, das 'Aufsteigen odef Absitzen
Arbeitsweges wegen den vielg-epriesenen verschiedene eualitä-ten aufweisender
Zweitwagen erfordert. Für.die Kinder.blut Bankbeamten, fand eine positive Auf-
der Staat schöne Kinderkrippen und Horte, ;;;;;
für Eltern und Schwiegereltern die Alters- --""'-...heime. Ob dem Staai sctrtiessiiin 6661 Bis weit in den Morgen vergnügten sich.d.ie

nichts anderes übrig bleiben wird, als 6;s Gäste,. wobei bei manchen der stille
FamilienangehörigeÄ zu einer pra'ktischen Wunsch a.ufkam, das Bankgebäude_ möge
Teithitfe an- der -pftege aer nhgihörigen doch nicht. für allzu lange Zeit den Be_dürf--

aufzubieten? nissen entsprechen; eine weitere Eröff-
Eine Autforderung zum Masshalten also, nungsfeier hätte es nämlich auch in sich'
wie sie Ludwig Eihard vor einigen Jahren UvT
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Ausführung
sämtlicher
elektrischer
Installationen
t

Itt|
SBG-Neubau

E. Kessler * Cle.
Elektrotechnische Unternehmungen
8152 Glattbrugg
Schaflhauserstrasse 1 29
Telelon 83 92 22



Ausführung der
Maurerarbeiten

WOHLGEMUTH
Schaffhauserstrasse 76
8152 Glattbrugg
Telefon: 051/83 97 21

trh€m. E|.l26F.l + Bp.{Ew.r.k for. Inn.nlusb3u und Möb.l
BO32 zoFfch Hof.ok.r..r...... flrlb O E33c, 4O

Ausführung aller Holzbeiz- und
S pritzlackierungsarbeiten im
Neubau der SBG Glattbrugg

lm Bewahren
von Werten

bewährt

Für die neuen
Geschäft sräumlich keiten

der Schweizerischen
Bankgesellschaft Glattbrugg,
lieterten wir:

Panzertüre

Satesanlagen

Schiebetürschränke

Schalteranlage

Nachttr6sor

Union-Kassenfabrik AG

Al bisriederstrasse 257
8047 Zürich
Teleton 01 / 54 09 20

Vom Hausbüro
bis zum Bürohaus

Büromöbel und Grosseinrichtungen von

ECüe

In unserem repräsentativen Vgrkaufsprogramm führ€n wir Büromöbsl auch für dis
allerhöchst€n Ansorüch€

O B€ne Btiromöb€l a Bolle Stahlmöbel a Stoll-Girofl€x Silzmöb€l O ELwE-Slahlr€gale

Mit den b€kannten ELWE.Vorteilen

O B€ste Qualilät O Günstiger Preis dank Direktvsrkauf O Prompts Lislsrung

Leoweber ECttWBüromöbel
Kanalstrasse 15 8152 Glattbrugg Teleton 051 83 9747

Filialsn in Bas€|, Bern, Edrall€ns, Luzern, St. Gallen und Grand.lancy



Auf den guten Service
kommt es an !

Heizöl +Transporte
8i104 Wallisellen
Telefon 93 22 09

Gi E FRBE FA

Ph. Oswald
Schrein€roi
und lnngnausbau AG
8154 Oberglatt ZH

Ausfllhrung sämtllchel
Natuftolzarbelten
lm ganzen Benkgobäude

Gebrüder Prolelt und Austllhrung
del gegamlen
sanllären lrulallellononEngelhard AG

Sanitäro Installetionen
Frohdörfllstrass6 8
8152 Glattbrugg
Telelon 83 48 76

Walter Lanz 8152 Glattbnrgg
Gartenbau und FhohdörfHstr. 9
Gartenunterhalt Telefon ag 99 Oz

Lieferu ng der San itär-Apparate

forster Sanitär-Apparate
Kü ch enein richtu ngen
Zentralheizungs-Materialien
Stationsstrasse 20
8152 Glattbrugg
Teleton 83 54 36glattbrugg

Gebrüder Dübendorfer
Bassersdorf
Telelon 93 51 73 (Büro)

. Telelon 93 51 80 (Grube Eich)

Kieswerke

WETAKI
Wechselmulden

maechinelle
Erdarbeiten

läi{Hrä}üä,ffiä;}8"* u()[LRAItt
8152 Glettbrugg
Fli€d€rstrasse 3
Tele{on 83 63 52

Technisches Büro für
Projekte und Ausführung -
Heizungen für wohnbauten
und lndustrie -
Oelleuerungen -
Sanitär€ Anlagen -
ReDaratur-Service



RHEEM SAFItl-Lagei
schalfen Raum,
Ordnung
und Uberslcht

8152 Glattbrugg
Eichstrasse 29131
Telefon 83 06 06

Wenn es darum geht, Akt6n
und Wertschritten autzubewah-
ren, Formulare, Prospekte und
Büromateriali€n zu lagern, sind
unser€ SIMPLEX-Lagerregale
die ideale Lösungt
Das SIMPLEX-Lagerregal
besticht durch die eintache

Montage, leichte V€rstellbarkeit
der Tablare, schönos Aussehen,
gute Tragfähigkeit und Sta-
bilität, und ist zudem sehr preis-
günstig!

Verlangen Sie bitte Unterlegen
oder Beratung!

Cahannes+
Gadient AG
Glattbrugg

Ausführung der
Ho$alkbelä96

F. Heinemann
und Sohn

Ausfllhrung Gutstrasse 55
d€r 8055 Zürich
Kunstolelnarbelten Telefon 33 01 55

Tellmöbllerung
ausgeführt durch

H. Woodtly & Gie. AG

Möbel-lnnenausbau
Claridenstrasse rO
8002 Zürich

VORHANGE
SCHAFFHAUSERSTR. I28
8152 GLATTBRUGG TEL 01/810 6319

Heinrich Brunner Lufttechnische
Anlagen

Bachtobelstrasse 7
8105 Adlikon

Telefon 71 61 10
Telefon 71 42 S

Prol€ktlelung
und Ausführung det
Kllmaanlage

willy städeli Gipser- und
Stukkaturgeschäft
8152 Glettbrugg
Talackerstrasse 87
Telefon 83 98 87

8003 Zürich
Gertrudstrasse 24
T€lefon 23 95 77

Ausltihrung
der Glpsera1b6lten

Predetti,
Kohler+Co.
Natursteinarboiten

Langmauerstrasse 20
Postfach
8033 Zürich
Telefon 26 11 26

Auslührung d€r llarmorarbellen
ln der Schalterhalle

SEHFTEI]\EREI
A$tUh.ung
Holz-llelallf enBler mlt
Panzeralarmglas

Bauschrelnerel
Fensterfab k
lnnenausbau

8152 Glattbrugg ZH
Flughofstrass€ 37
Telefon 83 94 49 / 83 95 41
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'|lnü dalei hahirh noü nirht einmal benhlt.
lfi hale ltil etm uon'meinerlan['ge$gl.'

Eine <<eigene> Bank zu haben ist beruhigend. Angenehm und zeitsparend. Sie
nimmt Ihnen Arbeit ab. Berät Sie in allen Geldfragen. Und gibt Ihnen die
Sicherheit, die Sie brauchen, frei und unabhängig zu leben. Wir sind für Sie da.

8152 Glattbrugg
Schatthauserstrasse 59

' Teleton 83 94 rt4


